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Liebe Mitb tger uüd Mitbilrgedn etl
von Opfikon-Alanbnßq, licha Gtßte

Wir häbelr uns heu(e hisr versam-
mclt, um den 7l6ten Gsbußstag unsc-
rerNation zu feiem. cin guter N{omcnt.
eirmal, in der Hsktik des Alllägs. kurz
innczuhalten und zu ßflckließ[ wohcr
wir konrmcn, wer wir, das Schwcizer-
volk sind, rvas unscre Natio[ ausmacht.
was filr die zukäIflige Entuiclilung un-
scrcr Nation lrichtig ist. Ceme mitchte
ich mcine Getlanken eNvas sclrtxeif€n
lsssen,.,

Dicsc NatiÖn hat sich uus eiflem
losen Zusammertsctrluss der drci Ur-
kantone Uri, Schrvyz und Unterulden
0ber dic Jalrrhundene zum heutigen.
äus ?6 Kantone[ bcstshenden Bun-
desslaat entwickelL \rührcnd rlicscr
Eutuicklung gab cs imncr wicder Zer-
tcn, wo unteßchiedlichstc Interesscn
der Mitgli€dcrdes losen Shatenbundcs
aufeilandcr präuten, und diescr d€s-
§egen öfters auscinaltder zu brechen
drphrc.

Ausgclösl durch den Drcissigiäbr-
gcn Krieg zcichnerc sich inr l7 Jahr-
hundefl die EnBicklung z-ur nodcmen
Schweiz ah, welche, trolz ülncren Di-l:
fercnz-cn. zusammenhielt. da der voncil
dicses Verh8ltens den einzelnen l\{il-
gliedem off€nsichtlich wär. Dcnnoch,
auch nach dcr Emrngenschsfr der Un'
abhängigleit vom hciligen ronrischen
Reich gab es irumcrwieder soäale und
rEligiöse Ko[{likte. wclchc mit Wafcn-
gc\,r.alt ausgctregeo wlrrde. Der Grund-
stein ßir die modcm€ Schrciz wurd€
mir Annahme dcrVerfassung von l84ti
gclegt. also cifle zentBlistische Form
sowie cincn einzigcn gesarnlcn Win-
schaflsruum, wclche den kantonalen
Riraliuten ein Ende sctzt§n und so dic
wiftschafllichc EIt$ickl urg ermOglich-
te.

Mit dcm im 20. Jahrhundert eta-
bliertcn Mehryarlcisnsyslem cnrwickel-
te sich die Sch,a.eiz auch zu eircm
lndus[iesaat nlit immer komfoflable-
ren A$ciLsbedinEungen und crlröhter
sozialcr Sicherhcil.

Unseru Gcschichtc. Brauchtünrcr und
Eigenhcitenz'Iugcnden sirrrl unscr Er-
lolg:irezept. wir körrnen stolz sein auf
unserschöncs ulld reifos hud. rsich an
Verhantllungskultur. Meinungsrielfalr.
lnnovationen, rcich flx Wenelr 'nic Ar-

E lki'lrler Atrt, tlrslliaalbrtf8ia. 19
Et5A Olatlürrrgg, Tel. 04 üt9722.
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beitsfriedu und Leistungsrrille. rsich
an Eulsr lnfrastruktur sowie hochste-
hcudcr Sclrul- und Berulsbildung

Wir haben hcute. als Bundesstaat-
fa$ alles,§Ils man sicb cdräumen kann.
darauf können wir urld unssre vorfah-
rcn stolz sein.

Dennoclr glaube ich nicht, d:us es
unscrcr Kultur und Menuliut ent-
spricht, ausschliesstich zu jubeh. All
diese hartcmrbeiteten Werte SiItcs heü-
rc gtnz besondcn zu pflegcn uud zu
dieseu Errungenschanen Sorge zü tr.r-
gerL

Al§ ver. ufwoflungsvolle Bürger nl0s-
scn üir bei allcn v'erändcrun8en kIi-
tisch hinschauen und schonungrlos,
Mr: auch rational, sämdichs Entwick-
lungefl bcwcncn und aktiv be€irllus-
seD. eigenständig und unabhätgi&

Ilucnpolitisch solltcn wir wicdcrver.
mehd fühere Tugcnden durchsetz€n.
unserc Freihcit hasiert auf einem gros-
sen Nlir:s an EigenvcranMonung und
Respekt. Einzelnc. abcr eürschneiden-
de Exzess€ blciben sn unserer Oescll-
schafl hilnpcn u[d pl"Jgen uns ncgativ.
wie bcispielsweisc die ursäglicher l.-
Müi-Demorstrationen bzw. deren Aus-
g rg wclche vorBenannlell Wenc wie
Verhand lungskultur und Aft ciLsfrieden
untersändem. Werden solche unrilhm-
Iichen vcrhaltenswciscn eüler klcinen
Mindcrlreir weitcrhin EsduldcL unter
dcnr Vor*-and der lieien fueinuo$iilus-
serun& so verließ wir sttlck\r'eisc un-
serc Souveränjtät. Irgclduann muss
man die Crcnz-en klar sctzcn. zaghsßes
vorgehcn ftihn zum schleicheodcn Ver-
lusI unscrer Verhärltcü swe lle.

ln einem gut ausgeshtlutcn Sozialry5-
lcnl wi€ dcm Unsrigen soll es gestaltct
seir, Konscquerzcn 0ir Missbriluche
zu kommußiziercn und durclrzusetzcn,
dc[n rrur mi t ausreichcnder Glaub\!,ilr-
digkeit kann diescs soziale Netz weiter-
hin denjenigen zur ver{ligung gestcllt
werden- dio es €inmal brauchen. Dies
ist umso wichtiger. weil geradc iujüngs-
ter Zeit immcr wieder Fälle publik
lrr'urden. in dcnen uüsL'r Sozial\,',csel
schamlos ausgenuut wurde. Wcnn wir
zu ulige sind um Misst ffiuchc zu alrll-
don. dann wissen wir diese sozialc
Sicherhcit nichr mehr zu schäucn und
veRlicncn sie auch nicht.

Wir !!,olle[ darun glaubeu. auch il
Zukunft einc AFry-/IV-Rcnte zu bc-
kommen. Dicser Gcncrdtionenvcflrag
dar{ nicht gelllhrdcr werden. cinc soli.
dc Finanzierungsbasis blcibt das A und
O. ln dicscm Sillnc bin ich frctl. drLss

auch dic ktirdich vonstane[ gcgangere
AbsrimnruDg über die lv-Rcvision beim
Schweizer Volk Zustimnrung gefunden
hät. ürd ich holl'c. das-s weitcrc Revisio
nr:n folgen, unr das ins Sohlingern gc-
mtene Schilrry u.iederaufKurs zu hrin-
gen, Dicrre stcten Reyision€n sind ein
Be\r'eis llir unsere f.ähigkcit. in lileincn
Schdtlcn immer wicdcr zu rEformieren.

Wir nrossen unsere Soziahverke und
lnstitu onen beh0ren. um auch bci dcr
nachfolgcnden Gcncr.rtion Vcrtr.ruen
zu schaffen. Das beinhaltct aber flicht
unbedinBt dcn steten Ausbau des Gcld-
flusses. soDdefll cinen sotgsanrcn und
ver,ln twonu llg§vollcn Umgang mit dcn
brrcits z{rr vcrßig!nB gcstcllteo Mittcln.

.,\rßsenpolirisch s(chen wir immer
rvicdcr vor der Fr.rge, wic rlic Schweü
zu Europa stcht. Eios ist iedcnfalls si-
cher Wir sind keillu Rosinenpicker-

Ein Vcnrag 
^r,ischen 

dcr Schrerü
und der EU komml was aucll immcr
scin Irhalt sein mag nur zustsnde,
weln sich beidc Sciten cincn Ge\§inn
divon versprcche0, Es:ählt sich aus.
bci solchcn Vedrandlungen. rlcrcn Re-
sultatc auf Jährc ulld Jrl]r/-chllte Gül-
tigkcit habcn \.!erde . vorsichtiB vorzu-
gehen, zu feilschcn und sich nicht zu
!€1gchcn. fiotz ciner otrcDcn ul1d welt-
mlindschen Hallung nollen uir in er§-
[cr Lilic cinc subilc Enruicklurrg ftr
unssr Land. dic schweizcrischcn [ntcr-
esscn sollcn bekundet und gewBhd
wcrdel.

Das bcdeuttt. dars rnan sich. \i'ic im
Sport. eine Mcdaille immcr *iedcr ve r-
dicnen nrusr. kleilrc Schritte vorangehl
und sich nie auf den lrrbccrell ausru-
hen kallrl. dcnu unserc Wblt ist und
bleibt gckcnnzeichnct durch cin€n har-
len Kanpf. auf polilischcr. winschirßli-
chcr und soeialer Ebcne.

ln Zukr,rnll vcrdienen vor alJem auch
Schltis,sclirhorcn *.ic Bildung und For-
schung (Kor)kuncrlzllhigkcit). sowrc
w chsrumsvcnräglichc Sreuem und Fi-
naflzcn unserE ßrösstc Aufmcrksafi keit.
Sie sind der Schl{issel tiir cine Aucht-
büre wirtschallliche Zukunfl. gcnuuso
wie die funkioniercnde Sozialpartner-
schatl-

Unser Land verlligt übsr hencidcns-
wefie VorausseEungen zur Mcisterung
der Zukurtft. Unsere Sülrkel müsscr
wir ausbatrcn. die Chancen fluucn. Ich
nreiuc, wir haben cine Mengc von bci-
dcm. Ein Schuss Patriotismus ist sirher
auch nicht falsctr" Eigcnverantwonuug
und einc bewusstc lJbenslveise de§
Eiuelnen wefilcn uns rvciterhin dcn
Wcg ebncn in cine von Modemiüit. To-
lerartz untl Offenhcit geprägtc Schwci-
zer ZuL:unff.

lch wünschc llucn, liebe Bürycrin-
nen und BüEer. einc schöne Bundes-
feier 2007

And,?o.s Nold

MrrrR l,f,rsr.thi(i - vlrso :ttclr!

INS AUGE GEHT!

Elllär Ksnla\l ,'lson

Marcel Weishäupl
Dipl. Augenoptiker SHFA
§chaJf hausorstrasse 1 1 7

8152 Glattbrugg
Telelon 044 810 95 45

Sommersträusse
Gäirtne16l

SdrüüöUBtr,'se 456, Tol. 0{4 810 r,g,
Blumengsschäft

llhllbrlbrEüasss 4,Ist 04{ 810 53 87

BLUMEII(r)0ERT|G

Rßt sprii\ident Andnle\ N okl

DAMIT NICHTS

Wir haben
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Glattbrtgg Telefon 044 610 63 54
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-..rnser Herz will D,ch holten.

unsere Ljebe Dich ,rm[onger'

unset Vätstond muss Dich gehen losrcn,
denn Deine (roh wor zu Ende.

und Deirc Erlösung wor eine Gnode.

Herzlichen Donk

o le". die von meinem unvergess|chen Gotten.
unserem Bruder, Onkel, Scl'rwogel. Gölti und
Freund

Heinrich lmfeld-Glouser
Abschled geflonmen hoben lhre Teilnohnre liess
i]ns spüren. dr:ss wir in der Trouer nichl olleine
sind Besonders donken rocnlen wir

- Herrn Pforrer Bosco Fossler r.ind Herrn Dlolon
Thomos llchrleiiner f ür dle lröstenden Worte

- Herrn Dr med Urs Dudli für seioe lohrelonge
verslönclni:volle Betreur.:ng

- Den Arlen und dem Pllegepersonol des Spitols

Bülnch iür die inlensive Pflege

- Firr die Briele urd Korlen sowie die schönen
Blrrrien

- und die Spenden [ür spöieren Grobschmuck

Dte Trouorfomilie

reformierte
kirchgemeinde opflkon

GOTTESDTENST

üabe Getneirule,

mil unsercn Bitten. Uberlegungcn.
Fragen. Anlragcn können wir in dcn
(iot(esdicnst kommcn. 60rt lälst sich
aon uns provozieren. er lässt sich hcr-
ausrufcn irs Gcspräch nrit uns. Er §.ill
uns hören.

Er will sich von uns anrul'cn. loben
und preiscn lassen. Anhänd dcs Tcxles
Mk l.l2--19 wcrden *ir miteinander
libcrlcgen. was dicser TexL il) derr das

bcwusste Auftreten Jqsu zu seinen Jün-
gerINNEn und dcn Menschcn. denen
cr beelegncl ezählt wüd, uns utrd
unsercnr Aktivsein in der Gemeindc
sagen möch(e. Wie gehen wk mit
unseren Talqnten um?

Wir frcuel uns auf IIr Kommen am
5. Augusl um l0 Uhr in die Ref Kirche
Optrkon.

Ihrc Sllk von Gdlnleet\ üinerln

Der aktuelle bfu-Tiw tffi
ig,',,F'

Oftizielle Notnrfrrummer ftlr Kinder unrl Jugendliche

Telelon 147

150 Beratungsg€spräche flihrt die pro Juv€ntute Teletonhilfg 147 pm
Ihg mitjun8pn Mcnschen. Gegenllber rlem letzlcr Jehr hat diese Zahl um
20 Prozenl zugenommen. Dies zeigt, *ie wichtig diese kostenlose Anlatrf-
stelle filr Kinder rmd Jugendliche Ist. AD 17, Mei mrchteD $eltweil dle
Kindernohufe auf Ihle Notsendigkeit at'hnerLsam-

pro, ':iuventute

Kindcr uüd Jugcndlichc suchen üu§
untenchicdlicheu Grtinden UnEI§r0t-
zung bei der pro juvcntute Tetetbnhilfe
147: Suizidabsichtcn, hausliche Gewalt
oder Ubergriffe sind dabei jcdun Tag
ein Thcma- lnsgcsamt land€n im ictz-
teo Jahr über 55000 Bcraturtgsgc-
spräche slnLL

P7oles§tonelk f,rtarl, laußtell e

Die pro juventutc tlefonhilfe I47
bietct Kindcru und Jugcndlichcn in der
Banzcn Sch\rciz eine prolissioncllc lle-
ratun-s - jeden Tag nrnd um clie Uhr.
Der Anruf auf die Nunmler 147 isl so-
wohl \,om Fcst[etz wic von I [anrJy aus
kostcnlos und cßcheint nicht auf dcr
Telefonrl'chnung dcr Ellem. Damil ist
guwälrrleistcl. dass sich allc Kindcr und
Jugcndlichcn in eüerNotsituarion Un-
terstiluung holen körnen.

Sclw elzuelles Ängebot d&nk §penden
t,{,,d öfieatllchen Beloügen

lnr Gegensatz zu lielcn Kiudemot-
rufen irD Ausland llnanzicfl pro juvel-
tutc den Bctrieb der Telefonhilfe 147
zum gossen Tcil durch Spcndengclder.
Nur rund die l'latlflc der Kosren kann in
diesem Juhr durch die Bcitrüge von
Bund und l(artonen getlec(r wcrdcn.
Arn 17. lVlai machten rrrlrweit Kindcr-
norufc aul die Wichtigkeit ihles Angc-
hots aufmcrlaam. Damit jungc Mert-
schcn untcrstüm werden kÖnncu.
laenn sic Hilfe brauchen.

pJo jwentute

projuventut€ sctzt sich liir die ErlüF
lung der Bedtirfnisse tlnd dic Umset-
z.ung der Rcchte von Kindem urrd Ju-
gendlichen in tler Schwciz ein. Sie hil{t
iD Notf.illell, bictcr sozialc Dicnstlcir-
tungerl an ulrd fördcn Kindcr und Ju-
gcndliche in ihrer pcrsöllichcn Enl-
wicklung. [u ihrcr Arbeit orienüert sich

:(IHZ:

pru ju\rntute Bn dcn Crundsätzcn dcr
Uno-Khderrcchtslonvcntion. Im Jalu
20t2 fcierl pm juvcntute ihr 100-jähri-
gcs Jubilüum. Sie ist cine privatc, poli-
tisch urtatrhüngige, konfessio[cll neu-
trale und schwsiz\r'eit üitige Sriffung

pmJw{j/lüc\Altu thlw ß7:
. Otruielle Notruhummer flir Kin-

der und Jugendliche in der Schweiz
. Seit 1999 BAl(OM-Konzession Äir

I(urznummer 147
. Von prc juventut€ in der ganz€n

Schu,eiz betrieben
. Kostenlos, atronym,ieden thg, rund

um die Uhr cneichbar
. ProfessioneUe B€ratung dulch Fäch-

peson€n mit Ausbildung ln Sozial-
oöeit §ozialpädagögik oder Psy-
chologie

Vorsicht beim Umgang
mit giftigen Ghemikalien!

lm haushalt vorhandene Chemikallen und Gln€ können ti,ten. Vorgittungsn kostsn in
der Schweiz iährlich rund 30 Menschen das L€bBn. lm Schnitt 4400 müss8n wegon
Verglftungon Zirrtlich bohandett werden. ln über 90 Prozent der FällB sind Xindor be-
lrotfon. Viele dios$ Untälle könnten vermiedsn werden. oie lipps dsr btu lür sinen
sicheren Umgang mit Giltstofren im Haüshalt:

. Glfte und Chemll€lien möglichst durch biologische od€r zumindost gltüdasselreie
Produkte Brseten: Das s€nkt das Unlallrisiko und schont di€ Umwelt.

. Giltiallige ProduKe wegschliessen und tti, Kinder uneneichbar aufr€wahren. Dazu
g€hören: Modlkamente, Zlgarstten, Kosm8tika (zum Belsplel Nagsllack), Gartenche-
mll(alien wie Düngsroder Psslizide, Lamp8nölund Anzündhillen, Pütrmittel, tuöon,
Lösungsmittol und Klebstot e.

. Bel Medlkamenten lmmer auf das Verlallsdaum achten,. Bel der Verwendung von giltigen Chemikalign immer dio Geblauchsanw€isung b8-
folgen und aul Warnaulschrilten achtsn.. oittise Subslanzen sehiten neder ln den Haushalsabfall 0och in dls l(analisation
oder ins Grundwasser Entsorgungshlnweise beschtBn und möolichst nichß ver
schütten.. Belm Umgang mit potentioll getährllchen Produktsn entsprechende Schuimas-
snahmen orgreifen:

> Veßprühen von Gartenchemikalien: Handschuhe, Staubmaske und fop$edsckung
tragen.

> Atsende Substanzen: lösungsmittelbesländige Handschuhs und Schutbrlll€ tagsn.
> Lö$ngsm ittel:Achfung Expl0sionsgefahr! Nu in gut bsliitlelen Räumen verwenden,

nicht rauchen. lösunOsmittelbesländige Hafi ds,chuhe und §chuEbdllo tragBn-

Wo r totzdem atwa8 passlart

. lst das opfur bewus§los: ln Seitenlage bringen und solort den Sanitätsnotrut 144
wählen.. Bei Verslfungen: Sotorl die Hotline des lox-Zentrums 145 anruten.. Bei V8ätsungen; NacKe Haut 15 Mlnuten lang kräftig mlt Wass€r abspülsn und
Trockenverband anlegen. Geaiffn6tB Argefl mit mässigem Wasserslrahl l5 Minuten
lang von dsr Nasemeite herspülen und Trookenverband anlegen. 0anach unbedingt
einen Arzt aulsuchsn.

linIr
brulrformationsbroschüre 'Gifte im Griff,: httor/shoo-bfu.ch/pdt/174 42.odt
Schweizorisches Toxikologlsches lntomationszentrum ToX: w$/y.loxl.ch

'lble.fitn 147 : oflizie I le NottuJhrnmeE

Kirchenzettel
Evangeliscb-reformiene trirhgcmcirde

Sonnrqg, 5. Augus.,

10.00 Go{tcsdienst
ffm. Sillc von Crüni8en

kdm Donnerstßg
I2.00-12.10 Schwcige-Meditatiou

in: Cruppcnraum

Rörl*rth. Kirchßeneinde St. Anna

lE. Son fiag hn tahres*,?/s, 5. Augusl
Sa,rlslag
18.00 Eucharistiefcier
Sonntaß

08.00

t0.00
I t.l0

Die.nstag 09.00Eucharis(iefeier
Donreßtog Wongonesdienst antldlh
Fttlitdg l9O0 Ro$cn.kianz (ital.)

Eurgelisch-mettodis{sche tirehe

Sonn&lg, 5, August
09.45 Conesdienst in Kloten

P[r. E, Russcnberger
Hon
w,aur. e n kglatt hru gg.c h

ölIE Pturcmt Fllllü8fetr Zildch
(AndachLsraum, fbrminal Chcck-in 2.

Raum l-236)

Son rraS, 5. ,lrtuJr
11.30 ReI Gone,sdisnst

mit Ti ferl
Lilurgi§:
Pft. Waltsr Ntei€r
Musik Christel Merli.
Orgcl-Piano
Der Conesdienst is(
öfibnrlich.

tt *,t0,.fi ughqfenpJbnan t. ch

Eucharistiefcier
im Oratodunl
Eucharistieteicr
Sanu Messa con Predica

etnit-lln6eigBr
Cegündet 195, 5i. J,ttulsne

Herausgeber Vcrh8 Thcophil Mnxg AG.
8152 Clattbnrg& Schaffhßusenitr. tl0
Tclefon 04,1Elo 1644 F,ü O4.18ll 18 7

ISDN: 04,1 8E0 l8 55
E-loril veda&thmaag@blucwirch

Amtliches Publilationsorprn
Opfilon. Gh[bru!!!. Obcrlmuscn

Bedauhi8te AufloSc 2258
Alle H0ush:rltun$n 7l16 (l r mo adichJ
Eßahcint donnerstlgs

Einseldesch lns{
fLxt luontas 14 Uhr
hrserntc: Dicn§o8 12 Uh,

Jahrcsahonncmcnl:ädrelsici Fr-81.-

llrscrtionspnisc:
l-spülti8 Millimet8flcilc Fr, -.7
{26 mm hrEit} odcr nm cm-Eirhrtl Fr, 770
Grossaullogc pß, cnrEinhcat Fr. 9.10
Rcklamen Fr l.2ll (54 rnfi brcltl
Retllucll Grossaul]{rgB Fr l.m

I[s€rEt!-Ko!obi

- l.lushfcrt-ft ol: Sudl-Aoi|Eißcr,
.Arueiger dsr Stadl l(lotcn. Anzcigcr volr
$hllisellen

- Flu_eiafcn-Arol Plus: Sudr-Anzei8er.
Anz('itcr derStndl Klolen. Anzciger ton
Walliscllen. Die Vor.tadl

- Zürchcr Uoted.nd Fool: Shdt-tuEciger,
fuuciger det Stxdt Klotsn. An7.eiEervün
\ryhllisellen. Zurcher Ljnrcdender (opL
mit ChtEler urd/odcr Furtlderl

lhchtßnr8!§ Puhlicilas AC
Bainhofstrasse 19. tlS0 Bülach
Telefoo 044 82 7 Z Telcfax Ol4 860 :0 57

lmpre$um: REdakion T'heophll Maag
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Victor Bächer
Kunstmaler und Architek

Kltnik Bethanien,
Iobrersfrasse 51, 8044 ZÜnch

Ueber Mctor

Momenlan bist Du "Gast" in der Klinik
Bethanien. hast zwei Knieoperationen gut

überstanden und bist wieder auf dem
Weg der Bessorung. Darüber lreuen sich
Deine Stammkollegen des Caf6 "Vanil"
und wünschen Dir alles, alles Gute und

natürlich gute Besserung I

Kurl, Charly, Edi & Edi, Jacqu$, Gusti,
Hans, Fritz, sowie Theophil

ll'ir gratulieror hcr:licft .. .

Lucia Keller-Näscher
Bruggackerstrasse 34,

Glattbrugg
Freitag, 3. August

85 Jahre

Setr geohrtg, liebe Frau K€ller

Von ganzem Herzen wünsche ich lhnen zum
grosssn Ehrentag alles Uebe, Gute und besle
Gesundheii.

Dio Hetzlichkeit und Lebensfreude, welche Sie aus-
strahlsn, lässt Sie wie eine Sonne erscheinen und
ihrem Gegenüber warm ums Herz werden, denn die
Ueb€ erhält iung und bereichert innerlich das Leben.

lch zitiere geme Chrlstian Morgenstorn:
Scf,ö, ist egsntl,bt ä//es,
was man mit Liebe betrachtot.

Lieb€ Frau Keller, ich freue mich iedesmal, wenn wir
uns beim Enkaufen bogegnen und Gedanken aus-
tauschen.

Healbhst Th&phil Maag

Buffet ä discr6tion
cHF 22.00, P.r!. (.rkl. Goffinkrl

,,BIENVENIDOS"
zu

trBch.n Iapls und
rpanlscnoll Wrlnao

Tapas

R E STAU RAi]T & BAR

|-H Zlrlrrt XrDo.t
Schsltleui€rsfrlre l0l. 815? GbtillwE

von 18.00 bi6 20.30 Uhr

Raa.,rrüon .rw{lhrclrt unt6. 0L dr8 50 (B
od!l

Jeden Mittwoch

Gi'a Lr {.;

Maria Frei-Schifferli
Altarszentrum Gibelaich in Glattbrugg

I

/ O0 .!a/t re
Maria Frer-Schl{1erll. rst am 5. Alrsust 1907 rn Döttingen.
Kanton Aargau, als iüngstcs von se.iihs Kinderrr des Uhren.
machsrs zur Well gekonrman.

Nach der Scl'rule erlernte "Uhremachers Malili- Llsn Eerut
der Vveissnälrerin. Später helratete sie Adolf Frei (rnd rog
1934 mil ihm naclr Züricl'r. wsil er als gelornter Schretner in

der Dsychialrischen Universitätskllnik eine Stelle fand,

Nach seiner Pensionierung 1070 Tiillelrc'rr sre nach
Glattbrr"rgg. und seit .1904 lebl Maria Frei ißt Alte|szentrunl
Gibelach.

Auch heute strickt uncl häkelt sie noclr settr gerne. Viele
Vorwandte und Bol€nnte haben von ihr larlrerrfrohe. sctrön
gemustede Wolldecken erhaltell, cloch lekler blaucht alles
mehr Zeit als kuher! Das Gehen beEiitet lu1ühe. uncl sre ist
froh über die gute Pflege im Gibeloich. Hier greniesst sre
ihren gemutlichen Blurnenbalkon. Llnd fur ihren ..grünen"

Daumen bei der Pflege lhrer Orchrdeen rst sie bekannl.

Am scltönsten ist es l.jdoch. rnionn Besuche von l--arrrrle.
Verwandlen unil Bekannten Ii.r Atlwechs[rng scrgen,

Liebes Mami. vor ledem runclen GehurlstErg hast Du uns
jeweils prDphezeit: ..lch werdE niclrt 80 Jahre oll!". "Ganz
bestirnnrt werde ich nclTl90 Jahre aill,. "lclr u/dr(le siL'h€r
aul keinan Fall 10O Jahr6 altl".

Und nun kanns't Du als ältoste Bewollnerin 1,,on Glattbrugg
den 100. G6bunslag feiern!

Wir freuen uns mit Dk auf Dein grosses Fesl, vuür'rschen Dir
zum Geblrrtstag Gottes Segpn uncJ dankon Dr fur allDs.

Deine Söhne Vikloa Linus und Hubetl, Deile Tochter Rita
und Monike, Dehe Schliegeiöcltter und -.söhne. Deine
zehn Enkel und zwoll Urenkel.

Enrico Del futerc
Grcrssackerslranse 2 7 o" Opfr ko n

Montag 6, Augat

Oer M?lnnerchor will das Singen in einer Gemeinschaft
grmöglichen und fördern. Gl€ichzeitig werdon

langiährEB Kameradschaft€n geknüpft und gepflegt.
Efnout dürfen wr einom Sängerkollegen

zum75. Geburtstag
gratulisrBn.

Mitle 1966 ist Enrico mit seinsr Gattin Esthsr, dem
Sohn und der Tochter von Zürich in das neue

Eigenheim in Oplikon umgezogen. Durch dio guten
Kontakle zur Nachbarschatt und durch seine

Mitwirkung in der micht-Feuerwehr wurde er am
neuen Wohnort rasch heimisch. Fur dig ÖffBntlichkeit
in Opfikon war er von 1972 bis 1978 als Schulpigger

tätig, und './on 1987 bis 2002 gehörte or dsr
Werkkommission an. Zu soinsn Hobbys gEhören clig

Gohsimnisse dss Mac-Compt ters und die Video-
Fotografi e zu ergründen.

lm Jahrs 1972 hat Enrico zusrst als Passiv-Mitglied,
dann 1983 als Akiv-Sänger unserem Chor bei, Ssine

Kontaldfreudigkeit und sein humorvolles und lröhliches
Woson sind eine wertvolle Beroichgrung für uns€rsn

Verein.

Ueber Enrico, zu Deinem runden Geburtstag
wünschen wir Dir alles Gute. WiF holten, Dich noch

lange in unserBn Reihen zu bshalten. /mü

Erlka Swpmann
Am ßalsherg 40. 830? Koren

Dienstag 7. Äugust

70 Jalre

Allts Liebe §htschan Dir

Deine Söhne, :*hvriegenüchler

und Enkel
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>hfr< ScHULE >hfr< sENIoREN

Donn6ßtag, 2. Augßt, I Uhr
Patkplau Fam iliengäfi en H auächs

Laufträff
Rontakt:
Heidy Zka, 044 814 07 70

Donnerstag, 2, August, 10 Uhr
Al t erszent ru m G i bel e i c h,
Raum der Stille

Okumenische Andacht

STADTRAT OPFIKON

Montag, 6. August, I Uhr
Trellpunkt : Farüliengdrlen Hauächer

Walking im Hardwald
Kontakt:
Fredy Tschamp€r, M4 810 58 09
Heidy Zka, u4 8t4 07 70

Dlsnslag, 7. August, 9.30 Uhr
Pa*Olalz gegenüber Hotel Atporl

Velotour für geübte
Fahrer
Kndhausen4ossau-Uslet (55 km)

Picknick mitnehmon

Ldlung:
Felix Bächt, A44 810 08 27

Dienstag, 7. August,
9.30-r0 Uhr oder 10.15-r0..15 Uhr
Halenbad Bruggwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Rontak,:
Bsthli lmhof, 044 862 54 44

"u(erkennen

claro fair trads, Walhsellerstrasse 22,
Öffnungszeiten: Mo-Sa, 6,30-1 2 Uh(
nachmittags geschloss€n

Sommerieden vom 16. Juli bis
19. August

!Ae!rBs-

Gtbc,leich - Aktlv
ab 13 Uhr, Festaurant Gibeleich,
Senroren-Schachnachmittag

Pi%§tas--
'14 Uhr, Hostauranl Glboloich, Treflpunkl,
Gsmeinnil,tziger Frauerwereh

i4w-a9h :. .Fr
9- 10 Uhr, Saaldes relormierlen Kirch-
gemeindohauses. Seniorenturnen

eibetaich - AktiY
17- 1B-30 Uhr. Brockenstube, im
Altorszenlrum Gilleloich

gesrEI§_t€c, ...
Mülter-iVätetbol,atung,
Gieöer€rbrrstrasse @

vormlttags, 9.30-1 1.30 Uhr (nur mn
Voranmeldung), zusätzlich am 2.
Dienstagabend des Monals von
17- 18.30 Uhr (nur mal Voranmeldung)
nachmittags, 13.30-16 Uhr (ohn€
Voranmeldung)

Tal.Beßaung:U4W&g)
Mo-Fr.8.30-10.30 Uhr

g-11.15 Uhr, Worken im Clubhaus des
Omithologischen Vorgins an der Euro-
pastrasse, GemeinnüEiger FraLrenve,ein
(Sommerpauso bis 23, Augusl)
'12 Uhr, Festaurad Glbeleich, Mittags-
tlsch, anschliessend josssn, spielen

20 Uhr, Restaurart Gibeloich, Schach-
klub. Klublokal

§fficBs- -9,30-1 1.30 Uh( Brockenstube
im Altorszontn /m Gibeleich

079 253 57 s9

Afta§zffitrum Gibeleich

Computeria
Öflnungszalen:
Montag, 9- 11 Uhr
ltlittwoch. 18 - 20 Uhr
Frcitag, l4 - 16 Uht

Ob Einsleiga n add Könnarln, die
Conputaia ist {ür alle dal

JedEn ersten und dritton Mittwoch
des Monats, 13.30 Uhr
Tref t pu nl<t Rest au ra nl Glbels,bt

Senioren-Video-Club
- Schulung n Fihngestaltung,

Schnitttechn ik, Vatonung, etc.

- Filffbesprechung

Kommen Sie ünverbindlich zun1

nachslen Tretlen

Kontald:
Woltgaog Eclltada, 044 810 17 Bs

Sio sucäen emaefrische, gesunde Lebeasmi tal aus der Regiot ?

Am Samstag, 4. August, linden Sie auf
dom roten MarldBlaz bei der Zürchor
Kantonalbank) feine Produkte wie Aptet
und Birnen aus neuer Emte, Zwotsch-
gen, Pflaumen, neue Kartoffeln,diverse
Brattsa/ate, Blumenkohl, Konfrtüren, Si-
tup, etc, vom Apfiker-Plateau.

Hinwela, Während dffi Sc/rulSornmer-
feien sind wlr von I bis 10 Uhr auf dem
Maktplaz. Wir danken für lhr Verständ-
nrs.

Wir heuen uns auf lhren Besuchl

Das Wochenmafi-Team

>/afu< BAUAMT

Aufhebung und Neufestsetzung von
Verkehrsbaulinien an der Schaffhauser-
strasse (Boute 4)
Abschnitt Erlenwiesenstrasse bis
Autobah nei n-lausf a h rt A51

Opfikon, 2. August 2007

Die Volkswittschaftsdirektion hat m Vertügung Nr 5289 vom lO.
Juli 2007 an der Schaffhausersfrasse (Route 4) in der Gemeinde
Optikon-Glattbruqg, Abschnitt E/enwbsensfrasse bis Autobahnein-/
ausfahr-t A51 sowie ao der Wallisel/erstrasse (Route 351). Abschnitt
Schaltftause,rstrasse bis G/attflofslrasse, dia Vetuehrsbaulinien RRB
Nr 4215/1946 sowie DV Nr. 2744/1981 vollständig und die Vet-
kehrsbaulinien RRB Nm. 3139/1545, 3725/1947 sowie DV Nr
2570/1965 teilwei§e aufgehoben und im Rahmen der "Zentrumspla-
nung Schafffiauserslrasse" neu festgesea.

Die Pläne liegen vom 3. August 2OO7 bis 3. September 2007 im
Eauamt Opfikon (Büto 801, Sekretarial), Obe,hauseßtrasse 27,
8152 Glattbrugg, zur Einsichtnahne auf. lnnerhalb der genannlen
Aufragelist von 30 Tagen können betrofteno Gruldeigentümer oder
sonst we in ihrcn schutzr\rürdigen /nteressen betühtle Personen,
Gsmeinden sowie andere Körperschaften oder Anstalten des öt-
tentlichen Rechts gegen die Ve ehrsbaulinienvodaga beim Reg,ie-
rungsrat des Kantons Zürich Rekurs efieben, wobei die Rekurs-
schrift einen Anlrag und dessen Begrundung enthalten muss.

«Bildung - das Potenzial für die Zukunft"

Suchen Sie e,i?e neLre Herausforderung in einer lebhaften, verkehrstech-
nisch trestens ersch/ossenen Geneinda in der Agglomeration von
Zürich? Eeschäftigen Sie sich gane mit Kndem?

Pet Schuljahr 2007/08 suchen wir

Aufsichtspersonen für die
Randzeitenbetreuung

(täglich 08.15-09.15 Uhr und 11.10-12.10 Uhr)

lm Zusammenhang mit dem neuen Volksscltulgesez wetden im Kanton
Zünch die Bloclaeiten eingetühft. Damit diose eingehalten werden kön-
nen, bietert die Schubn eine Ranüeitenbetreuung an. Hiötfüt suchen wir
engagiede und tleyJble Personen, welche sich gerne mit Kindern det
Pimarschule beschäftigen. Sie beaufsichtigen Kindergruppen in der
Gro9se von 6 bis 18 Schüleinnen und Schülem in den beiden Rand-
stunden. Ae Kinder sollen in dieser Zeil lesen, Aulgabon machen, frei
sprden, basteln und bei schönem Wettet auch draussen sp,'e/en. D?es
alles unter lhrer Anleitung und Außichl.

Sihd Sio nler6ss,brt? Wh bieten eine angemesse{rF- Besoldung und eine
abwechslungsreiche Aufgabe. Betreffend lhrem Pensum können wir auf
lhrc Möglichkait& eingahon, Bitle senden Sie lhre kurze Eewebung mrt
einem Lebenslauf an die Schule Oplikon, Schulvor taltung, Obühauser-
slrasse A 8152 Glattbrugg. Für Fragen wenden §b sich ar, d/e Schu/e/-
terin Primarschule Lättenwies1n, Miriam Spömdli, (079 648 48 69; Mail:
sch u le _laeft en @vtxm a i l. c h).

>hrb< cEsuNDHErr u'ND uMwELT

Ambrosia sicher

Die Ambrosia (Ambrosia ade-
misiifolia oder Autrachtes Trau-
benkraut) isl eine raschwüch-
sige Ptlanze, die sich immer
mehr in der Schweiz ausbrei-
tet. Auch in Opfikon wurde sie
bareits gefunden. Wie andere
eingewandeLle Afien kann die
Am bro si a ei n hei misch e Pf lan -
zen verdängen. Ambrosia wird
aber insbesondere auch dem
M ensc hen gefah rlich : Wäh rend
ihrer Blütezeit von Mifte Juli bis
Mitte Oktober setd jede Am-
brosia-Pflanze Miliarden von
Pollen ab, welche e/h äusserst
starkes Alleryen enthalten.

üeses Altergen kann c lleuschnupfen
. Asthma
. und Hautr,Eizungen

heNonufen. Die Wikung rst slä*er a/s bei Gräseeo en. B,reits
kleinste Mengen von fünf Pollen pra Kubikmeter Ltlft genügen, um
bei empfindlichen Personen zu einer allergischen Beaktion zu
führdl, Eeachton Sle desha/ö lolgende - im Kanton Zürbh oblba-
taischen - Bekämpfungsmassnahmen:

. Kontrollaten Sia vor der Blülenbildung ihren Garten auf dio ied
gut erkennbare Ambrosia, besonders in Bereichen, wo im Winter
Vogalf uttet vetwondet w u rde.

tm Sta<tthaus (Abteilung Cesunclheit und Umweft) können
Sre desrrarä eine Ambrosia-Pflanze besichtigen und als
R ef ere n zptl a n ze v e rw e n de n.

. Die Ptlanze muss mitsamt der Wurzel ausgerissen werden. Zum
Schutz vor (seltenen) allergischen Hauteaktionen Handschuha
tragon.

. ln der Blütezeit eine Feinslaubmaske als Atemschuz verwenden.

Ambrosia im JLni, kutz vor dgr Blüte.

>hfr< MARKTPLATZ

. Ausgerissone Ambrosia solort dem Hausmüll beigeben - ni$la§
in die Grünabtuh. aur Kompost oder Mist. Geschnitteno pftarven WOChgnmafkt VOm SamStag, 4. AUgUSt
bilden an der Stengelbas,s rasch neue blütentragende Zweige.

Auch dia landwittschaftlichen Boratungsste 6 StrickhoF
(httpl/wwwstrickhof.ch) oder Rolt Gal, Abt Gesundheit und Um-
well Opfikon, Tel. 044 829 83 15, gesundheitsabteilung@opfikon.ch
edeilon lhnen gerne weitere Auskünfte.



>ftfr< NoTFALLDIENST

Arztl icher Notfalldienst ffi
tarmuEt omrcli
xÄ{I. $0rmltn

Bei pßAficher schwerer Etkrankung oder in Notlällen am
Samstag vndlodar Sonntag sowie wehrend der FaieLlage

steht lolgender Notfalla,zt zur Ve,fügung:

Samstag, 4.8., 08.00 Uhr, b/s Sonnlag, 5'8., 08.00 Uhr
Dt med. H. Heazi, Kirchgasso 33-
8302 Kloten. telefon O'tu 813 1l 77

Sonrtag, 5.8., 08,00 Uhn bis Montag, 6.8.,08.00 Uhr,
Dn mad. A. Kättn, Balsbergweg 4,
8302 Klotan, Telefon OlU 81O 7A gt

Bei Nlchtonaichen des Hausarzles wehrcnd der Woche,
Monlag bls Frcitag, gibt ctas Är',.efon Auskuntt:
Ielelon W.t2l 21 2l

Zah n e räfi c he r t'loff e ltd ie nst
Die Zahnäele des Zürche( Untedandes betreiban einen
o rg an i si e den Wo chen en d - u n d F e i e ft ag s- N otf al I d ian st.
Diesar Notlalldianst hat eino eigene Telefonnummar:
lalalon O79 a19 lg tg

Apoth*e&Notfalt tlenst, Tetefon O/t4 gtg g 3l

Saa,läts-rvotruf, Tal ef o n I 44

Bestnoten fur Opfiker
Stützpunktfeuerwehr

In periodischeu Abstilnden werden Feuerrehrorganisationen durch ein
Iaspektionsteam der kanloulcn Gebäudeversicherong (GVD tritisch
bßgutachtet. Io den vergangenen llbchen wurde die StüEpunlfeuemehr
Opfihon während Einsützcn und utungen beltltcilt Nur liegt dor Bericht
llber diese Inspelrtionen vor. I)as Resultet ist höchst erteulich.

besucht und bewenet. Bcsonders posl.
tiv vcrmerkt wurde im Bericht zudcm
dEr einwandliric Zustand des kuer-
rvehrgebäudcs. dcr l4 Rettungsfahrzeu-
ge sowic dcs weiterEn Einsatznrarcrials.

Ein ContmllüUjfcm der GVZ hdt
dic Stutzpunktfeucn\€hr Ophkon auch
währcnd cines Enrslialleinsatz,es auf
der Autohahn Al bsi Rthlang beur-
tcilt. So nussten die Opfiker Fcucr-
wchrl€ute am Abend dcs 10. Aprils
eüren verlctzten Mann aus cincm A -
Iowrack befreieu. Dic E\peneo habcn
dicsc ftsonennettung als lchrbuch-
mdssig und prot'esslonell bcurteilt.

Das gutc RcsulEl bijstÄtigt den Er-
folg vcßchiedener Ncucrungen bei dcr
S(üupunlfeuEr*chr ophkoD. So z.{hlt

llh helleo [id.rn und lugendlirheo, ihr llber-

Ieben ru sichein und Peßpeltiven ru entwkkeh,

Opfikon zu dcn wcnigcn Pilotgcmcin-
den. di{ scit knrpp z**ei luhrcn das
tleuc kantonale Feucrwchrkonzept 2010
unrseut. l)abci Bcrdcrr insbcsondcrc
die pelsoncllcn Ressourcen oplimaler
eingesctzt- Beslcns bcwähn h t sich
uuch die iltterrsivu Zusumnlelrarbcit mit
der beuachbuncn St0tzpunktlcucrwehr
Wrllircllcn. Die beidcn Korps lulzcn
hauptsilchlich inr Bcrcich dcr .A,usbil-
dung §y[r'ryicn.

Dcr gute Inspektionrbcricht zcigl
dirss die Stü upu n kt [c u r'rr+'c h r umfas-
send llir dis Zukutl!1 gcrüslßt ist. So
kommcn beispiels*risc nrit dcr GlatF
(albahn und dr'm ncucn QurdicrClntt-
parl Dcuc Hcrauslbldcrungcn auf LIic
Feuerivchr zu.

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon. ISDN . lnternet

Zunstrasse 11 . 8152 Glattbruss
Tel- 043 211 57 57 . Fax o43 211 57 5a

E-Mail: info@pEte.-eleKro.ch

lhr zuverlässiger Partner

Elektrizitäts- und Wassewersorgung
^- -:- Während der Bütozoit: Tel. 044 829 82 82

9""917or,, Pikett-NummeE Tel. o41 82g 83 8g

Gasversorgung
Währcnd dar Bürozeit: Etdgas Zürich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikett-Nummet: Tel. 0800 024 O24

Bei det Peßo enbetgung an i/0. Agil nurden die Optiket Feue eh e te durch ka l:otrule F^Wn buütcih.

Spitex-Dienste

SPIIEX

Opfi kon-Otatlbrugg, Taractoßlrasse 70,

Telafon MA11 07 7f
Montag bis Freitag, 09.00-11 .00 Uhr und 15.00 -16.00 Uht,

übrige Zeit Talafon beahtwo fter

Ambu letod u m un d Go9 u ndh eitsba retua g :
Montag bis Frsitag, 15.00-16.00 Uh, Ialackerstrasse 70

Krenkgn m o b i I i en - M agazin :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerstrasse 70

SRK-Fahtdieost:
TolebnAT9W@W
Montag bis Fteitag, o8.o0-11 .00 Uha übige Zeit Combox

Wir liefern
Todesanzeigen
innert 2 Stunden.

rDieses gurc Rcsultat modYicfl uns
noch mehr. unsere Frcizeit ftir die Sr
cheftcit der Bel.ölksrung zu investie-
ßrlr. sagt Cluistiar Sticger. l(omman-
dätlr der Stüupunkfeuerw€hr ODli kon.
Dic lllauli(hl-Orgarusaüon czrelte bei
der Inspckrion insgcsarnr die l{öchst-
note. f)as hervorr,r€tende EBsbnis wur-
de der Feucrwehr ir dcn lctzten'Iagen
schifllich mirgercilt. Ernellt hat dcn
Unrcrsuchun$rbcricht di€ l(anl'onalc
Gebäudevcnriclrcrutlg (GvZ). SEnhaF
ter llruno Baur hat das Dohlment be-
gulachtct und unterzcichnet.

Sehr gut bcwenet $rldc der Ausbil-
duugssland der lvlannschaff. Die f:lipcr-
tcn der CVZ haben dazu ein Ausbil-
dunpsmodul inne rhalb d§I oryanisadon

Verlag Theophil Maag AG,
81 52 Glattbrugg

AMTLICHES

Einstellung
des Konkurses
Über dje Stockstreet GmbH,
mit Sitz in Oplikon. Talackorstrasse
9, 8152 Glattbrugg ist durch Verf[i
gung des Konkursrichters des Be-
zirksgerichtes Bülach vom 3. Julr
2007 der Konkurs eröffnel, das Ver-
fahren absr mil Verfügung diosss
Hichlers vom 17, Jull 2007 mangels
Ahiven eingestelll worden,

Sofern ni6hl ein Gläubigor bis zum
13, August 2007 die Durchführung
des Konkursverlahrens verlangt.
sich gldchzsitig zur Übernahme des
durch die Konkursmasse nicht ge-
d€cKen Teils dor Kosten verpflich-
lst und daran vorhufig einen Bar-
vörschuss von Fr. 5000.- leistet, gllt
das Verlahren als rBchtskräftig gs-
schlossen.

Wallis€llsn, 2. August 2007

Konkursarrt Wallissllen
Zentralstr. L Posttach
8304 Wallisellen

I t die Ztkuni besteß gedlsttt - die Sttltzpunk{e|ent,e,,, Op|ikotl

Bezirksrat Bülach

Ersatz$rahl Staatanwaltschaft
des B€zlrk6 Bülach

Stille Wähl
Als Staatsanwältin wird (an Stelle von
Robert Amsler) für den Rest d€r Amts-
dauar 200S-2009 als gewählt erkan:

- von Känel-Egggnborgor Daniela,
5. Dszsmber 1967. von Grabs SG,
R€ichenbach BE und Klöten zH,
iuristische Seketärin, lm Löchll 6c,
8172 Niederglalt (mit Wahltähig-
keitszeugnis).

Gegeo diesen Enlscheid kann innen
5 Tagen selt der V€röffontlichung beim
Regierung$at des Kanlons Zürich,
8090 Zijnch, schriftlich Rekurs slnge-
reicht werden.
Bütach, 23. Juti 2007

ln lanmnia Stben fugendliche nicht Strers, weil ihre Ilteln unrool sind.
§ondern wefi,'tiece tot sind. .

Bezirksrat Btilach

- 
a'. -:

t0-260-, . 4018 Earel . wrw.terrcdethommer.(h
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Elsy und Otto l(essler denken oft an Afrika

Der schwarze Kontinent hat seinen ganz besonderen Zauber

Dic Geschichte r'orr Elsy uud C)Ro
Kessler liihn uus zu ick in Llit' Kolo-
nialzeit. Die hcutigc Dcmokatischc Rc-
publil. Kongo. die vorlrer lauge Jahrc
Zlire hicss, wuNle his 1960 von Belgieu
bchemcht. Als Kolonialmasht bc-
stimmtc der klcinc curopilische Slant
die Gcschickc eines dcr grössten afri-
karüschen [inr]cr. Ln \trylcich zum
I\'lutterland halte dcr Belgisch-Kongo
geradczu gisrntische Ausnrasse, f)ie
heutige Hauptstadt Kinshasa hic§s da-
mals Leopoldvillc, unr.l dort hahen Elsy
tlnd Otro Kessler am 14. Mai 1947 ge-
hciratet. Vor rlicsem l'reudigcn Erct;nris
gab es :llerdings ctliche Ilordcn z.u

l.ibeßind!'n.

ln den scchzig Jahren ilrsr Ehc ha-
bcn Elsy und Otto Kcssler viele Höhcn
und Ticlcn edebt. Das hat sic cinaltder
ofcnbar noch nähcr Bebracht. und
i.ruch den llunlor hrbcn sie bis hcutc
nicht vsrloren. So erklän Otto KcsslEr
nril eutenl Augcn;zwinkenl warum sci-
nc Fmu und lricht cr inl Telefonbuch
schi- {Dx $,inl immer dic wichtigste
h;non im Haushalt eingetragcn. und
ich bin balt derJungcrc in der Familic.»
Seine Frlu ist gcnau zwei Tirgc tilter als
cr. unr.1 heidc nrachen rDit ihren ti-l Jah-
n-n noch eilen sehr viklen Eind clL
EnLsprcchcnd lubcndi.e schiltJcrn sie
auch die Gcsthicb(e ihres gsmcinsa-
mun Lebcns.

Elne Lfixshelra der besondercn Är't

Kenncn gclentt hahcn sich llls]" und
Otto Kesslcr 19.16. kurz bevor cr in den
Btlgisch"Kongo $uswrulderte. Cerrräss
dern Arhcit!\crua8. d(,n cr ulrtcrsclrne-
bcn hilne. solltc er drei Jahre don
hlcibcn. (lch habc mcine l-€lrre bei dcr
Firma Jost Bürumaschincn in Ztlrich
gernachtr. crzaihlt er. ,Ftir dicsen lle-
trisb BinB, ich auch tläch Afriktl Auch
Elsy arbcilete damals in der ['irma. unr]
so sind uir uns eben kurz vor meiner
Abreise hegegnet und haben uns !ier-
zehn Tase splrer vcrlobt.> Ußprünglich
wollte EIsy Kcssler in der Schweiz auf
ihrcn Olto wancn. Doch krum war er
abgcrcist, ilnderte sie ihrE [rläne. {lch
wandenc im Scptenrbcr lg46 aus». er-
inncn sich ihr l\,[ann- .urrd kurz darauf
schricb sic mir. sie komme auch nach
Alhla-*

So von heute aufm()rgcn ging das al-
lcrdingi nicht. Elsy K€sslerbrduchte ein
Visum, und daliirmusste ihrNtum eine
Kaution von 2000 Fnnken hezahlcn.
cillen lür darnalige Aitc|l zienrlich
happigen Bctrdg. «Zrrdrm musste ich
auf dcnt Schueizcr Konsulrt bcglaubi-
gen lesscn. dass tch Elsy innen 24 Stun-
tlür heiratce.lacht et (flarum urzäl en
wir hculc noch allcn lruten. dirss wü
scirtezcit heiraten rlussl'e[» Ja. die
tsel8ier licsscn A$sländcr nicht so oh-
nc,xeileres in ilrrc Kolonic. und auf-
grund dcs NiuterlandcJ donriniertc im
llelgisch-Kongo auch dcr Krrholizis-
mus. TrotT"dcm liess sich das Ehepaar
Kcssler nrcht nür standesamtlich, son-
d€m auch kirchlich traurn. rElry kum
am 13. Mai 194? an. und am r§chsaen
Tng hat uns dcr Schweiz-er Konsul zivil-
nchüich getraut. Dcn lürchlichon Se-
gen bck nlen sir anschliilsssnd in dcr
Kapelle dcr schwedisclrcü Mission.»
Ihrc Familic sci lon ihrEr lJcimt [.nt
dcr Hcimal 8or nicht bcgeislcrt gc\r,e
sen. erinncfl siuh Elry Kc:slcr. +Als ich
mich entschlosscn hatte. nach frika zu
Erehcn. §chenkren sic mireir Euch übcr
all dic Cr:Iahren, dic auf dcnr schrvar-
zen Kontincnt lauenr. Doch auftalten
korntcn sie nlich damit nichr.,

Dos Schlcl{§al verh,m,dert alos pelbbe
Grilck...

All die ungcwohntcl l,ebcnsunrstätr-
dc im det'ell AIrika g!-wöhnren sich die
beiden rasL-h. «Wir hattcn zunr Beispicl
kcin Elektrisch». ellilIn Elsy lGssler.
.gcbügelr \+1rrdc ntir crncnr Kohlcbü-
geleiscn und gekocht wurdc mit Hol.r
Diese Arbcit ürledi$e ällsrdilgs dsr
einlleinische K<rch. den sic sich im
Belgisch-Kongo lcistcn konnte- Doch
Otlo Kcsslcr konote sich auch nicht
über mangelndr,: BeschlflicunB bekla-
gcn. .Eigcfltlich sollts ich mich ja um
defekL() Btiromaschinen klrmmenrr, cr-
klän er. etcr die Kundcn brachten
zum Teil fvlaschinen vorbei. dic ich vor-
hcr noch nic Ecschcn hatte. Es wurde

Elq' utrd Otto Kesslet

eillhch er' ,ancl dass ich ällss reparic-
rcn konnte, und ir8endwie ist mir das
auch immcr gclungen.,

Seine Frau ilrbeitete im Vcrkauli einc
Autgabc. die ihr Spass machlc. und als
1948 cinc Ueine Tochtcr zur Welt kam,
§chien das Gliiuk pcrfckt. Doch nur cin
Jahrspäterstarb das erste Kind an llim-
hcutcnl,ztindung (lch bin mit dcr Klei-
nen in die Schweiz zurtickge{logen und
habe sie n&ch Bem ins ln5clspiml gc-
brachl. at er au(:h dorl konntc nrart ihr
nicht mchr helfcnr. crzithlt Elry Kcssler
rEs grb damals eintach noch kci[e
wirlTanlen Medikanrsntc», ergänzt ihr
Mqnn. fjast scchzig Jahre sind seither
vergangcn. aber der Schntcrz üher den
Vsrlust eines Kirdes blcibt ein l-eben
lxng.

...lnd schlÄgt auch noch eln zweltes
Mol ln allet Hlt te zu

Nach defll Tbd dcr'f(rchtcr han auch
Cltto Kr'.sslerzurucl irr dre Schrveiz- Scin
dreiiähriEer Vefirag lvar abgel,lufen-
unrJ er hatte Anspnrch auf Urlaub. *Ei
gcnrlich hanen $ir die Absichl- ül der
Sclrwciz zu bleiben. und darum rcistc
ich nrit dcm §chilT zurück nach Euro-
na». erinnen ersich. rViezchn Trge rvar
ich auf hoher See untcr\!egs.)

Doch der Plan. in der SchwcL zu le-
bcn. wurde rasch wicder fallengclassen.
Schon nach drei Wochcn Urlaub zr)g cs
dir beiden v'ied€r mit aller Macht
zurück trflch Afrika. Das war 1949, und
Elry Kcssler lear eum är,€iten Mal
schwangcr Und das Schictsnl war LaL-

sächlich grausam genug sic mit ihrem
cF'tcß Sohn noch einmal gcnau die
g{eiclrc schrecklichc Ceschichtc dunsh-

leidcn zu llsscn \{ie mit ihrcr'Iochler
Auch er erkalrktc an llimhüutcnt-
zündung, und wiedcr scutc sich dic
Muttcr mit ihrcm Kind ins Fl[EZeu&
um in Europa die rrötige mcdizinische
Hillc zr bekommen. Dem Bub ging es
aber auf eirtern Flug clcr KLM so
scltlechL dass siclt der Pilol cntsch]oss,
nüch ll razzävi lls zuni clcukr,.hn n. qDon
kam meill Sohn sofofl ins Spital. abcr
nach l7 Wochen isl auch crgestorbenr,
ezählt dis lVuner Die Tragik rler Ge-
schithte lässt cincm den Atcm stockeIt.
und auclr an der rlumaligen C rcw dur
KLi\l glng sie nicht spurlos vofici.
{Wann immcr sie in Br,rzzrvillc waßtr.
kamcn die l3csauungsmitglicdcr unse-
ren Sohn irn Spitäl bcsuchcrr), errählcn
die Eltim-

liouh ciu zweiter Sohn ulrd einc
r,\,veite Tochtcr kanten in ,Ali'ika zur
Wclt. ulrd sic blicben gJucklichcrweise
gesund. Mittlerweilc sird El\-v rnd Ot-
to Kcsslcr auch schon Urgrossclrcm
EervordBn- Unrl Bra:ziville isl um der
gc'oerfllischen GcoauiSkeil Rcclrnurrg
zu tragcn. die I lauptstadt der Repuhlik
Kongo, dic l89l frcuztisrsehe Kolonic
wurdc. Nach der Unabhltngigkcit 1960
war dus Lartd untcr dr-m Namcn Kon-
go-BräzzLr\illc bek'innt. wälxtnd dür
Bclgisclt-Kongo Kongo-Kinshasa ge-
nannt wurdc. Cctrcrut sird dic Haupr-
slädtc dcr bcideD I-,ündsr nur durch dcn
Fluss Kongo.

Nach dmt llberellten Äbzug der
ßelgler bruch das Chaos aus

Nach scincr Rtickkehr in den Bel-
gisch-f\on8o hat(e sich Otto Kcssler
19.19 mil einenr ciccncn C;eschilfl ßir

Foto: Gtorg &erc

Büronraschinen urd Büromöbel selbst-
ständig ge maclrt. {DaDeben vcrkau0cn
wir auch Stdck- und Nätunaschinen».
er..ihlt er {Mcine Frau gEb den eill-
hcimischen Frauen Näh- und Strick-
kuniu. und ich [em!e meine Mitarbeircr
an. Ausgrbildete Kräflc gab es nicht.
aber ich hattc sehr zuvcrlässige l-eure
damals. wie man sie heute vcrmutlich
nicht mehr lindet.r

Nun. dcr Belgisch-Kongo hat sich
scit 1960, rls die belgischc Kolonial-
hcrnichafl zu E[dc gin& sichcr nicht
zurn Besscren entwickell, Andcrcrscits
zeigt ein Blick auf dis Geschichß. dass
dic chenraligen l(oloniülherrerl auch
riesigc Fehler mrchtr'n. ln der Zci[. in
der EIsy und Otto Kcssler im damuli-
gcn kopoldvillc wohntcn urd orbeite-
ten. begflnn der Widcrstand dcr Kon-
golesen gclen die F'rEmdherrschatt 

^lcrslirrkcn. Ab 1958 erlaubte Bclgien dic
Gründung dcr crsten politischcn Par-
teien. damnter dic Abalo uflter Joscph
Kasarubu und der MNC unter Patricc
Lumunrbr Ein Kongess dicser beidefl
Partcien sowie weiteßr nationaler Bc-
\\rgungen fordenc 1959 die sofortigc
volle lhäbhllngigkcit dcs Kongo. Es
kam zu Unruhcn. aufwelchc dic belgi-
schc Regicrung hart rcagiene.Im Okto-
ber 1959 wurde l-umumba verhaftcL
Doch Anf ng 1960 wurdc dcr belgi
schcn Reglerurlg klar, dass sie dic Kon-
trollc über das ricsigc L:nd verlorcn
hatt€. Sic kirndig(e W:rhlcn ltr eine
Sclbstverwrltung atr und vcn prach,
sich in efl sechs Monalen au5 dcm
Lxnd zurückäulehcn. Nach dem übc-
rcilten Rückzug der Belgicr brach im
Land das Chaos irus. aberdamufhstte[
die chsmaliBelr Kolonialheflen cigent-

lich gehofiL Sie glaubten, dasr mao sie
als Retter in der Nol zuflickfl.Lfcn wcr
de. Doch das geschah danfl ebrn nichl

Uc Ht§c der Helßormee blclbt
lotyetSe§eIl

Otto Kcsslerhat den UmstuzvorC)n
erlebt..Nach dcm Riiclizug dcr Bclgier
hat einfach alles den Kongolcscn
gehön). crkläfl er. f)ic cnten Eumpäer
begännen aus dcm [:nd zu nüchten.
darunler auch Elsy Kcssler nrit ihrsn
zwei Kindenl, «Ich wsr damäls Prlisi-
dsnl des §chwcizcr Clubs Zcnralafri-
kal, enihlt ihr Maru. «und uir korur-
ten einell Swissair-Flug oBanisicrcn.
Die Muchinc musstc allcrdings rn
Brazzavillc landcn. und das war durch
den -1§ (flsms1.y breiten Kongo von
kopoldville getrennl. Die Fl0chrlinge
musslen deshalb mit denr Schiff tiber
sctzen, um zum Flu8zeug zu gclangcn.r

Für seine eigene Flucht. sechs Mo-
nate spätcr stand dann nur noch eine
Piroge zur Vcrftlgung. So langc' ver-
suchtc Oflo Kesslcr scin Ceschltll zu
retten. dcnn oi8cnllich haltc er mit dcr
Panei von Joscph Kasavubu. dcrAbako.
gutc Erlährungen unrl gule Gcschäfte
gemacht- (DisAbako ha[ tlles i.]ber uns
bezogen, selbst das WC-PapicD. erklän
er. rUnd als Kasarubu Prilsident wurde.
habe ich ihm eine Bcmina-Nähntl-
schine geschcnkt. Mit dcn fulitikern
und der Abako-Panci kant mcn als Eu-
ropäer ganz gxrr zlrEcht. über mit dem
yilitär. das spittcr die Macht übcr-
nahm. wardann nicht mehr zu spasscu.
Ich kam sogar noclr irs Gclänerris,»

Nach zFci Monaten konne Otto
Kcsslcr fltichten. Einq Pirogc bl.lchts
ihn über d!'n Kongo, und in Brazzavil-
le fand cr Unterschlupf bei der Hcils-
armee. rI)as ist die einzigc Insrirulion,
dic urrsje lrelrolfcn hatr. erklän cr. (und
dic Heilsarmee ist nuclt die cinzigc ln-
stitution. die von uns 6cld bekontnrLr
Wahncheinlich seien dic Salutislen
hsutc lroch inr Kongo uttilt" \,crmutet
Otto Kcsslcr ,Mir und anderen Fllicht-
lingel gabcn sic damals aufjcden Fali
$aLis Kost und logis.r

«Elgen Lch slnd wlr noch gd, nlcht
sechzlg Jahre v ertebg,'?'t»

Zurück nach Europrl l,.am Otto Kcss-
lcr n)it eillcm Flupzeug der Air France.
.Dcr nug nach Brüs5el' ,ärgrJris). loht
er. $ährcDd urs dio Swissair spätcr ftir
den Flu-e mciner Frau und dcr Kinder
cirte Rechnung schickte, Wir haben sit'
ollcrdings nie hezlhlt. weil wir kcin
Celd hattcn. \4/ahrschcinlich ist der
Stäirt irgendwann dafür aulilckommen.,
Das Amt frlr Aus\r,ilrriges in Bcm habe
ihm auch cine Stclle vcruchafli. rrlildn
Otto Kesslcr. ulld zwrrals [nstnrl:tor f0r
Rcchenmaschineu bei Bührle. «Dieser
Ccschänsbereich wurde 1962 atr die
Atncrikancr verkaufL und dic verlcgtcn
die Fabrikation nach Arnsterdom.r Er
sci sozusagen mitlerkauft u,orden. wit-
zel! cr. und habe wührc[d zwei Jafueu
miBeholfcrt. die Fabrik in Aflsterdäm
einzudchtcn. «Sa wurde ich unliEiwillig
zum Wochenilul'cnlhalter in Holland
und bckam dabci mcinc gnucn Hnarc,
Dann wurdc ich nach Z0rich zudick-
v€ßetä. und die Fimra cmannte mich
zum lnsrruhor liir die Canrc wblt.' Die-
ser Job liihfte Otto Kcsller monrtcla g
ins Au-slanrl «Eigentlich sind wir noch
g nicht sechrjg Jahre verhqirdte(, weil
wir so ofl geüennt warcn), meilrt cr,

Um scinr F'rau ',ricLlcr einmal zu
sehen. schlug cr ihr cinst sogar cin
Trcllcn in New Yort vor. Sic n:iste von
Kloten nl und er voD Honekong. So
arheitetc Otto Kerslcr scin Leben lang
hafl lLr scin Celd uDd crlebte zum
Schluss doch noch eine bosc Überra-
schunE (Als ich das AHV-Alter cmich-
t§. stelltc sich heraus. tlass ich keincn
Anspruch aufciDe lDlle Rentc hatte. lm
Bclgirch-Konsp hat mir ehen niemand
gestlgl. dirss auch Aüslandschwsizcr
AHV zahlcn müssen.r

Die l-5 Jahrt aul' dem sch*?r2err
Kontincnt mÖchtsn cr und seinc Frau
uotzdefi nicht misscn. 

"-Afrilia 
ist uic

cine §ucht». crkliln Otto Kcsslcr. {Wenn
(]s di(: politische Läge zu8el8sscn hätt€.
wtirdcn wir uthnclrcinlich rtoch hcutc
don lebcn.» lcy'r

I I a
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Kassische Homöopathie bei Tieren,
auch Placebo?

heisst es deun" mit dem Hutd oder der Kate oder gar einem Pferd zum Hom0opathen zu gehen? ll'as sind die gyundsä&lichen Unterschiede mr Schulmedizin und andcren alternativen
llcilmethoden (anthmposophische Medizin. Neuraltherapie, Phytotherapie und Tradizionelle Chineslsche lVlcdizin)?

lUcnrr [.arLsi erscltickt <tdtt sith t\rr et\ti,L\ ö g\tipl, ltlthttl si( itn»rct in di! Höhe. .Äuch l*rnde, rie trm Bcispial ß«rruru. haben nnnthnal Ktnnucr u d Depru$it ßn.

l)ie Honröopathic nird inmrrr urc-
der nrit dcm Brgr T Placcbo be[rckl
Was ist eigcnttich Placrbo'l Eiue heilcn-
de Ant\,!.ort dcs Körpefti ohne Eilgrif.
ohne Medikamcnt. olue lnhaltsstod:
lnsoiem kann Honlöopathic wirklich
als Placeho-l]ehundlung hczcichnet
wcrden. dcntl das ist gcrrau sas sic tut:
sie Sibt dsm KÖrprr dcn Inrpuls. scinc
Heilungsk"Jflc zusartrmcn zu nrfeLt urtd
zu 

'!-agiercn. 
Phccho gibt cs abcr auch

dann. wenll nlan dcm Pati\x)tcn -sul zu-
rcdel. dcnn wa! undcres ist Ploccbo. als
ein Hcilprozess. dcr auQnrnrl dcr bcs-
scrcll P§]che des Paticnten sattljnden
kÄnr. Und xuch hicr trim die Honrilo-
pathie. Sic hcm0hl sich iir ger0de dcr
Patiertterr als Glnzes zu bctrachtetr rrnd
sonrit vor illl{m seiner Psychc den \tcrr-
tritt zu gcbr.n,

Nur sie n)acht nlchi sic eml(iElicht
dr'n Plxccho Etkkt. \rcn[ wir ton ci-

rl!'nr solcllefl EffeLt sprtchcn wolle0.
und das u,ollcn rrir- dertn cr ist ron
allcrl rnerkarrDt. Sic cmrt)!dicht ihn. ir)-
dcnr .rc clcn Körpcr rJcs [hticntcn nrrt
einc. cncrgiegalndcncn Ar/Iei instössl
urd ihm die KmlI gibt. zu re -qierEn.

l)icsr cncrllc-rrcladcnr 
^flncr 

ill wic
illr zucrtc Stinrnrgnbel. dic mil {ler [.r-
stcll ilr Reson nztri( urtd somit dessen
Ti)n ühemim.mt (f hysik;tlischus Schuc-
bungsphanomen).

Schsingurrgcn giht es in dcr Brolosic
zu Ilau[, nursin,,l dlc n]eistcn nichl cr-
ftrnchhar. wügcn unssrerl schwachen
Mcssintntmenten. Noch nichl,.. De s-
l):tlb k!!nn mio PhSn()mene, dic uir
nicht in der Lage sind zu vr'lstchut1
nicht ccjtickcn, sie existicrirn trotzdem,
EiIes (iicscr PIla[omeIc ist dic Liebc.
die Clrenlie. wic man un Volksmund so
rchdrl \irst. Wcnn src srirrrmt. dünn isl

cs wie eil Vulkanausbruch. und gcnlr
5o is( es, wctlll dic Alzttei arrfdcn PatF
cu[cn passt. Auch dic Tag, Nacht Ryth-
rnen. die ELGs. dic llerdrequcnzcn
zeugclr vor dcr [implindlicl*eit lrioltr
giscllcr Sl-stenle auf Rcsonanz e[,cbcr-
de Wc:cn siuLl ebcn Oszillatoren ruit
htichsl empllndtichen Rcsonanzl'rt-
quenzen». (Prof F Popp.)

Dic Honrüopathie €dbt es als solche
seit ctra 250 Jahrcn- Sic wurde zu
eilcr Z.cit cdirnden oder bcss!.r -ccslgl
erkannl. üls die lllcdiuin noch brutal
und crbarmuüEslos nril ihrcl Pirticntcn
lrnr,cjng Hcute gelrt rJic Schulnrctlizin
ctwrts saußcrtor- sie berichlct t'rher Nc-
hcn\,irkungcn und Komplikalir)ncn
unrl erweist mit iluer l\lcthodc del
schncllen Dcscitigung von 5!,mptomcrr
cincr grossell Nutzcn [i.ir dic hcutigc
hekl.ischc Zeit, Dic Honröopirthiu [unk-
tiolierL da ganz andcr§: llichl dic S]m-
ptoll)c sollirrr als (ßitcs Zi!'l bescitigt.
r()lldcnr dit lllgr:mcinc Gr'srrntlhciL
Irieder hL'rgcstelll §.erclcn- Dcr Paticnt.
sci es ein M€Dsch odcr ein Mrcr-
scltweinclrcn. soll dic SlmpLome nrit
eiEcnen Krliflcn libe$indcn. so da5s
sit' auch nicltt mchr aullretcn,

Wic soll das gchcnl Aufgnrnrl mil-
lioncrllachcr Beobachtung kalr mln
heuts bchirupterl. da:\-s diese homöopa-
thischcn. pote[zierlcn Araleielr rvirk-
lich il] der [-age si d. dic Pilrien(en 4r
hcilen. scnn die Slmptot'llc so genau
\iic nröglich aul die dljr.Arznei pirsscn
(gc'nauer ge$gt aufdiejenigcn, die diüse
Arznci beirn Gcsuntlen hcrvorgcrul'err
hat). Dies i nrcr nxchdcrn cinc Uini-
schc Diagnose gcstclh !.rrfllc. um all-
dcre !\'lussnahnren ru berucksichtigcn
tChinrrgic. Diäl us\r.).

Beirn Hund oder dsr Krtz€ funktio-
nicn das lricht anders. Dic Potcnzienrng
odcrdasVenichüneln dcrArzncierr wl'
ärldert die Struktur des \\'asscni drarrra-
tisch. nrcchanischc Energic winl hin-
eirtgcbr.lcht. Dcnlcn wir nur an rlen
Untcrschied z\iischen \4tsscr hei 10"
r.rrd Wasser bei 100'. nufdcr Hnur iJl
der Untcnichjed !rur zu tncrk{n. die
nressburc StruLtur r,lüs W'assErs isl abcr
identisch gcblieben! Biologische Systc-
nlt: sind cbcn keine Ma;,-chillen.
Dic Wissenschall hefässt sich inrnler
mchr mit Phänomcnen. dic nrit der
Realilät Diclrt nrehr zusamnrenhälgtn.
Newrons Stcin sagtc nichß aus i.ibcr
tlcn Einlluss dcr Schwerkafl aufbiolo-
gis(rhc Systerncl

Ein Beispiel zur !'erausclraulichurtg:
Katzc lüay \aär sc h\\.ach und schwer rrrt-
tergc\sichlig l it ihrcn sechs Ntonuten.
Ihrc Scll$'esler vcntarb cincn fig
bcvor sic mir vorgtstcllt wurde. Btitlc
,n,urde[ von Ticmrzt untcniucltt. abcr

kcinc Km[kheit wurdc gsiirrlder]. Nlay
!cnvcigcne Jedc\ Es§clr \r'ug kctnc ein-
einhalb Kilo. ultd Hllc hcfitrchtrrcn. sic
wti rd s j cdc l\{in u tr stc rbe n. S ie u ar abe r
sehrzrclstrcbig und ehryciziB Atn lvich-
tigstcn wur ftir sic. iur dcr §hrmc liegen
zu körncn. lhrs Syruptonlr spmchcn
firr ein garu bc\tlnrntcs hon]öopaüi-
rchcs l\liltäI. und I\{0) durllc sicll llirch
eincr CJchu (licscr 

^rznei 
crholcrr. rie

!cRlot,pclte rlrr (]csreht inncrt avei
Monatcn und frisst heute llst nomral.

Dir.'Erfolge hängsn von viclcn Fak-
torcn ub. So ist zllm Beispiel dcr Qua-
litlll dcr Arzneiell. dcn Kerurnisscn dcs
l-lornöopirlhcn nicht wcnig Ce\ icltt
beizunrcsscn- Aher {u(h tlir. Deutlich-
kcit del Symptonre isr unrnlgängich.
Er reisht näDlich nicht, zu erfahrtn.
r.luss eine Katzc gcnre vlel sshlin. Wich-
tig isl 

^r 
wtsscrt. rvie sic sr.hlüll, oh:ic

Humt. §"lchc L:rEc sie einninrmt. ob
ihrc Augett ofl'en blcibe n. ob sic Cefiu-
sche machr dabei...

Bcinr llund $ird nlrn zum Beispiel
herJu\lindcn ilü5§cn.§antl cr an] lieb-
slcn lässl \rrs ergcmc ljiis(, wali crYer-
rhscheul.. ob cr sei[c Nahnrllg sirubet
oder wie ein Sch,^'eil einrirrttrt. §icvicl
cr rdnl1. §,ic schnell. in welchen,{h-
ständc . was cr drzu rtoch tuL..

Dcnn es sind tlie hlcincn. aussergc-
lröhnliclrc S),nrItotne. rlic arrr äussa-
gckiiftiCslc[ sind. bezaiglish d€r Cha-
mktcrs eines Wcsenl Und gcnau diesc
Sl,mptome wie zunr Beispicl:.,f?'p,f. db(,r
vn eilfut llhmß o\ler ltugt atf der
schnechaftttr Scitc. sind liir dcn llo-
mdopalhcn ausscrudcntlich lLilliciche

^ussagsn.
Die aul-ecnommencn Sylltptonre

'\^'crden zulctzt der Wichrigkeit nach
auiilclislel tlnü dus al lliiufigslen \or-
kommende horlröopathische I\,litLcl
wül gcwählt. tlachdenl llochn]als kon-
lrrlllicIt \r urde. LlJs cs auch rvirklich dir-
sclr Pcticnlcn cutspricht.

Nachde,n die AEnci cillgegebcn
\rurdc. pilt es. innüt'l viür bis scchs \!ir-
clten cinc Koluolle zu rllrcinbarcn.
danrit aufgetretenc neue oclcr alle
Slrnrptonrc, evelrruellc Erswerschlim-
nrrru|lgen ldic irn [Lihmcn eincs Hci-
lune.sprozr§scs aullrste kdnnen) ufld
ethrigc !'erälldcmngen irn Wcsen des
Tier€s untcrsucht strden konncD. Je
nach \trlaul u'ir,J dcr Prtienr entlassen.
cs lvird lloch abgertartcl oder cr be-
komml eire ncuc Arzrci.

ln akuteu Iillcn solltc.ler Paricntje
nilch Kompleritill der SlörutrF öfteni
kontrollicrl !!crdcn (\lenclsründlich bi\
t,lgllch).

Protrssiorcllc Homöprthic hiln inl-
mcr. auch r,r'cnn cine I leilung nranch-
nlal niclrl n)ö-qlich isr. denn sic bcglcl-
Ir'l drs Tier und {cinc Bcsiucr auf cr-
tlern Stück \\tgcs zu sich selbsl.

Dr ned lbt. Doua'a Reitahl
[ripl. It omitttttothi,, SIII

rrrnrt rrär,aid. ty't

Phl,,".,,,erarrle

Hcilpfl anzen-kuntle umfasst sämt-
liche Aflreipflanzer (in f.tlrm wäss-
riger oder alkoholischcr ErrakB ein-
Eescu().

Homöopalhte

Die auf Clobuli odcr lösungen
übcrlraCEnen lnformaüorten aus
manzen- Ticr- Meoll' odcr Ge*e-
tee$ml(tcfl wtken dirckt auf die
Besch\r{ch tc Lebenskralt des Paticn-
tcn,

Bachbutun

Cerissc SeeienzusDnde kore-
spomJieren mit bcstimmten Pflan-
zcnbltlten. Dicse Bloletr werdcn mit
Quellwasscr aulbereitcL

Arofiaüemote

Durch die Aufnahme voo Duä-
stoffen (Einatmen, Bad, Massage)
wird dic Gefflhlslägs des Ptrtienten
verändsrt.

§crtr,lssl€rsatzc

Durch dcrtn Einuahmc wird die
Zelle angeregt. vermchrt Salze sus
der Nahrung au0unehmen und so-
mit Knnkheiten zu heile[,

AlJgJ,,/m,l4J,i/, und C,f/]nesßüe
Medlzln

Eine der wichti8sten Behand-
lungsmethodcn der Tradizjonel.lcn
Chineslschen Medizin fiCM).

Wurde vor ulletll zur Kmnkhei§-
vemeidung cingesetzl. Hcute auch
zur Heilung von Krankhei(en.

Die TCM baut auf Eandreitlich€
Auffasung des htienten mit Grund-
begriffen §'ie Yin,/Yarg die Rlnf
ElemcnE (Holz, Feuer. Erde. Meläll.
Wa-sser) sowic die aclrt bitkdtcrier.

V|thtt2te 'Iicfint ka da audt fiit ho töop thisch?i Mi el btlh(ndehL

,rtr



Programm Yom Z bis 8. AuguEl2OOT

Tägllch 18.30, Sa1So,/Mlauch 14.00 uhr
DIE SIMPSONS - DEF FILI,I
Ole w€ltbsühnte Comlc-Family erstmals im Kinol
Zutftr ab 6 Jaircn / Dsutschs Fassung

Tägllch 20-30 Uhr CH-PrrmlürEl
TNA SFORMERS

Der newte Klno-Hit von Sl9vsn Spielbergl
Zutritt ab 1 2 Jahren / Deutscho Fassung

Samstag/Ssnntag 1 6,00 Uhr
HANNY POTIER
UND DER ONDEN DES PHÖNX
Zutritt äb '12 Jairen / Osutsche Fassung

METE

§*gsli'
gpsuchtl

Wrvermielen i[ (toten an der
Ackerstra5se rr-37

5,5-ZU(rrn, r.+z.OG, ce. tqmr
CHt a'27o.- inkl. l{K

t 6anre Wohnung Parkelt
a Enträe nil Garderobe und

Eiflbauschrank
r Moderne, offene Xliche

f Grosse Büronis(he
r Bad/WC und DuEche/WC

I Waschrufm

I Verclaster Balkon

natalle,nies5@baloise.(h

'Tel. 044 298 29 u.

$ww,baloise.ch/mieten

vermieten wir an der Stelnleldstrasse
urd Fluestrasse in Rlirnlang

3,5-Zlmmer-Dachwohnung
(ca. 94m.)
CHf i'744.- lnkt. ilK

4,5-Zimmer-Dachwohnung
(ca. 87 m2)
CHf 2b95.- lnkl. t{K

I Ganze Wshnung Pa.kett
I Entde mit Elnbaugchrani(

I Wohnzimme, mit Chemin6e

t Bad /wC. sep wc
r Dusche/WC (4,5.ZDWG)

r Balkon (4,5-ZoWG)

I Grogser Eatrich mil Fenslea

o44 298 29 11

www.baloise.ch/mieten

Der Countdo$,n tis zum Saisonbe-
ginn 2007/08 lfiunl Am 8. Augu$ shr-
ten dic Kloten Flycrs mit dem Vorbe-
rcitrngsspicl gegen die Krcteld Phguins
in die letzte hcisse Phqsc.

Der Startschuss flir alie einen ist das
grusse Finalc eines arrdeftn: Marco
Klöti- Nrch 15 Jahren Spiuensport im
Tcam rler Kloten Flyers lrat sich Marco
nrit dem Ende der letztün Saison dazu
cr(schieden. vorr der Eishockey.Bühnc
xb4utrclen.

Zu seincn Ehren findcl. im Arschluss
au d€n Mätch gegen die Kn:feld Pin-
guinc ciu Galaspicl stall; Klöti Selec-
tion - lce Rockers

Mit Ntmen wic Rclo von ADq Reto
&tvoni. .Adi Wichser. Patril Bänschi
ulrd vielcn mclu,Iesen sich beide Team-
listcn wie das r\aho is vrho. dcs Schwci-
zer und Klotencr Eishockegpors von
l99l bis 2007

ln: grossen Fesuclt und bei Livc-Mu-
§ß finden die Feierlichksiten ansch-
licsscnd ihre Forlsetzung-

Do'Pmc,",mm

ÄBosler
V v.nt.harrtn

IMMOBILIEN

'nrcft upmss üMzuGE,
ffMctmEfl/lutirrf io[l$fiE I

Profes§nrdl. iudistio. h 50. 
pro 

hnnn. Grmss [}{rr!

| 
fliumup$r,tntugui'g$*Lags 011 3t 631]_

türltudor

s
0800 55 {2 r0
weiss Rat und hilfl

Mit lhrer §pende
hellen Sie mil

PC31-4900.5

SMSalugeidbeatung
079 257 60 ES

wf,.sorgefltelolon.ch

8RÄGCER E THO,/'AII'I

ä_ää
www.pinkumzug.ch

Oltlea . LAAtt

Tel: 0rt4 27O 80 40

VERKAUF

lm Zenfum von ('lotso. ah d8r Madqa§6 l0 per
solort zu vefiaufen. ßuhE 0ele09n. soir qe-
pllogl,0Vund Einkauf i0 unmittelbaisr ilähe. lvrl.
52 mr. Balkon I mr. VP Fr.295 000--. Auskllnlt
uod Beshhtigunqr REIIAX tihlr loobr, A. K!,lz,
aJ(Ünlol8nar.llst ,obloo +al ?0?g 49 85

- Tickcts an der Absndkasse:
Erwachsene Fr 20.-
Jugeldlichc Fr. 10.-

- Es lindct k3üt Vorvcrlfluf statt

- Kein€ Emässigungen

- Saisonl(äden ausnalunswcise nichl
Cültig

Der Reircrlös dieser Ycrarc&lnng
konv]lt unserxr,lwtiatetllötdem,tg zu
Gute-

Mar.o Klöti und die Kloten Flyeni
lituen sich auf Ihrcn Besuch!

fC Gleflürusg

Tesßpiel

Zuviclc Abwescn}eite[ brdchten die
Marllschajlsßränt\a,ortlichen zum Enr-
schluss. das vorgesehenc Tesspiel vom
verprangenefl Samsug. 28. Juli ahzusa-
gen.

Eine oächslc VoöerEitungspartie ist
anr Samstog 4. August, 17 Uhr vorgese-
hen: FC Mellirgen I - FC Glattbrugg t.
/' KUMü

lichen Stund€n .m Cheminäe oder unter
der Pergola? Und dles ifi einersteuergün5-
tlgen Gemeinde vor den Toren Züri(hs?

Wcitore loptqi6fi.ager.' Wohnzimmor
ab 50 bis 60 ni, alle Zimme. 16 bir 17 m'{
Keller ab 20 mr mit Lüftung' Terraren
mir 35 bir 60 mr. rollnuhlgängig! s(höne,
parkähnli(he Gartenanlige, Zö9€rn
5ie nl(ht, un5 zu kontaktieren. Wir
,reu€n unJ darsuf, Sie zu beraten.

inf o@andre6anI I ker..h
Telelon +4t 43 411 42 77

B.uhe r ThGoFhll MEäq

andrea anliker
IMMOBILIEN BERATUNG
wrvw.Bndreaanliker.(h

IP.s441

blinei weist Zt[cher Jugendbrnde
2l Straftaten nach

Einbritche und
Rauhübeilille

Einer echtlöpligen Zllrcher Jugend-
bcr|de hrt dlc hlüei 2t Stlrftaten
nachgewiesen. Dic mehüeiflich mir-
deritfuigen Tlter erüeutetotr bei R rb
über0lueD ü[d Einbr[chen h[ M{rz
und Apdl Bügeld md Gsgers(Inde im
Werl Yon rutrd 25 000 fraaken.

Die fhten wu«lerr in Ztirich. Glatt-
brulg und Adliswil hcgangen. Den aI}
gerichtctcn Sachschadcn heziffcne die
Ztlrcher §tadtpolizci in ifuer luittcilung
vom Donnersug aul'0ter 12500 Fran-
ken. Filnf der Täter lrären vorilberge-
hcnd in UntcrsuchunBshall.

Ausgelöst wu(lcn die Ermit ungen
nlit der Verhaltuüg ciner l6-jährigen
Schweizerin {m 18. Ap ril- Sie !B b z-q zu -
sammen mitzwei Komplizen eincn ?-
bahrarcnladeu im Surdüßis 7 äus8e-
rauhl ar lüben. fric beiden l6-jahrigen
Bnrsiliufler wußlcn kurz darauf verhaf-
tcl. Weiter€ Mitüt€rsind ricr Schweißr
im Alrervon l5 bis 19 Jahftn sowie eitr
l7-jährigcr Tünesier.

ln elf Fällcn rnubtcn die jugendli-
chen Tärcr cntlang dcm rechtcn See-
utbr und in der lnnensudt Passanten
aus. Als Tatwaffe fiih[en sic ein Messer
mir sich, Die Opfcr der Übcmt[e tru-
gen Prelluflgen und PlrtÄ /uflden da-
von. Bei Einbrüchen in §tidlf,reis 12

sowie in Glal.tbrüg8 und Adliswil wur-
dcn Computsr. Druckcr und Mobilte'
lefonc crbeutet- /-§d,

/6r

lnserieren

lnformieren!

www.Dsro.ch
KLOTEN
FtYERS

r
I

1E.00

1900

§ladion6trn!nE

Spielbeginn Kloten Flycn -
Krcfcld Pinguinc

ca.2l-30 Spielbeginn Klöti Selection -
lce Rockerc

auschlicsscnd Feier im Fesuell nrit al-
lcfl Spielem und Live-Musil"

,ii

f,leue 3.9 bir S.'anmerfiE6lt rE-
und Atükarn/ohnunq€n mit Weitskht

U nsere E-Mai l-Adresse:
verlag.thmaag@bluewin.ch

Freundschafisschiessen der Veteranen der Abschiedsspiel Marco Köti
Bezirke Bülach und Andeffingen

Am Samstiltnflcbmitug, l.+. Juli, tra-
fen sicb die Vcrcranen zum lriedlichen
Wbttkampf, 100 m Schttuen in Em-
brach.50 m und 25 m Pistolenschitt.
zen in KloLcn. Das artschlicssende Ab-
sendcn thnd gcmeinsam in Embrach
statl Dis Pistolenschüueu auf 50 nr
kämpften mit der ungcurohnt enosscn
Hitze, so gab cs auch kcinc Spitzenrc-
sultate. A{ders vcrlicf das Schncllfeuer-
schiesssn auf 25 m. da wurdcrr von
metlrerEn Sshotzen hohc Resultate cr-
rciclrt. Dsss Wirltcr §cltibli rcnr PSVO.
Jahrgsn8 19-1.1. mit 98 Punkrcu zu
Sieger ausgerufen wurrle. war cinc
Überraschung Herzlichc Cratulation
züm Si€g und dcr SpczialCabe.

Auszug aus det lk/lrqli\te Plstole 50 n
L RlrB Willi Eduard. Jg 40. 94 Punktc.
PS Billach, Bez B. Spez- Gabc:2. Rg.
HoleDsteln Berthold. Jg, 18. 92 Pt., SV
Tfltllikon. Bez Ä" Spcz Cabe: .j. Rg
Frclz Ruedi. J& 46. 92 PL, PC Rafzcr-
fsld, Ilez B, Gabq 5, R& Wn§ch Mar
Jp 42, 90 Pt-. PSV Opfikort" Bez B. ca-
bel 20. fu. Buschor Hans. E4 Pl.. PSV
Oplikon. Bcz B, Dezimal Gübe: 22. Rg-
Schibli Walter, Jg. 3-1, 8-l Pt.. PSIV Opfi-
kon. Bcz B:24. Rg- Widmer Friu. Jg J5,
82 Pt" PS\r' Opfikon. Be7- B.

Au\r g aus der Rangllste Pts/.,.le 25 n
l. Räng Schibli Waltcr. Jg 3J, 98 Punk-
te. P$y' Oplikon. Bez. B- Spcz cabe: 2.
Rg Frctz Rucdi. Jg. 46. 98 Pt.. S\r' Tflil-
likon. Bez A Spez. Cflbe: 3. Re. Willi
Edurd, JE. 40. 96 Pt- PS Btllach. Bcz

ß, Cabe: 4. Rg: Wintsch Ma& Jg 42. 9ü
Pt-. PSV Opfrkon. Btz & Gabe: 9. Rg
widmer Fritil Jg. 35. 94 Pt.. PWo: 12.

R.g. Buschor l'lunr J& 40, 93 Pt.. P51/O.

Allen Gabrnge,rinncm herliche
Gr,rtulation.

Der Bczirk Bülach konntc dank
Hcimvoneil gsgen den BsziJk 

^ndcl-lingcn cinen Sicg feiem.

Yomnzelge

Samshg 4. AUBüst, Besuch dcs Eidg
Schtiuenfcstcs liir Vctcmnen in Bcm.

Montag 27 August. Besuch Zilrcher
Kant. Schilrzcnfe$ in Andelfingcn.

ßtutdesübungen 50 m!25 ,n
tf,tztc Nlöglichkeit, in Stand Rohr.

Glanbrug& das Bundesprogramm zu
!chiessen:

f)onneruhg l0- Augu$. lZ30 b§
19.30 uhr

Sulndblaü und Muniüon wird bis 19

U lu ausgcgcben. i'flll
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Gesundhelt und Umwelt

Atntliche Pi lzkonto lle

Sette 4

Harc Gut

Ein Späthanibner in Saehen trJoßt

Selte 5

Nationalfeteftag

Itnpressionen vorn l. Äugtul

Seilen 6 + 7

MDrrf, LFJsrrrfiG - wrEso rlcrrt

." r{",.-* J. El€Km{raA€F-OnOUP

HORIZON Swiss Flight Academy

Modemste Hugzeug- und Simulatorgeneration
fiir die Pilotenausbildung

Die Pilotenschule Horizm Swiss Flight Academy infestiert ffiI die Al§bildnng von Yer]ehrspilotinnen unü Yer]ehrc1ilotetr in neneste flogzeug:
technologien Drs neue zweimotorige Flugzeug Diemond DA42 Ihin Star und der tlezugehörige Simulator D-SLll-42 se&en neue Mrrsstäbe ir der
modernen Pilotenausbildun&

Cockpittectroologicn vertftrul iru ma-
chen und sich für' den Übcflriü in eiue
Fluggesellschall opümal zu qua[fzi§-
ßn,

U mwetb'chonendes nugleug

Die Twin Star tlberzeugt melrrfach:
dcr Kr fustofflerbrauch der beid€n tur-
brrgeladenen Dii:sclmotorcu liegt 60%
(efEr äls bci herkörnn ichen Fluezeu-
gcn dicser Klasse, Schadstoff-Emi$sio-
ncn mrrden starkncduzien. uld dercle-
Bante, leistungristarke Vierplii.tzer fliegt
nusgcspmchen leisc.

rrMil dieser Inwstition bielet dic Ho-
rüon aush wciterhin einc crstklassige
Ausbildung mit bestcn Vomussetzurr
gcn fur die Pilorcnlaulbalrn», lieut sich
Ven{allungsraLsD[ltsideDt Bruno Dobler

zeug praxisnah, und aufdie hohcn An-
fordcrungeu der zukünlligcn Piloten
angepa§st, aDgcbolen werden. Mit dem
neuen Flugzeug Twül StBr DA42 und
dcm Simulator setzl dic Horizon die
fiädilioo dcr lnnovation fort und gc-
währlcistet 

^usbildunB 
aüf höchstcnr

Nivcarr

Dcr neuc DA42-Simulstor. dcssen
Cockpit vouständig idcntisch zum
Flugzeug ist" zcichncl sich durch mo-
deme Garmin G 1000 Bildschfumc aus.

Das §ic h LdarstellurBssysr.em t esticht
durch die demilg€trcuc Nachbilrlutrg
der Szenerien. Mit dem Simulator kör-
ncn untenichiedlichsle Flu!§ituationen
pri\isnah geschult werden- Die ßah-
menbedingungen sirrd dem Ausbil-
dunesständ des Studierundcn und dem
LehDlan angepass(. Däs ga-ranüen die
zielgerichtete Ausbildung Des cigcntli-
ch€ Fliegcn macht w€iterhin cinefl we'
sen0ichcn Teil derAusbildung aus. Das
5ind beste Vomussetzungen ltr angc-
hsnde Linicnpiloten. sich nrit hcutigen

Die Ausbildung von vc*chnipiloter
bei rJcr Horizon stüut sich auch fur Zu-
kunfl aufmodemsrc Technologien: Dic
Diaruond DA4? ist in Kohlclaserbau-
w€iss statt A.lunrinium gcbaul ulld isl
auseeriistet fiit Bilijschirnlcn statt clck-
üonrechalrischcn Cockpi(-lnskumen-
ten. Dic Diamond DA42 ist däs zurZeir
modemste zweimotorigc Flugzeug L"rr
die Pilotenausbildung. Die Hrrrizon
Su,iss rlightAcademy ermöEiicht dan 1

dcn Studiereuden, dic Bcrußpilotsn-
und Instrumentunnug-Praxjs aul'cincm
Flugzcug mit modernster Tcchnologie
zu absolvieren. Der dazugchÖrige Si-
mulator bielet rlic crgänzende AusbiF
du[gsplanlbrm.

Angehende Verkchrsnilote[ wBrdcn
hei der Horizon nrit der Kombinütion
von Flugpraxis und Sim rlatorcnaushil-
dung äuf heutige CockpiLrundards der
Vcrkehrs- urd Gssch äfi-sfl ueEe ugc opti
tr)al geschul( und fltr die Bemfspruxis
vorbersitct. Dss bieret dic bcstc Grund-
lugc fur rlcn erfolgrcichcn Einstieg in
dm faszinierelden Beruf des Vefkehrs-
piloteD. Der Simulator wird inl Oktober
dieses Jahrcs betriebsborliL scin, das
lilugzcug wird ab Jauuar 1008 im Ei*
sau steherl

Tmdttlon der lnnovatlon IorBesedl

lnllovütion zeichnL{ tlic Horizon aus.
Schon seit 1990 setzt die l.lorizon Si-
mulätoreIl in dcr l,izenzausbildung von
Verkehrspi lotc n ertblgrcich ein. Dflnrit
lionnte die Ausbildung aul dem Flug-

Sommersträusse
Gärlnorel

§cäofilt lktasss a§6,Isl. 0{4 810 n S7

Blumongoschätt
WdlbßX6rrüüso {, Tol, 014 810 58 87

BLUMEN€}OERTIG

Fliegen larnen atddtr neue ,eimokrrlgan Dianond DA42 Ti\,üt Stor

Über 4000 Plloun
bu CoclqltS@hrt

Die Horizon ist die mhr€nd€ pri-
vfie PllotenausbildungsEtte in der
§chwciz AIle Lizenzcn tllr P otEn.
vom PrivaF bis zurn Vertefuspiloten,
können bei der Horizon nach dcn
srengen c uropä.ischen Sllndards er-
worb€n worde[ Messstähe itr det
mode en Pilotßnaüsbildung selzte
die Hoizon.uch mit der EinfuhruDg
von ia temetbasiefiem Studiüm 8ls
Eryänzutrg : traditionellen lsrnfor-
men for die anspruchsroUe Theorie
ausbildung;

Die Kombinatioa rcn Femstudi-
u.m und Klassenraumuntenicht cr-
mi8licht den a dirftigetr PiloEn eine
8rüssere zoialiche Floribilitä! r rffuend
derAusbildung Gruestc Aufmedaam-
koit wfud daneben auf die Praxisaus-
bildunS mit modemsGn Simulatorcn
und Flugz.eugen gelegl

Die Ausbildung züm Verlehrspi-
lorcn dauert 15 Monac im Vollzeit-
studiun oder rund 30 Monate bci
berußbeglciGndcr Ausbildung Vor-
ausselzung fllr die Zulassung zrm
Studium sfud eine abgeschlossene
B€rußausbildu.U oder Maur4 Eng-
lischtenntnissc und das Bestehen
dcr Eignungsabklirung der Horizon
Swiss Right Acsdcmy.

Seit 8€slchcn hat die Horizon tlber
4000 Piloten ausgebildcl Diese flic-
gBn heute bei Fluggesellschaffcn auf
der ganzen vycll Horizon bcschäftigt
107 motivierte Mitaöcttende- vorwie.
gend bcstens qüa[fizierte lrlslrukro-
rErL Ausbildu.ogsorte siod die Flug-
häfen Zärich und Grcnchen" Die
Hodzon §wiss Flight Academy mil.
Silz in GJEnchen und Btlach
(Schureiz) wurdc 1979 durch Bruno
Doblcr. heute CEO der Hclvetic Air
ways, gegründet.

Jetzt aktuelll
Vlelzu lrüh, abor nlcht tJvenigBr

willkommen, sind di6 nouesten beidsn
Volvo-Modelle llau Lro und aw XCr0

§chon Dei uns elngeffi&n.
Xommen Sie vorb€i und fahrea Sio di€se

ModBlle Probe. üfiziell werden wir si8
danq anlässlich unssrer

Herbslaus$ellung Endo September
der üfientlichkeit präsentersn.

Wir tßuon uns auf lhren Besüch.

F.T.Garage AG
Flughotsbasse 37
GlsttbruSg
Telelon orßi 211 50 50
Far 0C3 2t I 50 59
lntomet www.tlgalag€.oh

Der mtüeme D-SIM4I Tän Srar Sinrulütor
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Magic of Music -
Abw e chslungsreiches M ilitärko nz ert

AIs Höhcprnkt des diesjährigen lliK in Suhr lädt des Militäspiel Lrftraffe am Nlittwoch. 15. Äuglrst im Stadt-
saal Schluefueg in Klotcn zu einem viel rcrsprechenden Militärkonzerl cin.

Das Militilnpicl Luftwafc lcistsl zur-
7,eit !cinen drri§dchigco Wiederho-
lullgsdicns( i! Sulu. Untcr rJcr Leitung
vou kutnant Duminik Eugstcr aus
Obcnuwil har das rund 100 Nlal)n st{lrkc
Spiel ein rbv,,§.hsluugsrcichcs Korrzerl-
progranrnt einstudicn. L)icses !rrrpricht
eincrr bün1 genrischtcn Quersclrnitt
tiber dic brcite Palcfte dcr Bläsmusih

^ls 
Konzenhöhcpulktc gclten 

"Ka-leidorkop' von [)hrlip Sprrk(' sowtc
.lVIflBic of l\[usicx dcs Sch*'eiz,er Kom-
ponistcn Cilhen Tinrer. Die leulgc-
nanntc Komposition *!rdc als Aufga-
bcnsttick in dcr Oberstüfe liir das cnite
Blasn:urikfestival inr Jahr 200,1 in Brun-
nen kornponien. Die untcrkr-nnbaIen

Melodicn uus denr Filnr «Bltrcs Bro-
rhcrs» lässr das Spiel Lufl*affe im Srück
,rl\:l.rr Gunur' Rer'llc pa$sicren. Selbsl-
veNtändlich gchörcn abcr asch trudF
riollelle BlusmusiU(omposilioncn. §ic
r.lcr Schrveizer llarscl'r rl'estunB Slr-
Ailnsr von (iiau Battrsta lrl ttcgazzi
zuru vielseitigrn Konzenprogrlnrm.

Die l)rumlinc d(rs,!tilitlnipicls Lun-
wsll-: \a,td das Konzcn nil ihrcD rhylh-
nrisch und lioordinativ unspnrchsollen
Dlrbictungcu tuit mfl und jugendli-
chcn Clrarmc bcreichem. I)uss luclr
dcr fhlror Spass nicht lehlen rlarl.
zcigcn dic Tamtrouren mit drrKcrnlpo-
sition «l]ilnrmcn» des Konrponisten
Roman Lonrbriscr.

Nct st der intcnsivcn Prollenarbci[
rm riclscitigcn Konzcnprogra[m ah-
solvierl rlas Spicl Luftwofle venichicdc-
nc Einsittzc in dcr Dcutschschweiz- So
ist die Umrulrmung militirischcr,An-
lissc ebcnso un dcr lagesordrrrng uir.'
dic Gestallung mchncrrr Platzhonzcnc
und die MitqißuIrB all dcr «Zü\pir].

Konzcrt Miliunpiel Lult$relfe. Min-
woch. 15. August, Stadtsaal Schluef-
wcg Kloten, 20 Uhr. Einuin frei,
I(ollekre.

Lieb e S tadn eran tuj o rtlic lrc

Am Dorfeingang von Oberhausen
slelren scit \icLrr) Jälüen drei hohc F h-
ncnnrirsle. An Slndtfc5tcn. lnr l. l\{ai.
am Mutlcnag und natürlich irlr unse-
rcm Nütiunall'eienag wshtcn jeueils dic
Onl'ikcr-. Ji( Z(ircher- unü dic Schwer
zerthhne. Am L Aus st schautl- ich vcr-
gcbcrrs nuch den dr.-i Fxhnüll. GinS dic-
sersclrönc Brauch verlorsn? Wir wiutcn
nuf den nlichstcn Falurenaufzug Danhc.

J- Walt, Gluttbrug{:

Rahdzeiten-Betreuung
.Jctzt hilb!'n $'ü es).. [-au( lnlcr.rl in]

SmdFAnzcigcr vom 2. /\ugust 2007
sr.rcht die Schulvcrwaltung olattbrulu
Personcn lür die RandzcilclrBeüeuung
der Schillor (;cnlllss der ncucn Cc-
sctzgcbu n€l im Volkrlchulwesen mirs-
scn üb solun Llit Kindcr. sprich SchulL:r
d€r Pdnranichulc. währcnd dcn Block-
zeiten betreut \!crden. Neu müssrn irF
so dann ausser dcn Lchrem und l.clr-
rrdnncn auch noch dic sogenonnten
Betreuerlnncn bcsolder \4rrdsn. Bczü8-
lich dcr Ausrirliung dic diese Ncuc-
rung in sich hat, komrnen rnir dic Wor-
te eincs ülten Schlagcn in den Sinn:
.Schau nicht hil- schau nicht her-
schau llurgradc aus,was auch kommcn
mag mach Dü nichts claruus.» Zu nta-
chen gibt's eigclrtlich nicht vicl. nur zu
bezahler.

Ono llLui Clattbrugg

Kokain in Weinflaschen

Die Kr.olonspolizei Zildch hst am
Mittiochn achnitlag, 25..Iuli. im tlug-
hrfetr Zorich-Kloteo rund rier Kilo-
gramn Kokail sicbergeslelll ulld zwci
Fersonen verhaftel.

Dic l:rnu und dcr Männ landelcn um
zirkr 15.10 Uhr im Flughafen Klotcn
und bcgaben sich ansrhliessend zum
Zoll. wo sie in ihrcn Kollcnr miteeliihr-
ten Alkohol verz.ollcn wollten. Dic Mit-
aöci(cr des Zollcs stclllcn ir der Folgc
in dcll Koffen] zsnichlugenc Weinn!-
schcn l'cst: zudem roclt das ganzc
Gcpirrh surrk rlach Kolcirr. Irr Llcn hci-
den Koffem betändcn sich insgesanlt
elfFlaschen Wein. dcrcn lllhält mil Ko-
txin durchsetzl war- Dic [vlenge des
sichclgcslelhen Bcuiutrungsrnittels hc-
rr'Jgl rund \i'rr Kilogrdnm. Die l9-iähri-
-ec Ftau ulrd dcr l8-iährigc Mlnn. hci.
dc Schweizer aus dcm liiulton Aarglu.
vunlcn verhatiet untl dc,r Staarsans,alL'
schdfl Wm{enhur.,Untedxnd zugeitihrL

Kirchenzettel
Eyangelis{h-Ilformie c ßirEhBeEeinde

.§anNro& 11. ,4ugu.rt
08..10 .Opfi-Jog-e'

bcin Hof dcr Familic
l\'llluri:r. I)i L'tl ikone rstr.

Sonntqg" 12. Augrßt
10.00 Gottesdieu{

Pfr. Urs Nael (Kanzel-
tansch miI Wallisellen)

Jeden Donaentag
I l.0O- 12..10 Schweigc-\,leditation

im (iruppcnmurtt

Röm.-krth. lürchgemeinde St. AI!,
18, Sonntag lm Jahresltruls, 12, August
.SoruIcg
18.00 Euchärirticfcicr
Sa'l.lltag
0ti.00 fucharisticfci(r

in Oratorium

Neue Kurse im August
Nach den Sommerfedcn bietet die Benegungrschule ln-Balance in

Glattbrugg, neben dem regelmtr*sigen Angebot Yoga, Pihtcs, Bauchtän&
Feldenkrais, znci neue, spannende Worhshops an.

«EnlsParrnteSchukem.,. gelöster Schulter- und \Lrckenregion ucrdcn
N ackerut mlt.ler l;mtlklbt-Mcrhode@ vcnrrittelr.

L)ieser l?itrl,shop liudet an Fn:itog. 24-
,.lr,g .!,, r,orr 14 bis 17 l.:hr rt.ttl,

«(;estutdet Rllcke ...» mlt der
Fmnklin-Methode@

Auch in dicscm Worlishop konncn
Sic rlic wohltuende Wirkung der Fran k-
lin-\lcthorlc@ crlclrcn, Sic crllhrcrr. rvre
sich eille entspuflntc. grle Kdrpcrl]al-
tunE nnftihlt. rvie wichtig der Zuslm-
r)enhurts lwischen Beckcrbodsn-. RiF
r-kerI- und BiruchnluJkulJtur i\t. Sic
cntdecken lhr körpcrci8enes «lüuskcF
korsctt,. rlas [hnen Strbilitilt. Kßll urld
BeweElichkcit aibt. Sic lsmcn die wich-
tig cll l\llrskcln aul sar)lle.Afl zu stiir-
kcn. lhrc Korperhaltung Koordinadon
und Brwi:gungsubläufe nr lcrbcsscnr.
Die Fmnklin-McLhodc@ ist eins s(hr
sanfic Halturtgs- und Br:wegungsschu-
lung und si$rst sich iuch liirälturc und
ünbervegdichcrc Mcnschen.

Diestr l.lbrkshop Jindel qlt Feitug, 3//.

Augnst, ro,t 14 his 17 Lthr stuü.

Siche duch lrL\et.tt ad der brztt\t Scitc.

Abschlusskonzert Militärspiel Luftwaffe

Die FrJnklin Methodc'O rrbcitst mit
Bildenl und Bcrlihrungcrr. also nrit Din-
61en. dic nichts kosten und dic sie irtrtter
dabei hllbcrl. Sic vcrbesscn das körper-
lichc \\'ohlbefi ndcn. das Körpcrtrc'aussr
sein und ilie Körperhaltun! r)i[ llillr
von inncrcn \bl5rellungs-hildcm. [-in
Bild gibt dcnr Ncrvcnsystent nrclrr ln-
formirlion. trm cüle Bervcgr ng gezie ltc r.
koonlinicrrcr unr,l ökorttrnrischcr ous-
rullihren. Durch das VcNrehcn cinlü-
chcr unutomischcr Ahllulc [.ö0nen Sic
erkenDcn,Trie rlcr Kö4rcr uul,!cbaut isl
ulld funktionicrcn solltc, ,Auf dicscr lra-
sis auflrauend. künrr dcr Körpcr mil
Ililfü voll mEnlillcn Brldcnl ]neu pro-
Eamnrien} wcrd!-n urld üngünstigc
Haltulgs" und Bc\}clrrnsürusterdurcll
optimulc ucrre IUuitcr crNclzl werdetl.

Dir Knn. Bc$lglichkcil und dic Ko-
ordinaLiorr werderr tcrbcsscn. lrr.ircscrrr
Kurs lcmcn Sie vicl('l\ri)glichkcitctl zur
Verbesseruug dcr Schulterhcwcglich-
kcit kcrrnen. Einfachc fuilcitungerr und
Ütrungen liir nrehr Whhlgcliihl nnd
Entspannung ill dcr ofl \'ersp:tnrtcrl

Zum Gedenken
an

Anni Halran

Am 2.1.Juli haben wirAnni zu Cmbe gctragcn.und
vielc ihrcr J üsskanreradinncn und -kameraden habcn sie

aIl'ihßm lctztcn \47e9 begleitet.

lnnen rln i \,!bchen isl sic stilt von utts g€Bxngcn. Nach einsm
Trcppcnstur/ musstc sic ins Spital. nachdcm sie zucrst cinc Woche
hci ihnurTochter v/ar. Sic hat mich ]'om Spital noch Billmn] angcru-
fen. uIld ich hatle dlrs Gcfuhl, us Behe ihr et\,{,rs bcsscr. Aber es wi,r
ci e T:luschung Dnri Jäge spütcr ist sic Assrorbcn. Wir konntcn es

Iäst nichl gllubcn-

J.r- Iicbe Aruri. wir hllbcn ricle schöne Stundcn mit Dir beim Kar-
lenspielcn crlsbt. L)as Jlsscn r.r,lr zu Deinenr Lcbcnsirthall gewor-

den. da war\t Du irr f)cinenr Elcnlent. lL$ glaubc. Du warst ein
wcnig eiusanr. f)u hasl vielc Jalrrc im Bühnhölli gcarbeitct. abqrvolr
Dcincm lrben hasr Du nirht vicl erlrlrll

Nur wcnn L)u lon Karin. Dciner Tochter. dcrcu Ehemann und
i.lcn beidcn Grosskirxlem €r/ählt lrüsl leuchleten Dcine Augcn. Das
\vitr De ine Fflnlilie. unrl cs war gut so- f)u lrast eine gutc Familie. die
Dich nichl veryesseu winl.Auch wir'Jasskamcruden werdEn Dich in
guter Erinncrutlg beh:lllen,

Gott gefu Dir die cwige Ruhc und lrieden.

Ona G,inrlrr w»n Gibelei:h utd Fmhsitut

10.00

I t._10

Euqhrristiefeicr
Sanu N['ssr con Prctiica

l)ie|.\tug 09.00Eucharisticltier
Donrcrstag l+tot'tgoftesdiefist entlilllt
Frcitsg 19.00 Roscnkjarz (ilnl.)

Erzngelisch-methodistische Kirche

Sonntag, 12. Augtßa
09.45 Cottcsdienst

['fm. E. Russcnberyrcr
I lon
xror'-",nÄBr«Irbnr.gg. (rr

Volkshochschule optikon -Glattb, uq0

Der Hardwald, früher -
und heute

mil H.R. ater, Jagdautsoher

oerWald, der Lns am nachstL-l lieul.lral ei-

ne äussersl interes,sante Gesünrchte.0b üb8r

die Geoqrafio. Biologie. Ökonomie. oder selbst

durch die Kdllur und die Polillk: der Hardwald

hal uns über Jahrhunderle beschäflql und
fleschenkt

Unser Harflirald-Experle kann uns über viele

Thernen, wre Teklonrk. Geologie. Erschfies-

sung und Klima, Eiotop, Habitat Flora und

Fa"na, d'e Wchlgkert dcs Wakies fur unse.
re 8a.rern, die Holznul/u[g und K,esgew.n.

nung, aber natürlich auch über die Jagd und

Hege u,'rd Plräge des WrlousAusk,rqh geben.

Selbst aul unsere Kullur und die Politrk hat
der Hardwäld sernen Eintluss gehabl Über-

nuUun0, Ernoluno, Verk$hr und Brauchtum

haben Ges€ue .crlordetl" llardwald luu w-
dis?

Mr 22./29. Aug.i 5. Sep i'l x 19.3G-21 .30 uht
Fr. 55.-. Bslormrerles KiEhgemer0dEhaus

Mi 12 Sepl: n llaryhv.y'(/(Ze,l narh Vere'n-

ba'ung]. Vom Borkerkä'er b's zurn Spechl-
spiegclFr. 15.-

Alme du'rg brs 20. ALgiJsl, 044 880 25 65
c.ullich@it-rnr.ch

(Sponsor Kurt Hartmann)

(Dü Nürs ßl Such lut gittvc S:kulklassen

:tsoeil I

etabt-ltn6cigpr
Cirrsün,let 1955 5-1. Jahrgang

Her.lusgebsr \trlirg Tlreofhil §lturg AG.
lll5l Glanbnr8l,Schnllhauscrst. I ll)
T.lelbn 04{ 810 16 +{ .' liü (144 ßll l8 r
ISDN; 044 880 38 56
E-Dail: verla&üxoaat@blücsitr-ch

Anr ishei PuhllkauonsergrI
Onlihon. Cl.ruhruf€; Ohirhausen

Bd-,.!l:rubiglc 

^üllirg(- 
llili

Nlu llaush:rhungr:n lll6 (l r moratlichl
[:rscheint dunfl cr\tagr

Eirscodcschlus,i:
llst l\'lr)nug l.l Llhr
Ilscrurc: DienJuB lJ Uhr

JLlhn \ brrll»cmcnlrxdTcsricrl ft l{1.-

: ,fa:1 '.-
' :t '4-..i.

:1 a

Tambouretrgruppe u6 cDt Gtosstaum 7-iiidL

IJ I
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il[arta Enderli-Morf
Diclüein

Glänischstrusse 4, Optikoa
S}nuag, l12. Au$rsl

86 Juht'c

ll'ir gratulieren herzlith...

Eugen Seibold

Rielgrobenslrosse 1 O. Oplikon
Somstog. 11. August

75 Johre

r. I

Lreoer Eugen

Wir grotu|eren Dir gonz herzLich zu

Deinem grossen Tog und wünschen

Dir olles Gute sowie beste Gesund-

heil

Deine Freunde

Hedy und Jürg

Eugen Mauch
Stha.tlh au se ntmsse 5, G lanh rugg

Mit two ch, r.i.,"1üg,.rl

87 Jalrc

lleidi Möder-Boumgorlner
Venikerstrosse 2 l, Opfikon

I 2. August

70 Johre

Liebes Heidi,

Wir grotr.rlieren Dir von Hezen z,,r Dei
rem runden Gebu*slog und wünschen Dir
olles Gule unC besle Gesundhe;t lür die
weitere Zr.ikunit.

Dein Ehemonn Kor und Delne Kinder
Stelon. Kofhrin und ÄiloriqTheres sowte qlle

Deine sieben Grosskinder

Liebes, sehr geelmes Heidi

Ich bin stolz einer licbcn u,ld gilligetl Frou, it GlutthnßE
gehoren und u4fgawchsert, zunr 70. Geburtstug hier in Stu(lt-
An:ciger die he4l 'llA,rcn A[lcla$iusc'ln' überbringen zu d rlbtl
- lVer hüttt! dies ror 50 Jahrun gedacht!

liebes Geburtstogskind

46*'=\
Salve!

Der Sommor ist da,
und wir haben tür Sie
eine speziellg Kart€

mit henlichen, italienischen
Sommergerichten

voösreitgt.

Geniessen Si€ diese Gerichle
jetzt auf unsarer
Gartenlerrasse

und lühlen Sie sich
wie In don Ferienl

Buon Appeütol
lhr Vl'p,r Sltno€,3

Giebelqichstr 9 . 81 52 Glatbrugg
T€leron 01 I l0,l4 00

Vinoteea: Telcfon 01 81 0 44 1 8

Jetler *tcns<'lr ttdgt cine Quelle der Krqli ül
sich, wt ifi ents<{rcüla,I,deu Siluulit»rc llber sich
hittij"uszttnachsett. Was Eiht utts Mensehcn tliese
Kmfi? - Die Fruude. die Lichc tntl die ttfnung
Aber au<'h i| der R!h? Ueg, die I{uJt- Dic ißtrcte
fudrc ist dia Qnelle der hit(hste me,tschlit:he
füafi: der Eüeryie det Sr.ele.

Die Emsse Liebe Dcin?r Fanilie gibt Dtr die
Kml, trolz dcr Pa,irit:aon-KrunHßit Dtit l,(bctt
i,fl Gtffzu htllterL

DrLs G(heinftis .lu fub?tr\kltl\t he\teht darlt\ die
lüirkli<:hkeit eines jeden luge,rblirl<s at erlte,rne,r.
uftd ieftu sich aujltnelunet

Theophil Maag

L

i,t

t{erz(icfien Dan§....

Vqroin lff Famtlie !änon

l{erzficlte
§ratufation...
Wafter Moser, ?rtisidet des

f a mili.e ngarter r -! ere i n s O-y -

_fikon-Qlarthrugg, 'n urdc- zutrr
ß26ion 

"th'ertr *e r Zäri c h -W e st
des Sthweiz. 'Faniliengärten -
!erhandes 1analtlt.

rrfuNori{rl 
^l[rIi 

(r'

Ztott

80. Geburü;tag

lllargrit Ftuitag
l\ i rutl, ütt, t c 6, G kttt hru gF,

lrr JJ. .,tr!Ä,ri\l /.IIu, n\.t?r f:ht7'tunitllit:i
.lt.tgnt I-n itn? lüt 5t)- G,'h njß! li i.t1,.
Der tiouttt<]tor I) iknr6l«ttl»'uq! ,Stuhr-

liul il :ü dirr,'rrr I'irt !!t1: hü.lkh wtl
\ttiltt ltt illr elbs l.ielr ttuLl (iuu,.

.\,lirqttt tt ot un 1lln,r vr{t I5 Jültntt irt dtt
Fntnor.lor cin uk! t'er $ilhtr',ttl nutd il)
.lt tlctt t'ott trrati, ,\iinr:üitl Ddliir \\'nnk \it
,ot I it?rt tilli.'tl tnr«nrt. /i,{.{ ltlxr( lir
ihn! funiliLh liui'-1ktu, ult 4htt|ütittlir\i
:urii{k:tttttol. Doch stith,:r hdt ri(.lc t

('l1or li' lit,itt gehdul uuch uLt Z ltiift-
nrr /;cr artr,'n rr Är rl:, rt',tr. l),'tlirr,/,trtIt'rt rr rr
.\l.trgtit I.n:itIl{ lrr:lilt üt.

,i(/ rr,rt(rr'l(' t I t 1 I (; ( n'\t' \ hi ü t -.! i
Scfutlhawentasse 46, G lattbrugg

Sonnlaq" 12. AUBtL\t

Goltlcrrc I I rtcltzpit ,r

','.' ?

Liebe Rosmarte,
lieber Georges

Liebe und Ehe sind. Schl ssel zu det
Tllrc des Pamdie\es. Wer dn sie Elaubt, ßt
ßeboßa in ihrcm ptrr.sse,x Gelreimnß und
vinl fi*lich Mensch

Alles Liebe alles Sclfine, alles Gule
$,i.lnsche ich euch zurn 50. Iloichzeitstar, 50
lahp glntuk'h verlrclmtet rl{ .r"ir h, ei,r
sefietßs Gut in unsercr weh g€\\'ordetl Die
Ehe is die Quelle der Kml, mit der lNit b-
bensglück tutd See lenfrieden gexin nen.

ln schönster 7-uleisatnheit md 1 tiqfm
Veriauen zueinandet fubt ihr ei e lan4e
lUegstrecke zwfrtk Eclegl. In dieser Tiil L\t
die Ko,rditorcl it ihrcn Qmlitdwodpk-
ter\ dem na Roo t und.let Frc.ufidlichkeit
zu eirvm Begitin u,tlte,I:r Stad, ge$,otdcrL

50 Jahrc F,lrc- u,t,d Ges.hdfl\genrcin-
süal i:t etu Erfolg, uuf dot ihr stol: sein
dilrJl Dos ßt keinc Selbs0erstiiidli.'hkeit.
Henerctakt, nenschliche Wimrc und lie-
bevolles Ventdndnh si d die Vomussetzun-
gen doflr

lmner hil/ibereit und schulfcnsfroh hubt
ihr cinen g en'Ibil eurer ge eiruame
Kml eingeseEl und seid ab Nchtsd(fiene
Bilrger unsercs schülen Oprtkn -Gldn-
bnßg &ei$,icl fi)r andere gtlesen-

Liebes Jubelpu4 f)r ewe \teiterer 12-
bensveg wilrsche ich von Herzen eln
gldtta,olles Golde.nes ltochz(,i4fes\ aller-
bevr Aesundheil und noch ein langes,
schönes Miteinandet

In Frarndschafr

Theophil tutaag.

... fiir f,ie vieftn $ftic§wnsche
zu mein-em Qe6urtsta6. Es frat
m ich übera us geJrer.tt.

Lu c i a Ke(fer -'1.[ä s c fi er

TERZTKIEt p€ITK

l'leEci'Razte
MA KYW
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>/afr< NoTFALLDtENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plötrlicher schwers Erkrankung oder in Notfällen am
Samstag undlodar Sonntag sowia während der Feiedage
steht folgender Notla atzt zJr Veiügung:

Sarrstag, , r.8., 08.00 Uht, bis Sonntag, 12.8., 08.00 Uh,
Dr. med. S, Gashl, Wa isellerstrasse ,7,
8152 Glatlbrugg, Telefon ü4 81O 2 12

Sonntag. 12.8., 08.00 Uhr, bis Montag, 13.8., 08,@ Uha
Dr med. P, Dotd, Schaffhausarstrasse 83,
8152 Glattbtugg, 7,lefon OlU 811 27 27

Bei Nlchtet Eichon d6s Hausa/utes währand der Woche,
Monteg bis Frcltag, gibt das ÄEtefon Auskunft:
lelefon W tt2, 21 21

Zeh n ä rztl ic h e r N otl a I I dlen st
Die Zahnärzte des Zürcher Untedandes betrciben ainan
oganisieden Wochenend- und Feiertags-Not a/dienst.
Dleser Nottalldienst hat eine eigene Telefonnummel:
Teleton O79 819 tg 19

Apotheker-Notfatldlenst, Telelon UU 813 g) 31

Sdoitäts-Notrut, Telelon llu

>/afr< BAUAMT

Bauausschreibungen
Paul Gemperle Bauunternehntung AG, Mätwilerstrasse 41, 9556
Afteltrangen: Neubau Mehrfamilienhaus mit Ttefgaßge für 7 Fahr-
zeugabstellplätze, Kat.-Nm. 3557 5576. 5861, Dorrsr,.asse, Kemzone
Oplikon (Kt ).

DE Pläne und Untedagen liegen im Bauamt, Büro 81, währa1d 20
Tagen zur Ansicht auf. Begenran un die Zustellung von baurechtli-
chen Entscheiden sind innetl 20 Tagen seit der Ausschreibung
beim Bauamt Oplikon schriftlicn zu stellen. Wet das Begehren
nicht innert dieser Fnsl ste//t hat das Rekursr€cht vetwirld, Die
Rekurstrisl läuft ab Zuste ung des Enfschelds /§§ 3 7 4-3 , 6 PBGJ.

Leopold Bachmann Stiftung und Leopold Bachmann, Säumer-
st/ässe 57, 8803 Rüschlikon; Projeküerta$erin: Beat Rothen
Architektrr GmbH, Lageplatz 13, 8400 Wirnedhur: Neubau Wohn-
siedlung mit I 1 MFH mit 528 Wohnungen, Kinderkrippa, gemein-
same Tiefgarage (586 PP) und 53 Besucher-PP im Freien, Kat.-Nr
8155, Eatharl-sl|rasse: mit Berhht übet dia Umweltvet'träglichkeit
IUVB), Sonderbauvorschriften Glattpark Misch- und Wohnbereich.

Auflaga nach Art. 2A UVPV

Der Berichl über die Umweltveriräglicket (UVq wurde bereits vom
15,/16. Februar 2007 bis 8. März 2007 ölfentlbh aufgelegt, Das
Vorhaben wurde inz^lischen durch die zuständigen Behörden ge-
prüft. lm Sinne von At1. 20 der Verordnung über die Umweftver-
träglichkeitsprüfunS PVPV) werden nun vam g./10 August 2007
bis 10- September 2007 ötfentlich aufgelegt:

- Bericht über die Umweltvefträglichkeit (UVB)

- Beurteilung des UVB durch die Koordinationsstelle für Umwelt-
schu? (KolU)

-.. Baurecätsentscheid und Vedügung der Baudiektion Kanton
Zürich

Die Pläne und Untedagen liegen im BauamL Büro 81, während 30
Tagen zur Ansicht auf- Es wird daraut autmerl<sam gemacht, dass
Rechtsmittel gegen diese Entscheide nur e(griffen werden können,
wenn bereits gestützi auf die entsprechende Publikation des 8au-
vothabons vom 15./16. Februar bi' 8. März 2007 um Zuste ung
d,'eser Eescherde ers ucht wurde (§§ 3 I 4-31 6 PBG) .

>/nfu< cEsuNDHEtr UND UMwELT

Amtliche Pilzkontrolle

Kontrctl-Lokal:

Restauant Gibeleich,

Kont oll-Zeiten:

Samslag,
Sonntag.

Miltvvoch,
§amstag,
Sonntag,

Mittwoch,
San?stag,
Sonnlag,

Mittwoch,

Für Fragen ausserhalb der Kontro zeitan:

A. Meyer Telefon 044 8l O 74 14 (Band/Rückrul

- Die Pitze müsser} gana nach Arten getrennt und sauber in tuft-
durchEissigen Gebinden zur Kontrolle gebracht werden.

- Die Pilzsammler werden gebeten, db Kontrollzaiten einzuhalten.

Achtung!
- Vom 1. bis und mit 10. jeden Monats isl das Pilzesammeln im

Kanton Zürich gesealich veboten.
- Es düien nur dem Sammler bekannte Pilze gesammelt werden.

- Das mutwillige Zerstörcn von Pilzen ist verboten.

- Ene Person daLl im Tag nicht mehr als 1 kg Pilze sammeh.
- Sotem üo Kontrolle mehr als 50O g Pilzo ausgeschieden werden

müssen, kann oine Kontrollgebühr von Fr. 10.- verlangt werden.

Controllo ufficiale dei funghi
- Sr'prega di notare l'orario del conlrollo, poichö venä pubblicato

solo una volta al mese.

- lftJnghi deyono essere interi, puliti, separati pet specie e con-
sevati in reciptenti apefti che lascianD pas$are I'aria.

Attenzione!
- La Iaccotta dei funghi e vietata dal 1' al lO di ogni mase.
- Sidevono Eccogliere solo funghi cne si conoscono.
- E vietato distruggere intenzionalmente funghi-

- E pemessa di raccogliere solo 1 kg per persona al giorno.
- Se lo scarlo supera 500 g, verre ichiesta una lassa di tr. 10.-.

>hfr< sEN roREN

Donn€Etag, 9. August, I Uhr
Parkplalz Familiengäftan Hauächet

Laufträff
Kofltakl:
Heiü Zik, O44 814 07 70

Montag, 13. August, 8 Uhr
frcfipunkt : Famil ienganen H au Acher

Walking im Hardwald
Kontah:t:

Ftuly Tschamper. 044 810 58 09
Heidy Zka. 044 814 07 70

Dienstag, 14, August, '10.30 Uhr
Patuplalz gegenüb$ Holel Atrpaft

einfache Velotour
Niederweningen (4O km)

Pic(nick mitndlmen

Leilung:
Hans Wermelnger, O44 81 7 07 4 I

Dleßtag, 21. August,6.30 Uhl
Bahnhof Glaftbrugg

Velotour fur geübte
Fahrer
3-Seen-Rundfahn: Ins-Mu en-
Neuenburear und Bioleßee (60 km)

Pickntck und Badehose mitnehmeo

lnto und Antneldung:
Heini Schlalte(, O44 8lO 47 37

Anmetdung bis 16. August
Velos werden ln lns g$nietet

Dien8tag, 14. August,
9.«)-10 uhr od€r 10.15-10.r§ Uhr
Hallenbad Bruggwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Konlakl:
Eethli lmhol, 044 862 54 44

o79 253 57 39

Mlttwoch, 15. August, '17,00 Uhi
Blockhütte "4u". Glattbtugg

Beginn Grillkurs für
Männer
hto und AnfiEldung:
Afternbeßtung, 044 829 85 50

All ors/en t ru m G ib o I e i c h

Computeria
5ffnungszoiten:
Montag, 9- 11 Uhr
Mittwoch, l8 - 20 Uht
Freitag, 14 - 16 Uhr

Ob Eksteqedn odü Könnerln, die
ComputEria ist lü( alle da!

Jeden ersten und dritton Mittwoch
dos Monats, 13.30 Uhr
Treffpu kl RestauIanl Gibeleich

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgastaltung.

Schnittteöhnik, Veionung, atc.

- Flmbespft}:hung

Kommer' Sie unverbrtdlich tum
näch'len Tteflsn

Kantakt:
Woffgang Schrade, 044 810 17 85

Elektrizitäts- und Wasserversorgung
---=> Während der Bürozeit: Tel. 044 829 82 82
(11@- Pikafi-Nummec Tet. o44 82s 8s 8g

Gasversorgung
Währcnd der Bürozeit: Erdgas Züich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikatt-Nummer: Tel. 0800 024 024

Spitex-Dienste

Iax5Pt

O pl i ko n - C I altbrug g, Ta I a cke ßtra ase 70,

Telafon W 811 07 77
Monlag bis Frei6g, 09.00-11 .00 Uhr und 15-00 -16.00 Uhti
ü b ti g e Zeit Te I ef o n b eantw ot1 or

Am bu I alo i u m u n d Gesundl,eitsäeratungr
Monlag bis Frcitag, 15.00-16.00 Uh| Talackeßlasse 70

Kre n ke n m ob i I ie n - M ag azi n :
Montag bis Freitag, 15.O0-16.40 Uhr, Talackerstrasse 70

SFK-Feftrdierrst
Telafon O79 dn @ q
Montag bis Frcitag, 08.00 -1 1 .00 Uhr, übige Zeit Combox

"Wu-i\D^,EF, Donnersl g

M ü(,te r- M ta rhe rat un g,
Gr'eÖereicrrsarasse 82

vormillags, 9,30-l 1 .30 Uhr (nur mlt
Voränmeldungl, arsätzlich am 2.
Dienslagabend des Monats von
17-18,30 Uhr (nur mit Vr)ranmeldung)

nachmittags. 13.30-'16 LIhr fohne
Voranmeldung)

Tet, Baratung: W W/P §)
Mo-Fr, 8,3G-10.30 Uhr

9-11,15 Uhr, Werken im Clubhaus des
Ornitholc/gischen Vereins an der Euro-
pastrasss, Gem€innütziger Frauenverein
(Somm€Oaus€ bis 2a August)

12 Uhr. Restaurant Gibeleich, Millngs-
tisch. anschliessend iassen, spielen

20 Uhr. Res'tauranl Gibelsich. Schach
klub. Klublokal

SEmrteC

9.30-1 1.30 Uhr, Brockgnstube
im Alterszentn m Gibebch

Talackeßtrasse 70

claro fair trade, Wallisollerstrasse 22,
ÖFinungveiten: Mo-Sa. 8.30- 1 2 Uh(
nachmittags geschlossen
Sommedsri€n bis 19. August

Uloot4q

Gibloich-Altht
ab 13 Uhr, Restauranl Gihelerch,
Senioren-Schachnachm[tag

Plenslag..

14 Uhr, Restaurant Gibeleich. Trettplnkl,
Genreinnütziger Frauert\,€rein

Dlitlwo.eh

9-10 Uhr. Saal des rotormierten Kirch-
g€meindehauses, Sen{orenturnen

Gtbeleich - Anlv
17- 18.30 Uhr. Brcckenslub€. im
Alterszenln"/m Gibeleich

l1.August2007
12. August 2007

15. August 2407
18. August 2007
19. August 2007

22. Augusl 2OO7

25. Augu§ 2AA7
26. August 2007

29. Augusl 2OO7

l9.Aa-t9.aOUhr
18.00 - 19.44 Uhr

20.00 - 2t.o0 uhr
18.O0 - 19.00 Uhr
18.00 - 19.O0 uhr

20.00 - 21 .00 Uhr
18.00 - 19.00 Uhr
18.O0 - 19.00 Uhr

2O.OA - 21.00 Ullr

>/afr< MARKTPLATZ

Wochenmarkt vom
Samstag, 11. August
s16 st cäen errtefdsche, gesunde
Lebensmittet aus der Region?

Arn Samstag, / /. August. linden Sie auf dem roten Marldplatz (bei
der Zürcher Kantonalbank) feine Produkte we Apfel und Bimon aus
neuer Ernle, Weichseln, neue Kattoffeln,diverse Blattsalate, Fenche!,
Blumenkohl, Spinat, Konfitüren, §inrp, etc. vom OpfikerPlateau.

Hinweis: Während den Schul-Sommederien sind wir von I bis 10
Uhr auf dem Marktplaz. Wt danken tür lhr Verständnis.

Wir treuen uns auf lhren Besuch! Das Wachenmarkl-Tean) ABTEILUNG GESUNDHEIT UND UMWELT
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Hans Gut malt viele seiner Bilder an der Fliederstrasse 5

Ein Spritberufener in Sachen Kunst

ist. Äf, ComDuter hält HsDs Gut selne eigetre Website i jour urd arteitet gelegentlich noch an Pmjekten fltr KMUs.

*Ich habe schon als ganzjung€r Bur-
sche gerne gezcichnct und auch Kursc
besuchtr. cr/irhll IIans Cut. «Als Beruf
stand dic Kunst abcr nic zur Diskus-
sion. Ich snmmc aus cincr Fanrilie mit
sieben Kindcm. und da galt es cinfach.
einer: Bcruf zu erlenlqn und ilrn mög-
liclrst grrl zu machcn-r Nach der [rh!u
studiene cr am Ahendtechnikum Ma-
schinenbau. Tägsti bcr wuRlc gcarbeiel,
und da blieb nalü ich kchrc Zcit rnshr
zum Malen. Unr.l späßr liess der Bsruf
keinen Platz lilr ein Hobby. .1972
machtc ich mich nlit circm eigenen
Ceschäli selbsrstihdig und war viel im
Arshnd tiltigr. §childen Hans Gut sci-
ne crfolgrciche l(aniere als trntenrelr-
mer, die ilu voll in Anspnrclt nahm.
«1996 thnd ich cs darI an dcrZciL dre
GeschänsnihrunB JuDgsrcn zu tlberlas-
scn. und ltabt'mcinc Firmenanleile vBr-
kaun.' Gleichzcitig trat e[ auch von
seinem An]t als Gemcindcrut iu N0-
rcnsdolf zurück das c[ [2 Jahre innc-
gebabt hane. (Als 

^bschiedsgeschcnkwtinschrr"'ich mir nichr dis übliche
Wäppcnscheib€. sondum ciflen 6ut-
sclrein lltr Malzcug Dieser Wunsch
$urde mir rnil der Aufla8c erliillt- in
Nürensdorf irgendwann cinc Ausstel-
lung zu macheur Es dauerte a ,irr zehn
Jah.rE, aberim.,\usust 2006 stslltc Hans
Cut scinc Öltlilder inr Schkrsskeller
AU§.

Yenc h I e dcne StlHchttugen utd
'Iecfu ken

Aufdie Ausstcllung hin habe er auch
einiee Ansichtcn von Ntißnsdof ge-
mnlL ü*lilrl Hans Cut. Er hBt sllcrdings
auch ctliche Idyllen von Oberwil. u'o er
wohnl so\,,'ie dcm Opfiker Dorlkcm
und andorcn maledschen Oncn ge-
nrnlt. Gcnau wie die L-andschafls- und
Blumenbilder sind dicsc dörflichen An-
sichten sehr realistisch. [m Atelier hiln-
gen irbcr auch ein paar sehr modcme,
bsuirktc Wcrlie, ije nsch Stimmung

zichc ich ma.l den cincn. mal dell arl-
derer] Stil vor». erklän der Künstlcr
«Anderc Bilder u'ie zum Bcispiel das
von dcr Masoda-Hollc im ZurcherZoo
sind eine Mischung beider Sti.lrichrun-
gen., lu dcnr Meer aus Crtintdnen. die
er liir scinc Masoal.r-Hdllc gesählr hat.
glaubt ruan Lrtsil(:hlich noch cinzclnc
Pflanzer zu erkennen. Msistcns nrall
Hans Gut Blumen und Pflanze[ aber
schr realistisch. r.r,obei er alleldi[§ ün-
terschiedlichc Techniken änwcnder.
«Ab und zu gjeife ich ganz geme zum
Spachtel,. witzclt rr. ,rbesondcrs wcnn
ich wiedcr cinßal liele Pirscl waschen
musstc- Der Spachtel ist vicl schnellcr
wicdcr sauber.» Scin schalleurles Lu-
chen macht deuüiclr, dass er dic urlter-
schiedlichcn Technikcn nutürlich flus
künsllcrischeD ufld nicht aus prakti-
schen Gründcn anweudet. Wirklich
prflklisch ist hingegen. dass cr als PL--
Spczialist fluch s§irq IIltcnlelslrite scF
hcr gestalten und u[te(halti:n kann.
{lch lbtognifierE allc meinc Bilder ulrd
sLcllc sie ius Inlcmct oder brerrlc sic
bei Bedarf auf CDr. erklärt Hans 6ut.
Einige ssincrWerke dicncn truch alsSu-
icL5 fur C.iebufista8s- oder T[auerkanon.
Bcispielsweise dir Wiedsrgabe eincr
lauschigeu'nbcr ctw'as mclancholisch
stimmcndcn I-aube. dic Hans Cut ant
Bodcnsec e[tdeckl und gen]ält hat.
rDieses BiIl $!rde beim Hinschicd
eires Kollcgen llif die'Iiaucrliane !er-
wcEdct». erklärl cr Eigcntlich gibt es zu
icden Bild eilc klcine llintergrundgs-
schichte. bcsonders ftuch zu den All-
sichten aus Ntirensderf und Obenr,il
die zum Teil sjcdcrtrrehen. wic cs don

llans Gul much , rein Hobby zum BentJ

frilhcr einmal aussah- Dic neuen Übsr-
bflüungun wärcn wcitaus weniger mdc-
risch- untl als ehemaliger l.rkal politiker
hst Hans Gut dicsc baulichen Verär!-
derungen hautnah miterlebt.

Etn lzhna det seln Können
gros§ztlgtg welt{'glht

lnmilten viclcr nüturyereuer AbbiF
dungcn s(ichr €in Werk mit düm Titel
{Amazonas} ins Auge. Man glaubt dar
auf taßilchlich cincn hreiten Stmm zu
erk€nn€n. dcr durch den dichtcl
Regcnwald fliesst. Docb ftir einmal
L:luscht der EindrucL dth war zr\Ä"r äm
Amazoflal abcr das ist viel€ Jahrc h!'n.
erkliü i.lcr Kilnsrler (Das tsild (!"J$ die'
scn Titel lrur, wcil cs Victor Bächer so
gefl{nnt hrt. Er hat uir auch geritcn.
noch cin paar Paptseie damuf,,u nla-
lcn. Darum lral es Ilun diesc kleinen ro-
ten Flecken,» Nicht nur fur l{ans Ciut
ist Victor Bächer eln unbestrittcncr
Firchmllnn in Sachcn Malcr€i und
Kunst.Auch von dcrSudl Opfikon winl
er rcgclmüssig in Kullstkommissionen
bcrufcfl. Und alr der Migrcs Klubschu-
le in Oertikon gibt Bächer sein fundisr-
tes Wisssn schon seit Jahren an scine
Schülcr weiter. MigJos Klubschule mflg
im etsten Momcnt nsch Dile(antismus
kljngen. abcr was der fachkündige kh-
rer seincn Schülem beibringl ist schon
schr ersnunlich. rViclc Kursleilnehmcr
komrnen und gchcn. aher ich bin cincr
ron vicr. lunfScholenl. die dcn Nlälkurs
§chon seil Jalrrcn bcsu(hcnr. erkliln
llans Gut. {,Manchmal fangen wir ganz
von vomc an, aher hllulig rrchnrcn wir
auch schon fast fcnigc Bildcr rnil. unr
sie von Viclor Bächer heufleilcn zu li§-
sen und ihnen nachher dcn letzten
§chliff zu verleihcn.r Vbn dcr Kornpu-
tenz seines Lcfucrs ist Halrs Gut ellcfl-
kundig bc8cistcrl (Victor bflt cin un-
glaublich gutes Augc liir stiurnrige
Bilderr. sch\r,ärmt cr. rDicsc Papageicn
ruf nrcincm 

^nr0zonasbild 
sind cin

Bcisnicl dafur. Victor hat mir gemten,
dicse roten Punkts ,u malsn. um dem
Bild rnr.hrSpannungzu gebefl . Und $ic
immcr hutte erRecht. obwohl nran sich
nr{nchmal li.agt. rvamm so kleine De-
rrils eine so grossc rÄ'irkung crzielen.»

Nun, cs spricht aul icden Fall ll.ir
Schtller flnd ll.hs.:r. duss sic schon so
lange zusammcnirrhciten. [mmerhin
muss dcr cine bercil sein. sein fundicr-
lcs Fachwissel,l ,.!,eirerzugcbcn. und der
anderc rt'russ dir R-ntschldgc behezi-
gen. obu'uhl cr sich schon längst als ci-
Bcnsüindiger Klinstler vcnitcht. (Victor
und ich haben vor ungcßhr vierJahren
im Stadtllaus einc gcmeinsomr AusstcF
lu[g tscIlr$chl und ich lrabc ilrn äuch
schon dminial iu die Toskana bcELleitel,
wo cr ebenfalls Kunis gihtl, beschreibt
llans Gut das schr gure Verhi'tltnis.

Des ßerg)aflomma buet dle
Grundlage fiir etnfx, Fatg,rof,pckl

Vicror Bächcr hat das Iälent Jcincs
Schülcß offensichrlich ertannt, solrsl

\^üdc ersich wohl nicht die M0hc nch-
nren. ihm Tipps und Ratschlägc zu
gebcrr. So zunr Beispiel b€i cincm Bild.
das ünter all dcrl itndcrcn Werkeu fast
et\räs aus dcm Rahmen llllt. wcil cs
eine elcgante Darne zeigt. Mcnschen
gehörcn sonst nicht zu dcn Sujes von
Hans Cur. Schade cigcrrtlich. wie auch
Victor Bächsr fand. rDie Frau mit bluu-
em Schal har ihnl so gut gcfalleo. dnss
cr ntir vorschlug sic uuch noch spiu-
eelbildlich zu malcnr. eriäNt er. (Dic
beidel Bilder sind allcrdings ctwas
gxoss. darum habe ich dic Dame auch
noch kleinfomrutigcr gcmaJt.» Danrit
habe e! dcr firtsache Rechnung gctra-
gen. üass grosse Bilder nicht in jeden
Rsum passten, erklärt cr. sDarum oralc
ich jeut gensßll nrehr hlcinc Bilder.»
Mit dcm Bergpanorarna- dss von dett
Churlirsten bis zum ÜeLliberg reicht,
hat er znzeit alJcnlings auch ein Ric-
senprojckr in A$eir. Die ltinlBilder ','onjc cinrm Mercr Brcite bilde dic
Gnrndlage ftir cinen Faltprospekl auf
dem dic ciD/-elncn Berge bcschrieben
sincl. Um die ftrnt Originale nebe rrcin-
ander au&uhängcn, wlird€ es circn
sehr imposanten Raum bmuc,hen. aher
ve*aulen wtlrde dcr Künstler die Bil-
der natilrlich schon-

Elge Uch wha wledet elne
Aussteß'lngß lt

«D0s Intsmct ist heuuutage cin wich-
tigsr Vcrkauilkanal. abcr cs br0ucht

lblos: Georg Benz

schon auch noch andcre Weger, stcllr
llans Gut li:st. eEigeutlich solltc ich
scllon längst wieder cinc Ausstellurlg
mrchelr. llur sind lcider viele ll.üum-
lichkei(cn. tlic sich flir dicscn Zwcck
eEncn, scholr ßtr z\{ei, drci Jahre aus-
gcbucht. Und in eincm C)üsnuseum
muss man sclbcr sl.:lDdiB präsent scin.
was sclu alitaufuälldig ist.. Er\crsuche
nun cine Galerie zu lindcn. meinl der
Künstler. denn dic Bilder iu seincm
Atelier häüllcn sich. obwohl cr langst
nicht jcdcn Thg male. .Enircns bin ich
ni(ht inrrrrer in Stimmung und zwci-
tcns bekommc ich Problcme mit dcnr
Riickcn. wcnn ich zu l3nge vor dcr Staf:
fclci stchc. Doch wenn ich eirt Bild eir-
mal angefangon habe. vtrsuche ich es
inuen nätzlicher Frist zu Endc zu brin-
gcn, weil sonst die angcrührten Farben
sintrock lerr.,

Seire N{alutcnsilien hat Hans Cul
aul'cinum lileinen Wagsn vsrslaul. dBn
cr üuch llach drausscn nehmert kann.
Manches Bild cntsteht so in dur frciel
Natur, aber ofl werden dic Sujets aush
lotogrn[erl und k]mmcn erst irn At§-
lier aul dic [rin,,r,and- Der Künstler
nutzt uicht nur eigene Fotos als Vorla-
gc. Dic Inspirätion Rir scine zwri
liwentrilder fan d cr inr Tages-Anzciger
(Die vcnichiedünen lrrauotaiflc habüll
mir :io gclhllen. dx§s ich l.ust belüm,
mit der Farbe zu cxpcilncnli€ßni. cr-
klän er. Auch die Kundcu h:ittcfl hin-
sichtlich Grösse uud Iilöcn der Bildcr.

dic sir: kÄulen wolhetr. mcistens schr
konkrete Vorslellungsn. cr.llrur cr, iBe-
züglich Srjer und Stil sind die mcistcn
lber völlig unvoreingenommen und
wlihlcrr einfach das Bild. düs sie spon-
tan anspdcht. Nur wenn sie schon
vorher cin ganz bestinnllcs Bild im
lntcmct elltdcckt hrbcn. das sie spuzi-
ell inleressiefl. \^,ollen sie nalürlich dirs
Origin.ll schcn.»

Blld.er und. Rahmen nt
enchwingllchen helsen

Dic Prcisc der meistcn Bilder bes,e-
gcn sich zlisch§rr 1000 urrd 1500 lrran-
ken. Die lkhmcr werden scpä.r.t[ bc-
rcchncr. Sic sind allerding! sclrrgilnsli&
dcnn ['[ans Cul hat zrrhar"rsc in Oberwil
auch noch cinc RirhnlenwerlistatL
(EirEerichtct hrbc ich sic vor allcnr aus
tcrminlichen Grt'rndcn. denI wenn
man mal so auf die §chneus acht Bil-
der rahmcn la^ssen rnuss. kostct das aus-
wtins sehr vicl Z€i( und auch zientlich
riel Celd. [ür cinc Aussrellung lohnt
sich das übcrhauFr nicht. dcnn die
Flahmcn sind nachhcr mcistens rui-
nicrl» Natljrlich kann man die llildcr
auch ungeruhnrt kirufell abcr Huns
Ciut bchemcht die Kunst des Räh-
mcns durcharr§. Von seinenr handwe*-
lichcn Geschict zeugerr auch die
schmicdciscmen Arbeitsn. dic er lür
scin ci-qenes Haus gcmlcht hat..Ei-
genllich hätte iqh don nuch ß€nügcnd
Plalz Rir mcin Malatelico. meint cr.
«abcr ich kann meiucr Frau den pene-
trantert Genrch [ach Terpeldn nicht
zul'llulcn." Zutlcnr fressc iJcr junge
Hund gcme dic farbtubcn..Den Alte-
rcn kann ich !üoblcmlos insAt€lir'rmit-
nehmen. I)er licgt draussen ganz fricd-
lich im Gr.rs und stön mich übefiaupr
nicht., Die bciden Hunde. ein zchr-
jähriger Deübchcr Schäler uud ein cin-
jälrriger Belgischer Schäl'(r. sind das
Hobby seiner Frau. die mit ihnen in vcr
schicdenen Klubs aktiv isL

Zu vicd gchr es denrntichst in dic Fe-
ricn in die Dolomitcn. Scine Maluten-
silien $,ird Hüns Gut zuhausc lasscn.
aberdüs einc oderanden:: Sujet aus delr
Dolomiten wird sich kilnnig noudem
auf seilen Bildcm l'inden, denn scine
Fotokamcru Dil}u[t er sclbsl.vcßünd-
lich nrit. ltnlicu schcint ohnehin ein
Thenta zu sein. das ihn als Küns tfur spc-
ziell inteEssicn.Auch d.rs Picmort ulrd
das Aostaral möchtc cr malerisch noch
erschliessco.

Hlns Cul nra[ schönc und er-
schwiDgliche Bililcr- Einen ersten Ein-
dnrck könne'n Sic sich rnter wrwv.hans
grut.ch vcnichaflen. und dcr Wcg zu den
Originllen ist auch niclrt weil. I)er
K0nstler zcigl rcinc Werke htcrcrsier-
tcn gcmc in scinenl Atclicr un dcr Rie-
dcnitßsse S, Anmsldungen $l]ter 'lil.
079 215 18 52.,,irr

\
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Bhunen- und &urd,sthafsbilder entstelrc,r je t,zth Stit ltlaung itt tryndticdenet 'lbchtrikttLEilr. Bluuetbild.
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'Genrcideleiter n!» &\ Lichtleit,ter u .l PIumtd Chrßti t Eppler gcslÄhcten den
Gorcsdiul\t-

lll Clattbrups

EmstkampJ

Rcsultilt lbslspiel vorrr .1. .{ugust: FC
Ntc'llingcn - FCC 1.3:1.

Die Mcistcschaß bc8illll zwar eßl
:tnt Wbchencnde vom lli., 19. AUEIlst
mit der lleinrpanir gegcn tlcn SV See-
bach, trotzdcnr kontn)t es am ko[r
mcrdr,u Sonntag hercits zum crstcn
Emslkltmpl ir) dcr snirn Vorrunde dcs
Sch\reizer Cups:

Sonnng lf.Augrrsl Arlpfiftum 15.15
Uhr tut ilcr Sponallagc Juchhof 2,
Schlicrun

llen/icu Cluhe dc Zuique U- Ligd - FC
Gloührugp I

Dus Faniontern dcs l:CC gcht ohrre
g()sse K dcrventndcflrngen in die neue
\teistcrschallssaison, Die Abgänge von
\'lusllbusic Jasnrin urrtl Luca Claudio
konrlen durch Alws Paulo tcx Sponitrg
Club Ztidch). Bluuier Rnnron lex FC
Sch\Nrmcnd ingen I, leloku Bcnjamin
(1) und Frei Er]rLanl (cx FC KIoten) er-
pänzt we nlsn- .,'K!rvt)

Ofrerle Rentrbahtr Oedikon
Dicrstag U. August, 18.30 Lihr

SM Steher und Final
Km-Test

Da die Rennen Yom ?, Augurt witte-
rungsbedilgt verschobea wetden musi-
ten. firdel der Final trn{cst md dr§
f,inzclnntrcn um das «Blaue Baud von
Zllrich» neu em 14. ,{,ugust strtt.

l7 Nrchwuclrsfalrrcr au! dcr günzcr
Schu.ciz hahen sich llir dic linol\roche
auf dcr Rennbahn OL-rlikon qualifi zicn.
Zum 41. Mxl findet der lliual dcs Kfi--lasls 

slätt. Cesuehl \trinJ LlcrNachfolger
crlolgreicher Sehwcizcr Rcnnlhhrer wic
z B Xav,.,r Kumrann (Sicgcr l96fl). Uß
I rculcr ( 197). tseat Zherg ( 1987). Parrik
Nlcrk ll99l). r er Fahitn (hncellara
( t997r.

Die Schwcizcmtcisleschatl dcr Stc-
hcr und tlcr llarley-licfl'ucrdcn neu aru
2 l. Augusr dun:h8cftihrt,

I)cn deu liettcn PfiJgrantmablaul'
l'inrlcn Sie auf nr",r,-rtnnhalrn-oerlilion.clr.

q
Ercter

Keiwr:u klein, u a det l--ht{ust-
Fei(.r dabti zu seitL

Ratqt isident.4ndreos Nold bei der l.-
Augusb.tlnsprache,

' n ? sl+r
.'L1 .+

' . -\1;
{§,

,olti

ffi)

I)Ü ökrtmenisrhe Gofl".,da(nst rar seir 
-Qur besxdr/,

Cna'

..':,
["]-,-r{.;.i

Ungeduldig wqtuk dia Nnder his sich du Li,n:ug t ndlith in ßeu,egung sd:re.

,§

!
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MIETE

0t6r0ht alt Rr*0lifinlol vermiBt8n wir
nach Verginbärung

3.s-Zlmmr]Iolmung, f r, l'4g7.-
4.s-Zlmnlrwoinüne, Fr. l'59:1.-
abqeschlossEne Küche. Zimmer Pa*olt.

Einbauschränke, BadMC. BEduit, Balkon,

Xaller, Mltbenützun0 des GartEnschwlmm-
bades.Tol.044 316 15 15.

IilCHIEx:PRE§E-uIIZUGE
Ilr xßuxcEflruet &ttr o,anartr
I Ptofr$otü, krrdrsm. Fr 50..Pro Pgsa.6GsE llfl

Räumungen, [msoqurftm*Lrga 014 3ll 63 ll

VERKAUF

Neüe 3,t tii 5.gmm€r-Eige.ttrn5-
urld Atrlkavüoll.lwlgcn mn Welbidt

'ivi,ßgfo, 
raYi dtg üolaE'.

TMReridenz 5teht rür pu.e Lebenrf reude
Traumen 5ie von Erho'hlung in der 9ar.rna,
Fitness, S<hwimmen auf dem Dach, Pano
rama-Aus5i(ht In die Weite und gemül-
liöen Stunden rm Chemin€e oder unter
der PergolaT Und dies in einer sleuergün5-
ligen Gemeinde vor den Toren Züri<hr?

WeatEre toplelit lngeni Wohnzimme.
äb 50 bit 60 m:, alle Zimmer 15 bi5 17 mr,
Keller ab 20 m, mlt Lüfturg\ Terrassen
mit l5 bis 60 m;, rollrtuhlgängig, s.höne,
pärkähnli(he Garlenanlaqe, Zögern
5ie ni(ht, un! zu kontaktieren. Wir
freuen un! darauf, Sle zL, beralen.

lnfo@ändreaänliker.<h
Telefon +41 43 411 42 77

Bäuherr: Theophil Maag .&r

andrea anliker
IMMOE}ILIENBERATU NG
www.andreaanliker-(h

STELLEN

Suche dringend
Mitarbeiter
Sind Sie aldll,"? PC erforderlich.
www.hrJber.ltY-2a-com

AMTLICHES

Stadt Oplikon lrladchGarord ng

Die Sicherheitsdireldion hat folgende
Verkehrsanordnung verfüg:t:

Geschwindigkeits-
beschränkung 60 km/h
fiargauersf asss lS -, 0J

lm BBr6iche der Austahar Opfikon wird
dgr Goilungsbereich der bsslehend8n
Geschwlndigkeilsbeschränkung von
60 km/h in naohstehendem Sinn€ neu
festgclegt:

- rn Fahrtrichtung Glatlbrugg Veftür-
zung Lrm 120 m {Neubeglnn 170 m
vor der Autobahnausfahrt Opfikon
(Fahrstreif enaufte lung)-

- in Fahrtrichtung Zürlch Ausdohnung
urn 130 m lNeues Ende: 

,l70 m nach
der Autobahnauslahrt Opikon, Fahr-
streifenauft6Llungl.

Gegen die Verkehrsanordnung kann
lnrl€rt 30 Tagen, von Jsr VBröffentli.
chung en gercchn€t, b€im Regierungs-
rat des Kantons Zürich. 8090 Zihich.
Rskurs erhoben werden.

Die Bekursschrifl muss 6inen Antrag
und dessan Begründung emhalten.
Die angerulenen Eewtslsmittel sind ge-
nau zu b€zolchnen und soweit mÖglich

bezuiegen, Das Flekursvsrfahren isl
koslenpllichngi die Kosten hat die un-
terl€geflde Partoi zu tragen,

Zürich, 9. AUWSi 2(X7
f\antons@lizeiZÜrich

ProE.emm vom 9. biB i5. August 2007

Täglich 18.30, Sy'So/Miauch 14.00 Uhr
DIE SIMPSONS - DEF FILM
Di€ wettberühmte Comic-Famlly erstmaß im Kinol
Zutrltl ab 6 Jahren / D€utsche Fassung

Täglich 20.30 Uhr
TFANSFORMERS
Der neuste Kino-Hit von Stevgn Splotb€rgl
Zutritl ab 12 Jahren,/ O€ri§che Fassung

Samstag/Sonntag 1 6.00 Uhr
HARRY POTTER
ut{D DER onDEN DES pHöNx
Zutrltt ab 1 2 Jahreo / Deulsche Fassung

aaÄeam a rronAflil
ItlZUi. AOtfrsE . L^aelärr

www.pinkumzug.ch
Tel: 044 270 80 40

Bilact, ilr Zenlrum, an dlr a lealro
vermiBtsn wir nach Varoinbarunq
z-Zlmm$yohrung, 1. 0G
oflefl€ Küche, Vorplat mil Einoauschranl.
BadiWC, kein Ballon. Keller und Estrirft

MZ inkl. N( Fr, l'312.-. Tsl.079425 52 36
v Mo-Do.

Einstellung
des Konkurses
Über die Labora AG, mit Sitz in
Oplikon, EurÖpa-Strasse 21, 8152
Glattbrugg lst durch Vedügung des
Konkursrichters des Bez,rksgerich-
t€s Bülach vom 27 . Junt 2@7 det
l(onkuc erottnel, das Verhhren aber
mlt VerfüglJng dieses Fiicht€rs vom
24. Jufi 2OO7 mangels Aktivon ein-
geslellt worden.

Sofern rricht ein Gläubiger bis zurn
20. August 2007 die Durchtrhrung
dos Konkursvartahrens verlangt,
§ich gleichzeitig tur Übornahme des
durch die Konkursmasse nicht ge-
deckten Teils der Kosten verpllich-
t6t und daran vorläi.ifig einen Bar.
vorschuss von Fr 8000.- loistet. gitt
das Verfahren als rächtskräftlg ge"
schlossen.

Jeder Ptandgläubiger kann innert
der gleichen Frisl bBim KonkLrßaml
schriftlich die VeMertung seiner
Piändar verlangen, sofern er sich
zur Ub€rnahme des nicht gedeck-
tsn Teils der Llquidationskosten ver-
pflichtet und daran vorläulig einen
Barvorschuss lelstet.

Walli§ellen, 9. August 2007

Konkursamt Walllssllen
Zentral§r. 9, Postfach
8304 Wallisellen

s
0000 55 {2 r0
w6iss Rät und hilft

Mil lhre Spende
hellon §ie mit

PC 34-490G5

SMS-Ju§oidbeshrng
079 257 60 8S

wu.sorgentelelon.ch

o Neu in sta llationen
. Ersatz
. Automatisierung
. Unterhalt und

Reparaturen

An der Schulhausstrasse 3 in Ror-
bas vermieten lvir ab 1. Oldober
2007 grosszügige

3V2-Zmmer-Wohnung, 2. OG
(102 m')
Mi€tzrrs Fr 1680.- inkl. NK.

Pa«ett im WohnberL'ich, offene h€llo
Kilche, Bad,,wC, sep. Wo/Dusche,
Chsminee und abgeschägte Holz-
Täterdecken, sonnigor Balkon.

lnteressiert? Hen Wemer Zimmer-
mann- T6l. '043 2&i 62 04 erteilt
geme Auskuntt,

SIDENZIA
rfr -ährl,en'nn\atcrr€rn
Sifleni,a AG . 431,. Wnll Fql an . /,.,^rr.siiiE.uis dr

Emilach, ol'lrlrlrra
nach Voreinbarung verml€ten wlr
3.5-Zlmmsr-Atlllauolmun0, 3. 0G
neue ab00schl. Küche, neues Bad. WC, al-
lE Zimm0r Parkstt, Terrasse mlt P0rgola 124

tn2, MZ inkl. NK Fr. 1'391.-. Ganos zu

Fr. 120,-. Tsl, 079 425 52 36 v. Mo-Do,

ßümlanC, Lsbsi!äümlistr.
Nach Verelnb. vormlstsfl wir
3.5-Zlmmonvohnurg, Pa on€
aboeschl. Kljche, 8ad,'llllc. Ammer Parketl-

Einbauschßnk. Balk0n. Kellerableil.

MZ inll. NK Fr. 1 536.00.

Tel.079 425 52 36 v. Mo - Do.

206 m2 zll 8on8ationallrm Priisl
§ttlnmrur, lm Wlnlslvsmieten wir
per 1.oktoberein Bijou von einer

5.5-Zlmmsr-Attll(auohnung, 3. 0E
mil honlicher Aursichl. KüchB mh GX. GS

und Steamer- Bad hitWlousche. sop. WC.

alls Z,mmer Parkelttamualböd€n. Che-

flintu. Terrasss u. Balkon. MZ inkl. NX Fr-

2499.- PPzu Fr.60.00. T0l.044 3161515.

mnfltLtt
ab grosie42

Sommerausueiltaul
bis 50% Rabatt

fürgrosse Gösscn
{2 bls60

8302 Kloten, Marktgasse l8
Dienstag-rrreitag t{).(XLllt.J, Uhr

Sqmslag (19.«l-l4,lX) t.rhr
T€ letbn tH4 äi I 3 49 9il. vrvu,. marilu.ch

ooooo
,,Entspannte Schultern"
Frottag: 24. Aug. - 14.00 - 17.00 Uhr

ooooooooooo
,,Gesunder Rücken"

Fr8itag: 3l- Aug, - 14.00 - 17.00 Uhr

ooo
Workshops mit der Franklin-Methode@

lm lnstltut BALANCE, Glanbrugg

t!,
Kosten pto Kurs: Fr, 70.-

o
Anm€ldung: Elvira Girntsnsp€rger

Tol. 079 262 45 6e

VERMISST seit dem 1. August
Ur§ea sdNano Xatso .AXVEN'.

Meibchon) kaslri8rl, hab€n \f/lr
seil dsm I AJ0usl nrchl mehr
gEsehen, Sb lnigl sin mtc§ llals-
band mlt l&ct§dn und elnor §[.
b6moo AdlEsslüEssl. Sle lsl qam
sahwarz mit wessem Fleck am
Hal6 uod hat srhÖne qälb8 Au-
qin. Sle Isl orst 2 J6tu* all tvll
l§l sic In 8in€lt U/nlergaran üder
Schuppervxelle, gsral€n.

Für Hiß!r06e bltt6 melden unrcr
O4,l cto 85 38 od6t ots 79r 68 ?l.
Firdedohn garir ied. Bins Ielt€n Sio uns. uns€l€
gcliobte Kalze wieder zu llnc,en. Wr wären lhne0
§ehr dankbar.
Fam E, L uE, Bäschenwiesenst ,t. Bl 52 Glstbruqg

tftEür
lllflil!^4
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Fllmfesrival 2007
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Dle Infrapass GmhH bdördert
Übergepdck zu gllnsfigen Preßen

Die 'Iloubleshooter vom Check-in 2
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KTOTE N
FtYER,S

Abschied von Marco Köti
Die f,errierc der f,Iotcner Abrehdegende Müco Nlöti ist in tler leEten \f,bche endgilldg zu Ende gegangen Das l.eibchen des Verteldlgers mit der

legendären Nnmrner { wurde zum Hallenilech des Schluefrregs hochgezogen

§ütt ender Rcgen empfing vor ei-
ner Woche rlic Fans zur FltT:rs-Prenie-
re in der neuen Saison. AIs ersßr Gast
gab die DEl-Mannschafl dcr (refeld
Pinguirre dic VisitenLarte im Scl uef-
rrEg trb. Mil cler Klotener-kgendc Rc-
lo Bvoni im Tor. er wurdc von den
Flyers-Faas gcfeien. Arn Ende sie$eß
die Z{ircher Unterländcr mit 7:2 gecen
eiocn allerdilgs wcnig übefleug:ndcn
Gegoer.

Dcr erste Aufuitl der Eldcbink-
Mannschai in dieser Saison konnte
den-noch gcfallen. Doch dic Testpanic
gegcn Kreleld war dcr sekundäß 'Ibil
dcs Abends. lm Miuelpuolt sland der
Abscrued {jcr Klotenef Ab\Nchrlegende
Ma.rco KlötL dBr nach 15 Jahren und
yicr gewonnenen Meisteniteh scine
einmalige Kaniere am Endc der leu-
tcn Sailon beendet haL Schon in dcn
Dril.tclspausen warcn KlÖtis eNtcr Trai-
ncr Tige wipf urd der €rste Präsidenr
Jl.irg Ochsncr intefliewt worden. Beidc
würdiglcn die Kadcrc und die mensch-
lichen Qualitäkn lDn Marco KlötL
Ochsner bczcichrete KIöti garals dklei-
nen Wayne Creulyr. Die Fans hattcn
cin Tianspartnr mi1 der Außchrift
«ewigs euses vieri» in der Kurve ange-
bracht.

Dann war es soweit. um 21.36 Uhr
stanetc d&s Abschisdsspiel voD Marco
Klöti vor nrnd 2500 Zuschaucm- Auf
d€r eineo Seitc die lce Rockcrs mit ak-
tuellen und ehemaligen helvelisshen
Eishockrysta-rs wie Tobias Stephan, ft-
tcr Jak, Adi Wichser, Reto von Ar& Sc-
verin Blhdcnbacher. §ven lruenber-
ge( Pdtrik Bäßchi oder Mathias Segcr-
Berreut wurde das Team vom liilhoren
Klotener Mcistertminer Alpo Suhonen
und Anders Eldebrinli DerGeglcr. die
Klöti Selecüon. wa, €ine Ausw',rhl von
Klotener Legendell. Von Fctcr Schla-
genhauf bis Roman r ägeI' von Felix
Hollcnstein bis Manu Celio. von Mar-
tin Brudercr, Sacha Ochsner bis Roger
Meier.Abcr auch aktuclle Staß }vie Fa-
bian Guignard, MarclJennl §vcn Lin-
dcmann, Kimmo Rinunen oder Ro-
nrano Lemm. AJr der Bande shnden
Trse Wipf und fttcr Ltithi.

iMarco Klöti Hockcygott, lönle es
von den Fans" als dcr Held des Abcnds
das Eis betral Später konnte man
SprechchörE wie EHC Klöti yemeh-

men- Und als eßotionaler Höhepunkr
wurdc sein lribchcn zunr llallendBch
hochgezogen. Mit der Rtickenhummer
687 fitr ebenso vicle NlA-Eins{tze nrr
Klote[ Nebcn seiner legcndäßn 4
narürlictl die nun keincm anderco
Spieler der Flyers mehr vcryeben u,ird.
rEr isch eifach en gustc Typä. mcinte
Klötis alterKumpel Adi Wichser in das
Stadionmihophon. Und Felix Hollen-
stein spracb von cinem gmssen Verlust
filrdie Kloten Flyers, Vor allcm mensch-
tich.

Das Spielgewann die Klöti sclcction
mit 5:2, Marco Klöti erzicltc dabei drEi
Tiefer- Dann pfrff Schiedsdchter Re(o
Benolotd die Paflie ab. rlch möchtc
mich bci den Fans und nleiner Fami-
li€ Rir die tolle UntcrstUtzung übcr al-
Ic Jahre bedankun», erkläfie Klöti zum
Abschied ins Milüophon. Dcr Abend
sei flir ihn cin riesigerPlsusch ge$'esen.
Um 22.34 Uh, war dic Karrierc von
Marco Klöti endgliltig zu Ende, Jcm
kann er mit scincr &au auf die lange
geplante Wcl$cise gehen. Als erstes
steht der Flug nach Moskau auf dem
Programm. Danach folgt die louge Fatrrl
mit dcr transsib ischen Eisenbuhn
nach ftking. Wic cs dantr weitcrgcht,
wciss Klöti noch nichtso Belau. Aufje
den hll stehcn noch SingaporE. Aus-
tralien und Neuseeland auf der Reise-
rcute. Und spätes(ens in einem Jahr
will Murco Klöti wicdcr in seiner Hci
mststadl Kloten scin.

Er ist ganz froh. dass cr beim Sai
sonstart dcr Flyeß im Scptember w€iL
wEgisl(Bei den esl.cn Heimspielcn inr
Schluefireg ob-ne mich aufdem Eis lträ-
rs wohl doch c§,r,as Wchmut aufge-
kommen». meinrc Mäco Klöti. der
a rar zw€imal die Wohnung gew€clrselt
hat abcr der Smdt Kloten immer Ecu
geblicbcn ist. Wegen der Unwertcr. die
am Abend tiber Kloten niedergingen.
wurde das aaschliessende FcBt cnr,äs

eetr[bt. Ln Z.clt hildelen sich bäld gros-
se Wasserlächen. Doch lctztlich f'eier-
ten Marco Klöti. seine Milipiele r und
dle vielcn Fans denAbschied einerEir-
hockc-vlcgende fast wic ein€q Mcis-
t€rtitcl.

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHTI

Ga
Bnll€o Koolaktliß€n

Marcel Wöishäupl
Dipl. Augenoptiksr SHFA
Schaflhausorstrasso'1 1 7

8152 Glattbruss
Talslon orM 810 95 45

GLATT.TAXI
044 81 1 59 69

züHrrAxf#

Sommersträusse
GÜrfilorül

§cmdüdkürsso 158,1§1 0{4 810 7 g,

Blumongoschäft
wdtb6lEfsüas ar Td, 044 810 sl87

BLUMEIIür)0ERT|G

Foto: hzi. Ztlrcher Urüeddtdet

,leden Freilag:

Unsere grosse
Auswahlan

Telefon: 044 81063 54

SCHENKEN
SIE FEEUDE!

Seit über 20 Jalrren gcbcn wir
dlese an Kinder in Spirälern

und Heimen weirer. '

Si,,rL',rf SUtlNtarli\O ( or.nr
Tar 0.,i 6l ] 9: 82. PC AC.l 7.)
M rünfle.r trC rh

lzEter Aulrilt ';ot Marco Klö im Schllter},eg-

waner.t.sttrcibti O44 222 22 22
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=l- CoMPASS

a"rn*. 
".on

und Kimi trriPPen AG

deren Bcrcichcn nach den richdgcn
Partrenl. Es hcut uns sehr. drss wir irn
Bcrcich der Emührung mit dcr Com-
pass Group cinen dcr }tompetentestcn
gefunden habco. f)ies gar.rnücn niclrt
nur ei!)e reibungslose Lo-qislilL sordem
auch cchtcn Melrr*,crt liir die Eltcm.
Nichl nur die Qualitttt ist garanüert
sondcnr auch dic lnlbmration.

Über Composs Gmup $chwelz) AG

Die Compasi Group (Schweiz) AC
fiihrt rund .100 Rcrtarrmnrs in dcr
ganzen Schu,eiz Das Untcrnr:lrmcn
bietel massgcschneidenc Drllnslleis-
tungen in der Gcmeinscba&§E:lstruIlo-
mie an- Compass Group besclrlilligt
2100 lrtitarbciterinne n unrl Vimrbeitcr.
Dcr budgetienc Umsatz ltirdas Irinarz-
jahr 2006.1 1007 bclüuft sich auf 160
Mio. Franken.

Uhq ,ü/ml Kfippen AG

Dic Kimi Krippcn AG gehön ciner
uuabhängigcn Gesellschan. mil Silz inr
Käntofl Zurich. Dic eNre l\.lodüllkippc
w'urdc im Seplcmbcr 2006 am Flughil-
fen Zalnoh cröllner. Im Bcl.Ieuungsteam
helirden sich pldagogiscl'r gcschulte
Lcilcrinnen. lrhfrirucr und PrJkdtar)-
tinnen. Die Mit rhcitcrinnEn verfiigcn
dirmil 0hcr dic ihrer Funktioü el}tspre-
chcnden Aushildung und,'odcr la[g-
jllhrigcn Erfähnrng in der Kindcrbc-
ircuJng Simone 

-steiner lllhfl und
koordinien dicsc cnite Krippe. Sic rer
i8t übcr dir Aushildungsanfordcrun-

gen des Anrtcs lü[ Juflend- und Bcrufs-
bcrarung rJes Kanron! Z0rich und liihrt
dic Kripp!- uIId das Pcnionnl.

lm Minelpunktstehr itnmcrdas Kind
mit scinen Bedürfnisscn nach Gcbor-
geßheit. Zuwe[d unc. Frcude. vcnmucn
uud fulIegung Aufgabe dcr Kfuni Krip-
Dc ist es, die Kindcr garulreirlich zu för-
dem. indcm sie in cincr liebevollcn und
ßspektvollcn Arnosphifc ein \r'ichti-
gcs l-em- und Übungsfeld liir ihr EnI-
falten bckonrrren.

Parc" übcr ein modemcs F.tI-
kielu [&ssy!itcm. Die hodcn-
stchellden Pednlflxierungcn
erlaubcn ein atxolut rnilhe-
loses Einstullcn der Fuhrrl-
dcr. Gestaltct sind die Vcltr
plrkicrungsanlagcn in der
durchgchenden und ein-
heltlichen f;ormcnsprachc
dcr übri8€n Clathlbahn hl-
tiastruktur Sie sind modu-
l{r aufgebuut. lhrc Bautuilc
cntspßchen dcn wieder-
kehrcndcn Gestaltunlsele-
meflt€rl dcr Glartalbulxr.
Damit ergibt sich cirl trans-

Dic z\.!cite Eurppe der Glattalbahn
von Glattpa* zum Fhrghafen Züdch-
Kloten b;findet sich zurzeit illr Bau.
Dic Eröfhune ist tüf Dezcmber 1008
geplant. Die Cei"amtpraiekdeitung lli r
de[ Bau dcr Clrnalbuhn liegt bci dcn
Vr.rkehrsbe tricbcn Glattal VBG-

Snrnstag
18.00

Sd,lnr.rg
08.00

t0.00

I 1..30

Diet$tag
Donnerstag
fieitag

Euc-haristieleicr

Eucharistiefeier
irn C)ra«rrium
[.ucharisticfcier
Sanh Mcssit con Predica

09.00 Euch!.ristiel'cier
09-00 Wort8ottesdicnsr
19.00 Rosenkranz(ital.)

Eyangelisch-uethodisaische Kfuche

Sonnlag 19. Augusl
09.45 AntritL§gone5dienst

P[r. Max Hubcr
Hofl
t\\r\'. e ntk gl al I h ru ?ll. c h

Die llahastellerrn'ttrdctt mit neuet modcmen l.tlo-
p ul<i e nt n gsa r I u ge n uu-\ ge st at tc t.

@"
Schweiz AG

Partnerschafi
Compass Gmup Schweiz AG, Ibchter des seltweiten Markfrfhrers in

der GemeinschsfrsgasEonomic, ist eine Parhercchaft sonie ein Spouso-
rirg mit der Kimi KriDpen AG eingegangen

ln den nächstcn lünfJahren möch-
ten dic BetrEiberder Kimi Kdpperr^G -
Ji.ir8. Schumasher und Dr. I\'tdr.-o Spitz-
s{hwei-areit his zu 15 neue Krippen
eröffn$n.

Für dieses Proickt ist die Compass
Cmup (Schweiz) AG dcr ncüc Casro-
nornie- und Spon soringpa nn cr Begon-
ncn hut die Panncnichall bereits bci dcr
Kimi Kinderkippe im Flushalen und
$.irij bei zukünfligen Krippcnstandor-
len foflgelühn. Sr:it Scptentber 1006
wird dic Krippe am Flughirlcn uigdich
än Werkagcn beliclbd.

Die hoch$cnigen N,lahkcitefl wer-
dsn voD dcr Compass Cmup in die
Kindcrkippen transponi(n. lm V?)rdus
bekolnmt ilis Krippsnlcitcrin cinr. E(-
sclsFlan !§rgcstellt. aus dcnr sic die
idealcn Cericltte lilr dic Klainen aus-
wählt. In Zukunfl §,erdcn dic Esserts-
plüne auch auf dcm lntemct liir die
Eltsm zur Ver{ligung stehrn. nrit zu-
satlzlichcn rQuick-Tippsr" und Nilhr-
wcnnngabcn sowic N{eD tryoff chl{ge mr
den Abend.

rwir freuen uns sehr. zunt Oastrono-
micpanner Yolt Kinri-KIippe[ gewthlt
worden i.u sein. Unser Zicl isr €s, ge-
mcinsam mit dcn Krppenleiterinnen
und Kdppenleilem gesunde. r.ollwerti-
ge und schnlack}ane MahlzeireD aus-
zuwäNen. Nqtü ich hÖren wirauch atlf
dus Fcedback unscrcrjüulstelt Gitstc -
und aufSprzialW0nschc wic zum Bei-
spiel das Lieblingssssen am GcburtstaA
gehcn wir natürlioh gcme eh». sagt
i{alrs Bocsch. COO dcr Compäss
Group (Schwr:iz) AC.

J0rg Schumacher. cincr der Gc-
schlflsfuhrcr der Kinri Krippen .{C
mcint zu dcr Panucschafi: rDic Kimi
Krippcn AG hat sich zum Zel geseul
bis 201I 16 Kindedirippcn zu eöfilen
und zu betreibcn. [m Nlinelpunkt steht
dahci r.lie Professionaliut. Nach dcm
Moüo'Ökonomen $'irlschaflcn. Päda-
gogen erziehcn'suchen wir auch in afl-

Kon{ortab les hr*lerungs»,ltem

Die ncucn Velopa*icrungsanl[gen
bclinden sich an den Glatlalbahn Hal-
testcllcn Ldrtschcnbach. Glattpadl Fim-
schstudio utrd Auzel& Allc sind wine-
rurlgsgcschtiul und vcrlligcn mit {Pcdal

Vi-*!":2'i'r'r'!
Attaktiver Beitrag zur förderung der kombinierten Mobilität

Veloparking im Design der Glattalbahn
Die Haltestellen der eniten Etappe der Glettalbahn sind mit neuen

modemetr Veloparkierungsa.nlagetr ausgeststtet rvorden. Die 
^nlagetrftlgen sich mhflos in das durchgehende Desig der Glettalbahn Infra-

sfiuktur ein, An vier Hdtestellen zwischen Messe/Hallensadion und
Zlirich Auzelg stehen nun 180 attaktive Veloabstellpliltre zur Verfügung

Finanzicn flrrden dic neuen Velo- Darcnter ulld homogerter Ccsirn(ein-
purks durch die Srandortgcmcinden dmck il» öSelttlichijn R1um.
Zürich und Opfikon. Beide Städtc sst-
zen in ihren Verkchrskonzepten aul Die erstc Etapp€ dcr Glanalbähn
eiJle gezicltc Velotördcrung.- Cerdde lirurdc iln n)ezcmber 2006 clöllilet. Sie
durch-die KombiDation yoti\tlo und flihrl vun Messe/Hnllcnsladion in Oer-
öffcnrlichrm Verkchr crömlet sich cin lilon lräch Z{irich Auzclg Betrieblich
grossei futurzial. Vordussctzr,rog dazu i\! die Shckc rlil der Ztircher Tranli
ist.dassan dcn Unrsteieepunkte;gen0- rtic Nr. ll (Rehulp-- l-tauptbahnhof-
elcnd und vor allcm iiilrere Vtloab- Oerlikon - Messe.' Hallcn§hdion -Au-
atellpläuc voftflnden sind. ' zelS)

rko.ch

Die Fbricnzeit ist die Zeit der Ellt-
splnnung. des Ausruhens. der erflilltcn
lvlussc. Dazu soll uns cin kleines Ge-
schichtlein vom Schaukclstuhl zum
Nlchdcnken bdflgen. Es zeigt, wie zur
Efltspannung auch die Anspätrflung
gehtirt, rvie in .icdcm Leben sioh TlitiEr
scin unrl lirholuug abwcchscln. jl ci-
nes dils lndcß bedingt.

Inr allläglichen Miteinander ßibr es

auch solchc Cegcnsarzpaarc: Frcudc
bercitcn und sich frcusn. geben und

GEGENSEITIG DIE TASIEN TRAGEN

reformierte
kirchgemeinde opfikon

nchmen, helfen und Hilfe annchmen"
Wie schr das Annehmcn von Hillc
auch ein Gcbcn sein kann, soll ill der
PrcdigL des nächstcn Sonnhgs auEe-
z€igt \!Enlcn.

Allc sind herzlich cingeladen

am 19. Aryusa zu! Gottesdienst
in der rcf. Kirche um l0 Uhr,

lch fieue mich auf Sie-

bu-Matut Mtlllet

Kirchenzettel
Eseryelisch-Iefonnierc trfuttgemeindc

Do,4,nersug"l6. Äur'tt§
l0_00 Gonesdicnst

im Gibeleich

Sor,,nlo,g, 19. A//,gust
t0.00 Gottesdienst mit

Pfm. Et"-Mada Müller

jeden Dofineratag
12.00-12.30 Schweige-Meditaüon

im Cruppenraum

Böm.-katt" Iürhgemeide §t 
^!m

19. Sonntag ün Jahrf5,lüel\ 19. Augtlit

815? Oof'kon. I A.,g rst 2007\ -.-LrlOrnlSChslrOSSe l/
Trouerodressen
Bedo Jud, Hohsrosse 8, 83O2 Kloien
Gobi Souler. Albisstrosse 48. 6312 Slernhou,sen

'ßqrLrig sind wt. doss *r d;ch velcrer hcitert
Dcrnibot srnd *,ir doss ,v;r nit di ieben duiiten
Ge,iislai 5,no' vJii

clcss o'u in Geobn[err "r.gjler ber uns bist

ldo.Jud-Egli
14. Oktobe. 1926 - 9 August 200/

Wir sind zulie{d trourrg Unsere liebe Mrtter isi gesiern Noch-
miilog [nerworlei on Herzversogen gestorben Wir vermissen
Dich sehr

Bedo rnd Regino Jud Hofer
mil Soroino und Toliono

Gobi r,nd Andi Souter-Jud
mrl Sondrcr

Verwondte Freunde und Bekonnte

Die Trouerfeier nril onschriessendem Gollesdiensl lindel om
Donrrerstog, 1ö Augusl ?OO7. tm 14 Uhr or,lf dem Frledhof
Holden, Glottbrugg slon

Ai follrge Blr.:menspenden brlTen wir im Friedhol obzugeben
oCer r:nslelle von Blumen gedenke mon Cer Spitex Opfikon-
Qlsfibr(rgg. PC 82.ö5 1730-4.

volkshochschulo opfi lon-0laü0ru09

Der Hardwald, früher -
und heute

mlt H-R. tür, Jatdalfrlb.

DBr Wald, der uns am nächsbn l@t, lEt 0l-
ne äussersl interessanlo Geschichte. 0b
übsr die Gsosrafle, Eliologio, Öl(onöinie,ods(

sslbst durch dle Kultur und dte &lilik: dor
Harürald hat uns tlbor Jahrhundofie be
scfiätügt und beschsnld

Uns€r ttardwdd-b@rle lcnn um üior
vi€l€ Ilomff, wle Tektonik, Goolooie, Er
schliossung und Kllma, Blotop, Habiht.
FloE und Faum, die Wichtigk8it d6s Wal-
desrür uflsoro Bauem, dls ilolznuüung und
Klssgewinnung. ab€r natijrlich auch uöer
dlo &gd und Heoe und meoo des Wldes
Arsturfl goben.

Sslbst aul unssr8 Kuhur und dls Pollük hal
der Hardwald s6hen gnfluss gshabt. übsr'
nuEung. Efiolung, Vedchr und Brauchtum
hab€n Gsssts .ortofien,. Hafilwald qto
redß?

fiAlA. N.E.t5. Sp. 3 x 19.30-21.30
W Fr 55.-, Rsformierlss Kirchgomdnde-
tws

Mi 12. §ept.: lm tlatuvald Eeilr|€reÄUBr-
einbarLng). Vom Borkonl€fer bis zum
§pechl§plegol Fr. 15.-

Anmeldung bie 20. Aeust, 044 880 25 65
c.ulrich@it-mc.ch

(Spmsor Ku( lhrtmann)

Par Kuts isl auch tih ganß Schulhlassan

Seiqßo

Mach mit - bliib fit
«Sport-f ü r-Alle»- Prog ram m 2OOT

Baush/Bolno/PQ
TLrfl lhalle Uittenwiosen
Montdg 09.30- 10.30 Ur.
Kost€n: Fr, 1O.- p.o Lehlion

rFh Ober de Mitfag"

Tumhalle Hdl,J€n. oben
M hwoc'r 12.15-13.1i Uhr
Kcslen: Fr.9. Pt:) Leklion

Boqlit
Turnhalle Haldsn, unten
Iurflwoch 19.00-?d.00 Uhr
Kosten: Fr 9.- pro Lskton

Frt-Gymnasük

TLrrnhale Häden, ober\
[4rtw(Xh 20.15-21.15 Ulrr
KosiEn: Fr. 9.- pro LoKon

rrabFund-Xlnd-IJmon _
lLrnhalle M6ttlen (alle 14 Tags)
Sarrstag 1D O0 11.00 Uhr
Kosl6n: Fr 5o.- prc S€.nesler

Mutter-und-Kind-Turnon

Turnhalls Latenwes€n
Dlonstag
Donnerstag
Koslen: Fr. 10O.- pro Semest€r

Bodyforming

Gibeleich
Frertaq

09.15-10.00 uhr
09.15-10.00 uhr

08.15-O9,15 Uhr
09.20-10.20 Uhr

Koslen: Fr g-- pro Lekilon

Bad]nlnton

Turnhalle Lältenwiesen
D,srlstaq 19 00-20.00 Uhr
Kosten: Fr. /.- pro Leklion

Auskunft für alle LeKlonen: Nlcole Hotllnger, Tel€fon 043 810 12 87
Während den Schulleiien fallen die Lektionsn ausl

lvww,tvoFikon.ch

etcDt-UmAeiger
GcEr0[Ucl 195-5 j]. Jahlsarß

l{emu sgelte. !'crlag fhcoDhil Maag ÄG.
815? GlauhruE€. schnflh|u\erstr l l0
Tehf&r 0{4 810 1614 / fan O14 8ll l8 77

ISDN: 0,14 880 l8 56
E"oail Ycdaßthmaa8@bluc$,itr sh
.4ortlichcs PuhlikltionsorSim
Opftlton. Glaubnre€- 0berhausen

Bcslauhigte Aullage 2258
..\llc Haushalhrngen 7l161l \ mondlich)
E!:icheint donnerslae5

Einsen116schluss:
Tclt lUöntq l.{ tlhr
lnse.üt€: Dicnsus l: Uhr

Jahrcsibonncmefl! adrcssicn Fr 81.-

ll
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Made Bosshail-Sctunid
I:m hdö$Lstrasse 7, C lafibntsi

Sam,stag, 18. Auqtut

I -t .lohre

ll'ir gratulieren herzlich..,

Petcr Bodmer
Bauunteme hnter ülibo AC)

Do$nasse 55, Optikon
Miu$'och, 15. August

65 lahru

Elsy Wohher-[ongmeier
Wollisellerstrosse 119, Opfikon

*Tä,'"';1""'D 80./ohre, tvnd und gsund,
gul golounl und munter -
wird a.i! Hille von uns o/lerr
unser Omi ouch noch hondert

lm weileren [-eben olles Gute, Gesundheil, Frohmul und vil G'freuts. -.

Wünschen Dir oll Deine Verwondlen ,om Fest om 1 9, Augusl sowie Deine Kinder und Enkelklnder
Bigi mit Bruno
Fritz mit Gobrielo, Fritz iun. und Nodine
Christino-mil Korl, Donielo und S,e[on

Havo llanimägi
Do$tasse 55, Optikon

Sonntag, 19. August

Der Männerchor gratullert seinern AktivmitgliecJ
herzlich zu seinenl

70. Geburtstag

" Fröhlichkeit und Gesang
ist die beste Medizn, ein Leben lang"

Hons Morti
Tronsporl-Unlernehmer

Miltrryoch, 22. August
Glörnischstrosse 6, 8152 Opf lkon

Lieber Hons

Was wünscht mon

80 Johre

einem GeburtstogsJubilor mt 80 Jahren? A/lerbeste

Gesundheit steht gonz vorne ouf der Lisle. Sie ist dos heuhsle Gut dines

lvbnschen, Auch eine Gobe des l-,linmels und des eigenen Bemühens,

Dar grosse Ehrentog ist kein Tog wie ieder ondere, er isl beslimnl ein Anhss
doftic ein wenig nachzudenken über das verllossene leben - wos hobc. ich
richtig, wos folrch genocht. Mon erlebt Höhen und Tiefen. Richtig wor, Du
hast dos TransptlJnternehmen Daines Voters übernommen und nit viel Fleiss

und Ausdouer zum Elolg weieryeführt.

Auch mlt 8O dai non nach tröumen, wos wörc das leben ohne fröume?
Du musst Dlch nicht mehr von der Hektik des Allags nilreissen /ossen, sondern
koonsl Deinen Labnsobend mit Deiner Lebensparlnerin Bernode e Waikarf in
vollen Zügen geniessen.

Zwei Wundermillel gibt es, um in Schuss zu bleiben: geislige Beuregrichbi,
und körperliche Bewegung. Das wünl,c;he ich Di.

Herzliche Grutulotion!
Theophil Moog

Diese Seile...
§teht 0brigcns roll und poz zu l[rer ve.füFtng.

l\ u:§strB siß. dass der Sadr-Anzeiger lhre Glitckv,/llnsch€ odcr andere Anliegen. mit oder ohne Foto,
uncrr8ddict Rir Sie veröltcnüicht ?

Nuuen Sie diescn Servise und grüssen Sie Ihrc Familic oder Frcutrde üb€r einen &licitäs-Gruss im
StadrAnzeiger.

!--areil:
vedag.thmaag@bluewin.ch (Bilder bitte im JPCr oder PDF-Format anhängen)

odcr pcr l'trst aE (DcI Stadr-Anzeigcr», Schaflhauserstm.sse ll0, 8152 OlattbruS:g
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(i,rr. \!'ii,'rsr- lrc strllrrr Dit'h lreglcircn

Gute §Ti.insche sollen Dich bcgeiten,
in Dein neues lrberxjahr.
Ach wie schnell vergehn die Zeiten,
das wird uns heute wieder klar.

Die Jugendzeit ist Iängst entsctrwunclen.
Das Leben brachte Freud und Leid,
doch sind Dh irnmer noch geblieben,
Dcin Glaube und Bescheidenheit.

[m Sti[en schenkst Du Deine Kiäfte,
hilfst icdem, der in Nöt€n ist,
auch weon Du selbst mit elgnem Kummer,
mal müde und auch traurig bist.

Wir möchten Dir von Herzen danken,
was Du für uns schon hast getan,
und wtinschen Dir noch recht vi€l Freude,
auf der weitern l,e bensbahn-

Maria Ende t, Op|lkLtn
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>hfr< BAUAMT

Bauausschreibung
W. Schmid & Co., Rohrst'asse 36, 8152 Glattbrugg: Projeldvaias-
ser: Archibnubüro Renö Schmid, Ellen-Widmann-Weg 6, 805A
Zürich; Abänderunssprojel« zum mit BAB Nr. lO vom 17. Januar
2QAG bewilliglsn Neubau 3 Mehiamilienhäuser mil Tietgarage: Ab-
bruch Gebäude. Verc. Nr. 433, Ersatzneubau Mehiamilienhaus mit
6 Wohnungen sowie mil nelgarage lür 12 Fahtzeugabstellplätze,
Kat.-Nrn. 7624, 2032. Räumliche Umdisposition der bewilligten
Uotemiveaugarage, Fassadenänderungen der bewilligten 3 Mehr-
Familienhäuser, Kat. -Nm. 7 620, 3A90, 6952 ; Echrainstrasse/Froh -

bühlstrasse, Wohnzone 2-geschossig dicht W2 O.

Die Pläne und Unte agen liegen im Bauamt, Büro 81. während 20
Tagen zur Ensicht auf. Begehren um die Zustellung von baurecht-
lichen Entscheiden sind inned 20 Tagen seit der Ausschreibung
beim Bauamt Aplikon scnriftlich zu stellen. Wsr das Begehren
nichl innetl dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht ve^uirkl. Die
Rekurslrist läutt ab Zustellung des En lsche/ds f§§ 3 /4-3 /6 PBGJ.

Wochenmarkt vom Samstag, 18. August
Srb suchgn errfafrische, gesunde Lebensmiltel aus der Regioo?

Am Samstag, 18. August, tinden Sie auf dem roten Marktplatz (bei
der Zürcher Kantonalbanh) tene Produhle wre Äplel und Brnen
aus neuer Ernle, Zwetschgen, Salat, Bohnen, Zucchini. Krautstiel,
Kafioffeln, Konlitüren etc. vom Opfiker-Plateau.

Hlnweisi Wähend den Schulsommarfeien sind wir von I bis l0
Uhr aul dem Marktplatz. Wir danken für v Versländnis.

Wir freuen uns auf lhrcn Besuch!

Kontroll-zeiten:

Sarnstag,
Sonntag,

lvlittwocll ,

Samstag,
Sonnlag,

18. August 2007
19. August 2007

22. August 2007
25. August 2007
26. August 2007

18.00 - 19.00 uhr
18.00 - 19.O0 Uhr

2o.o0 - 21 .00 Uht
18.00 - 19.00 Uhr
t 8.00 - 19.0O Uhr

2O.OO - 21.OO Uhr

Donner3tag, 16. August, 9 Uhr
Parkplalz Familiengätlen Hauächer

Laufträff
Kontakt;
Heidy Zikz, 444 814 07 70

Donnarstag, 16. August, l0 Uhr
Al te ßze n t ru fi i G i bel e ic h,
Raum dor Stille

Restaurant Gibeleich, Talackerstrasse 70

Okumenische Andacht

>/nrb< MARKTPLATZ

Mittyvoch, 29. August 2007

Für Fragen aussethalb der Kontrollzeilen:

A. Meyer Telefon 044 810 74 14 (Band/Rückruft

- Die Pilze müssen ganz, nach Aften getrennl und sauber in luft-
durchlässigen Gebinden zur Kontrolle gebracht werden.

- Die Pilzsammler werden gebeten, die Kontrollzeitan einzuhalten.

Achtung!
- Vom 1. bis und mil lO. jeden Monats ist das Pilzesammaln im

Kanton Zürich gesetzlich verboten.
- Es düien nu dem Sammler bekannte Pilze gesaLtimelt werdan.
- Das mutwillige Zerstören von Pilzen ist verboten.
- Eine Person dai im Tag nichl nrchr als 1 kg Pilze sammeln.
- Solem pro Kontrolle mehr als 5009 Pilze ausgeschiedsi welden

müssen, kann eine Kontrollgebühr von Fr. lO.- vedangt werden.

Contmllo ufficiala dei funghl
- Si prega di notare l'oraio del conlrollo, poichö veffä pubblicato

solo una volla al mese.
- I tunghi dqvono essere interi, puliti, separali per specie e con-

servati in recipienti apefti che lasclano passare l'aria.

Attenzione!
- La raccolt€ dei lunghi e vletata dal 1"dl 10 di ogni mese.
- Si devono raccogliere solo funghi chesi conoscona.
- E vietato distruggero intenzionalmente funghi.
- E permesso di taccogliore solo 1 kg per persona al giorno.

- Se /o scarto supera 5OO g, veträ richiesta una tassa di fr. I A.-.

ABTEILUNG GESUNDHEIT UND UMWELT

Montag, 20, August, I Uhr
Ttoffpunk: Famillengätlen Hauächor

Walking im Hardwald
Kontal<t:

Fr$dy fschamper 044 810 58 09
Hady Zjka, 044 814 07 70

Dien8tag, 21. August,
9.30-10 Uhr oder 10.15-10.45 Uhr
Hallonbad Brugwiesen

Wassergymnastik
mit Musik
Kontakt:
Eethli lmhol. A4 862 54 44

079 253 57 39

Mittwoch, 22. Augusl, 15 Uhr
Restaurant Gibeleich

Zeit für Musik
mit Heinz Loasdau

Alterszen I ru m Gihelaic h

Computeria

Öfnungszeitan:
Montag, 9-tlUhr
Mittwoch, 18 - 20 Uhr
Ftertag, 14 - 16 Uhr

Ob Einsteige o oder Könne n, die
Compute{ia isl für alle da!

Jsden orsten und drltten Mittwoch
doa Monats, 13.3O Uhr
Tretfpunk Restaurant Gibeleic h

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgestaltung,

Sc hn itttechnik, Vedonung, etc.

- Filmbespr*hung

Kommen Sie unverbindlich m
nächsten Trefl€n

Kantakl:
Woffgang Schrade, 044 81O 1 7 Bs

DonneEtag, 30. August, '10 Uhr
Treffpunl<l auf dem Patlelaz gegen-
übet Hotel Airpofl

Wanderung ca. 2'/, Std.
Glattufeweg Richtung Dübandorl

GA oder Halblax-Abo milnehmen

Konta(:
Alte{sberalulg, U4 829 85 50

G"= t-""*.**mobil

- Fotochemikalien
- Säuren, Laugen

kommt - kommen Sie auch!
Son derabf a I lsa m m I u n g,
Dienstag,2l, August,
8.30 bis 12 Uhr auf dem
forum-ParkplaE
bei der katholischen Kirche

Zu den Sonderabfällen gehören:

- Pfl anze nschulzm ittel

- Rein9ungsmiftel
- Medikamenle

öa
"u(tJ_i\pF

Das Wochenmarkt-Team

hNE

claro lair lrade, Wällisellerstrasse 22,
Öflnungszeiton: Mo-Sa, 8.30 12 tjhr.
nachmittags geschlossen
Sommerrerian bis 19. Auqusl

Me$ac -
Ciboloich - A,Riv
ab 13 Uhr. R€staurant Gibeleich.
Senioren-Schachnachmittag

Pienst4s

14 Uhr, Restaurant Gibeleich, TrattpunK,
Gemsinniitlger Frauonverein

Mß§toch
9- 10 Uh., Saal des reformie(en Kirch-
gemdndehauses, Seniorenlurnen

Gibelelch - Aniv
17-18.30 Uhr. Brockenstube. im
Alterszenkum Gibeleich

Bgnrle[s.Iag

M üfi o r- I väte i'b€ n t u n g,
Gieborerblrslrasse 82

vornnttags. 9.30-11.30 Uhr (nur mit
Voranmeldung). zusäUlich am 2.

Dienstagabend des lvlonats von
17-18.30 Uhr (nur mil VoränmelclLrng)

nachmttags, i 3.30-16 Uhr (Öhne

VoranmeldLrng)

Tel. Eeratung: M $4 40 §
lvlo-Fi L3G-10.30 Uhr

I 11 .15 Uhr Werken rnr Oubharrs des
Ornthologischen Vercrns an der Euro-
pastrass€, Ge reinnutziger FrauenveEin
(Sommerpause bis 23. August)

12 Uhr, Feslauranl Glbeleich, Mitlags
tisch, anscl]liessend lassen. spielen

20 l-lhr. Restaurant Gibelorch, Schach
klub, I<lLrblokal

§.ernEteS

9.30-1 1.30 Uhr BrockoostubB
im Altorszenlrurn Glbeleich

§3rn Ja&t8,A,Jgq9r

18 Uhr Sportanlage Au,

FCG 1- SV Seebach 1

-Lcisungsmltfel Vetdünner - Desinfenionsmiftel

- Ouecksilberabfälle

- Stoffe unbekannter Zusammensebung

Alle er,vähnten Sonderabfäle können unabhängig von einom Neukauf
auclt an den Verl<auhstelbn zurückgqeben werden. Die Rücknahme
ist lür Produkte, die mit einem orangefatbenen Gelahrensymhol ge-
kennzeßhnet sind, kost6n/os.

Bafterien und Leuchtstoffröhren werden in den qltsprechenden Ver
kaufstellen kostenlos zurückgenommen. A/lö1, Spelse- und Molorenöl
nimml die Sammelstelle im Rohr entgegen.

Die Sonderabtallsammelstelle ERZ (KVA) Hqgenholz nimmt Sonderab-
lälle ebenfalls gralis entgegen, jeweils Montag bis Freitag, 7 bis 17

Uhr, Telelon A4 645 77 55.
Abteilung Gesundhel und Umwolt

Dienstag, 14. Augusl 2OO7,
8.21 - 8.35 Uhr

Stromausfa!! in Opf ikon-Glattbrugg
Bei Unterhaftsarbeiten im Stromveßorgungsneb der EKZ (Elel<tizi-

tätswetue des Kantons Zürich) areignete sich im Unterwerk Optikon
eine Abschaltung des Einspaise-Transformators. Eine automati-
sche Wiedereinschaltung blieb edolgloj.

Nachdam die Schadensursache abgeklätt wat, konnte die Versor-
gung nach einer Vietlelstunde manuell wieder zugeschaltet werden.

Von det Störung wat, mit kleinen Ausnahmen, das ganze Stadtge-
biel votl Opfikon betroffen.

Wk bittan um Enl€chuldigung und Verctändnis-

Energie Optikon AG

>/afr< GEsuNDHEtT uND uMwELr >/afr< sENToREN

Amtliche Pilzkontrolle

Kontroll-Lokel:

^t



>/nfr< NoTFALLDIENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plotzlicher scliwerer E*rankung odet tn Natlällea am
Sarnslag u/?dr'oder Sonnlag scwie wahtend der Feiedage
stehi iolgender Notfallarzi zut Veiügung:

Samstag, ,.q 8.. 0ts.00 Uht bis Sonnlag 19.8..08.40 Uht:

Dr. med, U- Brunnor, Kalchengasse 7.

B3A2 Kbten. Telefon O44 813 33 23

S(,nnlag, 79.8., OB.A0 Uht, bis i|antaq. 20.8., OB OO Uht:

Dr. med. A. Krcbs, Kalchengasse 7

3302 Kloten, Telefon 044 813 14 l4

Bei Nichterrcichen des Hausardes während der Woche,
Montag bis Freitag, gibt das Äraeton Auskunft:
felefon O44 421 21 21

Zah n ärdlicher Notfa lldien st
Die Zahnarzte des Zit.cher Unterlandes betretben einen
otganiseden Ll/ocllenend Lttld Feienags-Nailalldienst.
Dieser Notfalldienst llat eine eeene Talelonnummer:
Telelon O79 819 19 19

Apothekor-Notlalldienst, Telelon O44 813 30 31

Sa n itäts - N otruf , Teleton 1 44

Samstag, 25. August 2007

10.00 Uhr ökumenischer
Gottesdienst mit Jodler-
messe
(Jodelclub Bärgarve)

11.15 Uhr Konzert der
Stadtmusik Opfikon-
Glattbrugg

'l3.30 Uhr Konzert Frauen-
chor Opf ikon-Glattbrugg

14.00 Uhr Begrüssungs-
ansprachen

15.15 Uhr Konzerl Zwirni-
band O pfiko n-G lattbru g g

Ab 13.00 Uhr Begleitung
durch die Xomiker GmbH

Ganzer Tag Festwirtschaft

- iS slow --
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Elektrizitäts- und Wasserversorgung
-.--- .> lValyc.tcl der Büozett Tet. OttJ 829 B-' 8?

(l"""St-t' . ,, Pnen-NLtmret le! 0.14 329 B j 83

Gasversorgung
Wähend det Bt-iozeit: ErCga; Zünch AG. Te|. A4 317 22 22
Plkett-Nunmet: Te! 0800 A24 021

Spitex-Dienste

/t
SPIIT

O pf iko n - G I atlbru g g, Ta I a c k e rstra sse 7 O,

Telefon o44 8r l 07 77
Mcntag bis Fretag, 09.0A -i 1 .0A Uhr und 15 00 - 16.0A Uht.

x trbige Zeitfelefortbeantwortet

Am b u latori um u n d Gesundhaitsberatung :
Ay'ontag bis Fteilag. 15.04-lL| 00 Uhr. Talackerstra:tse 7C

Kraoke n mobil ioa -M agazin :
N'loniag bis Fteitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerctrrs.e 70

SRK-Fahrdienst;
Telefon O79 8AO N g
lv'lot)tag Dts Freitag AB.A0-l 1.00 U.r. ubtlge Z--it Conlbax

>/nft< sENToREN

trtJubiläumsfest
10 Jahre Alterszentrum
Gibeleich/Glattbrugg

II

!i't

Judentum ab r2.oo h

rt
i;t_§:.E,
.l

lvoch,,eder 
Ku\tü(e

!m Forum der katholischen Kirche 5t. Anna
Waltlsellerstrasce 20. 81 52 6latürug9

l'[indgismus ab r2.oo h

Christliche Klrchen ab rZü) h
;

tslam ab rz.oo n

*,?

. G rillspezialitäten

Opfikon trifft sich ab ro.oo h,
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Die Inhapass Gmbtl beftirdert Übergepäck zu gfitrstigen Preisen

Die Tioubleshooter
vom Check-in 2

Wenn Anis Khan durch den Flughafen geht, gliubt man, er sei hier zuhause. Yon allen Seiten wird er g€gr0st, und er wechselt mit den unschied-
lichsten Lcuten ein paar l{orte. «Ich bin ja auch schon seit mnbehn Jahren am Flughsfen tltiS», meint er zu seinem grossen Bekamtheitsgrad. In
dieser lelgen Zeit hat er nicht nur viele Leute kennen gelernt, sondern auch die Probleme mancher Passegiert. Uud dieses Know-how het er in die
Filma Intrspass GmbH eingebracht, die er mit drci Geschäftspartnem vor zwei Jahren gegrmd€t hrt.

! rrl:.;r l r:r $!.
TRAVET/FREIGHT AND BAGGAGE

SHIPMENT

n\{ ,

'FiOr;

eltldeckt. «Besondeß die Aussteller an
den lrossen Schwcizcr Messen nulzcn
unseren Trdnspofiseryice gcnre», er
zählt Anis Khan. rWir holen die GEtcr
und r,lhren bcim AuftIaggebcr ab, be-
lbrdcm sic sicher an den Bestim-
mungsort und sendcn sie auch vicder
zurllck» Wie der lrächmann erhlän.
grcifcn nranchc Kunden abcr cnt bei
d€r Rückcndu[g auf dcn Service von
lnuapass zrrrück .ln einiEel Llindcm
wird bei Obr'rgepäck oli cin Auge zu-
gcdmckl wetln man die richtigen [ru-
Is kerlrltl. cdliuicn cr den Hintcrgrund.
(Doch beim Rock(rdnsport ah Zilrich
fchlen daun dic netten Koucgcn. worii-
ber sich bcsonders die lndcrjeweils gc-
waltig aufrcgen. Es ist nattirlich ruch
ärEedich. wcnn eirlem bcim r\bflug vcr-
sichert wird. dirs Ühergepäck sci kcin
Problem. und der Rücktranspoft dann
plötzlich viel Ccld kostel' Dic Cc-
schäftsleutc könnten die Rcchnung zu-
mindcst terappcn, '*as ll.ir andcrc rc-
gellltässigc Kurder von hrupass licht
zutrillL Fur sie stellt ihr Seftice sorusx-
gen die leutc RcttuDg dar. Zu den Ab-
solvcnten der Schwcizer l{otelläc:h-
schulen zälrlerr junge Leul.c äus aller
Wclt , crklild Anis Khrn- rUnd rvcrrn ric
nach dem Abschluss oder liir dcn Ur-
laub nach Hause rcisen. Uberquellen
ihre Koffer jcwcils vor Ccschcnken.
Doch wcnn es ans ihhlcn des Clbcr-
gcpäcks gebl. i)-l viclfach auch noch die
Kredi&anc rbgelautbn. ln dieser ver-
zlycifelten LrEe stchen die Horclfach-
schuler jc,,r'cils fast \a,oincnd vor unse-
rcm Schaltcr Wir vcrlangen avar cin
UeinT§ Dcpot flir das Gepäck aher wir
hütcn esluclt so langc, bis uns dicjun-
gcn Leute in der tlciffar ilcn ni,lipe[
tsctrag überwiesen habcn. damit wir cs
ihfien Dachschiskcn könneo.»

fusspofi, )'lsa und Immlgtadon
lnlt»mullon...

Amir Ta[iavi und Arris Khan sind
seit lirlcn Jxlüen ifl Sichcrheißdicnst
am Flughafen tätig. Und ill dicicr Zeil
habcn sic auch zahlreichc Passagierc
gcselren. die mit den Ei,rßiscbcstinl-
mungen ihres Zellandcs Probleme be-
kamen. Eigentlich wtirde mirn ücinen,
dass auch Rcisebutos dartibe, Benau
Bcscheid wissen. abcr Einre isebestim-
mungen sind cine Wisscnschaft fiir
sich. bcsonders wenn cs sich um Rci-
scnde mit cinem ausländischcn Pass
hslrdclt. Dic z$,ei langiühdgen Sichcr-
hciLsspezialisten zcigen Veßandnis fu r
alle, die sich mit der lntcrpretatiou von
E in re ise tre sü mm u ngen sc,l}\&cr [un. Die
in eiuer juristischen Sprache abgelhss-
tcn Vorschliften scicn tlr Frrmdspra-
chige mcist nur schwer zu vcrstehen. er-
llärcn sie, Deshrtlb hal lntapass cine
V'isa-Hotlinc cingerichtet, tibcr die alle
I'rrgcn int Zusamrncnhung nlrt finßii
sehestitnmungcn rasch und lionrpstenl
beanhlonel werden. Allcin inr Zusam-
mcnhang mit dcr Einreise in die USA
hat Anis Khan einige Bcispicle parat.
warum der Reisrndc !$t dnßn lut. sich
vorher gcnau zu erkundiEen- (Seit dem

16. Oktobcr 2006 brauchen auch alle
Schwtizer. deren Pass noch keire bi}.
mctrischen Datcn cnrhrlt, cin Visum»,
ertlä( er Nun. tlher dicsc lbrschrili
dür{Icn lennuUich auch die Reiscbüros
Bescheid wisscn, aller es gibt noch viel
komplizjertere Fd-tlc- {Reisclrde äus ln-
dien. fakistan und Bangladcsh brau-
chcn cin TransiNisunr, wcnn sie it) [on-
tlon unrsteigenr. crklän dcr F chmann.
rWcnn sic aher mil cincm g0lligcn
amcrikanischen Visun in dic USA wci-
t€dliegcrl besteht diesc Pnicht nicht.
Auch nichr lür dcD Ri.Icldlug cs sei
denn, in Europa werdc cin Zwischen-
skrpJr einleSr. Dann gilt die Rsisc als
unterbröchcn, und l-alls dcr HeimfluE
wicdcr ilher Lonrlon fuhn. uinl cin
Trallsitrisum vcrlangt,»

... Aber dle Hotline 0900 m 007

Das (iebict der Eiffcisobcstinlfllun-
gcn ist oichl nur kompleli soldem es
ist auch stltndigen A:rdcnrngen unter-
worfcn- Drrtunr isl cs unnröglich. liir al-
le Fra8elt circ Arrtwort parnt zu habe[
rrWir untcrhalten cincn engen Konlakt
nril viehn lnrn'rrgraliousbrhdrdelr iD
L.urof)u". crklän Anis Khan. «UIld dörl
qrtundiBen wir unsjeweils dirckl. \enn
ein Kundc nr,l einer nichl allräglichcn
Fntrrc an uls gcltngt. Und wirmfcn ihn
grads zurticlq das lrcisst übcr eine nor-
male Telefonlfu r'und nichl übcr unsere
I lotline. dic zsei Frankcn pro Minutc
kostcr. Dieser'Iarif ist alledings billiger.
als wenn dcr Kunde bcispielsseise die
Belschafl seines Zicllandcs direkt anru-
fen würdc.r Nun. die Korten flir die
Ausku(n lohncn sich auf jeden Fall.
Richtig teucrrvird eserst. cnndie Eirr-
reise vcr$,eigen wird. wcil man nicht dic
richtigen Rrpicrc hci sich h L Dlnn
gcht es nänrlich nufdirrktcnr Weg wic-
dcr naclt llausc. v\uch die Aüinc wird
gebtissl, wcnn :rie Passagicrc ohDe BilF
tigc Panier.- nrilnimmt,. erklärt Anis
Khan. «Darum hieten wir auch Kurse
liir lvlihrheitendq anr Check-in an. die
immer hSufigcr genutzl wcnlcn,'

Tourisrcu untl Cieschiltsleute. die
hinsichtlich Einreise kcin Risiko eingc-
hcn $ollell. bekommen zwischcn 8 ul]d
22 Uhr trbcr die l'lotlinc 0900 7D 007
ilic gewtoschrc Ausku[fl. lvlehr Infor-
malionen über die Dicnsdeislungen
von lntmpass linrlcn Sie ulter www.
intrapass.ch,.,'cä

DoTfuwntrnlrTagW und
Anß Khd.,n

Sie 0iegen gar nicht, wollcn aber
IhJen Verwandten oder FrEunden im
Ausland ein hlet zukommen lasscn?
Kontakiercn Sic uns!

Wü venchickcn das Paket als un-
bcgleitetes Rcisegcpäck an jeden Oft
der WelL Sic emichen uos unler'Ibl.
043 816 28 18. Wir lieucn uns auf
lhrcn Anrufl

lve take care ol you

.;' nr,-, 
,.. 
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Ubergepäck Woltweit Excess Baggage Wosldwid€

Ubcrycprick ist t!'ucr Dqs weiss €i
gcntlich jeder Rl§saeder, und trolzdüm
hofen riclc. ihrc zu schwcrrr:n KolTer
irgcndwie ao Bord bringen zu körurcn.
Möelichsr ohnc Zusnlzkostcn. wohlver-
starilcn. Doch uncnt8,rltlich Übcrgc-
päck zu bclördcm, li€g( in Zcitcn gilns-
tig€r Flugta fe nicht mchr drin. Dic
Fluggesellsch llcn schhgen im Gcgen-
tei! ziemlich happig zu. !,ycnn das zu
scb',rere GeplicL unbedingt mit scincm
Besiucr mitrcisen soll. cJc rrrL!^h l)esti-
nation kosten 20 Kilo zuviel rlsch ein-
mal 1500 Franken.. weiss Anis Khan.
(Und wcnn das Cep'.lck lust ette usq yicl
kostel wie dus Tickct. hört dcr spöss
aut» Mit dcm wc.ltweitcn Übergepäck-
Scrvice 1,on lnfapas§ komml dcrTr,rns-
poa cftcblich güns(igcr- Allerdiflgs
flicgt das Ccpäck nicht inr gleiclrcn
Flugzeug wic der lJssiucr. sondem als
Fr,rcht auf einrrn splltcren Fhrlf Dafür
wird es am Zel auf\!'unsch an die an-
Scgct cne Adreise gcliefen. lllnn kann
das Gepäck auch schon von zu Hause
abholcn lasscn, und dicscr Transpon
von TUr zu lltr sci imnrer gefragtcr. be-
lont Anis Khau.

Bk zv 70 Prozent gll stlger

Dic Dicnstleistuugcn von lnuapass
sind bis zu 70 l,rozcnt billiger als dic
ÜherßcpäckurrifE dcr I lugJinicn. Keiu
Wundcr, dass sich unr ihrcn Schalter inr
Check-irt 2 nur Kundcrr 5charsn, denerl
die Erlr:ichtenrng ins Gcsicht geschric-
ben slcht. Eir) Amcrikxner. dEr aus \trel
chen Orü[dcn auch imn:cr seinen
sch,.lcrrn Koffervon Zürich nlch Japan
bcfödem will. alucprieri de n Prcls und
dje Kunrlitionen ohnc mit dcr W nper
zu zucken. Nach 15 Minuren ist dcr
ganz,e Papierliranr erledigt. und über
die [ntcnlelseite vol] Intrapass karn dcr
Kunde vol lun i]n rnirverlblgcn. \ro

Sl,?t§s PO,I :l

scill Gspäcksltrcl gcrude steckl, Und
falls er cs in Jap n nicht sclbcr vom
[:lughafcn ilbholen wil]- \Äißl cs ihm di§
Kuricrhnua TNT al die gcwünschte
Adre$sc lie lem. TN I' ist dcr Panuer von
Swiss Post. unJ mir hciden Firmcn i\t
die lnirapüss Gmbl{ ein Joint Venture
cinEegangen. 

-nrts?ichlich köllnte man
üils OcpäcL auch rnit dcr Post an sei-
nen Bestrmmu,lson schicken. aber das
käme rund J0 Prozent teüßr iru stchen-
(A.ls Partner von Swixs Post /Tf,iT proli-
tierctl wir von cinem lvlcngcnrabln.
den wir an die Kunllcn \rcitcrgeben».
crklän Anis KhLrn.

Dte 
^t)el 

ttmnondnner s,,,d lmmer ßlr
dle Kunden do

Dre Firml lntrlprrsr. die er ror /\Äer
Jahrcn mit seinem Kollcgcn Atnir la8-
hari uud zwci Sclrweizer Gcsrhüllslcu-
tcn Ecgründet habe. sci noch int Ar[-
t au heCriffer. crklJfl Alis Khfln- *Amir
TirgJriryi und ich arbeitsn an dcr Frort.
und cin andercr Partner ktir nert sich
unr dic Buchhalrun& Dancbcn be-
schilfligcn wir Doch dnii Mit!rbeiler. ei-
nen dnvon hülbtag.s.» Aus dcr NoL dcn
.dlgcstclltcn vo ä[lig kcinc euossen
[6hne zahlen zu körnen. nechte man
siac Tu-ecnd. (wir beschünigen jungc
Ixutc als Praktikintcn, die uotz Erosscn
Bcmtihungcn keinen Job findcn konn-
ten», unerstreichcn dic heiden Front-
nränner. {Ljnrl anshtt arbei$los rum-
zuhiingcrl hxhen sie bsi uns dic Chance.
in clic' Prutis einzustcigcn und insbc-
sondere auch ihre F-nEiischkcnnlnisse
zu wöcssent. Wcil bci uns ohne Ettg-
lisch gar nichts läufL zahlen \r'ir unsc-
ren Praktikäntcn auch dcn Englischun-
tcrrich t-,1

Dtl§s in der jungsn Firmä vorläufig
noch Bespitrt u,crdan muss. nchn:ert

aber auch Anis Khan und Anir Thgdra-
vi in Kau[ Beide a6cilcn jeden Tug
noch vie'r Stunden im Sichcrheiß-
dicnst. und nachts sind sie abwcchr-
lungsweise aul Pikctl. Ofllzicll ist die
Firma lntrüpilss von Montdg bis Freirag
von 7 bis 2l UhrgcölFnet. «Wir können
keinen 24-Stuntlen-Servicc bieten». cr-
Itlärcn die znei Prolis. «aber als Trou-
blesltooter wollen wi, rund um die Uhr
emcichbar seifl. Auch ruerrn uns cin
Kunde mitt€n in der Nachl sus Austra-
lien aru1rll. weil er sich mir dcrr Zeiuo-
ncn nicht auskennL soll er uicht ouf
denr Tclclirnbeantworler landen. Und
obwotrl wit uru dicsc Zeit nicht unmit-
te lbar er**a:' ftir ihll lun könnc|r. weiss
cr /-umindest. dass sir uns um sein Pro-
blenl kttmmcm $€rderl Jcdcrzeit llir
dic Kunden da zu scin und ihrc Pro-
blenle emst zu nelrmerL gehbn zu un-
sercm Versllln dnis als Tmubleshootcr."

l2ate Refi,,,g frlr v ern' e {ert e
EoteFchschl et

f)ie F,erienzcit bcschen Lrrdpass inr-
mer ein paar z.usätTliche Kundelr, abcr
nrbcn den Touristcn haben auch viele
Geschättslcutc ihre Dicnstlcisrungen

Zrxi.fi".undlich< Pruktikanitltrc u tet:itiltz.xt ih? in otlaliven CheJi bei dcr !1fi(it-

t!1.: +al al ,l6a6l t
f.r: +,1I 13 8162819
rilo@lnkaPrr..h trl

.j .A
:l

Ubergepäck weltweit

Worldwide excess baggage service. :r 'y t,.'.',. iL,i --;, . :r. r. !i:,i,r1,,--

Send€n sie lhr Ubcrgcplid mit uns urd .., '

Seraihn Sb l.h. hoflnd.r Pr.i.. ftlr de litn$fic voo ü.rgepäd odlf Spori.nich a'l |tu.fl Lrirrllt4
Xonm€l tra !u lolrapüs qnd p{qfil]cfan Sir von ('ls€ren vortalhältcn Preigln.

X,i tal}spo .r.^ übdglpäd als Fr6dt an jed€n On d., Wei. pro{c5iin!.Id Verpndlngslrßi:c hklo5iv..

Hrb€t Sa 5Fri9. odü zdbrad i(h. ylaeT lcin ProbLfi, wr eon lfltr.pas! lümn!'n ur6 (hrurn. di5s lhl l{.b
und Gu tEllund si(ha, .m gdärB(hlen ort anhoffnt.

tr. 0!gen gnr ni(hl, rllllr| äb.( lhrlrl lün n V.rlrandttn csr Paket ,ulrorfinen hs*n?
l(ontnhh,en Si. unr, sir v.rs(hi.t lr 6 als oiüegRcl.e Rck get&f an i.{ü Ol d.f yreü

}'

lß LrnbegEiletB( GeFBckvBr$nd. Ulrer gev4chl

> Spon Arsdstuno

}' Sprergut

L Um:dge rns Arslantl

-IIEXSIIIIIIIIII-

Elektro-
installationen
aller Art

Telefon . ISDN . lnternet

arnstrasse 11 . 8152 Glsttbrugg
Tel,043 211 57 57 . Fax 043 211 57 58

E-Mail: info@pste.-€leKro.ch

lhr zuve rlässiger Partne r

l.

}' IIn bia€,n lrBnsporl t! dll€n göss€ren tlrghä,.n än at lrrlun5(h üh lon Tür au Tü mqlid.
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Internationale Wbinprämierun g Zfuich 2OO7 Kellner fristlos entlassen - Wirt spitalrreif geDrügelt

280 Weine mit Golddiploru ausgezeichnet Angestellter aus Glattbrugg wegen

Auf dem Schnoizer Markt rerden den Konsumentinnen und Konsumentcn in grossem Masse Weine von sehr: Kö rp ent erletzung v erurteilt
guter bis hervomgender Qualität angeboten. Dies zeigte sich an der diesjährigen lnternationalen

holtet sich 625 ein Silber- und 275 ein Gotd-Diplom- Sieben spitenfeine wurden mit rlem «Gmssen Gold» fllhercn Gescbäfsflbrer brtal zusammengeschlagen Nun kqssierte der
ausgezeichnet. Angreifer neben einer bedingten Geldsorfe ron 36OO Franlen eine happige

Busse ron 2000 Franken
Uber l-50 Fachleure der Wcinbran-

chc - Oenologcn, Winzer unrl Wcin-
eiukäufcr aus der Schwciz und dent
Ausland - haben yom 16. bis 20. Juti Lrl
ZitrcherTechnopark 1835 Weine tlcgus-
lien und bc'wertet. Fast,.*ci D nel do-
von \§arBn inländische Produkte. Die
insgcsarot 643 auslllndisclren Gcwllch-
se kamcn aus 22 l-rndcm. $,obei dic
curopäischcn Weinbrunationen. aller
voran lmlien. dirscn Bcrcich dominicr-
ten.

Sleben Mal «cmsses Gord»

Bcwcnungen !'on 9] ulld mehrPurlk-
terr und damit *Grosses Cold» eneich-
tcn in dlesem Jllrr sieben Wcinc: eil
Ror*i.rin aus dern Wallis. vierweinc aus
lklien und je ein Cewächs aus Fftrnk-
rcich und Östqneich.

!'on dcn rund 1200 zur Pränicrung
cingereichlcn Schwcizcr Wtineü wur
dcn 148 mit eincm Gold- und 412 mit
einenr Silbcr-Diplom ausßezeichnct.
Bei den äusländisclren Wcinen llihn
lalicn r it 4 Mal (Grossem 6old,',5,'i
Gold- und 67 Silbcr-Diplonen dic
Ilangliste .ln- f:ranzösischc Weine er-
rcichrcn einnral (Grosses Goldr.27 Mal
Gold und ll ltlalSilbcr. Nach Sponicn
Bil4er ll Gold- und 2? Silber-Diplo-
me, nach Ponugal ll Cold- und 18 Sil-
ber-Diplonre und Östcneich gcwaDn
einmal 1(ircsses Goldr. I I N,lal Cold
und 15 l\{al Silber

I)er bcgclrrte (Prix Veropack' im
Wen von runti 40000 Frankcn liir den
bcstcn Schweizcr Rot\€in eincr Hüupt-
sofle scincr Regiorr gcht in diesenr Jähr
an rlic Kcllcrei Gehr. \'lounir AG, in
Salgcsch, fltr dcn Pirot noir.(Fc e du
Rhodanr' AOC 2006.

Dic feierliclre Ubcrgabe aller Aus-
zr:ichnungcn erfolgl afl 13. Scptember

AG vcranstaltet.

Gevlnusx «Gntss$ GoA»

Chiteau CxriE an Prinr,I PrcmiCres
Cotcs de Bordeaux, 2004. lmportcur
Eiffci(hcr Zseifel Weinc. Ztrdch

rtmione. Canrpo ulla Sugüeru. Bol-
gheri. Toscana Bolgheri, !004, DOC.
Importeur Einreicher Wcinhandlußg
Ritschard .4(i. hrtcrh ien

r('apmia,. Rocca di Cashgnoli. ('hF
anti('lassico DOCG J00 L hrponcur,
Einreichqr wcilkellercicn Anlau. Aümu

Talrano Esitto Rosso. Montecapfro-
ne, Marchc. 2003. DOC, lnrponeur,'
Einreicher Divina trood AG. Dictikou

Castello di l\leleto Fiom Rosso di
Toscana IGL Mticola Toscanl S.p.a.
Gaiole. C'hianli C'lassico DOCC. 200-1-
lmporleur z' Einreicher Schuler Weine
St. Jakobskellerci. Sce*ell

«Sacrar 2004, Winzerho[ Dock tel
HöbeDbach. Krcmstal - Göttwciger
Bcrg. lmponeur / Einreicher Fischcr
Weine Suncc AC. Sttrsee

Humagnc Roulre .GmndmaiuE».
(ireßor Kuonun. Valais AOC 2005, Pro-
duzcnt Eirlrcicher Caveau dc Sal-
quencn AG. Salgesch

Kalegori,ert.\leger « Besl ol»

l&?irn|etirc crirer Sth*,eizer H supßorte
Ollon (L-c Claviste Blun§. Ollon AOC
2005.Associution Vidcolc Ollorl Ollon

Rooreine ei er Schneizer Hauptwne
Pinot noirSalgesch, rltric du Rhodane.
ValaisAOC 2005. (hve du Rhodäfl. Ge-
br. Mounir Wcinc, Salgesch

thier Nouvcau Salqucncr SA Salgcsch

k,te Schueiz.et Spei,i(/'lit le
Hurnagnc Rou8e "Crandmairc' Valais
AOC ?005. Gregor Kuonen Cavcau tle
Salqucnen Sd Saigcsch

Ittlien
Chi(ln ti C'lassico (Capruiar DOCG 2001.
Azienda Ag cola Caprdia SA. Chstetli
na in Chianü ( I ). lmponeur,/Eirrciche r
Weinkcllereien Arrau. Aarau

FmnkBich
Chircau CariEtan «Prima». Premiörcs
('ötes de Bordcaul" Societs civile...
ImporeurzEinreichcr: Zweilel Wcirrc.
Zürich

Wenn dasjeder Kcllncr machen wltr-
de. milsslcn sich kilnflig wohl alle Wir-
Lc nebenbei lLtr eine Nahkamplausbil-
dung anmclden. Schon währcnd scincr
Ansrellung hane der hcul'c 32-jätuige
Kellncr sus ClanbnrgB seincn Vorge-
sct/]cn und Geschliltshihrer eines Ztir-
cher Rcstaurunts wiedcrholl massiv
bcdroht. Der scöische Angeklägtc er-
klilnc dcm östenEichischen Win in An-
spielung auf das l9l4 crfolgrc Attentat
in Saraievo, dass auch Franz Ferdinand
von Habsburg tot sci. (Ein bosnischcr
Student hatt{: den österrcichisch-ull8a-
rischen Thronlblger der Donaumonar-
chiii cmrorder.) Nun $€rde er den Cc-
schridigtcn souie einc Mitarbeiterin
kapun lnachen und umbringen, führte
cr alls

zung anr Bczirkgericht Züich vcratrt-
woncn, Def Stra[anrag der Sul;ruan-
waitschall lautate auf cine bedinErtc
Geldstrafe von 2400 Franken sowie ei-
nc Busse von .100 Fmnken. Trotz ciner
erdrückcnden Bsweislagc - zrei glaub-
wtirdige Bclstun8szeuginncn - und
dcn glaubhaften Darstellungen dcs ver-
lcuten Winei wies dsr AnBeschuldiglc
alle VonÄ{lrfc als frei erfundene Be
haupNngen entrtislst zuri.lck Er for-
derte eincn vollen Freispnrch-

Sehr erhebllches Verschuuen - Süqe
edüht

Ilr seinem nun eröllneten Urtsil ist
dcr zuständige Eiozclriclrrer bei dcr
Fchdichcn wtrrdiBxlng nichr nur der
Staatsan\ulrschan gefolgl sordem hat
auch negen des sehr crheblichcn Ver
schuldcns die beanragle Srafe deut-
lich erhöhL Mit einer bedirgtcn Celd-
stmfe vott ]600 Fmnken sowic einer
happigcn Eusse vou 2000 Franken seu-
t€ dal Cericht cin klaßs Zeichcn. Der
Angckla8te habc dcm GesclrädiBcn
starkc Schmerzen bLlrcitel. steht im
schrifllich bc8ründeten Entscheid. An-
gcsichts des Umstandes, das dic Schlä-
gc und l:üssride in die NieEngcgcnd
olme wcitcrcs äuch -eravicrcnde Folqen
nir das Opl'er hätr( baben könncn, wie-
gc das Venchulden selrr erheblich.
scluieb dcr Richter. Der vcruneilte
Kcllner nuss zudem sämdiche C§
richL\kosten von uber I100 Franlen rd-
gen.

Trorz des strEngcn Vettlikls hattc dcr
Angcklägre Cl0cL So hat der geschä-
digts Wifl offenbar sowohl arf cinen
Schadcncrsatz sowie auf cin Schllrer-
zentgeld vsrishtel.

lnila Sl.enogrudl'

2007 im lbchnopark in Zorich. - Dic tybi\§e Sch$eizer Sp%ialitilten
hrtemationülc Weilprllmicrung Züfich Fetite A-rvhe de Nloli8non, rl'eä Pyra-
IWPZ \aird alljährlich voll der Exp,f,vina nridcs». Valais AOC 2005. Adrian Ma-

. spanle.,t stcffi x*a$us und llausve'*,ot

Osoti Vcndimia Selcccionada. Rioja "' -'

DOCA 2005, Osoti Vifledos Ecölögi- lm Februar 2006 hane der hcure 39-
coi Azagra (E). Importeur,/EinrEichcr jähri8c Casuonom gcnu& Er kündigtc
Delinst AG, Honr flG) dsm AngcklaBren fristlos und belegte

ihn zusärzlich mit eincm Haus1crbol
Poaugal

Dao QüinE do Perdisäo Tourica 20M. Arn l. August 2006 rächtc sich der
Jose joaquinr Silea 

-Itrdi8ao.-lnrpor cntlasseoe Angc§tcllte aufseinc Wcise.
rcu/Eiffeicher Sousa Vilrs. NeuchärcI Um dic Miflagsrcit ging cr in der Ztir-

cher lnncnstüdt plöt/ich auJ' seinen
Üstemich E\-Chrflos und prüßelte dicscn aul of-

«Sacra, 2004. Winzcrhof Josef Duck- fencr Srasse spitalrcit Er scttlug ihm
n€r. GöttweigBr Berg Krcmstal Lnpor- die Faust ins Gesicht und trat auf das
tsur/Einreichec Fischer Wcine A6, bcrsits am Bodsn liegende Oplcr ilber
Sunee mehrcrc Minuten hinweg ein. Als dcr

Neu,trbrtd ftrjfi-iltliil#$fx,i,*x"älf
tttitc Syrai 2004, !'ina Robles, Pa.so lich. Erhale rtivene Prctlungen im Crc-
Robles (CA,zUSA), lmponcuz?rodu- sichr erlitten und eine Rippc gebro-
zcnL/Einreichcr Nelweine AG. Zürich chen.

.Salr$r'cin., Älles bf!,tilflei.
Pelile Arvinc .Sous l'Escalicr». Vhtars
1005 AOC, Domaine du I\'[ont d'Or SA Vor irrei Monaten musste sich dcr
Pont-dr:-la-Morge (VS) Serbe aus Opfikon wegcn Körperverlet-

Schweizer Messe «Bauen & Modemisieren» vom 30. August - 3. September in Zilrich

Wo man schaut, bevor man baut

Rahmenprogramm.

Inlomudonen llve

wer umbüut. erweiterL cmcucn oder
sanicn sollt(j dies zukunflsgsrichter.
nachhaltig und kompstent beratcn Lun.
D$rum irt der llesuch dsr lvlesse rBau-
cn & Modcmisieren ftir Haus- und
Wohnungseigcnttimcr tund ßir ullu. die
das wcrden wollen). ltlr A-rchitckten.
Plarter und Bauftchlcutc eirl absolutcs
Muss- Denn nur lrier. im pcrsönlichen
Ccspräch. an irformativen Vorlf.{gen
und Ver.nstirltungcn- bci innovativcn
ProduHcnrJlenmtronL'n wird das Wis-
sctl leflnit(§ll das dazu beiFügl. ein
ganr pesönlichcs Bau-,lpbhnvorha-
ben richtig finanziert. wcflerhaltend
untl effzient umztrsetzen.

Elgenlrelrn-Mf6se «lmmo Zlbich»
(Ealle 6)

ln'r Rahmelr der.Baucn & Modcmi-
sierrn) findct zum zweitcn l\,lal die Zür-
chcr Imnohilicn-Messe ßr Eigentum
und Mictc (lmmo Zufich, suu, Zrta
30 Ausstcllcr. darunter dilers€ Fenig-
hrusanbieter- inlbnniercn über l\ieu-
bau Kauf und Furanlerung von
Wohnci8snlurn. MiI ddbdi slld Rai[ci-
scn Schwciz utld die Crcdit Suisse mit
dsi IensetzunE ihrcs Wettbewcrbs win-
a-house.ch sowic r.lcr elelf,mnischc
Mlrttplälz nir Inrmobilien .Inrno-
scout24o und dcr HEV Ztirich-

Inspblerende Sooderschauen

Dic Vemeuung !,or Multimcdifl.
Computcr Heizung Ucht. Jalousicn
tund Sicherhcit im Wohrbcreich nimnlr
zu. Die Sondcschas Intelligente\ Woh-

jedcs Budget. Anhand voD l:l aufge-
bautcn Wohnszenaricn crtähn dcr Bc-
süchcr. aclchc Vofleile und Komfort-
steigerungcn daflk der Vemctzung lon
bi§h,!r Aeuenntcn Lcchnischen Anlagcn
inr Wohruoum rcalisicrbnr sind (Haile
6. Stand B:l). Die Sondqrschau lriBrr
lnd in Bild und'fon - bictet Berau-
schcnr.lcs ßir Augcrr urttl Ohrcr il
hdchstcr Vollendung. Ein Genuss. liir
den rnan sich Zeit nehnrcn sollte (l lallc
6, Smnd D25). .4[erlge rcchre Wolutu -
laer - wäs es hraucht. unt der Be'dürf-
[isscn dsr älter werdcntlen Generation
gcßchl ru scrden und wirs hilft. dcn
Alltag nach wic vor r[öglichst äutonom
zu meistem (llallc 5. Smrtd C,021- Holz
ht bcsten Licht - llolz hat Stil und
schafl lrohc lr'bcnsquclidl im Haus-
hau urtd üt der Wohnuntgchung - cin
Augcnmcrk (Halle 4. Sund E20).Barlc-
u'eitenWbhlJiihlousetr;Das scltüne Bod -
dic Vielfalt im Makriatien. Farber. For-
nren unrl viele gclungenen Bcispicle
\rerden auls Eindrucklichste in dcn
Hatlen 4 und 7 präsentisrt. ,lirlcrre pa-
mdi.lsa - die lllultimcdiak0chc ist an-
gesagt und lüsst visucll uud akustisch
kefute Min;chc otlbu: schlicsslich will
dcrmodeme Mensch rund um die Uhl
informiert und !€nrctzt sei[. Gencrcll
werden dic Küchen gerfiumiger und
§ind in den Wohmaum integricn: zu-
dcm sollen zahlreichs computergcltcu-
erte Gclätc unsere t§glichelr Ablüufc
crlcichlem (Hallcn 3 uod 4), Die Mo-
dcmisierung mit Mitergie bringt mclü
Komlon und sichen langlristig dcn
Wen - das richti8c Vorgchcn präsentic-
ren Minergic-Spezialister arsafilmen
mit dc E[eryicfachstsllen dcr Osr-
schwcizcr Kantonc aus erster Hanrl

[Jnd ausserdem: §riy'rerheit zu Hat»e
Vorkehrun8sn, die vor unlicbssmen rBe-
suchenr» schtiucn (Halle 2. Sund 824).
Bodetwelten - auch das, was wir mit
Frirscn teten. t/.i$ konlrct zum Kom-
fon und r,ur Wohnambience bei (llaF
ler I und 2. Stand G20). Lrbcnsan und
Raumpoesie mit -F'ag Slrri - wie eine
Wohnung zunr Rauru des Auftankens
und zur Energiequclle rird (llalle 6.
Stand D26).

Ilfiehr fllssen üuxh Fa,chvor'Id$e

Währcnd der Messc fitldetl in dcn
Konfercnrnüümen taguglich höchst in-

tercssantc Fachlortägc statt. Dio Thc-
mcn sind unter anderenr: Inrmobilien-
kaufmit llez undVcnimnd. Hcizen mil
7-,ukunft. Die 6esl.altung von Wohnräu-
men. Nachbarecht Minsryieshndard§
und vieles mchr. um eitl Bau-,/Umbau-
Vorhaben fundicn umzusetzcn.

Das genaue Programm findct mdn in
dcr an dcr Messe lufEelegclr Fachvor-
tmgsbmschlire ünd auf

§1Ä1Ä,.bauenmodem isicrcn.ctL

Zudeh §nd Zeiten und Thcmer im
Foyer der Messc gross allgeschricben,

Sclwdzer t qse
«fuq&ModqrHqq»
Detüm: 30. August bis 3. Septcmber
Oru Messczen&um Z0rich
Öftungszeiten: täglich l(Fl8 Uhr
Eintrittspreise: Emachsene 15.-,
IrhrliBge, Student8n AHV-Beztlgcr
Fr, 7JO.
Kinder bis 16 Jahre gratis
Samstrg und §onntag Kindeüott
im Fqer, marc 3 Stunden l-8 Johre
Info: www.bauen-modcmisieEn.ch

ncx 
rzeigt 

0bcrgrcifc'nde l-tlsungcn fiir lllalle 5. Srand D26). 
a

ttlichenpomdies
I

Nothilfekun
Kürsdaten: 14"/ 15. Scpt.2007 (Fr./§a)

Frcit g. 14. Septenbcr.
l9-22 Uhr
Samsta& 15. Septellber.
8..10-16.10 Uhr

I(oslefi Fr. 140.-
Nursort Schülhausl-ttten\.iesen,

OlanhruEE (Werkräum§)

G[tr D€utsch-kennhisse sind lbraus-
s€Ertr8. t€he Abserzel möElichl
AtrEeldunß/Askünfu:
Frau C. llauscr,lbl. 0,14 .121 68 90
odcr \+rÄ,w.a bc-§amäriter,ch,/opl i kon
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l rl zuft,ret
Itfl Kantonalbank

Semesterergebnis per 30. Juni 2007

S olide G ewinnentw icklung

Bilanzsumme ershds die 100 Milliarden-Grenze. F{lr die Geschäfuentvic[Iung im zry€iletr Halbjahr und den Jahresabschluss 2007 ist die ZKB zuversichÜch.

Die Zürchcr Ka[tor]albank (ZKB)
präsenticfl einelr 8lltcn scnresteraus-
weis. Gegetr0ber dcr VorjahJesperiodc
nuclts der Betriehsedrag irr dcn cniten
sechs luonotcn des llerichlsjahres unl
15.3% auf l.l Mrd. Franken an. Elwas
mehl als dic H:tlfle der Efflee (53%)
smmmtcn aus dem Znrungcschäft,
wähn:nd sich der AItcil des indillersn-
len Geschäfts lKommissions- und Hnn-
delsenrflg) auf 45% be7-ifenc.

Brcit ohgestfute Er/ragssfi.Aur

Zur solide[ Gewinnent] 'ichlun8 tru-
gen das Znsen8eschrll 599 tvlio. Frdn-
ken (+ 104%) und das Kommissions-
und Dienstleistung,seeschän 248 Mio.
Franken (+ 5.5%) bei.

Grossen Anklang fandcu dic rlrei
nr:ucn Exchange fi"dcd Funds (ETF);
Z(B Silver ETli ZKB Platin un EI'F so-
\*'ie ZKB Prlladiun ETF - Prudukte-
neuhcitcn. dic sich vor üllcnr iln Insti-
tutionelle Anleger richtcn. Auf regcs
Intcresse sdess auch der Ende fchruar
20{7 in zusammena$eit rnitdcm wwF
lanciene ZKB Nachlraltigkeits Visior
Fonds. kr 30. Iuni helief sich das
Fondsvolumer: auf l-ltl Mio. Fralrke[.
Mit dem l-landelsgcschafr wuden 264
Mio. Frankrn cnrirtschaliet (+ 40.9{,).

Als \&ichtigste Enragstreibcr cnriesel
sich der Alitien- und 

^kticndelivarc-handel sowie dcr Doisen-. Noten- und
Edelrncullhandel. lnrorntionen §'ie Te,
tal Rctum Swaps aul lnnrohilierindi-
zcs, Cl{S Caps.,'Flooni Forwnd SLrn
Oplioncn, Douhle Banier optionen.
Pn:pcr aul Fonds. Crrdit Proteclion
Units, Swap Notes und Mon€y llrarket
Notes sticsscn hci den lnrcstorcn auf
rege Nnchfrige. Der übrigs ordcnrliche
ErdB bedtlerte sich auf 24 Mio. Fran-
kcn (+ 21.8 1.

Dcr stärksn A swcitung der Enrägs
sland einc unterFmponionale Zunah-
,ns dcs 6cschlllsaufutndcs um ll.l%
iuf 5.17 Mio. Frdnhen gcgpntlber. Dcr
ltrsonalaufsand bekug 351 Mio. Fran-
ken. Dic Zunahme von ll.9% ist auf
cincn um 50 Mitärbcitcnde höherEn
fbrsonalbestand (+ I,l%), Cehaltsrn-
passun-scn sowie höhere lcistungsab"
hängige SalltI*onrponentcn zudiclsu-
fithreo. Endc Juni 2007 beschänigtc dic
Bank 4401 Mihrbeitendc. Der Sach-
äufwand stieg um 9.63' aul 185 lvlio.
Franken.

D eutltch höhent Ha I bl ohtzssewhn

ln den enitcn scchs Monälcn dcs
Jahres crziclr die ZKB somit einen

Brutbgewinn von 598 Mio. Frankcn.
Da,s srrtd 97 Mio. Franken rnchr als in
der Vo{ahrcspcriode (+ I9.4%}. Au{:
gnrnd nicdrigerer Wcnbcrichtigul8cn
uuI Bankgebüurlen liclen die Abschrci-
bungen auf AnlageYermögsn mit 39
lvlio. Franken tiefer aus als im erstetr
Scmcster 2006 (- 27.1%1. F0r Wcrtbc"
richtigungen. Rücktellungrn und V€r-
lustc rll'llücn in der Berichlsperiode 49
Nlio. Franken eingescut (+ 19,0%). Dcr
ausscrordentliche Ertrdg. \ryclcher sich
aus der vci.lusserung vou Bcteiligun-
gen und Liegenschallcn zusanmrcn-
selzl hewegte sich mit 5 Mio. lrranken
auf Vorjahrshöhe. Der Halbjahresge-
winn von 517 Mio. Fmnkcn übenrafda§
Ergcblris d€s erstcn Semesters 200(r um
lOJ Mio. Frankcn (+ 25.0%).

Bllonzsumme llbe, 100 Mllllarden

Dic Bilanzsurnmc dcr Z(B bezi-trcflc
sich per 30. Juni 2007 auf 101.4 Mrd.
Fnnken {+ 6.2 Mrd. Franken bzw.
+ 6,5%) und lagdamitcnitmds überdcr
100 Milliardsn-M.rrke. Bei dcn Kun-
demuslcihungen, die zu rund 86.qt, aus
HypothckÄrforderungcn besteheq rc-
sulriene ün crstcn Halhjahr 2007 ein
Wachstum von 2.0 Mrd- auf 60.3 Mrd.
Frankcn (+ 3.5%). Dic Hwothekafor-

derutrgeu von 51,9 \{rLl. Frankcn er-
höh(cn sich trotz irtrensivcr lvtarllbear-
bcitunC nur gcringliigig (+ .l(ll Mio.
FrDIlke n b:n,. + 0,8%). Der Antcil varia-
bel verzinslicher Iblothcken hnt auf-
gund der Ztlskonstcllaüon seit Anläng
2007 von l0 aul 14% zugenommeo.

Die Kredimachftage har sich dänk
det rübustcn Konjunkur spüöar he-
Iebt. Dics komnlt in cincf nar]onten
Zunahme der Fordcrulgen gegenübcr
Kunden von l-6 Md-auf E.4 Md Fmr-
ken zum Ausdruck (+ 23.7%).

Die Fonlcrun8er gegcnüher Bankeo
wuchsen seil Endc 2006 ultt 1.5 Mrd
auf 2l,6 Mfli. Frrnken an (+ 19,6%). Die
I landelsbcstinde ill wcrLschriften und
Ed(dmcullen bliebco dagegen ruit | 1.2

Mrd. Frankcn n{hczu ufiver.indcn 1-4,
Mio, Frankcn hzw. - 0.4%).

Umschtchangen radldoneller
Krullderr4elder

Per Endc Juni 2007 beucutc die A<B
Kundenvemrögen (Asscts uüder Mans-
gcmenll von 117.4 Mrd. Frankcn. Dies
entspricht cincm Zuwachs von 2.5 Mftl.
Fr.rnken (+ 1.2%). Die bilanli§nen
Kundengelder von 55,8 Mrd- Franken
bildeten sich in Fol8e von Umschicb-

tungen lcicht zuruck G 507 Mio. Fran-
kcn hrrar. - (J,9%). Dn-s steigendc ans-
niveau anr Sc hwe izer-Fran kcn-lt larkr
lührts zr ciner Abnahmc der Verpl]ich-
tun8cn fiegentiber Kunden in Spar- und
Anlagefoml unr l-3 Mrd. aul23,9 Mrd.
Frankcn (- 5.2%) und cincr Verlagerung
in Fcstgplder, die um 942 Mio. auf20,6
Mrd, Franlien ansriegen (+ 4.8%). Um
l2l lvlio- auf 2.1 Mrd. frankcn (+ 6,2%)
zrdcgcn konnten auch die neuenlings
wieder amaktivcrcn Kässcnobligatio-
lteo.

Der Br:stand an Obligationeuanlei-
Iten von 4.9 Mrd. Frankeü hat sich
liaunr vcränden G l9 Mio. Frankcn bar,.
- 0.8.[). FJlligc Pfandbricfdarlehen wur-
den nicht emeuen. so dass sich dcrcn
Bcsund um 22.4 Mio. auf4,2 Mrü Fran-
ken veningcne (- 5.1%).

A.terslcht frr das 
^telre 

Ualbjqfu

ArBesichts i h re r slarkcn Ve rankeru ng
im Wirt\chansraum Zürich und der cr-
lrculichetr Ce\Äi onc n t$,ic[lu ng in allen
Geschälistcldem ist dic ZKB zuver-
sichtlich ins zwei(c Scmester gestartcl
Sollte sich clic Sdmmung rn det Fi-
llaDznlärkten im zweiten flabjahr
nicht wcsentlich vcnchlechtem. envar-
tst di€ ä(B cin gutes Jahnr:scrgebnis.

Gewerbeschau mit Volksfest am ersten Wochenende nach den Sommerferien

Wir beroten Sie individuell und per-

sönlich. Noch Voronmeldung ouch

von unseren scholter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole in lhrer Nöhe on.

unobhöngig

Unzrihlige Stemstunden in Dietlikon
UnGr dem Mofto «Sterustundcn 2007» wfud vom 24. bis 26. Äryust in Dietlikon eine Geweöeeusstellung der

lokalen Superlative orgadsiext. Der Dorlkern wird ftlr zwei lbge und zwei Nächte in einen Erlebnisprrk mit
nnzlhligen Einzelschauplätzen yerrandell. f,ffiartet werden nrnd 10 000 Besucher.

orgunisicrcn. Zunr erstcn Mal wird eill
Fcst nich( von einc'm cinzigen Veftn-
staller ofgflnisicn, sondem von tlcn drei
Säulcn gctru€len, die das Dor{lcbeo aus-
mrchen: dem CIV (Gcwerhe- und lll-
dustrieverein), dcn oflsarsässigcn Ver-
einen unr.l der Ceme inrlc.

Die Stemstunden der «.Saenßtunden»

Unz{hlig€ Barbqtriche. zahlrcichc
l,ive-Ik)rv ertc, von Jazz über C'ountry-.
und Volksmusilt zu Rock Helikopter-
Rundflüge. Theatcn orfi.l h nr ngen, di-
vcrse Bnrnches. sogar eit a uthsn tisches
Mtinchcncr C)lloberfe$ zichcn Besu-
chervon Nah und fenr nach f)ietlikon.
iDa derafl viclc HighliEhts gcplant
sind. §crdcn sich auch einigc davon
überschncidenr. sagt ktcr Bemhard.
OK-Päsident. ünd nigt all: rAni brsten
lsssen sicll dic Gilste vonl Geschehen
einfach trcibeu.r Wenn sic das nicltt zu
liuss un wollen, gibt cs cine rspan ^ch-
Brötli-Bahnr- wclche dic Bcsucher
dnrch dcn beschildencn und heleuch-
tctcn Rundlnng von l.l Kilometenr
Ldnge von Surnil zu SlaId lährl Un] die
Ciäsre zu dcn ofüziellen Pdrkpläu.n zu
bringen, und die Verbindung z"wisclrcn

Dietlikon und \['angell-Brütdscllcn zu
garatrtieren, \vird ein Shutdc-Bus olga-
nisiert- der im l{älbstundentak zirku-
licrt.

Eh Uo,&Jfes,, .lq.r *tblrrdd
Geistigcr Vater dieses Grossanlasses

ist OK-Präsidenr Fclcr Benrhard. Er
wollte vom klassischen Konzcpt ciner
Gewerbeausstcllung weg&ommer. Arr
staI an koslspieligcn Messestindcn
Produkte untl Dicns eistungcn zu prä-
sentiercn. will cr Begegnungcn im Dorf
uud dcr Region fordem. <f)as Geld soll
nicht lilr teure Slandbauten veschuen-
dcl sondem z-u Cuusten dcr Allge-
mehh!'it intrslien lr.erdenr. wie Bem-
hard bclonr. Narürlich will der CitV dic
Bcdeulung dcs lokalen Ccwcrbes auf-
zeigen unrJ auch die Vercine möahren
neuc lr'titglieder &kquirieren. Abcr
glcichzeitig s<;llcn die «Semstund€n,
ein Volksfcst seiu und Begegyrungen
lvischcn Fimen. Bekanltcrr odcr
Nachbam ermöglichen. <Denn einzel-
ne Koutak(c und gen:einsamcs Wil*cn
sind schlierstich das. was das Dorflcbcn
lcbcnswen machtr. ist Bemhafli {iber-
zeu8l.

Petet Bcmtvnl i\l det geisti$r Uqter der
«StenL\tunden» dam Jiir Die iker ltr
hölotiJJ,e giganrßcha,r Volksfbst wm 24.
bis 26 Augusi

108 O'gdllisirtionen flus Dictlikon
und Wange n-Bmldscllcn- hestehend
aus Firmen,Vercircn und Kirchen, sind
berciN seit krapp einem Jtrhr damit he-
schäfligt- am ersten Wochcncnde lläch
den Sommerfericn cin ftr Dictlikur
Vcrhältniss€ gigantisches Volkrfcst zu

Heidi Perret
Privatkundenberaterin

Direktwahl Tel. 044 809 12 11

Mil der Eheschlies§urß ändclt sich
licht Dtrr der Zivilstrnd. sotrdcrr meist
euch die frnenzielle Situation der Ehe-
prf6er.

Wer heiratct. hat in der Rcgcl bcreiLs
ein Einzclkonto, und dies niclrt unbe-
dingt bci der gjeichcn Bank wie der
Ehcpartner. Die Zcilen, in dencn dic
Frau nicht wusstc. wie viel ihr Mann
lerdicnt, dürffcn vorbei scin. li(,tzdem
odcr gcrade deswegcn stellr sich rlic
F age, wie Balkbcz.ielrungen im chcli-
chen Rahmcn gestaltet v,/erdcn sollen,

rl

Elgenes Yerrnögen behalrf,n

In diesenr Zusämmenhalu spielt auch
der ziyilEshttiche Guterstafld cinc RoF
le, Für ollc vcrheirsteten Perionen ist
dies im Normaüäll dic Emrngenschalb-
bctciligull& Dabci gilt das ilr die Ehc
cingebrachts Vcrmögell als EigcnguL
Es empfichlr sich. dieses aufscparaten
Kontco der -ieweiligcn Ehepafluer -zu

bclassell, D,ts wlihrcnd der Ehc crwirt.
schallete Einkomnren und Vcmlögen -
die Enungcnschall - wird im Frllc ei
ncr Scheidung zur Hälne geteilt. und

Geld und Heirat - was ist zu beachten?

beide habcn Anspruch auf ihr gesamtcs
Eigengut.

Wclchc An von Konto eiEret sich
als Gel,Lls flir dicscs währcnd dcr Ehe
crwinschaftctc Einkommcn und Ver-
mößer:) Grundsätdich stehen z§e i Al-
tematilcn zur Wahl: Bci €inenr Kollck-
tivkonto kö[ncn nur beide Ehcpartner
gemeinsan tlber das Konto rerfügen.
Andcn treim Ce meinschafl.skonto: Dar-
übcr kanrr jedcr Ehcparlner allcine ver-
liigen. was insbesonderc im Fatle von
Krankhsit. Handlunesunßhigl(eir odcr

'Ibd cincs Ehepanners rrrn Voflril scin
kann.

Vomusschauen lohn slch

Zu beichtcn hleiLll. dass cin Gernein-
schaäskonto atlf,üige cörEchtliche An-
sprtichc beispielswcise von Nachkom-
mcn nicht ausscr Kraft seucn kann. Es
ist daher ksilr geeigletrs lnstrunrent zur
NacllfolgcrcBelun& gcniluso weniB \ric
dic Eneilung von Vollmuchten auf Ein-
z.clkonti. Wkluiameß Mittcl zur finan-
/ellen A-hiicherurg bictcn Ehe!.enrag

UBS AG
Schaff hau5erstrasse 59

8152 Glattbrugg

fbstamcnt oder Begünstigungsklauscln
in Vc rsich eru n8slEflYJgen.

Manchc Merrschel heirateir untcr
aurlcrcm denrm. wcil sie zusammen alt
wcrdcn nrüchtcn. Unlso mehr lohDt
sich ei|l frtihzcitiger Elick auf das 

-[}re-

nla ArteNvorsorge. Dic Heimt isr in jc-
dcm Fdll eir Grund zum Feicm - und
cinc gute Gelegcuheit. die indir.iduelle
urrd gemcinsanre Finanasituation mit
dem Bankberater zu besprechen.

I



Heute ob 8.30 Uhr: grosses

Eröffnungsfest bei Fielmunn

in Zürirh 0erlikon,

Schofflrouseslrosse 355.
Vergessen Sie oller, wns Sie birhcr über Brillenmode
und Brillenpreire wussicn. Jeüzr wird olles ondcrr.
Fielmonn ist do. Dic Auswohl wird grösser, dic Preise
kleiner. Fielmonn zeigt lhnen mehr ols 2.500 Brillen.
Grogre Morken und inlernotionole Couturiers. Alle
zum gotunliert günstigsten Pruis. Denn Fielmonn gibf
lhnen die Geld-zurück-Gqrqnlia'.

Fielmqnn mocht keine Sonderongeborc. Fielmonn mochr
kleinc Preiss ouf Dsuer.

Zum Beispicl:

cHr 4750

ffF 000
.lfuelenloser Hülest

mit hochmodernen Hörcompulern CHT 000
Kommen Sie zum gnosren Erüffnungrfest! haut€ ob
8.3O Uhr in Zürich Ocrlikon, &hqfftrousersrosco 355.

.- Wir $eiern mit olle Angeboüe ouch in Zürtch, Bahnhof-
,..\ .

Brille: ficlmonn, Mehr ols 5OOx infuropo. 26x in der Schweiz. Auch in lhrer Nöhe. Züith, Bohnhofstr

. Sonnenhille in lhrcr $üfu
Metoll oder Kunslstoff,

sröser, uvschurz, , r"[[t*äi," CHt 5750
. Hnhges'(onhdlingen

Monotsbedorl l2 x 30 Stück) cHr 20*
. tloderne lbmplettbdlle

mit Einstärkenglösern und
3 Johren Gorontie

. ftmpulrSehnst
m it modernster Technolog ie,

iederzeit sofort

N§HHä

flbhprrrr
www.fielmonn.com

83 Ab heute endlich ouch in Zürich Oerllkon, Schoffhouserstr. 355, Iel.: 043/205 ]160.
t,ll



ghü-U\fsigst l)orrrcntag l(r. August 2007 Nr, -'l-t t1

Freuen Sie sich:

Fielmonn kommt.
Donnorslog ob 8.30 Uhr: groses Eröffnungtfest
bci Ficlmonn in Zürich Oerlikon, Schqffhourer.
rtrorse 355. Kommcn Sie und Gaiem 5ic mit

e
Design, dos

mit der Zeit gehl:

Digilu!-Kurrzeir-
m.rrGr mil Holtemognet.

Zum Kochen, Bocken ek.
3 Johre Gorontie.

G
I rc Ghtrbrugg

Schweizer Cup - l. Vommde

Benfica Clube de Zurique - FC Glattbrugg I

Out in der ersten Cup-Vomtnde
Eine sehr dilrftige histung der FCCrler führte zum Out bercits itr der

t. CupVomrnde. f,inige f'erienahsenzen saran zwar zü verzeichnen, doch
die magerc Vorstellung alleine diesen zuzuschreihen wärt falsch. Die
Glattbrugger otrtediessen es rssD. frnden praktisch während der ganzen

Spieldauer keine Mitrel, den geßlllig aufspielenden 4. Ligisten am f,nt-
falten zu hitrdem urrd so wuderte es nichL dass Berlica den Match fast
immer utrter Kontrolle hafte. Bis in einer Ilbche mnss in vielen Belangen
einiges ycöess€rl nerden, nm nicht auch beim Mcisterschaftsauftskt unter
die RÄder zu geral€n-

Datarxior. Sonnlag 12. Au-eust, 15.15
Uhr, Juchhof 2. Schlieren

FC Glonbrugg; Blunicn llasa. C;abur-
ro. Damico (ll7 Baratovic). Pe:zano:
J. Pais, Frci (7, Vukic). S. Scnci, Fries:
Bemath (27 Korqai). O. Senci. Ahatz.'
Ackerer

.§cfiie(rsdcft r€r. Smitr.rn Djordie. SHta

TAri 60. Ricardo l:0

Bemerlautgatt: 6. Caburru trim Aus-
senp{ostcn. FCG ohne P Pois (gespefl).
Ceccarini (vcrlcut) sowie dive»c Ak-
leur€ lbricnab&eseod

Seitens des FCG mussle der FIlistoss
von Gabumr (6, Millulc) in dcr ersten
Halbzcit als Belährlichste Al«ion be-
zeichnet werdcr. Dagegen verzcichnc-
te Benfic;r drei gute Möliichkciten (8.,

21. und 18. Minulc). dic aher alle Hu-
tcr Blunier mit gutcn Paraden zunichte

machtc. Auf Zuspiel von J. Pais wurde
S. Scnci im lela€u Momcnt von ellem
Veneidiger anr sichcrEn Torschuss gc-
stön (47. Minute). W'ar dies dcr Anfang
cincr besseren \bl];tcuung der Glan-
hnrggeil Dem war |cider uichl so. Das
einzigc Tor dcr Panic rcsulticrtc rus ci-
ncm vorr der PlaEmitlc aus hoch Rich-
luDB f.('G-Cir'häusc getreterten Frci-
s(oss. Blunicr sland etwas zu wcit vor
dcm Tor und kon[te dsn Ball nur floch
an die La[e irblcnkcn. Den Abprdllcr
köpfelte Ricardo zunl absolut verdien-
lcn Sicg cin.

lbtscho,u

Die Me istcrschrft- Saison 2007.,08.
wird durch den Nachbarknüllcr zui-
schcn de,rr f'C ClattbruE-ri und deff W
Seebach eintscläutct. Spielbeginn ist um
Samstag. 18.August um Ili Uhraufder
Spofianlaere.Au. ihlMtr

,&=,
Ißritut BAIaNCE, Glattbrugg

E iffihrungskurs Orientalischer Thnz
Lass den Alllag hjuter Dü ünd tau-

chc tlber Minag ei,i in dic Wcll des on-
cntalischen fäucsl

lm EinßihnrngskuN lcrnen wir
Schri$ nir Schdrt die Crundbeweguu-
gen dcs EaxcAtanzes kerrncn. Dcr ori-
cntalischc TaDz ist dic ideale. sälüie
Firncss für alle Fraucn jeder Flrur und
icden Alrers D{rr Bauchurlz kann lcich-
te Ruckelr-- Nacken- untl Knicbe-

schwerdeD rrilu/-icrcn und de Bcckcn-
bodcn slilrkcn.

Ei4frlhnutgkun vm ?2. .lugtßt bß 26.
Septembar, ntitltt otht l2- 13. 15 Llt

6lcktione it 75 Mi,rutet\ l\oslen l,i
180--. Infos an.l tlnneldung: Cluudia
ßeryla* TeL 0n 419 33 17 atlcr e-nail:
b d tt c h I ut t:- b a L tl a u d i o @g,i.t i L t o nL

g r:s.e 3!.!x, , ü/Et,6r,r\!,
l,enr»t@lh rooryoon@'.n

Eidgenössßches

Vom 21. Juli bis 5. Augusr tänd das
2-1. Eidgcrrt ssische Schützcnfcst flir
VeGranen ir Brm-Riedhach statt. An
diescm Grossanlass lür die vctcranen
habeo oter 9600 Schiltz,eu aus der
ganzen Scl'r\!eiz ur'ld dem Ausland teil-
gcnommen. I)a-s lctztc Eidgenössischc
der \'btcranen fa nd 2004 autdcr Schiess-
an lrge Albisguctl i in Zurich sralt und isl
den SVO-Vctcranen nuch in positivcr
EinneruDB, wurdcn dort doch vielc
gutc Rcsulllite crzielt,

Am diesjathrigen Schtitzent'cst nah-
mcrr dic Vcterarten de! Schiessvereirrs
ODfikon zusammcn mit ihren KoUcgen
aus dcm Bezirk Bülach reil. DcrVorstand
dsr Bczirksvet('rirncn Bülach orgrni-
sien§ frcuDdlicherweisc dic Tcilnahme
liiralle Sch[uen aus dem gesamren Bc-
zirk inkl. Carcise. Mil einerAusnahme
haben aUe Teilnchmcr des Sr'O dic
Rhrt nach Bcm mit dBm Car unter-
nomntcn.

Unscr Sclticsstag war rlcr Samsrag. 5.

August. Das wctter lrar wundcnichön
urrd vor irllcnr selrr heiss. was nicht urr-
hcdingl als idctrlcs .SchiessNe[er' bc-
zeichnct \rcrdcn kann. Und so haton
cinige Schilucn mit tlicsen Verhältnis-
ser ztt kämpfcn. Mancher schlüpfle
nach scinent Schierscinsau schweiss-
gebadet aus der narmen Schicssjacke.
Dic ctwas pßkten Ocgenlichtyeüält-
nisse am Nuchmirag ftihnen dazu, dass
dic Scheitrennummem sehr schlccht
lesbar $1r(len und so ntusste manchcr
Schüuc zu seinem L,uirlqesen eiren
Scheiberüehlsr in Kauf nehml:n. Lridcr
war auch cin SVO-Schükc lcidtragen-
dcr dieser Situurion.

lnsgcsamr kr:nntcn vier Stiche Lelöst
u'erden.Alle Opfiker haben von dicsenr
Arrgcbot Cebrauch gcmacht urrd rleit-
gehend gutc bis sehr gute Resulläte cr
zielt- Folgende Schulzcn konnrc» dank
ihren guten Rcsullatcn mit dem l«anz-
abzeichcn itusgezeichnct wcrdcn:

llansrucdi Maurer und ll)rEnz Ste-
cher j!' 4-laclrer KIänz, Luciano Blln-
dclli 3-facher Kr,lIlz und Paul Studcr
2-fachcr Kranz-

Allen hczliche Cratulatiun iru den
cörachtcn lristungcn. Unserenr ltch-
vogel mir dcm Scheibeflfehler, Walter
Altorl'er. vtinschen \rir bcim nächsten
Anlass bess!'ß Bcdingungen und ctwas
mehr Wctlkanr pl:'lück,'S'rcll

Hochwerliges

Präzicionr-Bimetoll-
Aurgenlhermometer.
3 Johre Gorontie.

S chüt z e nfe st Jiu Vet eranen

l:0 (0:0)

Cff ()IO

Cff 850

Proft -Ultrcrchol!;cinigor
Für gründliche Reinigung von

Qrillen, Schmuck und Metoll-

qqgen slilndan. Mit 600 ml

Fossungsvolumen und 50 W
leistung. 3 Johre Goronlie. c'Ilr2750

Proktische

Ein:chloglupe (Brennglos).

3 Johre Gorontie. Cff ()IO

funkwonduhr
lmmer pünktlich:

srellt l2-mol röglich

die exokte Uhrzeit per

Funk ein. Rohmen in

mottsilberner Metolloptik,
co. 25 cm Durchmesser,

botleriebetrieben,

3 Johre Goronlie. Inr l5lo

t

lauchrlupc
2,5- bis 5Joche Vergröss*
rung, inkl. Glühlompe und

Bolterien. 3 Johre Gorontie. Enr 3ao

fltehtprnr
www.fielmonn.com
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Yorant€lte Gewerbeschau
mlt Dorffest

lndividuell konfigurierte PC- & Notebooksystemq
Monitore, Druckel Komponenten und Zubehör,

Kabel, Toner, Verbrauchsmaterialien - schnelle und
unkomplizierte Serviceabwicklung aller Marken.

Wir freuen uns auf lhren Besuch.

BRAGGER A THOfrIA'IN
!t.Os.lolfaea. Ltefa

'l:!:fi"T'&'

RICHI EXPRE§§ UIIZUGE
ffin aut6an LEn rN üf atß,,tt,E
P ofisronell krnlristio. Fr. 50.. fto Psßon, Gmsser Ll(Iil

ßämungr,tntsorgun"Fl-@ 01431,| 63 ll

§P

Wir eerrnieten in RijmlänE

an der tlueslrasSe 51

3,'-Zi-Wohnungen (ca. 84m,)
ab CHF r'73o.- inkl, l{K
im EG und 1. OG

t Gan:e lfrohnung Pärketl
I Entrde mit Einbauschrank
r olt€ne Küche mit G5. GKH

I Bad/W( und Dusche/WC

I 2 Sltzplötze oder3 Ealkone
www.wohnen.ruemhng.(h

üatalie.niess@baloise.(h
o44 298 29 u
wwev.baloise.(h/mieten

VERKAUF

MIETE

0Dor0lalt, ilinr8ln in Waldnäha

v€rmieten $,rir nach Vereinbarung

4.5-Zi-Italronoflo-Woinün!
2- 0G: $,l0hn0n/Essen u, Eltemzimmsr Par
letl. otl€ne KüNie mit GS und Gx- Dusche/

WC. Einbauschrank. Abstellräum, 2 Balk0re

3, 0G: 2 Schlatzimmer Parkett. Arbeitsplat.
Bad/WC, Mllb6niitzuno der oedeclden F€!-

erslellr. MZ lnkl. NK fr- 2'320.-.
Tel,079 425 52 36 von Mo - Do

I Ganze WohnuflB Parkett
I Enlr6e mit Garderobe und

Einbauschraflk
I Moderne. ottene (ü.he

I Grosse Büronische
I Bad/WC und Dusche/WC
r Waschtu.m (i.5-zw6)
I Grosser verElaster Bnlkon

nätalie-niess@beloise.(h

o44 298 29 n

www.baloi5e.(h/mieten

äätr
www.pinkumzug.ch

lmürach, ln Feld

Nach Vsreinbarung vormiäten v,/ir

4.5-ZImmorwohnu[0. 1. 0G
l0che mit Essplatz, 0eues Bad/ sep. WC.

Einbauschränke. grosser Balkon

Kellsrabteil, lvlz inkl. NK Fr. 1'499.-,
Tel. 079 425 52 36 von Mo.-00..

ÄBosler
V v.-l.t*nc."

Oorftpmhl

Wir vermieten an der Steinfeldstrasse
und Fluegtrasse in Rümlang

3,5-Z-DachwohnunE I ca, 94m'
CHf t'744.- inkl, l{K
4,5-Zl-Dachwohnung I qa, rrtm'
CllF 2b95.- lnkl l{K

I GanzeWohnurB Paikett
r Entr€e mit Einbausthrank
I Wohnzimmer fiit Chemln€€

r 8äd/wc, sep wc
I Dusche/WC (4,,'ZDWG)

I Balkon (4,5.ZDWG)

I 6rosser Estri(h mit Fsnster

natatle.niess@baloise.ch

o44 298 29 rt
www,baloise.ch/mieten40 I

I

Programm vom 18. bis 22. Augu8t 2007

Täglich 19.30, SrSo/Miauch 14.00 Uhr
DIE SIMPSONS - DER FILM
DIs wottberühmte Comic-Family €ßtmals im KIno!
Zut,itt ab 6 Jahron / Osutschs Fassung

Täglich 20.30, Frlsa äuch 22.30,
StSo auch '16 Uhr CH-Pr8miärsl
FUSH HOUR 3
Neue Abentguer mit ChrisTucksr und Jackle Chan-
Di€§mal räumBn sls io Pari8 auf!
Zutrltt ab 12 JahGn / Deutscha Fassung

Beratung &
Verkauf

Service &
Reparaturen

«1Bosler
V vtrt.h*rgo

t*'-lllGen I ca.
CHf 2'o4o.- Inkl.
5,5-ZWGen / ca,
CHF 2'270.- inkl.

Schn€irln9cn, Hürikerstrllrc
oa§ wohnhrus rnlr den a(rnktrven 3.5 zr.
und ,r 5 zrmm.r (r'rä'§onEltel E§enrums-
wolnltq€n llcql a. rlhlqer, sannlqer wohn-
lage lrn .lten hl5toasth(n "Dorftel HUnrkc

Eln lrahnobl€kl Fll ldylliecher Woh.atmo5
phäre. irahf 5.sähn Stanon.aE2!9 ab Hcrbsl08.
T.g der otton ß rE..
Donnlrrtag, 23. Aüfü* 07, 17.10-19.30 h

Wrli€rc Obrektt u,tcr www.bento.(h

BENTO IMMOAILIET{ AG
V.r!ruf,;Adhtnrstratlon
8951 Oletlkon - o.lJ 74. 25 50

55!0 yüohren os6 cto rl 54

Zu vermioten schöne, helle

3'ä-ZimmerWohnung
Neue Küche und Bad, Zimmer

Lamlnat, Konidor Plättli, Balkon.

2 helle Räume ca. 40 m2.

T€lefon 044 810 69 44

QUALIAT tST
UNSERANTRIEB I

w@:
§iltÖ

errerr. AMAG Bülach
Audi Center

A&!,iwB 29. ElE4 Bä.henbü|.ü
Ll. iX4 86a E6 :lO . !!ffi,bod.6..moq-ö

Bettenreinig.ung
in einemTagl

Daa*En und Kl$dr wsrd€n niorgrn€
abgeltolt ufld tn.ifl€rn T8g auf$fdsdrt

lnheltrEhlggni 0€ct6rl Fr 25.-, Xiss6n Fr 10--.
Ne|J8 SiollB und iladlfülllrng auf firnsch.
Nu 1.-O!aliläl€n, kein Lsboodrupn Nsoe

Docl(€fl lJr|d Kl6son. au6 Spszialanforllguo$n.

Dlr€ktvortEul auroigen€r Fabdkaton.

BEIriEff 
:RNRE,N,G,,i:t1[d

MOAILE MATRATZENREINIGUNG

ZOLLII'GER + GO. AG
. 8424 Emhr.ch, Hlrdhorrtrra3s 15
Tolafon 04,1 889 t0 75
Samstags auf Anmeldung

www.raäerfgld.com
bgttwaren@.sfzerf dd.com

Opüikon imZundü{li
.uf ,löv!mb.r 20O:,

t'Hl. .lrord}
Itbhnurif tgo nf

rr. 880'000.-
I Pp h lHgl.mgc Fr. 2§',üO..

MADELETNE KoBELT IMMoBTLTEN
8602 Wangen, Tel. 044833 63 27
e-mail: inf o@kobe lt-lmmo.ch

www.kobe lt- immo.ch

lhr ZahnatzI,
im Glattzentrum
lfir lrcuen unq lhncn nltalt.llllr, ds3s .b Juü 2m7
Dr. nod. dfit lla[ Golan, l(rofemdhopäde Sl0, roine f fkeft ln un.
§errr Pnd! adnlmrrt Termlne kihnen ab sofort vrrcinbrrt wsrden.

Untora k xir lst wallertin auch am Sam@ für Slo tpttfrnet.
llir lreuen unr auf Sb.

ilt
GLATT PULS
Di. llrD. DE,rr. DA,lt E! l{t{rE{, EIr6, Dt pL, IlH lRz!
6 I A T r r E ft l R u r,r , P o s r F a c h . I H - I 3 0 1 6 L a r r z E rrr r i ü rt

Tf L E foß 0{, 81, 80 00 . |lrr . DA,i !rN r N rE F. c}r 5
Da tEL l{tNTER Tel: 0rt4 270 80
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BATN
aut ore ersten oret lervrces
nach dem Kauf neuer Skis!

Laser GSI
Sdomon N 210 Es n fr5
r 39/14&157

*-f,lAgi-'
Tyrolia SL ToArs (ber fADf 399.-=-1;5

50äle turnr, -'J
r27cm N=1r9.
tr7 cn\ ZSS=189.,
r4]tm 7,+<ilq(l-,

Stormrider Xl
7,crn . mit Tymlia S[ 45

Laser SIJ
Iyrolh St 70ABS siber

s.kxnoo NZrOtu2OB75 74,"' 4119.-

-8$.-

Snake lump
lr?on . mitryrolia 5t m ABS

Storm.i&r )U

87 sn mit lyrolia SL 45

9, on nrlt Tymlia 5t 45

l07on m[TyroliaSLn5

117 o! nrh'iyrolE SL 45

12, «n mn Itrclaa SL 70$5 elte< l'97
137on m[T]rolia5L 70485srtber,llllli
147 (In l It{olia Sl. 70 ABS silber flrlr=-

4r§7
41J=
-+ts=
-169i

lllordica '
CIs I CfFlpb L#y
cr'Frrat'-
r.r Clf

5carpa
Spidt 3alF-n=
Dor CIG

llordlta
615 t2
Cr'f;.5.,,.--
., Cllt

Sal,omon
X*rE8
crF.»cr.
r.r lEf

5alomon
ßrü 9 Ldycn?xa
rE rcllr

Salomon
I-ßnt0
a,E,.5rc
EGlt.

399299 349.- 349.- 359
- ! ?:'=-=

r^ Sihretta
Pur€ lcds
cnF-.»ga
lrr CIGJ 199,-

Silvretta
PrrePerfomalre
CllF.filr"
r.rr CHr

299.

499.-



C'EZC
ilrr allF

199.-

oal**rr fl*qsda
OGE!tr
ior clt

579.-

Salomon
hry lrdy
cr'F-xtq:-
na, Clf

199.- cr

i rl
[,. I



weitere Top-Angeäote u nter
www,stoeckli,ch

Crocs-Junior ftam
Rahmengr6sse: I l' (Zl. Räderl
SdBttung Shim to Iorrrq R€vsdift 5 +ced
Aluralrnen: 6üIPG
Gabel: ß§t 2üX

-390I=

*lizgji
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Anitliches Publikationsorgan Yotr Opfikon' Glattbntgg und Oberhausen

Amtllche Pllzko ntro lle

khafiorling und Sarrunelstoppclpilz

Seite 7

hortzonte - Woche der Kulfiren
vom 27. August bis 1. September

Einnrulige ßegegrrfigen mil frc.ntden K urcn
Seite 6

Patrick und Chrlsta Caminada

Der Thn ntacht au(:h
aufdent Schulplaa die lthLsik

Sel/r 9

\blkshochschule
0pfikon-(Jlattbnrgg

ME,Iß LBrsr'uNG - t tEso Ntcnrl

E l(.ilr AGi fidlb.l]rüü! le
8'tl,. d&üt{E, T6L 0+t 800?2c4

-

n, ü"-i..* * ELE,(T'OBAEB-OSO(rP

Kassisc h e pianlstis c he
€ D r,""serisch-methodistische ßirche

Abschied von Martin Sheit

ffiwerwechsel nach einem fruchtbaren Wirken

lm Unteschied zu anderen Kirchen pllegt dic evangelisch-methodistische Kirche (El\@ der Schneiz eine
besondere Iladition: Pfarrerinnen uad Phrrer erhalten eine Dienstzuweisung zu einer fukirche ftlr einc
hegrenzte Zeit. Aus diesem Grund beendet Pfarrer Martin Strcit sein Engagement in Eloteu uDd Glatlümgg
nach neun bervegenden rmd ereignlsreichen Jehren, AIs Nachfolger wird Phrrcr Max Huber ab August 2007
dic Mitglledcr und Fteunde der Fieikirche in Opfikon-Glattbnrgg betreuen. Nachdem heute Martin Strcit
zum Abschied eh Interview gibt, wird in der nächsten Ausgabe des Strdt-fuizeigers Max lluber über
seine Person Auskunft geben. Die Flagen stcllte Hans Zolliker.

l,itle Ewacluene us Glanbrugg
kennen di.'h vol dcn ökun,"nßchcn
Gotlesdicrtstcn- Ebetwt vlele Ktrcler bc-
suclnen dic öknnenisch gtstaltcten Kirr-
denwchmiltage nrl hsbat dich tlort als
begeüklnddt Tlrcatenpieler und Er-
zdlrlu nrlebt, Gkutbst du, duss du i,t un-
sercrstadt ei Ee\ ilber die Grc ie der
Knhtrt hinu,eP hetregen kotu']est?

lch gdaubc schort. rlass es Auswir-
kungen hut. wenn wir mit Kindem z.u-

samnten ct\ras cdebcn. Gerade wcnn
§i€ er{ahrcn, dass Lruch Er*achscne
mit iluren spielen und nrit ihncn zu-
sammcn ctwils geslälten. Es güb zunl
Beispirl unzlhligc Bastelworkshops.
Ich gluube. dass (;csclrichten ufld ge-

radc ruch biblische Ceschichtcn et-
was bcwirkeru (iottes Wort wirkr und
venindert. Den Erfolg sehcn wir aber
!richt uobedingt.

Du rroh tesl il Kote,t totd hattest dic
Vcmrtirorxutg ilber ;--ei lokale Kirch-
gchteindetl Wit: ltast dt e:; gax.hqfi, nt
bciden Onen Ftr-rs :rr./anse.n rtnd «/s
Saelsoqer den Menschct tahe :u sei,r?

lch .-qlber habc nrich als Klotener
bezcichnel lls war llir nrich aber
selb,\tvcrslllndlich. dass ich zwci Ce-
mcindcn begleitc. Zu Beginn warn es

mit Bassesdorf sogar drci lokalc
Kirchgcnrcinden- Obschon hcide Ge-
rnr:indcn ihrc Eigenhcitcn hahefl. ist
doch cin Zusämmengch(lrigkeitsg§-
ftihl sptlftar Das edeichrcnc nrir dic
Arbcit sehr.

§itlrt sclrt rr verden Frrikirchet kri-
li\ch betrutlflet- Do afltstell dic Fraga!"

ob cs diese nebcn den in Oplikotl-Glotl-
IrrugE gut positie ieflen und engu$ict-
ten La deskirche,t tlbefiuulr, btducht.
W'ek:he dieshc:tiglichett Er/dhrungur
hust du gemuclt!

Wer sich im Llmibld von Kißhcn
und Freikirthen ausksnnt weiss. dass
lvir als EMK eine tsräekcnfunktion
zwischen dcn LandcskLchen und
Frcikirchen wähmchmcn. Volr Kollc-
gcn der L:rnilcskirchcn uurde ich nic
in Fmge gestcllt. Das dcch sich ouch
mit meioen Erfalrrungcn irn Armcc-
scclsorgedicnst. in dcm ich als "Frci-
kirchleo ein Exot war. Und tmtzdcm
gibt es theologisch und kirchenrccht-
lich einigc Unterschicde. soq.ohl zu

in Opfikon-Glattbrugg

den Landcshrchen wic tuch:ru an-
dercn Frcikirchen. lch hin tibcrzcugl.
dr6s Con irr sciner liellhlt die Me-
thodisten gsmc in dcr kirchlichen
Landschaft sicht. Als Mcthodisten vcr-
stehcn wir uns als cin Teil der Welt-
weitcn Kirche von Jesus C'hristus. De§
lirssen §'ir uns l,on rtiemundem ab-

. §prechen. Wir rersuchcn cin rerbind-
liches (ilaubenslebcn zu flihrcn. An
einigcn Stellen gelingt uns das. an an-
dcrcn sind rtir itm Uben untl lemen.

Gnudlage deines Ll irke,L\ i\t die lbr-
v',urzehug lm Gla ben und iß chrhtli-
<'lutt ll'crtcr l+ie schäpiest du in den
Jalm,t ,n Clanbrugg und Klotcn ans
den Reklmnt dar Bibel. rutl xie ko»n-
test du tliesc du Chrislirucn und Chri:;-
tat veitergcheß?

Dic Bibel L\t Iiir nlich wi*lich
(inrndlage urd Richtschnur liir mei-
ncn Glaubcn. Wenn ich länger trhcr
cine Crcschichte aus dcr: Bibel nach-
denkc- nrich in dic Lieratur ltniefe
und im Cebct nach Gottcs Aussagc
liage. erlebc ich inrnrer. dirss ntü «cin
Licht, äuluchr. wie cin Abschniu der
Bibel lirr nrich otler die Gcmeinde
gan/- aktuell wird und mir zcigl, was
dic wichti8e Botschäff aus der Bibcl
isr. Eßlaunt bin ich inrnrcr wiedcr
iiber die Akruälitär dcrhihlischen Cc-
schichtcn. NaIürlich nicht historisch
aktucll. sondem wic Gon sich ge-
genübcr den Mcnschen z.eigt. \yas Je-
sus Christus mit seinen Mitmenschcn
crlebt und wic er selbcr ruf solchc Bc-
gegnungcfl reagierl. Die Bibcl - fur
mich ein Bestscller. $ic eh und.ic- All
diese Efährungen glaube ich durch
die Vcrklindigung und nrein I-eben
writcr gegeben är haben. Wic es an-
gekommen ist. das müssen schon dic
Gcnrcinde glir"'rJcr sagen odcr rnernc
ca- 25 Undschüler der vcrynngencn
ncun Jahrc-

Dn $'itst h den tülchstcll.Iahrct goll-

em ich ii der Krtherüetnu'ß der EMK
§tfrrlcr-r-Frarrliret<.Ir Äng sein. W'elche

mti$kcilc vetden im An[ des Di\likl-
tsorstchen auf dich 

=ttkotttme,r?
Es geht um die llc-elcitung der Kir-

clrenpflcgcn und dcr Pfänp€nionen.
Im K&binctt - ein Tcrm von RinfPcr-
soncn - werden krsonalcnr-scheidc

getrofcn. Es geht auch darum, dass
wir tls Methodislcn unscrc Wene
nicht vsrsteckcn. Ich werdc ofl iun
Sonntag in einenr Bezift zwischen
Clarus und Bascl predigcn und so
auch Konmkt zu unsercn Go$es-
dienstbesuchern hekommcn.

Dtt $(/rsl LtiFlnitist,J der (Hoizotfie
Wochc der Kdturar Opfrkot». Deiu

Dienstu ttitt a det tß en mtigkeit liegt
nun tot di&\etn $'ichrigen Änlü\s Jilr
Opjikon-Gtanbrugc. Wrst dn dünnclt
dabei sain?

IUil-lnitiant ist übctuiebcn - aber
als Pfirrencam mit Markus Felss und
Matbias Brrkard sind wk schon lirnge
iln deu Vorbcrcitungen. lch lassc cs
mir nicht nchmen. weni&steDs am
Christcntag abcnds noch dabei zu
sein. Dic anderen Tenninc sind duruh
nreinc scue Autilabc bercil\ bclegl

Welche ltihtsche sprichst rfu Eegcn-
llhcr der Studt Qpfikott rnrd derct Ein-
rt ohtenthafi aws?

lch wlinschc der Städr und dcrsn
Einwohneruchaft den Scgen Cottcs.
Denn was kann cs Bessercs geben als
die Gcwissheit, dass.icdc und jedcr
Eirtzclne von Gou selbcr beachtet
und bcgleitet wird. Und dcn Kirchge-
meinden wfinschc ich weircrhin eine
gLlte Zusanrmenarbeit. so rvic ich sic
in deIr letzten Jahrcn erlcbt habe.

Musik im Vergleich

Mit lfunred $'€is$ Pienist utrd
Or*anisr

Wis g€me \aürdcn wk als Mu-
sikbcgeistenc ctwas übcr die Zu-
sonmenhänge von Wcrken vcr-
schierJcner Komponisten edahrßDl
I)cr Musiler Konrad Wcis.s wüd
uns n[hand von Bcispielen am
Klavierrrnd an der Orgel aul stilis-
iischc Ahnl.ichkciten und Eigenar-
ten autinerksam ßlachcn.

. DercrsteAbcnd gill \&'crkcn drci-
er Meistcr dcr Fr0hrumantilL Ro-
ben Schunlann, F€li\ Mcndcls-
sohn-Banholdy uud Niels Cade-

. lm Minelpunkt des ä reiterr
Ahends skihcn beäeundete Kom-
ponisten der Hochmmandl wie
J ohan nes Brahms. Theodor Kirclr-
ner, Heinrich von Hcrzogenbcrg
uod die Komponistin Clarä
Wicck Schumann.

. Am rlritten Abcnd belässcn wir
uns mit dcl drei Kompo[isrcn.
deNn Gcdächtnis dieses Jair ge-
l'eiqfl wird: Edvard Grieg ( 1843-
1907). Jean Sibelius ( 1865-1957)
und othma-r Schoeck ( 1886-
195?).

Mortag 10J 1224. §€ptember
3 x 20-22 Uhr

&. 55.-
Rdomierte ßirche

Oberheuserslra-rse 7l
Anmeldung bis 8. Scptcmber an

Tcl.041 515 85 74 odcr044 8E015
65, rcsp. c.ulich@it-mc.cll.

Sommersträusse
' Gärlnaral

sctdlrtüt h@o 1s8,I6t 01481079,

Blumengieschäft
Itutts8üolssa@ 4,T.t 0.. 8t05itE

BLUMENqJ(lERTIG

Pfoficr Maflii Sfeit.

SCH EN KEN
SlE FREUDE!

Seit über 20 Jahren teben wir
diese an Kinder in Spirälern

und Heinren wciter.

S:,'',u( !UNllaC) llNl (lorr','
Ter ora Bll t2 82. PC 8i:.-t t7.1
e\9'/ !.litl€: llai: l l'

Jetzt aktuell!
Viel zu ,rüh, aber nicht weniger

willkomme[, sind die neueslon b8idon
Volvo-Modelle l{ow yro und llow XCTO

schon b€i uns eingetotten.

Kommen Sle vorbei und fahren Sie dloso
Modelle Probe. oftiziell werden wir sie

dann anlässllch unserer
Herbstausstellung EndB Septembsr

d6r Ötlentlichkeit präsentieren.

Wr freuen uns auf lhren Bosuch.

F.T.Garage AG
Flugholstrass€ 37
GlatlbruBg
TelE on 04il 2l t 5{, 5{,
Fax 04it 2ll 50 59
hternst www.ft Oarago.ch
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News aus der St.-Anna-Pfarrei

ffiwei-Zmorge
am 26. August im fo m

Wie \r'trc cs wieder nit cinenr spczicllen Einsticg ill dus neue
Schuljahr? Zum einen in Fom) eines Schuljahrcscröflirungs"coles-
dicnstes. zuur srdsren nlit cittem besonderen gemcimchafllichen und
kll[illarischcn Erlebnis:

Vordcm Familicngot(Esdienst zur Erölfn ung des rreucn Schuljahrcs ist von E.{5
L'hr bis 9.45 L[ü Gelcgenhcit lu einem fcinc[ Zmr)ryc. Damil sind sowohl dic
Coucsdienstbesucher des 8-Ulrr-Gottesdicnstes als arch dcs Fitmiliengottcs-
dienstqs angespruchen. DgI klcinc Unkostcnbeimg bq(r{gt rur Er,a,aclrsene Fr. 4.-
und Rir Kinder Fr 2.-.

Das Vorbereitung:itcsm fteut sich sehr au[ Ihr Kommcn.

Thomas Lichtlsiüßr

Roma locuta, und danu...?

Aktuelle Gedanken zur ökumenischen
Zusammenarbeit

Aus einer PrEdigt von Pfarrer Hans Sch*egler h der St.-Anm-(fuche,
rm 18./19. August 2007.

rko.ch
reformierte
kirchgemeinde opfikon

Kirchenzettel
Errngelisc[-rcfomierte KirchEeruehdc

Sanßtag, 26. August
10.00 Cottesdienst

mit Pfm. Sillie von
Grtinigen

Monlag, 2Z Aügusa

lE.l0 (iehet liir den Friedcn

Uentlßq, 2E. .4uE st
09.10 Bibclgesprächskrcis

Wn Donnerstag
I 2.00-12.30 Schweige-Mcditalion

inr Cruppenrlum

Röm.-kath. Xirchge mehde St 
^trtrs

21, So/,[,,,4,g lüt lahr{§,'gil" 26. AugtAf,t

G(IITESDIENSI

An cincr Qucllc halten wir inne. um zur
Ruhe zu kommen. aufzlliurken und uns aufdic
Qucllen unscr§5 Lebens ulrd ulrserer Krall zu
besinncn.

Mir tut es ExrL mich immcr wicder auf diese
Knltquellen z.u bcsirrrterr, dic Con uns gc-
schenlil hxL

Ccradc auch in Zciterr, dic mühsanl und
schwersind. Da ist esjr mrnchmal lirst lebens-
notwendig solche Kraftqucllen zu habefl und
sie vor allem auch r.u nutzen- Hicr begeEnc ictr
denr Bctcr, der Beterin des Psalms -16.

lch habe Qucllsn der KrdIL ich liann sie
üutzen llnd darilus Krill. Mur und Irreude liir
mein lJbcD schöpfen.

Wir laden Sie ganz heplich zu unserem Go[esdiensl lD 26. Außgsi, rtrD 10
Uhr irt dic rr:formiene Kirche Ilaldcn cin n)it anschliessend(m Chilckan,

Ihre ffanerin Silke wn C,linigen

öturlrene
O pf I l. on - G l. tabruc a

FRIEDENSGEBET

Wie oll lassen uns dis Nachichtcn aus oller Well r.rt- uod hilflos zurilck Wir
llihlen uns ohnmilclrtig angcsichLs der rllgegenwänigen Gcwall. Gell..alt zwischen
den Völkcm. Gesält ifl f"'rrnrilicn. C;ewälr auf den Strir§so , Ge$,alt auf dcn
Fiflanznrairktcn. GewalL in der Schulc'...

Das ökunrcnissh€ Friedcnsgetret r.rill diesc OEnihlc von Wut
unil Ohnmachl aufirehmcn. Es gibt rler Klage gcntigend
R:tum. es vcrsucht aber auch. \!ege aus tle, Not zu fillden.
\{lr uerden uns dieses \'lal von lvbrtcu leiten l.lssen. dic
ein SchEerkr.inkcr "auf A!'m Rtichcn lieg€ndr gefunden
hat.

Allc sürd ganz hcrzlich eingcladelr zum

ökümeüschGn Friedeßgeb€t itr dsr rtf. ß.irche
em Motrllg, 27. Augtrst, ron 18.30 bis 19 LJbr.

Im Narücn des Tiumt b'a-Muia lttlllcr

Zum Schulanfang
Mit denr Schulanlitng onl ,lontag. dcm 20-^uBrs1. hat cill neucr.A.bschnitt

in'l lrbsn vielcr Kinder hegonucn. Viclc dalon sind ausuindischer Hc*unlt
Dicsc Kilder hobcn das grossc GlücL in eine §chulc gchcn zu dürlen. die
weltucit zu den bcstcn zllhlL

Zurrächst werden si'.: das Schullehen als eine inte'ressantc Abwechslun€l
anschen. Sic dcnten noch nicltt daran. dass sic bald intclrsiv werden lcmcn
müssen. urn - \4ic- man so sch61r sa8l - aufdas Lcbel nril seinen Sorgen und
Irvlühen i'orbcrcirel zu wcrdcn.

Für die Kinder bsdeutct der Schulei uitt cine enLschcidendc \tr'errdung.
auch rvcnrt vicl: sclton im KiI)derEartqn spielerisch daraul'wrbercitct wotdcn
sind. Durch dieEinschulung urd die Unrstcllullg auf eine vollkJnln]cn
andere Umgebrng ist von dcn Eltem ein lbil der verantwortung liir die
Erzichung und Ch{rdktcrbildung auf dic lxhrer tibcBegangcn. Dies tIügl
ihncn abcr auch ein bc:,-onJeres Mass rnVsrantworlung au[ Dcon wirwissen
nuL allzu gut. dass cirr so jungcr Ä,lensch rltn gutcn aber auch schlechtcn
lirfltisscr ciner ncucn Ulngcbung sehr schllell untcrliegen kann. Für ihu ist
die l,ehrcrin oder dcr l-ehßr ucue Autoritälspenio[. ln ihncn si€ht cr gar
Vörbild unii lJirbild Wüne und Hündlungun der lIhrerwerdcn [iir dic Kinder
in vielen Filllen r»ichtiger uls dis der Eltcm. Für sic Bill von jcul an: (Das hat
unscr L-chn:r,'unscrs Lchrcrin gcsagt.)

Die Eltcm kömen dul('h erge. venrnuensvolle Zusammenarbch und ollcne
GespEchshcrcitschall nlit den Lrhrenr vcrhildem, tlass dicscr Wechscl der
Bezugspcnonen zu Lasten dcs gemeinsamen Erzichungsziclcs geht. Die
Eltem kcnrerr dic rchwierigc Aufgabe, die der l.chrerschrft gest§llt ist, Sre

entlirsscn iltre Kindcr rrus ihrcm hässlichr:lr Einwidrungskrcis in der 6cwiss-
heil das! sie ilr dcr Schulc in ! ten l{änden sind. Deshalb m§chtc ich den
Eltem. dcn Lehßrinnen und lrhrenr zu ihrer schwieriecn AufEäbe vicl Clück
\!ilnschcrl.

Zu dankt'n ist dcn bbrerinnen und LxhJsm im Voraus llir [lle Ansuetl-
gungcn rtnd ihr EngngBmenl lür ulrsere Kinder Dcn Dank tlcr Kindcr wcr-
dcn sie n:sis erst vicll'Jalue späte( rrnll diese Erwnchscnc gewordcn sind,
erlähren, wenn sic in Berufdcben stchür. 

"reur 
sie kitisch bcuneilen

körlncn. ob und ,,yic ihß Ausbildung ihnen genützt hal

Wir holfcn. dass sich dann vielc e hemalige Schitler an dic slrergc abel
auclr schönc Sclrulzcit z rtick crirlr)enr.

'fißoPhil Ma E

Samstag
10.00

18.00

Sonntag
08.00

l0_00

I l.-10

Monlug

DietL\tdg
DorvEtitog

freitag

Ökumcniscler
Gibeteich-Gortesdicnsr
Eucharisticfeier

Euclraristicl'eier
im Oratorium

18.-30 Friedensgebet in
der rei Kirchc

09.00 Eucharisl icfcicr
09.00 Woflgonesdisnst
10.00 Cihelcich-

Goltesdicnsl
t9-00 Rosenkanz (ital.)

Schuljahrcseröllnun8s- |Gotrcsdicns( l

S.1nra Mcss,r con Predica I

Auslral'imsweise \4dl ich jetzt nicht
zum hcuü8en Elungclium sprcchen.
sond€nr Yon etwas. das mich iD den
leutcn \lbcheo sehr be$egt hür.

lI eincr Kursn<rchc itr de[ Toskäna
zum Thema rErlösungr. §rrcichte mich
liber mehrere Kurstsilnehmcrlnnen
und ZJitungsmcldungefl dic Nfl clrricht
von lleucn VerlautbaninBen aus dcnt
Vrtikan (Motu Droprio des Papsres und
Ri.'sponsa der Claubc skonlregatioll
untcr Kardinal Leväda). Dcren lJlhidt
ist allerdings so ncu nichr.Vorallcm die
Beurleilung dcr Einzigkcit uod Einhcit
der katholischen Kirche wurde bereits
im JahrE ?000 urlter dem dämaliEcn
Leiler der Glauhenskoll8iregation, Kar-
dinal Josef Rauin8gr. irr der Edilärung
«Donrinus JesusÄ dcn katholischeu
Tl:eologen eingcschorll,

DilDlals schur. $i€ auch hcute. isl lür
mich als Bibclrhcologc und Seelsorger
in unscrer katholischcn SL-Annü-Pfar-
rci ein frcics won in unsere konkrct€
öhumcnische Situarior) hincin f:lllig:
Umso dringlicher emplinde ich dicses
Won nach einem Gespnich mit einem
Zürcher Prokstantcn- rler iru Chianti.
ir) Rrniäno. scit vielcn Jahrcn cin IIo-
trl llihn und mit cincr latholischen
Frau \rdteiratct ist. Dieses Ccsprdch
mit einem rbetroffencn Pro(esrantcn,
hflt mir einmal mchl BezcillL wie sehr
gJaubende protesnntische Christcn
nrittcls so siturlionslbnren Bcuneilun-
ger verlclzt,.{'erdcn.

Dlss Pirpsl Bcnctlikt XM. aus cige-
flcm Anricb (N{otu proprio) traditio-
nalistisch Eesinntülr Gläubigcn erlaubt.
die Messc ir laleinischer Sprachc zu
zelcbdcren. kunu einc Gsste der OI-
fenheit srin und dcr geistlchcn FrcF
hcit. solangc cs eine kli:ine Gruppc rlic-
§er Frümmigkeitsart betdfll und solan-
gc diese dic ülauhensgcmeinden und
l,lhEeion ichl unter Druck setzen.
zum Latcin zurttckhchreu zu ntissen.
Langfristig gcschcu wtrc icdoch einc
Eut€. intensive Schulu g des kirühli-
chen krsorals in Spiritualitltt und
Arhßämkcit bei rcligiösen Ilandlungelr
und gemein$amsnl Gebct hilfiEichcr
und nirltslnrer als neuc Vtrordnungerr
und Rubrikcn. Dieses F.rpst\ton hitt ßr
unsere kätholischc Glüut ensgcmeinde
in Opf*oD{lanbrug! keine konkrete
und akluelle BedsulsänrkeiL

Da5 neue Dckßl der Glaubenshon-
lxr8Btion. in denr der Vbffang dsr ka-
tholischen Kirchc vor dcn Kirchen aus
der Rcfonnation betout wirü betrim
unsjedoch in gänzandurcm Masse. Als
zugezogcne Kiltholiken, dic wir seit
Jxhrzchnten in eeschwlstcrlicher. o[[c-
ner Zusan:menarbeit ffit dcn refor-
micflcn Christcn lcbcn. schmerzt uns
diese so unsensihle und so wenig hilf-
rciche dnkrinale Aussage gegenübcr
den Kirclren aus de. Refomlatioo-

Sulahe Aussagen sind nur vextchbar
Ils Ergcbnis eincr ahs(raktcn. lehml{§-
sigen Thcologie, di{, licht mit denl
konkrcten l,cbcn der Gläubi8en vcr-

schicdcncr Konlcssionen vcrbunden
isl Wievicl habcn \r'ir Katholiken doch
von den Relbm)icncn gelemt. ange-
fangcn von der intensiven Zuwendung
z.ur Bibel. dcr wisser;chalUichen E\c-
gese. der Philosophie. der situadons-
bezogcnen Ethilil Und mit [icude stcl-
lcn rvir unser0nieils uch lesi. rvic stark
u[sere katholischc Ar1- Feste zu l'eiern.
unscn: ['[ediatiolserfahrungen und
Mystik dic rcformiertc Sclrwesterkirche
befruchten, Und wic hilfreich die gutcn
Gcsprächc und das gcmeinsamr wir-
kclr in sozialen. kircl ichen und pä-
dagogischen Arbcils8ruppcn sich au:r-
wirken.

Was tun in solclrL-r Situalion? Vbn
ulßer8m Weg des geschwistcrlichen
T,usammenarbcitelrs in gügenseitigcn)
Rtlpekl soll uns niehts ablraltcn. Das
konkfi:tc l-eben hei uns isl !'icl NesenF
lichcr als ein lchn'uilssigcs Dekrcl. Al-
lcs. ms r,rir in Rcspckt und cchtenr
Ghubcnsleben miteinandcr und ftir-
cinauder tun können ist unendlich
uichli!!cr ols doktrinale Aussagsn llher
thcorctischen Vorang oder !'ollstain-
dilJcit einer Ki-rchc.

lclr bedaure sehr, dass so viul Lner-
ge und Coodwill verschlcudsll rverdcn
liir das irrelclante Thcnra- rrelchc Kir-
che Vorrang hirbe. Sind ifl unscrer Zeit
rricht garu andcrc Fragcn u,ichtig und
wancn auf ß:lcvilnle Ant$ofien?

Wic n:den wir r.on der chriJrlichc[
Hollhung Rir (rser kben hior und
heure in ciner Sprache. dic tvlenschcn
heutc ventehcn? Wie könnenwirin urr-
sererglobalisienen Welt und in unsercr
rechnischen Zivilisation den Sinn un-
scrcs Lebcns erfüllcn? Wie uß der
SchöpfunB erfrcucn und sie bewrhn:n'.)
Wic respcktieren wir unserc Sehn-
sucht3 Wie konrmcn §ir mit tlenr Ur-
FrunLl unscrcs Seins in Kontaktl wie
lälln d:§ Ldben und Wir*cn Jcsu. sern
Krcuzestod uud seinc Autlm'cckung
unset [-ebcn hier ulld heute mit Sinn
bercichenr? wic können wir uns gc-
gensciüe sürlefl irn n:ligiöseu Gruod-
lertmucn und im Respekt gcgen{lbcr
andcren Mcinungcn. Erl'ilhrungen. I{e"
ligionen und KultuninJ

lch ldume von Kirchen. dic die ci-
gcnc Tftrdirion achlen tll,ld pflegcn und
zueieich nicht nul am Vcrgangencn
festhfllten. sonilem wic die Ur.-hristctt
offen sind {uf das Cegenwlnige. auf
das Wcrclendc. Kilnliigc. lch trJume
von l,lcllschcn, dic die heutigc Wclt
miecsurltcn aus dem Venrauen. tlor
l{ollhung und der l-icbc. die sichlbar
gewordcn i§l in Jcsus Christus, seinenr
khen. lbd und seiner Auferweckung

In diesem Sime. so mcin€ ich. sol-
lcn wir Cfuisten, katholisch§. refor-
Dlicnc, methodistische. wic bis anhin
und noch intersivcr genreinsam auf
den Weg sein und uns nicht hcimcrr
la§sen im gcschsistrrlichen Miteinqn-
der

Errll gelisrh-e€thodistische Kirrhe

Sonnaag, 26. Aug,ßt
20.m Coltesdier'tst
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9tobt-!tn6eiger
Ceg.ilrdcl l9-5i 5.1. Jtlh.gont

Heraus8chcE \'!rlrgThsonlil Nliräg AG.
815l claltbruRr Schaffhitlscnitr- |l0
Telelbr 04.1810 1614 / Flll 044 Ell l8 77

l§DNr 044 880 18 56
E-Eail verla&thEiag@bluewitr.ct

Amtli(he\ Publlknti r\orllln
Onliko - Glattbruß!" ohsrhauscn

B.-qlolbiglr Aul'lagr ::5s t

NIe llnush.rllurBen lll6 I I x nDndtlichl
Escheint donncrsrags

Eill§cndeschlüis]
L:(t: NlonBg ll Lhr
lnscr.ile: Dicnsurg 12 Ulrr

Jahi!§ahontcmen! adrcssien F[ 81.-

I renionrprcire:
l-§laltlge Millinretrzcilr fr -,7
(26 mm hrcrl) oder p'o .rrEinhcit fr. 770
Groi!.1ullirg. pro cnr-liinh€ir F 9.10
Rektffnen I-'r..1.2t (i4 irlll hlcirl
Rclihn]sn Crosliüllrge ljr. l.m

lnscrate-Koobi
- Flughrltn-Fool Sl^dt Allzeigcr.

.ArEciFcr der Stadl l'lltcn. AnzeiEer von
Uhllisellcn

- Flughafeu-Pool Plus: Stldl-Anzei!3r
An4.iger der Strdl Klotcn. Anzeiger lon
§'allis.llcü, Dic Voßnd1

- Zürcher Unterl3nd Fool: Sladr-AnzeißEr.
An?eiEer dcr S|ädl KlotEn, Anzciger lrl
Willisellcn, Zürchcr Ulltedrrnd.r {,rpL
nlit Glntulor u[d/ode. Fuflll.r)

IbchNcnrJBr Publicirll§ AG
Bahn hoiir.rais! t9,8180 Bülach
Iclcli 0{4 12 7 ?7. Telefrü D4-l E60 20 57

Ifi Dßi§urn: Rerlaktion lh!'(rphil Maat,

Htuu Schreglcr 

-
l



Donncrstag. 2.1. Au-qusr 200? Nr. -14 Felicitas 3Arü-!lr{ßiftct

A[rud Ene
Bruggacke r;trusse 20. Glutthrugg

llcute l)onneßtag, 23. Augrtst

65 Jaltc

Nä
38 lahre llitglled der llldlrarerriege Apfikott

I.ieber AlJied

Wr grafidieren Dir ganz henlich
zu Deinem grossen Ehrentag und

wilnsdrcn DirJilr die Zukunfi nur dar Beste.

Zt(iiedenheit und gte Gesunelheit!

Dcr Vorstarul

Lieber Fredl'

Ich erlaube mir, nich den obigen
Cltick-t/,iltlschen anzuscl iessen

und wilnsclrc dem «Jtinger Cutenbergs»
alles erdenklich Gute!

T'lrcophil Maag

Yerein fflr Familiengärten
Opflkon-Glstürugg

Lieber Walter
Wir gratulieren Dir

ganz herzlich zu Deinem
runden Geburtstag und
wünschen Dir alles Gute
und beste Gesundheit.

Deine Gattin. Tochter, Söhne
und Schwiegertochter

sowie Geschwister

Wir gratulieren herzli(i)r...

Blumentag am Sarnstag, 25. Augnst

Rita Walther
Bruggackerstrasse'18, Glatlbruqg

Zu der Superlerslung
- 5 Stunden und 3 Mrnuten -
gratuliert der 5tädt-Anzeiger

der GIättbrtJggerin ganz herzlrch
und wüns(ht weiterhin gute Erfolqe.

Salve!
Bis Ende Soptember offerleren

wir lhnen varschiedene
henliche Gerichte mh frischen

Eierschwämmchen!

Buon Aooetito!
lhr Vttoi §imoes

Giobsleichstrl 9 . 8152 Glattbrugg
TelBfon 044 810 44 00

Vinotgca: Teloton 044 810 44 18

Diese Seile...
steht ilbriBelrs Yoll und $är zu
lirer \trfilpung

\lersten Sie, dass dcr Stadt-Anzei-
ger lfuc Gltichdtnschc oder ande-
re An.ticgcn, mit oder ohne Foto.
unertgeltlich l r Sie vorölfcndicht?

Nutzen Sie dicscn Senice urd grtis-
sen Sie lhre Familie oder I'rcunde
tiber einen Fe licilllscruss im Stadt-
Anzeiger

E-rnril:
!E rIa&thmaaegbl uewin.ch
(Bitder bitre im JPG- oder PDr-
Format anhängcn)

odtr per Pust ar:
iDer Stadt-Anzcigcrr, Schaflhauser-
strasse I10. 8152 Glaubrugc

Wirvom Cartenverein möchlen an diesem Moryen allen 80', E5-, 90-
jährigen und lltenu Einrohnerinnen und Eintohnera unsercr Stadt
einen Blumenstrauss tibeneichcn.

Ab 9.30 Ufu werden wir dic Blurnensträusse verlsilen. Es würde uns freuen.
möElichst viele Jubilarinnen und Jubilare persönlich anzutreffen.

Der Vorsland/mg

Walter Gut
Talackerstrasse 68, Glattbrugg

Samstag. 25. August

80 Jahre
Hilton

Zurich Airport

Sieben neue l-ehrlinge
im Hilton Zürich Airport

An illontag. I-1. Augnsl- beBaDn ßir
dit drci neuen Kv-Lchrlilgs Liri\§a
Susin. Mnrjolicn van Teelfclcn und U-
via Schoch. fhr dic heidcn Koch-
lehrlingc Chothicha Jampathi und lgor
Dcdic urd llir dic beidcl Rcslilurär1t-
fachfiau-Lrhrlinge Nicolc Vtrlz und
Divinc Mayun!6 dcr Einstieg ins Bc-
.ulilebcn nlit denr enrtcn Tag der l-ch-
re irr Hilton Ztirich Aimon.

EiIl Hotelrundgang sou ie r.in solrc-
laanlcr rWillkommcnstäg' standcn auf
dcnt Programnr. und tr dsn nächsten
W'nchen soll ein intcDsives Ein-
fll lrru n8.§nro8ra mm dcn neuen Lchrhn-
gcn die Arbeit crlcichtenl.

Dü.s tlilton biklct auch wcitcrhin l4
Lchrlinge in dcn Bereichcn Kll Res-
taurantl'achfrrru,'lrlarn und Koch aus
und lcistcr damil cincn \r'ichügcn Bsr
1[1g zu[ Eut\risklunß und dcr] Zu-
kuntu-a ussich tcn ullsersr Ju-e.end.

Sk/r«rd. r,or links.. Irrissu §$irl Jgor
D(ldic Ltnd Cho tith.r tunDarhi: sitzend:
Ditiü( !\t 1ußa. Muriolien wn Ti'qlfr-
leru Nk'ole Volz utrd l,ivia Sthctdt



>hfr< Zeitung - stadt opfikon eiont{qc{p 23. August 2007 Seiten 4 + 5

>hfu< BAUAMT

Bauausschreibungen
Früh lmmobilien GmbH, vetlrcten dLtrch Architeklen Taam Zürich
AG, E. Droz dipl. Arch. HTL, Saphienstrasse 16, 8032 Zürich;
Abbruch Gebäude Vers.-Nrn. 3O2 und 92O. Neubau Wohn- und
Geschäftshaus mit Postste//e, nefgarage lür 23 PP und I Park-
pläUen in Freien, Kat.-Nr. 4229, Sc/,arhauserstrasse 63, Zentrums-
zone 5-geschossig ZO)

Roger Gottstein "Arcna di Pasta", Feideggstrasse lO / Postfach,
81 52 Glattbrugg; Provisorium Lebengmittelverkaufswagetl mit Witld-
schulz, Kat.-Nr 851 7, Feldeggstrasse 10, ZentrLtmszone Arbeitsplalz-
gebiet (ZA2)

Die Pläne und Unte agen liegen im Bauaml, Büro Bl, während 20
Tagen zur Eircichl aut, Begehren urn die Zustellung von baurccrtt-
lichen Entscheiden slnd inneft 20 Tagen seit der Ausschreibung
beifi Bauamt Oplikon schriftlich zu ste en. Wer das Begehren nicht
inneft dieser Fnst sfe/t. hal das Rekursrecht verwirl<t. Die Rekurs-
frist täuft ab Zustelung des Enlschelds (§§ 314-316 PBG)-

>fufr< GEsUNDHETT uND uMwEtr >/nrb< sEHtoREN

Amtliche Pilzkontrolle

Kontr10.ll-Lokal:

l8.oo - 19.00 uhr
1a.OO - 19.OO Uhr

2O.OO - 21.OO Uhr

DonnsrEtag, 23. August, I Uhr
Parkplalz Familiengeften Hauächet

Laufträff
Kontal<l:
Heidy Zka, 444 814 07 70

Mont€g, 27. August, 8 Uhr
Trettpu nhl : Familiengäften Hauächer

Walking im Hardwald
Kontal<r:

Fredy fschampet 044 810 58 09
Heiü Zika, 044 814 07 70

Dionst g, 26. August,
93)-10 Uhr oder 10.15-10,45 Uhr
Hallenbad Bruggwiessn

Wassergymnastik
mit Musik
KonlaÄtr
Bethti lmhol. o44 862 54 44

o79 253 57 39

Dienstag, 28. August, 10.30 Uhr
Pa*plalz gegenüb$ Hatel Aitporl

einfache Velotour
Mettmenhaslisffi (30 km)

Pßknick und Badehose mftn*hmen

Leilung:
Rulh Aschwanden, O44 81O 27 76

Programmänderung
Donnerstag, 30, August, lO Uhr
Tretrpunln aul dem Parkplaz gwen-
übet Hatel Aiwtl

Wanderung ca. 2'/, Std.
Glatlu{e$/eg Rohlung Dübdndod

GA oder Halbtax-Abo mitnehmon

Konlal<t:
Alleßbe.afung, O44 829 85 50

Nterszentrum Gibeleich

Computeria

Öilnungsmiten:
Mantag, 9-ll Uhr
Mittwoch, 18 - 20 Uhr
Fratag, 14 - t6 Uhr

Oh Einsteigedn odar Kcinnerln, dia
Computeta ßt fU alle da!

Jedon orsten und dritten Mittr.voch
dos Monats, 13.30 Uhr
fr$fuunkt Reslauranl Gibdehh

Senioren-Video-Club
- SchLlung h Filmgestaltung,

Sc hnittl echni k. Vet l onu ng, elc.

- Filmbesprechung

Rommen Sie unvarbindlich zum
nächsten Treften

Kootakt:
Woffeang Schrade, U4 81O 17 85

Restaurant Gibeleich, Talacke6trasse 70

Rontrolfzeiten:

Samsiag,
Sonntag,

Miltwoch,

25. Augusl 2OO7
26. August 2007

29. August 2007

Für Fragen ausserhalb der Kontrollzeiten:

A. Meyer Telelon O44 81 0 74 14 (BanüRückruq

- Die Pilze müssen ganz, nach Atten getrennt und sauber in luft-
durchlässigen Gebinden zLtr Rontrclle gebruchl werden.

- Die Pilzsammler werden gebeten, die Rontrollzeiten einzuhallon.

Achtungl
- Vom 1, bis und mit 10. jeden Morals ist das Pilzesammeln im

Kanton Züich geseqich ve/boten.
- Es düfen nLtr dem Sammler bekannte Pilze gesammelt werden.
- Das mutwillige Zerctören von Pilzen ist verboton.
- Ene Person dai im Tag nicht mehr als 1 kg Pilze sammeln.
- Sofern pro Kontrolle mefu als 5009 Pilze ausgeschieden werden

müssen, kann eine Kantrollgebühr von Fr. 1O.- verlangt werden.

Conlrcllo utficiale dei lunghi
- Si prega di notate l'orario del controllo, poichö venä pubblicato

salo una volta al mese,
- I funghi deyoro essere interi, puliti, separati per specie e con-

servati in recipienti apedi che lasciano passare l'aria.

At'tenziona!
- La raccolta dei funghi e vietata dal 1" al lO di agni mese.
- Si devono rcccogliere solo funghiche si conoscano.
- E vietato distruggerc intenzionalmente funghi.
- E permesso di raccoglierc solo I kg per persona al giorna.

- Se /o scarto supera 500 g, venä ichiesta una tassa di tr lO.-.

ABTEILUNG GESUNDHEIT UND UMWELT

€ry».n

{:ß--x.

Verpflegung Feinervom Stadtpräsidenten
1 1-13 Uhr frisch zubereiteter Risotto

Während dieser Zeit spielt die Zwirniband auf.

Kommen Sie auch! Es lohnt sich!

Weitere Daten 2OO7 6. Oktober / 3. November
1. Dezember Flohmarkt mit
grossern 

" C h ri stc h i n d I i m äft "

Organisator: Fetix Jenny, Melchrütistrasse 28, 8304 Wallisellen, 
!

Telefon 076 399 43 56, felixjenny@gmx.ch 
I

>/nfr< cEsuNDHErr UND UMwELT

Papier-/Karton-Sammlung
Nächste Papiersammlung arn Samstag, 25. August
Karton und Papier separat mit Schnur gabündett bis I Uhr bereitste en.

Kelne Waschmillelkartons, Milch- und Fruchtsaftverpackungen,
plast ifziert€ D rucksache n und Stytopot

Papieiragtaschen gehörgn zum Katlon.

Grössere Mengen werdgn zu Hause abgenolt.

Anmeldungen am Votabend untet Natel 079 531 11 53.

claro FAIFI TBADE. Wallisellerstrasse 22,
Ötfnungszeiten: Mo-Sa,'8.30- 1 2 Uhr,
nachmittags geschlossen

Monl€g

Gibelsich - Aktly
ab I3 Uhr, Festaurant Gibeleich,
Senioren-Schachnachmttag

Dlensteg
'14 Uhr, Restauranl Gibeieich. Trettpunkt,
Gemeinntjtziget Freuenveren]

Mitllech .

9-10 Uhr, Saal des relormierlen Kirch.
genreindehauses, Sgnrorenturnen

Gibaleich - Aktiv c

1 /- 18-30 Uhr, Brockenstube, im
Allerszentrum Gibeleich

Donnorslag

Müfier-lVäterbe.,tung,
Giebereicästrasse 82

vormittags, 9.30-1 1.30 Uhr (nur mil
VoranmeldunO), zus.itzlich am 2.
Dieostaqabend des Monats von
17- lB.3O Uhr (nur mit Voranmeldrng)
nachmittags, 13.30-16 Uhr {ohne
Voranmeldung)

Tel,Beratung:WW4§
Mo-Fr.8.3G-10.30 Uhr

9- 1'.'15 Uhr, Werke,r im Clubhaus des
Ornithologischen Vereins an der Euro-
pastrasse, Gemenrütziger FrarJeflvelErn

12 Uh( Reslarrrant Gibeleich, t\rittägs-
'ljsch. arschliessend jasssn, spielefl

20 Uhr, Restaua,'rt Gibsleich, Schach-
klub. Klublokal

SamslaC

0.30-1 1.30 Uhr, Brockenslube
irn Alterszentrum Gibeleich

Samstag. 25. Autugt

9-16 Uhr claro FAIFI TFADE,
Wallissllerstmsse 22, Wbdererötlnung
(siohe Text aul Seite 5)

lUittwooh, 29. August

20-22 Uhr, Jugendsekrelariat,
Fathausgasse 4. Bülach. Tretf lür allein
eziehende, getrennte und geschiede.
ne tvlänner und Fmuen.
Leitung: Marlanne Fröhlich

>ftlb< MARKTPLATz

Wochenmarkt vom Samstag, 25. August
Sia suchen emtefrische, gesunds Lebensmiltel aus der Region?

Arn Sarnstag, 25. AugusL I bis
11 Uhr. tinden Sie auf dem ro-
ten Ma*tplaz (bei dor Zürcher
Kantonalbank) leine Produl<te
wie Apfel und Bimen aus neuer
Emte, Zwelschgen. Salat, Boh-
nen, Zucchini, Krautstiel, Kaftof-
feln, Konlitüren etc. vom Opfi-
ker-PlateaLt,

Wir lreuen uns auf lhren Besuch!

D a s Wo c b en m a r l<t -Te a t n

-H
Grosser

P",+, Flohmarkt
in Opfikon-Glattbrugg

Wann Sarnstag, l. September,
von 8 bis 16 Uhr

Wo Roter Mardplatz
an der Schaffhauserstrasse
bei der Zürcher Kantonalbank

GESUNDHEIT UND UMWELT



>/afr< NoTFALLDtENST

Arztlicher N otfa lldienst
Bei plödich€r schwerer Ettuankung oder in l,lofiellen ün
Samstag undloder Sonntag sowie wäfuend dar Feietfptge

stsht lolgendet Notfr,llatzl zur Veiügung:

Samstag 25.8., 08.00 Uh| bis Sonntag, 2A,8,. 08.00 Uhti
Di med, n. Maüle, Schafihauserstrasse ,24,
8152 Glattbrugg, Tolefon A/U 8r0 19 19

sonnt".g, 26.8., 08.00 ufu bis MonlElg, 27.8., 08,00 uhti
Dr. med. H, HeizL Kirchgasse 33,
8302 Koten, Telalon W ala 11 77

8,ol Nidttüßtchan dG tlauserzt€,s wthrarrd dar wi,E,to,
Monteg bls Frattag, gibt das Ärz,§]lon Aurkunlx
To6on OtU4Al 21 2l

Za h nerz i ahar Notf at ldie rr&t
Ue Zalnäate des Zürchar Untedancles beteibfi einen
orgd ni sierte n Woc lßh en d - u nd Fei ettag§- N othl I dia nst.
üeser t'totfalldienst hat eine eigene Telefonnummat:
Tet,/too ONt 819 19 19

ApothekoFMotfalt lior?Aet, telefon W BtS O 3l

§anrtäß-rvotnrri Talaron 1 /U

Elektrizitäts- und Wasseruersorgung
--.- währcnd dar Bütozp"it: Tal.0/u 829 82 82

Slo, Pikett-Nummer: Tel,044 82g 83 &3

Gasversorgung
Wähßnd der Bürozet Edgas Zütich AQ, Tal. 043 31 7 22 22
Plkaü-Nummet: Tel. 0800 024 024

Spitex-Dienste
Apfr rcon-A/E htugg, Iarac*eEtrrssa Zr,
Te@on M 811 07 77
Montag bis Freltag,09.00-11,N Uhr und 15.N-16.0o Uhti

x übngg Zeit Te|P-fonbe€ntwodet

Ambutatorlum und &sundhel,§ü,aralung:
Montag bis Freitag, 15,00-16.00 Uhr, Talackeßt!*se 70

K/,anken rnobi lien- Mq@in :
Mon6g bis Freitag, 15.00-16.@ UhE Taracrretstrassa Z0

gK-Feh.draact:
TeletonOT9mü)*
Montag bis tueitag, A8,00-11.0o Uhr, übrige Zeit Combox

5 FITE

>/afr< sENtoREN

Jubi!äumsfest
10 Jahre Altersze4trum
Gibeleich/Glattbrugg

Samstag, 25. August 2007

10.00 Uhr ökumsnlscher
Gottesdienst mit Jodler-
me§30
(Jodelclub Bärgarve)

11.15 Uhr Konzert der
Stadtmusik Opffkon-
Glattbrugg

13.30 Uhr Konzart Frauen-
chor OpflkonGlattbrugg

14.00 Uhr Begrüssungs-
ansprachon

15.15 Uhr Konzert Zwimi-
band Opffkon-Glattbrugg

Ab 13.00 Uhr Begloitung
durch die Komlker GmbH

Ganz€r Tag Festt irtechafr

Grlllspezialitäton

>/nb< ru Lr ir.R

>/nfr< TUGEND

* sctmällsc^, 
Prr;,

2tJ^tJ^7

anders - gleich

Das Wsttschwimmen um "de schnällscht Apfi-Fisch 2007" musste diesos
Jahr wegen des kafton und nassen nsornmerwetters" nadl tuleimaligütt
veßchi*,qt im Halonbad durchgptühtt werddt. Die Stimmung uN Moti-
vation der Kindet und Jugendlichen konnte die§ aber nicht beeinträchti-
gen. Mit viel Einsatz und Eter wurde die Strecke im Schwimmbecken
zurirckgelegl. Der feina Zvieri und die to en Preise entschädiglen vide fui.s
lange Waftffi auf die Austragung des "Opfr.Fisch 2N7-.

Leider sind viele Angemeldetg auch diese-s Jahr nicht am Sta,t aßchie/ten
und haben €s so verpassl, ihle Tüchleinkollewan zu erweitem. Für alle

"Opfifßch-Tüchlein-Fans" bestehi neu die Möglichl<eit, ab 23. August 2oO7
im Jugendieff an der /längslrasse 19 ein "Apfr-Fisch-Tüchlein 2W7" zrm
Preis von Fr 5.- zu erwerbon.

Walt i Bi cke,l, J ug enctbeau ft r€ter

Der wffindlg Berlct t atm "Opft-Fl8f/h 2ü17ry mlt Rangf&fie und Btldgr der
Erstpladerten lüer Qruppe, ersf,rdnt Ia der Grooiauflage vom Donnenrüag,
Q.ArrCrßt-

- Lassen Sie sich beschenten mit ei-
nem Neiacn Eröfttungsgeschenk

- und cdiEuen Sie l.hr Kind mit einem
Batlon!

Wir fn:uen uns auflhren Besuch am
Samstrg. 25. AUEüst von 9 bis 16 Uhr,
claro F,AIR TRADE Wallisetlerslrasse
22, 8152 Gla[bruEE;

o
-k

\-

I Claro
FAIF TBADE

Wiedererüfrungl Samstag; 25. August

Die Welt ist ein Dorf - und hier ist sein Laden
ltrählend sich bci ffis schon dic sß-

t€n Helbsltägc in den späL§ommer
schleichen. gCtriesst der Soden troch
dic llärme. claro FAIRTRADE hat alie-
se rlVärmc des §lldens im orangen Faö-
lupfer d€s neuen [rgos eingefangen- Er
ladt uns eil in dcD claro Weltläd€n in
die Atmosphite dcr sodlicbeD Länder
eilzutaüchen, denn ir'on dort kommtja
die Mchrheit uDserEr Produkte.

Wir lrab€n die diesjähdgen Beüiebs.
fcrien gcnutzl, auch unserern Wcltladen
dieses Arnbiente zu r€rleihen- Ein neu-
er Anstrich. das trcue Logo, ein wanner
Korkfussbodcn und ein luftigErEs Intc-
ricur nehrneu nun auch Sie noch spür-

barEr mit in die Welt des Sädens: §ei es
nach Italien. zu den hst8- und Tomätcn-
saucen-Podüzsnlcn von Montc Bello,
sei es in dic Kaflee- oder Kakaoanbau-
gebietc Afrikas und Slidamerikas orlcr
rci es garin die Reis- und Zuckerländer
Asiens.

Konüren Sic sclber und englccken
Sie neuc Ein-, Aus- ünd Anblicte im
neu gcstaleten [:den- Sic sind herzlich
singeläden, Init uns ru feiem:
- Degusticren Sie Krstlichkeiten aus

ßmen l-undem
- \rvltrfeh §ie um sincü möglichsr ho.

hen Rabatt auf Ihren Be§amt€n Ein-
kaul

Ab Mont4l, 27.Argusl, drd wtde-
dcr ar rkn obltcüen ÖmrneszeitEtr
ffE Siß dä Mr§a. 8.3(F12 Uhf,
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Se,cj nclrl r;or;rä.

lch O!:he zU derlp-I

die ich geliett hobe.

urd worie oui [i,ch,
die rch iiebe

Trourro nehmen wr Ahsch'ed
Schwäsror u,rd Fret,nd,,r

8l52 Glotbrugg, 14. A,tga 2Oa7
Trouerodresse
Peter DLrrrer
Dorfstros.se 37 , 8484 Weissl]ngen

von unseref liehen Mutler, Om,

Heidi Durrer-Holder
3 Augusl 1927 - 14. August 2O07

Nocn lonqer,_ georr,dig er'crger.er Krc.r,,.re. o ^o sre r,r:..g uno
in Friederi oul rhre letzte Re,se

Sie ho ,:ns q,' Lrebe unci Versk:r'dnis e,n Lebcr brr<r beo,e,tet Wr,
vermrssen sie se,'rr uno oonkcn inr IJ. oie u eä,, ct";ckl chen
JoFre ln ursercr HgrzSrl w,rd 5re rrmer bc,uns se n 

-

Gnrz nerz',ctt oorkcrt wir dern Pfteoetec.rrl des Alle,sz.:,rh.,,^rs
Gioe'e ch lJr C,e lepevc.l,e rnd e:i.rIuf.,sorre Pflage -n:erer
lieben MLfte,

Wrr vermissen Dich

Peler, Heidi, Michoel und Poscol Durrer
Hein und Yvonne Holder
Verwondb und Freunde

Dre Urnerrbeiselzune rrndel om rrcll..:,o 24 Aug,.rt 2O0Z .r':
l4 Uh, oL,[ 6u- r.'ldho: Holder. Glorhrrrgo stof Anscrt.essend
T.orrerle,er r ja. 16'19.'1,:slgn Krrcl-e Ho oe'r. G o-brugg. Bir-e
keine Trr:uerklerder lrogen.

Anslelle von Blumen gedenke .non dem Grbeleich'Fcrnds, ZKB
Glottbrugg, Konto I 138-0528-993

h o r iz o{n t e
horizonte - Woche der Kulturen vom 27. August bis l. Septenber

fHorfrorrt, -W*hu du Kulruon
I vom 27. Attgust bß 1. September

Fremdc Kulruren kcnncn lemen. neuc Kolltakle krüplen und so seinen
Horizolrt crw€item. dar isl das Zel von iodr.,nte derWochc dcr KulturEr. dic
vom 27. August bis l. S!'ptenrber in Optikon staftfindct. Die l{eligioncn urd
Kulturen dic sich bci lon:arrre dcr Öllcullichkcil prtucntieJrn, \!crden inr lliu-
blick auf die Woche in einer A-rtikelserie im Städt-Anzei8er - jc\.vcils in der
Cmssauflnge - kurz voryestelll.

Das Wochcnpnrgrantnt von loruoltte in Kürzc: Monlag. 2?. Augusl trmf
llxfltlg, Dicnstau; 28.,A,vlntl.ludentut: Ntitl\,och. 29. August Hirrdxiflr.§; Don-
rrerstag -10. Augusr Crvist(nlunt: Frcitag -l l- AuBrsl rslarr,' Samsug. l. Scptem-
ber,Sctlarslag mit \,[r*t. Spezialitätcn-Bullet und Fest dcr Kultußn, Dic
Anlirsu tinde,t inr lorum rler kttholischcn Kirche sratl

Einmalige Begegnungen mit fremden Kulturen
In Oplikon-Glattbrug8 leben retschiedenste Kultureu miteinatder. Diese Viclfalt kann bei horizonte erlebt

werdea. Spaonende Begegtrungen und ungewohnte Einblicke rarten auf die Gilstc.

(Dic Bcsucher \,on fton-roate iollen
edienner, riuss tlic kulturellc VisllälI in
Opfikon nicht nur cine BBlaslutlg. son-
dcm auch eine Bereichcrung irt,. sagt
Madtus Fclss, Er ist retbrnrie(cr Planer
in der Cemeindc und hat das Pmjclt
lancicfl.. l)erAnlnss hcisrt be\^usst «Wb-
che der Kull.urc[». Dennr «Es ist cinfa-
che[. den Zugang zu eirter Religion
(rbqr ilur kulrurcllc Seite zu finden,.
nreinI Fclss. Elrls!fschend präscnticren
sich lslanr. HiDdlismus. Judcn- und
Christerltum lTrr ailem mit Speis und
Tmnk fbnz und Pocsic. Kul§thand-
werk und l-iEratur

Ylelluttges Progmmm

Licbe Seht dunch den Magen. sa!!t
nran: und ganz ähllich ist dirs uuch bci
iuri;o,rle. Nicht däss nlao sich unbc-
ding( gleich in einc RcliBion oder einc
Kultur vcrlicben \{1irdc. Abcr utn sie
kennen zu lcmcn. sihd dre kulinari-
schen Gaunenfrcutlen lnit denen sich
dic Kulturen untcr andcrc-m pfäscntie-
ren hestcns gceigtet.

Vom 28. bis .ll. August können die
Oplikcrinncn und Opfikcr im forurn der
kalholischcn Kirche jeden Absnd ab
18.10 Uhr ein andcrss, kultunypische§
Essen gcnicssen. Danach Drgss[tieren
sich die Rcligionen mir l,lusik "fanz
Film. Foesie odcr kurzcn Vonrägen.

Ein8r.leitet \lird dic Woche am Nlon-
tr8. 2Z Augusl. nrit eiller Vr,.missagc. Ei-
n!'Ausstellung mit dcm Titel rweltrcli-
Eioncn. Weltfrieden. Wcltethos, bictel
eineu enitcn Einblick ilrs ThcEi& Vo-
hamed Abdel Aziz gibt einen Vorgc-
schmack $uf den «l;lamjlagr vonr -11.

Augus( mit oricntalirchen Gcdichten.
Der A$ero bictirt Gele8ellheil ftir erstc
Bcgegutrngen.

Opfikon ttfi slch

Zunr Abschluss derWoche dm l. Sep-
terlbcr treffen dunn alle Kulturc[ mit
dcr Opfiher Bevölkcrung in cirtenr gros-
sen Fcst züsammen, Den Trg durch prä-
serltiertn sich rJic vier Religioncn auf
dcm I\'larkplaLz in cincr Afl Bazar. Am

^bcnd 
gibt es im fonrm crncut Gau-

menfreudcn - rliesmäl mit cincn llulill
aller KulturEn. Vcnichicdene kuhurclli.l
DarbictLrngen sorgen liir UnrcrhaltunS
und als Höhcpullkl vercint da5 liio
(Church mecls SynagoBen und Nlo-
schecn' die Einflüssc der Musik vr-r-
schiedcnstcr Kultu-ren in cincr einmali
gel MischunE:.

lnte*ulanelles OrganisctlonsTeam

Cenauso kulturcll vielßlrig wic dJs
Prugmmnt ist auch das Organisations-
komitec von lonTorrre- Vcrtrctcr atls
allell v'iervcrtrctcnen Religionen stchcll

dahinter. SlItdtprilsitlcnt Walter Fehr
hat düs Pa&,nat ubemommcn.

hon:onre hätte uniFrünfjich nicht in
so grcrsscfl Dimellsionclr s(al.tnude n soF
len. ffaner Fclss plaute zum {Decket-
fcstb cinen int€neligiösen Conesdicns(.
f)er Autobirhndeckel sollls Opt-rkon-
Clältbru8r! zusammcnwacltscn lassett
und drtnrm wolltc Fclss. dasi sich bci
dcsscn Eriitlnung nichl nur die Men-
schen aus dcn v€rschicdcneD Teilen
Ophkons und GlattbrußLe begcgncn.
sondsnr auch dic vcnchiedenen Reli-
Edoncl.l.

Dic ldee des intcmrligiÖser Gortcs-
dieustcs am Deckelfcst musste dalln
aber uieder fullen gelassen wcrdcn. Zu
knapp $ar die Z,cit lür die Organisati
on. Nach nurr.l 

^reiillhrigcr 
Planung ist

damus julzt fior,:onrc cnL\landcn - ei-
ne Woche '.ler Bcgcgnung dcs Aus-
tauschs und des gcgcnseidgen Kcn-
llenlcnlcn§. Eine C'hRncc für cinnmligc
Begegnungcn mit nhnrrlen Kulturcn in
C)phkon Lrnd dcn Munschen. die dicsc
lehcn.

Tholtus Mdder

PJutrcr Marku,t Fclss llldt ddzu eil1- bci
hoizonte Ireüde Kulturen l*n,ren zu
lemetL

8302 Kloren, 19. August 2O0.7

Holt-.ergstr osse I öo

D,r b,'sl urrs rre r,erloien.

sondern ei'!oc\ vLlicu§gellonsre,t

Mein herzensguter Gotle. ulser Btrder und Freund

Mo rti n Ledermon n-Zwicker
B Mcirz 1938 - I 9 A,,cr,rst 20OZ

hot uns fur irnme; .rerlossen.

An serne l-.elohende und rnglcrb,ch mensch e,rheu nri]che Att
werden \ryir uns rminer erinnern. Gro:szuolgkerl, Pliichttre"vusslsein,

Zurerloss,gkeit und Auto'ouer worer seine Störken. Seinen Scl:olk
und seiri*n grossen Chornre werden wir sehr vermissen. So rvo:
Morlin und wirrj es immer fiir un: bleiben-

lm Stiiler kompfie er gegen seine s.:hr'vere Kronkheit und hofle
gleichwohl steis ein grosses Horz lür seine vielen, vieien Freunde

Mortrn wlr donken Dir

lr tiefer Liebe urd Don[borkeil
Morl<r.rre ledermonn.Zw,cke'
Morgi'it und Urs KoLrf monn.Lede'moqn und Kinder
llonsaredi urd Elke Z*icke'
und F,eunde

D e Urne wird im enoslen Fomilienkreis beigeselzr Dre
Trouerfeier {rndel stolt on, Monlog, ?7 Augusl 2002 unr

15 O0 Uh' rn der reli:rmierren Kirche Kloten

Anstelle von Blurrrenspenden gedenke.non de, Schwejz
Krebslrgcr. Benr, PC-Kont,: 3O'A843-9.

8152 Gloflbrugg. 17. Augusr 2OO7

Trouerod;esse:
Fornilie H t G. OberhL,lrcr-Sonmer

. Steinockerstrosse i, 8152 GlorrbrLrgo

Der /Vlensah cien uu liebert
rsi .irchr mehr dg !r,!i er !,vo/

af,et ibei"ll do4 .,'o,^t!: s[tc!
unC sainer godenAen

ALo!5iirit s

Vol Schmerz und tiefer Trouer nehmen w,ir Absc[ried von unserem

"Opi,, Herrn

Arthur Sommer-Nötzli
3 Dezember 1926 - 17 Augusr 2OO7

S,ei,r schwoches Herz hot heule outgehört zu sch ogen W;r

.qedenken seiner n Liebe Lrnd Donkb<rr[eit.

GertrrLd Sommer Naitzli
Gedrud und Hermonn Ober huber§ommer

mit lnes

D e Beerdigung lindet om Dienstog, 28 Aug,,st 2OA7, un l4
Unr oui dern Friedhol Holden, Glonbrugg sloil Ansr;hliessend
Tror.'erleler in der relormierten Klrche Holden, Glortbrugg.

Anstelie von Blumenspenderi gedenke mo:^, bitte der Stiltung Pro

Ss ecflte. Konion Z,rri.ir, 8032 7-tjticl, Postl.onto 8A-7978A 4
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Amtliche Pilzkonholle im Gibeleich

S ch afp orling und S emmelstopp elp ilz

därfen nur dem Semmler betaunte Pilze gesammelt nerden.

Aber iren istj[ bekanltlich mcnsch-
lich, Dic Unterschicdc ztlischer essba-
rcn und ungenicssbarcn Pilzen sind
manchmal äusscrst Bering, So sinrl wir
doch froh um die Pilzkcnncr, welche
sich als anrtliche Konl.Iolleure. auch dn
Sonntagerl zur Vcdügung stellen.

Adhur M€yer stsht hiuter dcm Kon-
trolltisch, unter der Thckc cinige Pilz-
bestimmungsbüchcr. die er alledinEli
sehen - und dann auch nur nir neu-
Bierigc Rcporler- lrervoaimnrl unr die
Untcrschiede zwischcn giflig und
gcnicssbnr zu zrigcn. Die Ausbildung
zum arnllichcn Pilzkonlrollcur absol-
Yierte er schor] vor Jahrcn.

Als lvliglied in Pilzvcrein Ztirich
trim er sich jcden Monta8 im Rcstiru-
ranl l-andhaus in Zlirich-Sccbrch nit
Gleielrgcsinnten. Pilzbcstim nr u nß. An-
schauungsunrcrricht. Schrluttg- cs ist
eilr anspruchs- und verantwortu ngsvol-
les Hobby. Arthur Mc),er wirkt v€nrau-
cns*{rdig Er wirkt nicht nur so. cr ist
es auch. Scinc Begeisterung nlr Pilze isl
anstcckcnd. Wer sich sclberdavon 0ber-
zcugcn will: Er organisien auch Pilzcx-
kursionen in Embnch. Am 25. und 26.
AugusL und 20. und 21. OkLobersilrd die
nächstcn geplant. Jc$rils von 9 bis 12

Uhr wird er Intcressiene in die span-
nende Wclt der Pilze cinltihren.

Hcutc. am lIüh!'n Sonntagabend, ist
cs ruhig iur Cibclcich- Canze zwci Pcr-
sonen nehmcn die Diensts des Koll-
uollcuni in Anspruch. Es ist zu ruhi&
«Hier ü:t Untcrland ist es momc'ntau
schwieri& essbare Pilze zu finden. Es
wachsc[ iM'ar viele vel§chiedene Anen-
abcr nur weniEe Dro Sorte, und essbäre
noeh wenigeD Warum dfls so ist? Ar
thur Meysr kann auch rlur Vemutun-
gsD ilussem: (Zu grosse Tcnperaturun-
terschiede viellcicht und zu grosse
FeucbtigkeiL Sie ist zwar wichrjg für das
Pi.lzwachrtum, aber dicscn Somnler iit
es einrlcutilr zu fcucht- Auch die kllLc
Bis€ spielt einc Rolle. Anilcrs in
Schwarzwald und in den Ecrgcn. da be-
steht kein Problem. §ssbarr Pilze zu lin-
den.»

14'as urrs auch Fritz Kttmin- dcr crste
Bc$uchcr heute, besutigl Er ist aus
dem Bündnertflnd zu ri.ickgekelfi und
hat. vorbildlich. jede gefundenc Sone
gctrlnnt in yeßchiedcnc Körbli geleBr
und [ierher rnilgübr.rcht. Eierschwäm-
me. Stsinpilzü. Schafporling. Scmmel
§toppclpilze. GoldrÖtuling und kdpil-
ze präsenüert er Unrl wirklich, allc sind
geuicssbar. Eine Mahlzeit,,r,ird €r äus
lüschcn Pilzen zubcrcitcn. derr R€st
trocknel lrdtz Kümin. damit cr auch
späler noch Pilzgerichtu gcniessen
känn.

Vergebtich wa e[ Aflhur Me]cr auf
einsn lrösscren Anstumr- Eine Dame
zeigt cin p,tilr Ecsammelte Pilzc. ätlc
essbar. abr:r tlic Ausbcute ist schr hlcin
Einc Hand voll Maroncn- und Gokl-
Rthrlinge. Das wat'§. {Nein, dies i§(
nicht rlomrab. n]oirt AfihuI Mcyer,
qdass kaunt Pilzsammlcr vorhei korn-
menr. Es liegt rricht dsran. dass dic Pilz-
kenltnis.sc zugcnonutetl habcn in der
Bevillkcrung, neirr, der Enrdg ist einthch
monre[mn selü klcin. Aber Holfnung
besleht, dass im September und C)kto-
bcr tlar Pilzjahr enrltich losgehtl Zeit
$airc es, detln scil. Bcginn der Kofltrol-
lerr in dicsem Juli 200? haben, mit den
heütigcn zivci Samrnlem, cnit neun Per-
ioncn die Diertste dcr Kontrollstellc in
Anspruch gcnommen.

Die BeläüBung als Pilzlo[roUcur
macltt nattldich viel ntelrr Spass. wenn
auch gcnug zu tun ist. D.ls Wanen auf
Samnrler ist etwas hngweilig Obwohl.
matr kann sich ein bisschen Hngcr mit
dcn cinzelrren Personcn unlerhalterL
Wic heule nrit mir. übcr die Aushildung
zultt Pilzfachmann.

Jeder Pilzlontrolleur besita eir Di-
plom als Pildachfrru oder Pilzl'lch-
mann. uüsgchändl!|t durch das Bundes-
ämt nir Gcsundheitswcscn- Zugelassen
zur Prtilung wird. wcr dic cntsprechsD-
den Kurse besucht hat. Die Prüfung he-
steht üus folgcnderr Fächcml

- Die austiihrlichc und genauc Bc-
sclucibung von sechs d cr gcliih rlichs-
tsn Gillpilze,

- Dis Erkennen und Bcncnnen von 70
Pilz.cfl und dersn Besertung ftreh
den l«ilcricn essbar. ungonicssbar
und giftie.

- XsDntnis der gesetzliohcn Besdm-
mungen,

- Mykologe und 
-Ibxikologie.

- Kontroll-Technik

Solltr dcr angehendc Kontrolleur ei-
ncn Giflpilz nicht crlian nr hat en, hat cr
natorlich die Prüfung nicht bcstander]"
ungeachtct der anderen Rcsultate.

da. dieAusbildung und dic Arbcitals
Pilzkenner ist aufir,ähdig cforden viel
Begcistcrung und roch viel ntehrZcitin.
mcint Arthur Mcyer. Aber m:rn erhlllt
auch etwas zurüc&, l'rcudigc Erwanun-
gcn und Interessc bci den E\ktniions-
tcilnehnrsnr. dic Begegrung mit Pilz-
samrnlr:nr und Pilzkcnncm. die Zeir in
dcr Namr nrit Familie und I;ßundc[.

Wie Anhur Meyer crzähh. hst eräuch
schon l(nollenblätter- und andcrc GiR-
pilze in den PilzXööen der Kunden ge-
funden. Dicse §ammlL-r wBren sichdich
edcichten, den Umwcg uber die Kon-
uollslelle gcmuchl zu habcn. Direkt in
den Kochtopf l+äre rrrhltngnisvoll gc-
wc§cn.

[s gibt aüch auss{.'rgcwöhnlichc Ar-
ton von Pilärn, Die ischwieEcrmüücr
pilzer sind cine solch sondcrbarc Gat-
lu[g. dpilzgehuckelte'r Raukopf:o unrl
rSchöogelber Klumpfussn. sind die ge-
nauen Name n. Sollk jemand diese l,il-
ze vcrspeisl haben. wird er eßt nach ci-
ncr bis zu,ei Wochen die Aus\ryirkungen
des Gift€s zu spürcn bekommen. Diesc
Pilze vcrgiften die Nisren, sodass Nic'
rcnpmt len:e zicmlich w"hnichcirlich
wcrder düdlcn.

Auch Verwschslungen muss Arthur
N4eyer korigicren. Nicht so gelährlich
wie dic Nierenvcrgillungspilze ist dcr
Gallenrohrli0g Er sieht dem Stcinpilz
sclu ähnlich. rrrdirbt abcr. wenlt mit-
gekocbt. das garrzc PilTgcricht mit sci-
ncm gallet:bittsrsn Ceschmack Aus-

In einer plöli{ichcn Welle dcr Haus-
halßbegeislcrung liess der Kantonsrat
den sinnvollen Vorschlag der Bildungs-
konrnrission ünd dcr FDP Anlung Juti
plalzeD. Dicscr sah vor, die flaushalß-
kunde (rMini-llusi») u#hrend eincs S{-
mcsters int Unteniclu zu ifltcgrieren,
Die FDP trug mit dieser nt ssvollen
Grundausbildung dcm Bedurfrris nach
Haushalt5kunde Rechnung.

Da Hauswirschafl nicht in dgr
Fächerkano[ ciner MärudHlsschule
gehön. eniuunr url5 dic Freißebigkcil
des Fadanrents; ll Millionel Frankan
ftir r.las I lochfahrcn desAngcboLr sowie
wiedertehrcnde Kostcn von 4.2 Millio-
nert Franlcn pro Jahr. Die Vcrhältnis-
mässigkcil scheint yor dcn Ferien vcr-
lorcn gegängen rru scin, fet cn doch
dicsc Steuerlirlnken än anücrcn. wich-
tigeßtr Bildungsschauplätzen.

Dic Initiantcn dcs ullbcschcidenen
VorscNags wollen drei volle Schulwo-
chen im uulnafunelXhigsten Alrcr in ci
rter Schnlverlegung ausschLicsslich dem
Huushalten widmen. Dic eigcns IItr dic
Maturitäßsclrulen ausgebildeten Fach-
lehßr und Fachlehrcrinnen sollcn der-
wcil ohne ihre Klassen aber bci voller
EnLlöhnung im Schuthaus zuruck blei
h€n.

Wie liel lieber hänen wir' dass sich
unserc Jugcndliohen in dieser Zcit d(:n
Nrtulwissenschaffcn. der Mathcmarik
den Spmchen. dcr Philosophie. der
Kunst und dcr Musikvenicft zuwendcn

wärtsessel stehl dann aül dcm Pro-
gnrmn otlcr Mentlwechsel.

lnzwischc[ ist die Pilzkon trollstun d c
rn Opfikon-Clxtlbru&r vorlibcr- Die
magere Bilanz aÄ'ei Kontrollwillige. ein

Rcporlcr. Anhur Meyer pack zusam-
mell und lähd än seinell Wolrnon näch
Embrdch, wo er noch cine Stunde har-
n:n wird der Pilzc, dic da komnlcn soL
Ien- ,inn

l\lzknntnlleur ,4rthur Meter nüt einem ziemßch gntsse:n Ex€I.nplar cines Gallen.
röhdin$t

Qi Gong undTaiJi-Kune
firr Seniorlnnen

Opfi kon-Glattbrugg

#
Die «Husi» war der erste Streich...

A, !if,.,,,
,rt {^NroN a0t,c,

§ammler Fritz Ktunin mil seiner eilldruck$lollen Aushcute aus dtm Bünthrcdand.

Etrtgegen aller Vemurft (uad kutz vor den nationalen llh-hlen) werden
die dretwöchigen extemen Heuswirtschaflsknrse, dle «Husi», des Gymna-
siums deder hmhgefehnn - mit wiederkehrenden trosten in Millionen-
höhe, Woilcre finonzpolitische SündenßIle im Bildmgsbereich dmhen.

wünlcn. um ihrE UnivErsitätscifc zu er-
rcichen.

,...Md der ntlchite folga sogletd,

Aul-dcrselben Wcllc rcitet diB nä!-hs-
tc Inidative. dic noch ntelu Handarbeir
in der Volksschule yerlang und dic
Ausgcwogenheit dcr Fächer in Schief-
lagc hringl.

Drc, möghche Relfingsaakat

Mit folgendelr l,lsssnahmen könnle
die durch die sHu.iir verursachtc fintn-
ziclle Mclrbcl&stunE in Grcnzen gehäl-
lelr und eir pädagogischer Mehrwcn
geschäIfcn werden:

l. Bei vollcm Ausbau der Haus\ain-
schafukurse l'allcn z\r,ei der drci In-
tcmaß-l4bchcn in die Schulferien.

2. Die SchulvcrleBulg kann in eineran-
deren §prachrugiän der Srhweiz
suttfi nden, um cinen sprdchlich-kul-
lurEUcn Austausch zu pflcgen,

3. .Es wcrden beslchcflde L"agsrhnuser
mit einfacher Ausstattung gcnutzt-

Dic FDP winl allcs darafl §cecn. dass
sich unserE Maturirätschulen nicht
allzu weit von ilwm cigcndichen Bil'
durgsaullrag enfemcn - und sich keine
weitcren linanzpolitischen §ilndsnlälle
€rEignen. (Quelle; FDP Kanlon Ztirich)

BJönt Blaseti Pressa'emrt$'ortlichar
IiDP Opfrkan-Glutrhrugg

Am Mittwoch, 19. ScDtember, stertet
Pro Serectute lGnton Zllrich in f,loten
einen Thi Ji-lturs sorie einen Qi Gong
ßüs ftlr Setriorhneu uld Seniomn. Ili
Ji findet jerclls am Mittroch ron 15.30
- 16.30 Ltu und Qi Goug jerveils an
Mittwoch voD t7.30 - IE.30 Llr strlt
Die Küse werden irn Sitrgsarl des
Schulhaus€s N{g€llnoop durhgefilhrt

Celeitet wcrdcn die Kunc von Sha-
ron Aellrmer. Qi Gong und Tai Ji-Lrh.
rcrin mit Ausbildung in Traditioneller
Chinesiscflcr Medizin. Dic Kurse wcr-
den in klcincn CrupDcn von vier bi§
sechs Pcrsonen durchgcßhn- Die Kos-
ten ( l0 bkionen ä 60 M.inuteü) bcka-
gen Fr. 180.-.

Qi Gong-Ühungen löser dcr Körpcr
von Verspannunger, verticfcn und har-
monisier"..n die Armulrg, nguliercn dcn
Kreislaul' und fördcm das allgemeinc
Wohlbelinden. Sie ltihrcn zu inncrer
Ruhe, Celasscnheit und Harmonie. Dic
lLrngsarnen. bchutsamen BcwcEungsab-
Iäule kraftigcn auf schoncnue Weisc
Muskeln. Sc'hncn und Bltndcr. Celenkc
und Kfiochcn. Die Organc rrerden gc-
su.rkt und angcregr- Täi ii schenlt Zu-
friedeuheit und lJbenskdfl, unß[ttitzL
die Blutzirkulation und Bcweglichkeil
Die Brrvegungen sind sanft und llics-
send und habelr medihtivcn urrd titn-
zerisclten Charakrcr Dits innere Glcich-
gewiclrt wid gcstärh.

Rir n[herr Auskitnfle stehl Shamfl
Aemmcr, Telelbn 044 80.1 30 30, www.
ai-tcm-ch, geme zur Vcrfitgutrg. AnmeF
deunterlagsn sind crhfltlich bci: Pro
Senectutc Kan(on Zorich. Bercich
Bewegung & Sporl. Forchsr. 145. Post-
facll 8032 Z0rich. Tcl. 058 451 51 00
sowic Pro Senectutc Kanron Zürich. DC
UDtcrland./Furttal, Lindenholitrasse l.
8180 Billach, Tel.058 451 53 00.
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Kochplausch für Männer - Grillplausch in der Waldhütte Au

Meine Herren, die Suppe kocht nicht von alleine

Grillabeud? l{atllrlich, es benötigt Jamcs T. Miller, «Jimnry bitte, das genligt».

Jogg,er unrl $'alke r. Sparicrgäng.er
und Hündeler werdrn sich gc§lndcrl
hibetr ob d'ir Ak(ivitllter bci dcr \!hld-
hütl.§ Au ilrn z\bcnrl dcs I5. 

^ugurt. 
[fl

Kochschüzen herunrcilcnde IUänrcr.
ein Brurtncn gclüllt nrit Bicrflaschen,
Tischs voller lsbunsflrittel. Gurüzc.
Mcsscrr untl Schüsscln. Lin rvundcrli-
cher Anhlicli ein augenchnrcr Dull.

Dcr euitc \on vier Abendcrr dc's GriF
licrkunes utr ein vcrllcr Erlblg Nicht
nur $c,srn dcs Buten Gclingen: der zu-
berEitetBn Köstlichkeitcn son(lcm auclt
wcgco der erstaunlichcn Mengc ln vcr-
schicdcncn Cnllader. dic Jinrrnt hcreir
gsstcllt hattc.

Bci einem fcincn Cläschen \vcin b§-
€-rtisstcn sich ilir'Teilnchmcr. die sicl'r

E[össtcDteils schon r.(}n andcrcn Koclt-
kursr:rt hct kilnntcn. Die vont Jintnty
It{illcr \.cnciltcn Ordlrcr urrden auch
sofofl mir dcn berEit gestclltcn Rez€pt-
blättcm besrtickt und ein erilcr Blick
auI dic i\'r sn il z usa n] nrsllse llu n-e gc-
woden. *Si(l Dies llles sollcn *ir ko-
chcu? Da sind wirjl morgen fruh noch
hier!'

- Knohlauch-Curken-Suppc lllir Kfüu-
tcr-l(lusncrli

- Cillicrt€r Ccnlüscialat

- Sparcrihs nrit -l-eufelssausc

- Rinüssleak nn Balsirn co-lvlarilade

- Grillicflc Pfisichc nlit Holunderhltr
ten-Saucc

Dazu nrxh Cippolat& unLl ('revet
rclrjpiess€. gcduchcflc Forcllcn. Kür-
tolTclsirlut und div§lic a[derc Leckcr-
bissün.

Zuerst die Afteil, dann da.s
lbrgn Ben

Vor denr VcrExlügen stchl h lle AF
heit. so auch hier Fcu\:r enrfilchcn irn
Grill w;rr dic klilllige Autgabe. Wb um
Himnrels Willun isl das Anlcucrholzl
Wißl dx' jc brcnncn? was. keinc AIr
rtiIld$(irltl'l Wic bt'konrrncn rvir diesc
grusscn I Iolzpnigcl klern J lch mtch .u
nrein N,lcsscr kaFutU Abcr sclllicsslicl'l
gclang cs br.rvouriis. d:rs Holz zu ent-
zündcn.

l)ic angehcnden Crilliemrcistcr t!'il-
ten sich itl 

^vei 
CmDpcn auf und

machtcn iich dJr:rn, rlrc l"lhrungsntit-
t€l zu schälEn, zu schrrciden, zu zcr-
lrackcn. immcr lon gulcn. hillieichen
Tipp§ ',on Jimmy bcglcitet.

Auch dic Mitrinldcn liir d s Flcisch
liorrtnrr,'n niclrt aus dcnr Gcschllfl. son-
dcm werden frisch zuhercitct. Bicr-,
I lonig-. Oriugcu- und Rotu,eirtnrurina-
rle n. die Tr.! iln chnr e l sind lrci in derAus-
\rahl. Rezeple lorhlrttlen. *[-asst cure
Fantasic und Gcschmircksncrvco wal-
len'. so üer Tipp \()m Meistcr.

.Mcifle Hefien, rrin alleins kocht
nichts!! Dcr Ruf \,on Jimnry tdh dcn
Suppcrrzuhcn r tcnr. L,urkcn sind rn
kleinc würlil geschnit(el. dcr KIob-
lauclr zcrdrückt. älso rcin in die Pfun-
nc. r ufaufd(n Gdll.

Dic Suppe kiichclt. !.1&r Fcucr kurs-
ren. dic 'Ieilnchmcr bestreichcn dirs

Rucdi Schk ter i\t darqfi. aus C;wkatßtücken eh€ l|itrc Suppe
z kreierclL

rgnrr.rsigcul I lelll
sshäleo. hicr anl
Bnrrrncn. ttnd al:
in dic Bouillon!,

Jcder ltalI miL.
l)ar Vomll an
Bierllaschcn im
Brunuen ntrhm
lrngsxnl ab. dic
I\'lcngc der rorbe-
ruiteten Spciscn
z.u, und uch dirs
l:euer inr Crill
hrttc sich lang-
§am in Kohle vcr-
uandclt.

TPll zu Geniessen

I*töleitet ,lanl(s -1. äilktr hcr dÜ fuch-
gtrcd cn lbrbÜ"ituxg cifles Pi)r/ctJl

ncisch nrit Jcn sclber zubcr.'itctetr lr{a-
rinatletr. Und u'rr: übtmll inr Lcbc!t:cirl
p!ur übcmehnlen die hliticlivc und an-
dcrc sind schr cilrigr: Zuschaucr,

Jimm! eilt vou Cnrppc zu Gruppe.
ncin. cr eilt nicht, cr relrnt. gibt Korlr
nrcntarrc xb. hilft. zciEl., ab zur l]ichslcn
Gnrppe..uitrt fipps. sch\ .itzt. eilt i|l dic
Küühc. kommt ßrit dcm gros\en
Krrchtopl voller Kilrlolleln $icdrr hcr-
aurgestüfin[ (Dic Kufl.oll§ln n)0§s§[
gcschält rcrd.rr. §ir wollcn ei el) an-
sttindigen Kanofll'lstrlut unil keirtert

Es \+ar Zeit, cin wcnie ausru!ptnlter,
iich /u untcdlalren unJ Llar Flcrsch. dir
Iiische und Poulcts zu Ef,illisßn.

Rucdi Itnk Inil.iänt des Crillicrkut-
scs war zufricden. Abcr nichl nur er. ul-
lc Tiiilnehnlcr gcnossen dicscn .r'her)d
heieincm N{ellü,wclchcs ke inen \!irn:'-ch
o0cll liess.

Undjcder freul sich aul rlie nächstcn,
ganz sicher auuh so erfolgrrisher) und
intcrcssanten Grill.llrende. Und bis am
5. Scptcmb('r'. dem licncn und lcLztcß
.AbcDd. sind alL'söweit in dic Kunst dcs
C;dlliercns cingeweiht. dass dic l'anrtc-
rinrrcn ein-ccllrlcn und nuL kulllr ri-
schcn Köstlichkcitcn !§nvöhnt ucrd€|l
könncn-

Schade. bin ich dalln nrcht hicr!lnn

-:-l'!r.

C;ruDptlnerheit ,'rit \.»t littks ltqhcrt Dogortdke, Thontts Theilcr Martel Sautar urd l utli frrtrk

j

Eifl fuil det Gilladcn ljnd vorhtrcitct.
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Patrick und Christa Caminada kümmern sich seit sieben Jahren um die Schulanlage Halden

Der Tbn macht auch auf dem Schulplatz die Musik

von Streichen Dieses Pmblem hat PaEick Camimda nicht. rlch spiele mich nicht als Polizisa auf». ertlärt er, «und darum hsben die Kinder auch keinen Grutd. mich zE ärgern.»

9

Seinsn ArbeiLsplatz kelul( PaLrick Ca-
minada schon langc. Er ist in Glan-
bnl&e aulgc\rachscn und hat selbt'r irr
rlerAulngc Halden die Schulc hcsucht.
Doch zu seiner Aullabc xls Schulwan
kam er eßr rielu Jahrc snäler Ur-
sprünedich machlc er eine l-ehrc als
Damcncoiffeur .Dlnu musstc ich in
die Rekrutelschulu. und danach hat
mich mein gclcmtcr Beruf flicht mehr
in(cressicrlb. crlählt er. «Ich fantl cinc
Stclic hcinl Gernüsc- un{] Früchteim-
poneur (lino Armuzi in Opfiloß. und
dieser Aufgabr bin ich ?5 Jahrc lang
tn:u gcblichen." \4tr mit dcm Hatrdel
von Gen](ise und f'nichtcn zu tulr hat.
nruss allcnJings Tag lllr Ta8 zu oacht-
schlalendcr Stunde aus dcn Fcdcm.
{Dic Arbeitszeilcn gabcn nrir mit dcn
Jabrel schon ctwls zu schrll'en,. r'duml
Patrick Csrninad:r cin. {N'lein AfuciLst g
bcgann unr ein Uhr nachts und endete
um elf Uhr morycni Solange mcirc
rlrui Bubcn noch klcirr war§r. kirnr nrir
das cigcntlich Belegcn..{m Nachnriuag
hatte ich inlnler Zcit. ut,ll nlit ihl€n ct-
vsas zu urtcmr:hnrcn. Docll jc üitcr sic
\rrrden. umso weltiger Iel rlicscr Vrrr-
teil ins Ge\r'icht., Hcutc geht nur noch
sein jtrngstcr Sohn irt dis Schule. rlcr
zucite macht eine lrhre als Nlaler. und
dcr ältesl!' spiclt als Halhprofi Eir-
hocker- bcim EHC Biel.

Dle Schutvlarnl,t Lct kelne Qne-Mat-
Show

Patrick Canrilada dachtc irlso schon
\.oD sich aus übcr cincn Stellenr+rchscl
nach, als ihnl vor sicben JÄhrel1 dic Stcl-
le als Schulwan arrgetra-cen §.urdc. (Als
mcin Vorgllnger kurz vor der Pensio.
nienrng stantl rjcf nrich eirte Schül-
p0egefln ar, mit derich schon scitJ h-
rcn bckannt \!"r. Sic fragtc mich. ob
mich die Srellc intcrcssieren u\iRl!-,r
Das konrrte Pdtrick Caminada jcdoch
nicht allcine entsrrleidcn. dcnn die
Wartung der Schultnlagc llalden isl
keine One-Man-Shos,. Auch der Ein-
srltz scinr:r Fr.ru ( hrislil nar gcfordcn.
und so kamen sie gcm(insanr tit ereirr.
die neur Aollabc ru oberneh len. (lctr
kiimmerc mich in einern li'ihciF^r-
boilspcnsum von ruud 40 Prozent ifls-
bcsonderc um dic Reirigung!. erklltrt
Chrisla Cimirnda- rlch machc dic
Schol$llschc und putze dic Tumhalle
und dlrs I.ehrerzirnmcr. Zudem koordi-
niere und übcnvtchc ieh deo Einsutz
der Raumpflcgcrinnen. dic dic Schul-
zimmcr sauhet haltcn,r Rcinigun8saul:
gahen \.!e rden immer häuliger ruswärl§
verSebco. abcr itr ilcr Sclrulaulagc l{al-
rlen lümnrcm sich nach \ric vor Alrge-
§Elltc dcr Liegenschancnverw{ltutlg dcr
Stadt dlrrum. nEs wutdc luch schtrrr dir-
kutiert. cinc Reirtigurrgslirmtr zu enga-
gicren». crzöhlt Palnck Cunrinada, «abc'r
meiner A si(ht nirch ist di(, Stadt nrit
iluen langiährigcn. zuverlhisigcn )\'lit-
arbcitcrinnen bcsscr bcdicnt. Ivleiller
Fruu und mir habcn sie auf.leden Fall
sehr gcholfcn. als wir vor sicbcn Jahrcn
angcfangen haben, Das ganz-e Gebiet
dcr llauswtrtunE r,rar lur uns beidc ja
vollkonurrcu ncu- und diese l'rauen ha-
beD uns mit ihttr lalgiährigcn Erlhh-
rung dcn Einsticg wirklich erleichtcn.'

Elne aßta,/dige ?iage wird a,,/,ch
o,rrstdndlg beantwortel

Von eiflcm Schul\}an erwanct man.
dass er hand$erklich grschickt ist und
iählrcichc Reparaturcn sclbcr erlcdi-
gcn kann. «lch hahc zunlindest nieht
z.wei linkc Hlndc'. nrciIr I\lrick Cami-
nrda zu sciner hxfldwerklichcn Filhig-
kciten, .\[hs ich scltrcr mücl]e[ karrtr.
machc ich selber. lber wenn ich sche.
dass es eirtr..l Füchntallrt blaucht. orga-
nisiere ich rlcn rrrtsprechcndr:n Hand-
\r,erkcr.r' Die Pllegc und dcr Unterhalt
dcr gcsamlen Schulanlage sci ftir eincn
F-inzell:tllp,lr ohnehifl zuviel ArbciL
bctont cr (Das Arcal ist schr Exoss, dll
kämc ich alleille nirgcDds hin. Deshnlb
wcrdcn dir,'Criinanlagen wie bei allcn
Im[robilicn ücr Stadr r.on dcn Angc-
stelltcn tlcr I-icgen5challunvcrwaltung
gcpflcgt-'

Auch hinsichtlich dcr Ordnung und
der Disziplin auf dem Scllularcal sicht
sich dcrSchul*an uicht in rincrH upl-
rollc. <Dalitr sind in cnircr Linie dic
Lxl'rrcr zustaindigl. crkläd cr. «Ausscr-
halb der Schulzciten sorgcn \4ir natiir-

{'

Cll',skt und Patri.k (:unfiwda-

lich schon Ihr Ordnung rbcr im Cms-
sen und Ganzcn vcrhrlten sich dic
Schulcr schr irnsürndig. Uttd dlss sic
sich uch am Abend aul-ücm schul-
areal aulhahcn. kann ich ihnen nicht
verbieten- Es handelL sich schlicsslich
um cinc ötrcntliche Anlagc. und irgcnd-
wo mllssen sie sich jü trclfcn urd urt-
reflralren kötrltcn. Ich finde es eigcnt-
Iich ganz eut. drss sie hierher konrmcrl.
hesonders wenn sie auf dcm Fussbäll-
platz äuch noch Sport lreiben., Einc
KLUe tibcr dic heuri-re Jugend isl Pa-
trick und C'luista Caminuda rricht zu
enrlockeu. rWir sind beide ir Glstl.-
bru eg a u l-ge\a aclrscn r, erklilrcn sic. rDa-
mm kcnncn lvir viele Lltcm und ihre
Kinder. Das crlcishtcrt uns den Um-
pang mit rlcrr SchLll('m zusallzlich.. lm
f:bdccn dürfe nliln ;rls Lrurchscncr nie
l,crgcssell, dflss man als Kind auch nichr
irrrnrcr ein Engcl gcwesen sei, bctont
Christ{ Ci{minoda. Zurlcm komml es
auch auf derr Schulplüu imnrer aul
den lichti-cen fbn un.» lhr lr'lanu gcht
mit ihn-.r Aussage vollkcrmmcn cinlg.
,Wcnn nran die Schtilcr in cincr rn-
s!ändigen Fonn aul'cin Pmtllem än-
spricht. kommt auch eine austlindi-qc
Antworl zuück». crkllln cr

Dte lßhreinnen wd lzhrer strul
fbrbllder

(Als Schulwan musr man mit den
Sc:hülerfl und dcn Lchrcm klar korr-
nreu, sonst rlird mün mtsächlich zum
Polizist ulld mrchl sich rlrrs Lcbcn sel-
bcrschwer,. ist Patrick Cirminada uber-
zcugt. (Arn Arlan8. hattc iclt schon gc-
wisse Bedenkcn. ob ich dem Bemf
tatsächlich in jcdcrllirrsichr gerv{uhscn
scin \rtrde. Doch iclr habc dcn Schrin
in cine völlie neue.Aufgabc noch keine
Mioutc la[g bcrcuL.o Ein gflnz \.\escnt-
licher PunkL um sich als Schulwart
*ohl zu liihlen, seieD dic tshmerso-
ncr. sagl auch seinc Frau. de besser dic
Lehrerinncn und l-chrer {elber aul'riic
Ordnung schauen. umso önlsn[licher
sirrtl auclr die Schtil€r., Ofcnsichtlich
ist die Ordnungslicbc schr ausgepräBl.
denu Pnrick Caminadü hrl es nur scl-
tcn mit krputtcn Gegensündcn zu lun.
rUnd wenn mäl ctt{os in die Brtlchc
ereht. nreldcn cs dic Schtrler m{:islcns
selbcr,. §rklärt cr {Wir können uns
wirklich nichr tibcr mlngclndc Diszi-
plin heklagen.l, Nach dcn Wunschen lür

I

dic Zukunft befragt. sageo denr auch
bcide: «Dass allcs so bleihl. wie cs isL.,,

Patrick Caminada fugl naclr laingcrcr
Ühcrlc.uung doch rroch cinen weitercrr
Wunsch hinzü. ßEs wäre schon. \\cnn
sich die Ellcm ctwas ntehr unr ihrc Kin-
dcI kümnrenr rvaiftlcnr. sagt er uach-
dcnklrch. ,rAus meincn Cesprilchcn mit
dcn Schiilem hörc ich on lr(rdus, dass
sic t gsilbtrsich selbcr übedil§scn sir1d,
Man darf sich also nicht \iundem.
wcnn sic uhnc icde Außicht arrnchmal
auIdumffc ldeen konrnren.» F,r körrnr:
nicht ausschliesscn. dlss es auch ilul'
dcm Arcill d!.r Schulanlage llal<lcn ver-
sreckte Gcwalt gebc. meint dcr Schul-
wirn. {Büi ollener Cewalt scllaucn un-
scrc lahrplinncn u0d lrhJer ilbtr nic
zu. Jcclcr Konflikt. bci Jem cinc Cc\ris-
sc Gewalt inl Spiel irt. $ird mir den tr!'
rolfcncfl Schrilem sofon ausdiskuticrt.
7-uderrl untcrstüLzert sich unscrc lrlrr-
penoncn lregenseidg lch lrrrn nrir
nichl vorJtellen. dass dris I/'.ollcgium
cirtfach zrrschauen w(lfllc. \ecnn cs rriL
einer Klasse Schwicrigkcircn glttre,,

Rr.nd. um dle Turrlhalle muss dle
Ilyglene §almme7l

Mit ihrer Arbeit sind Pifick nnd
Chrisra Caminada ciSenrlich ru[dunl
u ufriederr. Einzig die Präsrnzzcitcn sci-
en schon schr lang nrr"'inl dcr Schul-
wan. .Nonrralcn'cisc fange ir:h um
sechs Uht morgcns rn urld hörc un] sie-
tren Uhr abcnds aul.o UIrd auch dirnr]
sci oll noch rricht Fcicrdhend, erklän
scinc Frau. cDic Tumhalle $inl am
Abcnd voD vcn chicdenen Verci|lcn bc-
nutzt. und dic läuten nutürlich luch.
$'elm sic irgendein Problem hlben.
Vicllcicht häneu wir abends nlchr Ru-
hc. wcnn siuh unsere Wohnungitür
nichl unmittclhar [eherl dcnl Ei[ganB
der"ILmhalle belxldsfl würde. A0ch am
Werchenentlc u4rd hilufig geläurct. wenn
irycndjemnnd Hilfe braucht.)' Eigcnr
liclt ;tellcn dicse flilllnrfc Purrick ('a-
nrinada cin gutes ZcrExlis aus. Eilcn
gchilssi8en Schult{art 1!ürüen wohl allc
tunlichst i'l Rrihc lassel. Einc stillc Oa-
se w{fic s€inc Wolrnung ahcr trotzdenr
nicht. Die Schulanlage }lalden licgt
mittef in dcr An- unrl Abllugschneise
des l-lu!}afcns. (Di€ Sütlanllüge lraben
uns sm Anfanß zienrlich zu schali'en gc-
muchb. hestlltigcn Rrtrick und Christu
Cunrinada. rDaRir weiss ich hcu(c 5i]-

Foto: Geory Beuz

fon. dass ish venichlalcn lrabe. \\enn
ich beirn enitcn Anflug noch im Bcu lic-
gc. Das onitc FlugzeuS lommt nänllich
gcna! unr sechs Uhni, schmuDzell dcr
l{aüs\r'il rt.

Um dicse Zcir biflgt er llüImalcr-
wcise sclron r.lir", Tunlhatle ilt O nung.
{f)a sic l'asljcden Abend bis unr 12 LJhr

bcsclzr isr. muss ich sis am MorE€n je-
iveils §,ieder lür Jic Schule be.Eirstcl-
[en'. crklin cr. *Die Tunthallc nimmt
Jchon an] rleistetr Zcit in 

^nspruch.*eil sie aut'lr von viclcn V'ereilen hc-
nulzt \\i&1. So gc*chen ist sic tlic Visi-
tcnkanc der schulanlagc Haldcn. und
auch sonst isl in dicscnr Bereich dic
I lygicnc natürlich besondeß wichtig.
Derhnlh nrinigeo wir dic Tumlialle
san (;atderobcn unrl Toilenen zwci
lVtal pro Tag und cinmal in der \lbchc
nehmcrr r.rir sie ufls grit0dlich vor,

Die tßutige lJf!,//,ßo.tion§§tt'/liur hat
sfuh hewähr7

Bis cr am AbsDd jcwcils iciren Kon-
trollgang durch allc Schulzimntcr bc-
endct habc. rei es mcistens 19 t]hr.
crzühlt Pnlrick C minada «Wie gcsxgt.
die Prilsenzzsitün sind schr latlg. Danir
krrrrr ich mir nreine Afbeit sclh('r crr-
tcilcn und tagsliber arrch nral erwas Pd-
vates erledigcn.» Scine Fnu sieht das
r uch s(r. . Es grhl gewlss(' li\prrnktc, wit
dir Rcinigung der l mhallc und des
I-Ehrelzimnrer§. an die wir uns striktc
hitlten, Dancben habsn wir abcr aucl'l
ruhigcrc Zeitcn. Ger.rdc jctz: s.ährend
rlen Schullcricrr giht es rlerrtlich ucni-
gcr zr.l tun. Diese Zeir nutzt mcin Mtltrn
inrnrcr. ul'n grösserc Rcpaüturetr vor-
nehnlen zu l&sscn. dic srlrrsnd dcs
Schulbctricbs gar richr möglich sind.o
Und nrtürlich lcgen Rrtrick und ( hris-
la Canlinirrla auch ihrcrr Urlaub in dic
Schulli'ricn. ln dieser 

^it 
schauc je-

wcils cin Kollege zurrr Rcchtcn. erkl:trt
cr. «l)ie Zusanr mcnarhcil nir den SchuF
wartcn Ller Schulanlagert [,.ilrtn*icscn' und lvlcttlcn ist wirLlich ausgezcich-
ncb. hestäligl scrnr Frru..Wenn eincr
I lilf( br.ruch t. grein er zrr rn 'felclon, und
schcrn sind die Kr:llc-tcn r.la.» Man pfle-
Ec auch sonst ßgclmiisigcn Kontatt.
Iltgr Fatrick Caminad'r hinzu- {Wir tref-
l'crr uns allc vierehr: la-qu zu cinel
Siuung mil der Liegcnschafiellverwd-
lun& um -qerncinsume Pnrblems zu
bespn"chcn. Scit nvei Jalrrtn sind wir
dcrcn l-citer Walter Ocr{lc unteNtcllt,
was insofem Sinrr machL als die Lic-
gcnschlllcnvcrv,'altunS anch lür die
Grünunlagcn ulld dic Rrinigung dcr
Schulräume vcnmt\aorllich ist. LInd aus
nleiner Sicht hrit sich die heutigc Or-
garisationsslruklur bestcns tlewllhn.'
kh

Mach mit - bliib fit
«Sport-f ür-Al Ie»- Prog ra m m 2OO7

gauch/Bsine/Po

Turnh,rlle Lzillanwtesen
Mcnlasj C9.3O-10.30 Uhr
Kost€n: Fr 1O pro Leldror|

,,Fit ilber de Mittag"

Tlrrnhale Halden. obon
Mill!.rooh 12.15-13.15|.Jhr
Kcslenr Fr L pro Lekli.Jn

Bodyfit

TLrrnhalle Halder!. unlen
i,4rhwc.ir 1S.0O-2O.O0 Llhr
Kosten: r 9-- plo Lektron

Ftt€)mnsslik
Turnhalh llaldsn, ctlcn
Mltlwo:rh 20.1r-21.l5l.Jlir
Koste iFr g-- DrD Lgktron

Dlonstaq
Donnerstag

Vaier-und-Kind-Turnen
'fumhalle Metllen (alle 14 laoo)
Stunsrau ro.00-1 l.m U.rr
Kostefir Fr. 50. pl1r Sernesl€t

Muttor-und- Xlnd-Turon
Tufl)helle Länonwrgsen

0S.15- 10.O0 LJhr

o9.15- 10.O0 Uhr
Kosten: Fi. 100.- pro Semester

Bodylorming

Grbelorch
Frenaq

Kosteni Fr. 9.- 0ro Lektion

Badmintol

1 urnl'rall€ Läüenu/iesgn
Dicnstnq '9 C$-2C.f0 Uhr
Koslen: Fr. 7.- C,ro Lakli.rn

08.I5-09.15 Uhr
09.20-'tcr.2c uhr

Auskunft fr.ir alle Leklioneni Nicole Hollingßr Telefon 043 810 '12 87
Währ€nd d€n Schulr€rion fallen di6 L€ktionen aus!

vvwv,/. tvopllkon.cfr
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RICHI EXPRES§ UilZUGE I

fE rrcureEfl llrEl ml fft a,f.tfitE
Proh$hrull, kuzfriyiq, Fr 50 . Pro Pe$n, G's$ert(}!

'8äunrrya. iruorg,rrlp.n' LaF 044 311 63 1l

V- tn'r/ iebhang

enÄecen & THo*tANl
ua2u6, xotftaE. LIGE I

Wohnen am Sonnenhang

von Opf ikon I

Angrenzend
an den Rebbsrg und

defl lvlenhnpark entstehen
25 Eigentumsü/ohnungen mir ei-

ner traumhaften Aussichtl

Besu(hen 5€ uns am 25. Augrst
2007 zwle(hcn lO - I 2 Uhr auf dem
Baugrundstück an der Leeberngasse
und lassen Sie skh von der grandio-
sen Aussicht inspirieren! Wir freuen
uns auf Siel

Geschöttthoug "WIldBn Mqnn Nord"
(loten . Itongrtros§e l0

lnserieren -
l _lyyeren!

AMTLICHES

IVerkaut
Halter lmmobilienAc ,8005 Zün(h 1

tr.u F Metz I044 434 2d 46
I metz@halter-immo..h I

I

www.rebhang-opf ikon.ch 
I

Bru0cwortliche B6rulsschul€ Zürich

0tlene tehrstellen an ünserel
LehrwBrkslätle tür Möbelschreiner
aul §pätsommer 2008

Hättesr Du Freude am Schreinerberuf?

I

lnt€ressierte Jugendliche haben die [,'lijglichkeit. be] uns zu

tudrtigefl MöbBlschreinern ausgebildel z! wlrden

Falls Du Dich einmal bei uns umsehen mochtesr. bieten wir Dir

und Dein0n Ellen näch lelelonischer Vereinbarllnq - qerne

Geieuenherr zu einer Betriebsbesichri0ung. (lnknnationsnach-

mitlage in den N40naton Seplpmber und 0ktoDeri

N,4ehr e ährst du auf unseror Homepaqe

odor von

Mlrkus Bosshrrd, [eiter dor
Lohrworlnäts lih Möb6l.chroirlar
Gerechtigkohsgssro 12, 8ü12 2üiich
Telelon ll4'/l 287 22110

Op,fikon lm Zundörfli
.ut oY.mtaitoo,

OÄ-trl..üolt rutlro t3r l|t'
Fr. 510'000.-

Sirl.zl.{rLoriott}'
tüolntmg 190 Et'

Fr. 66o'üor
t P, ln t-h'i!.ruG F?. 15'00.-

MADELETNE KoaeLr lt,li,toarLttN
8602 Wängen, Tel. 044 833 63 27
e-mail; in{o@kob€lt-immo.ch

!q&w. kobelt-im m o- (h

Hocht€ldon-Bülach: Neue, grosse rlx-
Zlmmer-Oach-Moisonrloho (l8om') mrt
allem Luxus wie Steamer, Superkuche mit
Granit- Bad/WC und Du/WC m Vlaschturm,
grosse Zimmer usw- Fr. 565 000.-.
C (N4 8il4 10 rl{) ,i .r D/, rr

Sardh.rng, Atr'-ind5onn,-. Bcrepanorama .uocl all,r, ln gruner Umgcbung D.fur ltelrc,r
ore [.rgcntum5wohnurrqen rnrt qrns\fl.rqrqlrn Tcflnilan Am fre.Enfjlrü ModrirnL'
lrchtdrrrchtlutct.r Qaumo. dre Sre erlbst rra(ufinlisrGrrolr er'J../|jlbon 5ro ab Cll!845'ff)o ,

proiektprärentätion: Gerne empf,tnlcn ü,/ir Sie auf der Bnustette lstgnntl5rort).
Samsr.1g 18 Auclult 200?

- M[twoch 22 Aurjürt 2r']O7

samstaa 25 AuqLrsr ?Lor-

4.5 bis 5.5 Zimmer-Eigentumswohnungen

'll 00lri5 l:l 00 Uhr
l7 30 brs l8 30 Uhr
1l 0O l1s l:] 00 Uhr

frorr,iq 14 Stspr,il'r,.,r 2tm7 l7 30b,\ l8.t0Uhr
Säms(aq 15 Scpt!.nnber 2007 1l OO brs 13 00 Utrt

Ein Projekt der ST|PA-Unternehfiungen. Ätr

and rea an li ker TMMoBTLTENBERATUNG
[rfo(.,ahdrea.rnlrher tlfr. Itjlalorl .,1] 4:t 411 42 77 \^/\trw.rndrsäirnlrki.lr rh

SIELLEN

Serv ice - M ita rbe ite r I i n
Betrieb s- M itarbe ite r I i n

Sn ack - B a r- M ita tbe ite rl i n
[,rögen Sie den Umganq nril

Leuten aller Art. sind Sie flexibel
und autgestellt?

Dann sind Sie unserr'e Kandidavio.

Um mehr llber den Job zu erfahren
rufen Sie einlach an,

Mrchela und Phrlippe Stoll
freuen sich auf lhren Anruf.

Telefon 044 813 75 46
(ab l0 Uhr)

Oberhasli
ErEtvermi€tung "im Ri€twlea"
An rert.aler L.g. in der Xcrn:o^e
e€ nleßn Nrr ocr I orrt 2007 top.
ausoEba!to $loh^lngeo. L_1srimär bs..r
mr! c.osscn Bilrone , reram aoder.
oerage {k§in. r.ppkhr), hell€ N§sFrrume,
rlgcn. $Jrn/_ru mb l!.. aidsondcnhcEUn9
4 1A Zl-If,hg. E.d9.*hö.5

( I ri fr,), Fr 1910.-
4 % ZFWng. Oba rgaa<äoaa
(lll m,), t.. 19{0 .

a Y. Zl-WhC. O.chg..drcB3
';lria m,), F, 2 400

':xkl NetEnto!ten, 6ärdgcnprärre
sörhänden. Wcltcre Aurllnf.e ,!ch unLer

8105Rege#idod . oittrkgrsrraca€ 15

T6' 0.1 8.(145 95 . Far 0{4 e{c 45 55

ffr 'Grorwias clI ..nloot

6'orerü9rSer ?r-rimm.r-Einf.rnil,.6h.ur
mn Poolund tduna Sonruo geleq€n, rn 8a.h
gre.zcnd. (orhe m'l Brotote, (hemrnee,
rlasya.rme ixl lpdp. Errge 6rundrtü.l
übe' 960m. waL r756,.rr 7{00r)0.-

t\,xu,(jr€ ${-zi.-Dr(J!.lx.bonn.§.-Whq.
m,r 2 gederkien Terarüfl lop H,lhlight ist
dio oflen€ (u(he tiq€6c WM ntrd üt}€r
I I!.n' WFL f, 67{,oofr

Ei eorlrehen 2 nelt lno pnnige 5ltzimrt.r-
Gid..rlili.nhäl'€f, Aurbsu will,ll, ,, WrL
l8lm. ft€i!,nkl (.rpD,lt' (;95000

Wcilt . Oblotte unler www.bedto.ö

-l-l+ EEI{TO IMMOBILIEN AG
rH? E95t o€r,lon - 044 i:r4 7s 50ll-l-- rt Linrerfinqe, D79 2ori, E2

Schluss des
Konkursverfahrens

Das Konkursverlahren iiber Alp€r
Altintas, geb. 25. Oklob€r
1964, von Zürich. wohnlraft Walli-
sollersirasse 1 53, 8152 Glattbrugg,
ist ciurch Verlligung des Konkurs-
richters cles Bezirksgerichtes Bü-
lach vom 2. Aügust 2OO7 als ge-
rlchlossen erklärt wor.len.

Wallisellen, 2il. Augusl 2007

Konkursamt Wallisellen

Arh"il
Für Leute mit Köplchen - und

GENUSS UND
WOHLBEFINDEN

Flair für Menschen

Können Sie Menschen kompetent beraten? Mdchten Sie es selber in der Hand haben, durch grossen
p€rsöolichen Einsau weit überdurchschnittlich zu vsrdisnen? Schliesslich v6rfügsn Sie ia auch übEr mohr
Potonzial als dsr Durchschnittl

Wenn §ie zwschen 25 und 45 Jahre att sind, eine schnelle Auffassungsgabe hab€n, über gutes Kommunika-
tions-Vermöqen und Dive verfügen, den Kundenkontoh lieben. unternehmerisch denken und nichi nur geme

selbstständig aöBiten, sondern es auch können lDurchhaltevermögenl), dann sind Sie vielleicht uoser/e neus/r

Kundenberater/in 100%
im Aussendienst

Segion: l(lorer/Glsüirugg

Worum gcht ss?
Sie brauchen keine einschlägige Erfahrung,weder imAussendiensl noch in der Iobensfiittel-Branche; unsere
erfahrenen Coaches statten Sie mit dsm nötigen Know-How aus. Danach wsrden Sie durch bsgleitendes
Coachü)g gazielt weitErentwickslt, denn lhre kompotente Beratungsleistung macht unsere Produkte erst
richtig werwoll;Sie und lhre Kollsgensind die Basis für den Ertolg unseres [.lnternehmsnsl Also investierenwir
zuerst in Sie, damit Sie dös 0ptimum aus lhr€n Stärken mach€n könnon.

0ann aber qewinnen Sie voll Tatendrang und Eigeninitiative täglich neue Kunden und betreuen lhren schon

iel2t gut erablienen Kundenstamm. lhnen macht es Spass. dank professioneller Beratung und zwischen-
menschlichem Kontakt lhr UmsatzgebiBt pionierhölt weiter zu sntwckeln- Haustilr€n wdrdon [ür Sie das
Erfolgsporta I der Zukuntt! Denn Sie arbeitsn im wachsenden Marhanspruchwoller HaustaltführEndor Psrsonefl,
dre gerne gut essen, aber keine Zeit für autwändiges Kochen haben; und die sich deswegen gerne von lhnen
zu Hause persönlieh beraten lassen.

Wer sind wir?
oswald ist seit Jahrzehnten der führende 0irskwertriebs-Spezialistfür kulinarische und gelingsichere Küche
mh Köpfchen. Mitgeschmacklich h öc hstwe rtig en Produkten leisten wir einen Beitrag zu nrehr LebensqualitäL
Die hauseigene Entwicklung, eine Lieferung frisch ab Produktion und der dirskte Draht zu den Konsumenten

- durch Sie - bilden die starke Basis für Bine weiterhin erfolgreiche Zukunft.

Und dafür brauchen wir Menschen, die das ,Oewisse Ehr,,as, ausstrahlen und im lob€n schneller weiter
kommen - all€s Weiter€ lernt m8n bei uns.

Trauen Sie sich mehr zu als Andsre? Wenn Sie uns das dokumenlieren können, dann senden Sie doch lhre
Bewerbungsunterlagen an:

oswEld l{shrungsminsl Gmbll, Monik8 Wohcr, PersonalahtGilung, Hinlorborg3lrasso 31.
6312 Sloinhauson, Tel.04t 749 92 38. E.Uail: monika.wober@oswald-inlo.ch,lntemot www.oswold.ch

Suche dringend
Mitarbeiter
Sind Sre aktiv? PC erforderlich.
www.huber,itv-24.com
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Mäll aus demWeltall

vorsichlshalbcr öfthe ich jeden Mor-
gen meinc MaiFbox und schauc. ob ich
eine Nachricht hlbe. dic mich et!,,.as

angchl Mcistens nichl Nächdchtcn
habe ich aber gcnug: Spam-Ramsch,
den ich pakct*'eise in dcn Fapierkorb
sperJicre. Heute habc ich [ach zwci
Stunden nochmnls in den llri§fklstcn
schauen mtiscn, weil ich dic AntNort
eirrcs Kollcgen envartetc. Sie $,aI noch
nicht da- Dafiir abcr ein Mnil nlit loF
gendem 'Ii'xL dcn ich hier victtcrgcbe.
so $ic cr bci ll,lir ankam:

I'lallo lttt1l & Manuel,
Hicrmit gehl die Post ab :

Zum Clnline-Shop: http:/ /ztec.pylläm.
com
Weltwoitcr Versand
Sichorcs Zahlungsystcm
Samuel W()bcl jcdcr gut CouorkLr-
ckuck Pctrir & Manuel erwidcnt -3D
käum. kaum Bakelitpapicr du wirbsI ih-
re l--lDFCr Farbcnmesser Pctru & -
Manuel -lD
f--lDFCr Ehre machcn [-,lDFCr cilr
zcln autr-.1DF('hrcn enrattete allgc-
rneine -3D
Wehrpflichl liBblich Abgaseorission.
wann, ich Curitiba Einpressen genrc -
-3D
der Es ist scheusslichcs Weuer Petra &
Manuel nach zaudcryrill -.1D
nojuctlnerSEEblucsin,clrmo au[hor-
chend glcich Entchen usiatisch ab-
wcchselnd
-3D
raut emattctc.St€phanic Karius auch
gut cmine[l FetrJ & l\ta[ucl Es isl --1D
zum Kotzen, von. auch cr{irlum f)as
winl sich lind€n. auch wir --31)

.ltiermil gchl dic Fost ab,: Logrsch -
sonst häne ich sie jr gar [icht bckom-
mcn

czum (hline-Shop http usu',r: Ich
hubc hinciugeltlickt. hs isl widilich ein
Onlineshop mit Namcn $brld Phffm.
I licr kann man Philnnäka kaulcr. Bct-
spiclsrrcise Valiunr. Abcr an c'rsrer Stel'
lc isl Viagrs aufgcnihn..Viagra Solt
'[äbs (You savc 79%)-r ]lanen sic gc-
schriubcn. dass ich 80Yb sparc, ich hät-
tc cs nicht BeglaubL 

^her 
79%, das

klirlgt srjri0s, Etwas kleiner gttlruckt
wird rueh noch eruärt. wofür Viagra
gut isr (Via8!',r Soll Täbs hat sich be-
wdhfl bci dcr Bchaldlung vou Mlin-
ruem. dic Schsierigheilel h{bcn. cine
Ercktion zlr bekommcn oder aufrechl
zu erhnltell (miritrläininB!). Sonst bc-
kanßt äls Inrpotcnz", Es wird also ruch
0och mcdizinische Aulllürung hetrie-
ben. Llnd llatürlich ist dicses hier sn-
gepriesenr- Vtapr:r hesser als tndcrt.
\tärunl? Wcil die andercn cnit nach 60
oder gllr 90 Nlürutcn wirksaut wcrden
und unser Präprr.rt hier kann rchon
oach 20 Minuten delr cn ünschtcn
,{.ufstund herbeillihrcn.

lch vcrlassc den WORLD PHARI'vi,
thc bitgest olrlinc storc untl kehrc zutn
\lail zurüclL

{Wcltweiter Versand - sicheres äh-
lurllssyslern': eir)ü klurc Infon»ation -
allerdings auch dic letztc. Denn jclzt
komn]t nur noch Mtill.

Wer zum Tcufel ist Santucl Wiobcl.
odcr was ist ein Cocosliuckuckl Ob
Itua und Mnnucl w'issen.,€s das ist?
ob sie ruf Balclitpapier sclrreibcn und
cincn Farhcnnresscr brauchcn? I)cr ntir

heimcotlc? Da ist cs richtig wohltucud
nicder aulvsrständliclrc Wörter zu stos-
sen. uie Wi'hrpflicht oder Abeisenrirsi-
on. Nur \,] rum die lieblich scin soll
hlcibt unklar

So longrum $irL1 der Tc\t uuf nrich
schizophfen. lst ('uritiba cine won-
nsuschöplirllgl Schizophrene Men-
sehen entwickcln manchmal solche
NcoloEisme n. Odcr ist Curitiba der Na-
mc ciner Darne. dic gcm einpresst?

wic dds lvetter ist. ist nririm Monle,rt
ganz cgal. lch wüss(c ictzt lieber. \lcr
kttt & lvlmucl sinü denn die külrntcn
mir vcrmutlich sa8err. \\,ars r.!in Z-auder-

iJTIlIi:l'iJ;.# Ili,T,"ä"J," ä3 Autofahren nxit achtzis

gdll ist. [.r ist cin -]D. Auf kcinsn Fall
bin iqh cin Trudergrill. so deut€ ich:
{nojuetnertEE}. Düs benrhigl mish.
Trolzdcm müsite mrn das übcr nicht
800mal bctonen.Ich gltullc cs aulAIr
hicb. Das ilsiaüschc Entchcn scheint
aufzuhorchcn und z.ruden. ob cs zJr
At'wcchslqng mal auf dcn Grill l.l'ill:

Beim lelzten Absatz isl jemand cr-
nranßt. Ob dar.rn die SleDhunie Karius
schuhl irit'l Odcr «las \4agru? Oder bui-
dc:),rEs isl zum Kouenr. finde ich auch.
Das wite wicder eille erläi"chcnd klare
Aussilgc. wenn oicht dicses verflirtc
-3D d&Z.$ischcn st0nde.

Das Mailwurde i Jäpan ahgesendel
ob cs oufdeul Wtg nüch Ztirich von ci-
nenl Nle(eoritun atlackiert wurdc. dcr es
dann zcnitückelt und zerll{zt lratl Dass
ich nur noch die klügtichen Übemstc
cines sol]sl lljcht aulinuDlemden wcr-
betextes Iür Valium und Via!n-,r bekonr-
men habc.

Ob diq Nuchricht uch bci Pctra &
Manucl angekommcn ist? Ob sie sis
auch entzifl'cm konntcn? 0b sic wirk-
lich wissen. wls cin Zauder8ritl ist? Je-
denfalls sclreinen sic Valiunl uld Via-
gm ru hrauchcn.

Jctzt irbcr Schluss r)'lit dcr Fragerci.
Solls doch der Cocr:skuckuck holen!

füedjwe, Jlittnet, A ikott

Bist du achtzig. Iiihnit noch Auto
dcnkst fllr dich- s' ist halt null so.
Es gibt Leut'. tJie delrken irndeni
sie haltcns hilt llir Risiko.

l)cnn rver noch llihrt mit achtzig Jahrcn
kann Menschcn bringen in Gcluhrcn.
tlah, auch Jüngel&fi'c Au(o fflhren
bautcn auclt schon Unlallg'fahren.

Drum allen Fahßm sei geratefl
fohn nicht zu schnell durch dls
Cewimnrcl
dcnkel [ach \Y{s tönnf gsschehn
wenl's -eirg 

pcr Auto ir dsn Himmel

Olo Haur| Ghtttbrugq

ldeen und Vorschläge sind immer will-
komnrcn und ttnsen: tguten Feen» wet-
dcn bemtiht sein- dicse lu Kreationcn
umztrwandcln.

.\cn tdllxex zu gtlnstigen l'reisen Än-
derunge unlü ko,|pelet'1.3r ,4nleitung
unseer Nlihcn ne uusgcfdtn oder in
A4firag gegeben l'/.«lctt

Nun hofcn wü auf rcgcn Besuch in
unserer Werkstubc.

Bis bald urrd liebe Grüsse. euer

Gettu'i tttltziger l;ruua\erein
Oplikon-Glanbrugg

Swßsair-hozess

Fr-3 DFChI ieferu ng Pclra & Marruslju
Er kennr sich aus. l'-3DFCr Er -

Sowcit dcr Text. Wxs soll mall däzu
sagcnl,fun bestEn: |richts. Aber d{s Worl
«zaudergrill» hat mich laszinien. Das
habc ich noch llie gchiirl was soll di|.\
nur heissen?

lch lersuche nrich dicsem C;eheim-
nis ct'}as zu nähcm. iDdem ich dcn
ganzen -[bxt 

etwus aufnrich wirkcn las-
se und dabci ein paar (;cdanken äus-
§erc.

rHRllo fotr:r & illanuch; Ich heisse
wcdcr f,clra noeh Mnnuel. wrrum
schicken die mir das? wilrum konrnrt
das tiberhlrupt bei mir anl

dwir rr0sscn dic l,rrte ilst e8ründun-
gcn zueßt lesen und unalyxieren». sag:
tc dcr kitenJc Stirirls nwalt ('hristiln
\4tbcr am Diijnshg. l4..August, auf^n-
frage der Nachricht€nagelrur SDA f)ie
sehr umlängncicherl Llneilc scicn erct
am Frcitlg 10. 

^uEust. 
ein8ctrolTcn.

l|lsgcsanrt habc dic ShatsaDwült-
schali 19 Ordtler erhaltcn. Das diclstc
U(cil berrifn laur \\tber den letztsn
Swissair-Chef Mario Coni. der Hlupt-
angckhgter im Vcrfahrcn vor dem Bc-
zirksgerichl war Cortis Uneil sei 6l(r
Scitcn dick sagte scin Verteidiger Paul
Ramcr. f)ie Zürchcr ShaßanwalLsrhaft
hattc eure Wochc nach der Verkündi
gung der lutindlichcn Uneile am 7. Ju-
ni durch das Bczirksgerichl mitgctcill
clic Freisprtichc liirolle l9 Angcklagrctl
im Swissair-Prozess nicht hinnshmefi
zu *.ollcn.

lülckzug mögltch

Übcr rlic cinzeluen Punktc der Beru-
lüllg \rolltc sic erst nach dcr^nalyse dcr
schrililichcn Uneilsbcgründurgen ent-
sclreidcn- f)azu hat dic. Staalsänwall-
schali nun eine Frist vorr 10 Tagen. Llie
nilch Ende der Cerishlslcric[ arn 20.
August zü lauten beginnt. ln dieseräit
kanD sic die ngemcldctcn BerulIllgcn
auch cinschritnkcn odcr gar ganz
zurückziehen. Das Bczilkgeficht Bü-
lach hotte anr 7. Juni allc ,turgcklagtcn\roLlyo

Volvo Automobile Schweiz

*$,ffi*,m,,,
Unsere Werl<stube Lst wieder ffin

Bald isl dcr Sommer 2007 auch
schoo wicdcr vottrei. und dcr nllchste
Chlausmarh ist nicht mchr so weit efit-
fcmt. Damit $ir unseßn Ständ äuch
rliescs Juhr lllil schöncn und prahi-
schcn Ve rliau lianikcln schfiücke liön-
ncn. warlet rloch ]icl Arbeit aufuns.

Wir rrclrcn uns jeden l)onnrntag.
$orysns volr 9 bis ca- I l.l5 t.lhr, im
Clubhaus des omithologisshen Vcr-
ei[s an der Europastrasse 22.

Ce mr.' lroffe[ \!k aul'eurcn EinsnE,
un beim ftöhlich(n Wi:rken viele KosG
bnrkeiten cntstchclr zu lassen. Ncue

liach dem Versand der schriftlichen Urteile im Swissair-Prozess durch
das Bezirlsgericht Bt[ach hat die Zltrcher Stratsontaltscha-ft noch tricht
entscNeden, ob sie in allen Punklen gegen die Freisprliche in Berufung
gehen wird.

vor den Vona'ürfeu der Glüubigerschit-
digun8. dcr ungetrEuen Geschllftsbc-
sörgungl dcr lvlisswinsclrull. dcr Cläu-
bigerbcvorzugung und dcr Urtunden-
fälschung freigesprochcn. Die Anklagc
hanc l-reiheitsstrafen Ä,,'ischen 6 und
?8 Monaten souic hol'rc Geldsrralcn
vcrlangt.

Schtfrn ch fl)r Staaßanr{at6,chafr

In seincr first licß(indigun Uneils-
verkitndieung hutG der Cerichtsaorsit-
z-ende Audrcas Fischer die Anklage det
SraätsanwilLscha0 Punkt lür Punkt zer-
pflück. Es gcbc keinelr l]ewcir dass die
Arrgcklagtcn rvillenllich ücm SwissiliJ-
Korucm geschadet hätten. DBmit fehle
der Voniütz- der llir cincn strafrechdi-
chcn Tathestand efoldqrlich sei.

Die Angeklagtcn hätte[ nachvoll-
lchbar gehandclt, Nlchrä!{ich gcsaEl
scicn cs vr,'rlolglosc Scnierulgrbcmü-
hungen, gc'..rcscn. belnnd l'ischcr. 

^l-lcßlin&s erknnntu das Cericht bci Cor-
tr und einigclr wcitcrcn Angcklagtcn in
mchnßn Punktcn aul' l'ahrlässi8es
Handelrr Lrnrl brunrrnte ihncu dahcr €i
nen AlrtL'il dcn Gerichtskostsn aul
Oh Coni gcgcn die Bereiligung an d€n
Prozesskostcn Rekur eir cgcn werde,
sei noeh nicht entschicüen. sägte sein
Verteidigcr RimeE qzuer.:tmuss ich das
Uneil anallaiieren und mit meinem
lvlandiurten bespn:chcn.r isda

Vo lv o erw e itert Flexifu el-Angeb ot
Volvo intensiviert sein Programm für eine klimafreuadliche Mobiliüit

ftr den neuen Kombi Volvo V70 sowie die Limousine S80 bietet der
schwedische hemium-Ilersteller Hinftig gleich zwei umwellschonende
Flexifuel-Varianten an. Damit erweitert Volvo sein Angebot von Bioettrnol
Et5-taugllchen Fahrzeugen auf ueu ftnf Modelle.

«Es ist uns wichtig, Bioeüranol-laug-
lichc Motorcn ncu auch bci unseren
grösseßlr Modcllen ar)bictcn 7u kön-
nen,. sLrgt Peter F-lsk- Dircktor vou Vol-
vo Schwciz {Kundcn. die sich liir cin
klimaschonendcs. xltemativcs Antriebs-
konzept intaressieren. können wir llun
eins der welMtsit Erösste[ Ilsxil'ucl-
Modellpale.l€ bicten.'

N€rer 200 PS }lexituel-Molor frlr
Volro Y70 urd sto

Die Flexilüel-Versionen dcr neuen
Volvo V70 und S80 slchcn EDde 200?
bei dcn Vcnretem fim Verkaul: [rhillF
lich sind diese mit cincm 2-Litcr-Vicr-
zrlinder-§auexnotor. der 145 PS lcistel
mil ei[ern nlilximfllcll Drchnrontent volr
185 Nm. ln der erstcn JLrhrcshltlfle 200t
lblgt mit dem 2.5 - Li te r- Fti lf4lindc r-
Flcxifuel:Iurbomotor dic,awcitc l![oto-
renr€riante mir 200 PS und cinem nra-
ximalcn Dßhmomcnt von .100 Nm
(mit 6{iaflg-Schalt-ectriebe or]sr nrit
manuell scltaltbarem 6-Cing-Autorna-
tikgeriebc).

Sloethaaol tm At{wtnd

Das Flr-xifucl-Progmmn ist eir wich-
tigcr Tcil der Surtcgic von volvo Cars
lür cire nachhBltigc individucllc Molri-
Iität. Mit dem crwcitene Flexifuel-An-
Eibot stcht nur llir insgesaml liinl Vol-

vo lvlodsllc - Volvo C-10. S40- V50. V70
und Stlo - nrindesters (ir Bioethirnol
E85-taugicher luotor zur vbrliigung
.ln Schwcr.lcn sind heute bersits über
50 Prozcnt dcr neu verkaullcn Volvo
V50. S40 oder ClO FlcxifueFMo(lclle».
§agt Peter Ral;k- rUnser Zel ist cs. dic
§clrweiz zu cinem dsr curopäisch€o
Top 3 Flexifuel-Märktc lür Volvo zu rna-
chcn. Das konstnnt wach§![de l]ioethu-
l1ol E85 

jfirnkdellcnnetz sowic dic lom
Schwcizer Parlament gcplante Aulhe-
bun8 der Millerulölstcuer auf emeuer-
harcn lliokallstoffen stiltrmcn unr hicr-
lllr züvcniichtlich., \iJh,o Cars Betrl
davol &us. q,elnveil bercili in dicsenl
Jahr tibcr 10000 lirhrcugc nrit Fleri-
[ucl-fuitri!'b irbsctzcn zu körrnen.

Redr.deruig von lossllem Co2 bls zn

8o%

Ein mit Bioethanol EIl5 bericbcncr
Flexifuel-Motor hät irn VcrElcich zu
herkömmlichen Bcozinmototcn !'inetl
bis zu 80% gerügcrcn r\usstoss all los-
silcnr CO'. Biocthlnol witd aus Bio-
ntasse gewicrnnr:n und isl somit sin cr-
treuerbarcr und lokal hcrstcllbimr Roh-
stolf In der Schwciz wird Bioelhanol
grösstenteils aus llolzablällen hcrge-
stelh. Däs hcute an SchwcizcrTalrkrteF
lerr angeboteue Biocthanol E85
stanrmt ar-tsschlicsslich nus Schwcizcr
Produktion..ot§

ßENAULT AUSSTELLUNG
,Donnerstag, 23. August bis
Sonntag, 26, August 2007

Dofln€Ialag und Frsltag von I bi8 19 Uhr
Sam8hg von s bls 18 Uhr

Slclrcrttc ModGll..l.tb Eurülrtr r r'r r I
REIIAULT. GLAITBRUGG . 8152 Glatürugg
Thurgaueßhasse lO3 . 0/t4 809 98 98 . www.renault-zuerich.ch

TRESCH AUT0MOBILE AG 8fln Dübcndod
überlandstrasse 189 . 044 821 53 63 ' www.tresch-automobile.ch
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M
Dic neue Saison ki.indigr sich immer

mehr ar, am 14. scDternber starte[ dic
Kloten Ryeß die Meisterschan 2007./
2008 im Emmcntal heiden §CL Tigen.
Am Tag d.rrauf folgt die Heimprcmicre
mit dem Dedry gcEcn die ZSC Lions.
Mit rlcr Vorhcreitung konntcu dic Trai-
ncr bislatrg zuläcdcn sein. Eir Wthr-
mulstruplbn war allerdings dic emeu-
ten gesundheitlichcfl Problenre von
Veneidigcr Fabian GuiEnafiI. Er wird
wcgcn der r4elcn srlittcnen llimer'-
scllljfießngirn scine l(nffiere höcbst-
wahrschcinlich vorzeitig bscndcn mtis-
sen. Sonst aber gibt man sich nrnd um
den Schluefire8 opdnisrisch. und das
zu Rechl.

Mit Optimismus in die neue Saison
Die Kloten flyen wollen in der neuen Saison ihre guten Lßisftmgen der leEten beiden Jabre bestätigen Das lbem von Anders f,ldebrink untl Fblix Hollenstein hat

dlzu gutc voreussetzu.ngen,

Bleibt zu hoffcn. dass di€ Zuschaucr
in dicsff §aison zahlßich in dcn
Schluefueg strt mcn wcrden. Denn die
Kloten Flycni sind auf diese Einnah-
mcn angewiesen- Die finanzielle Situa-
tion ist wcitcr sngespannt. das hat der
Abschluss der letaen Rcchnungsperi-
ode gezeigt.

Vicr Meisrenitet konnts der EHC
Klocn zwischen l99l und 1996 feienr
Von jencm Tcam ist nur noch Frcdiric
Rothcn übrig geblieberl Viclleicht gibt
es im Schluefi,veg bald wicder einrnal
eheo 1jtel zu fciem. Wenn auch kaum
schon in dieser Saisofl-

Walter J- Sthcibli

KLOTE N
FtYERS

SeitAldcn Eldcbrink und Rlix Hol-
Icnstcin die Mannschan beheucn, zeigl
die l-.eistul8skurvc $icdcr nach oben.
In den lctztsn bcidcn Jahrcn haben die
Kloten Flycrs jeweils den Ptayoff-Halb-
linal eneicht und sich im Vienelhnal
gegen stürkcr 1:ingcstune GeCner durch-
sctzcD kön nen. Jetzt will man nochmals
einen §clrritt nach voms machen:

1997 schloss Klotcn die Qualifikari-
onsphase lcutmals unter den vier bes-
ren Teams rb und konnle die Pluyofls
mil Hcimvoneil beginnen. D,rs soll in
dieserSaison die Zclvorgabe sein. rWir
ndhmcn wciLerhin Spiel till Spiel und
schen dann, wo wü stehcn», dämpft

Rlix Holleßlein zu cuphorische Errar-
tungen. Dcnnoch scheinen dic Voraus-
sctzungen liir eine crfrculiche Saison
gut zu scin. Das Kader konntc \ecilgc-
hcnd gehalten wenlcn. Zwar vetliessen
die beidcn Ausländer .Aris Brimanis
und Cbris He rpe rgc r rJcn Schluefueg in
Richtung deursche Eishockcyliga.
doch mit dem Schwcdcn Ja.o-Axel Ala-
\raara von Frölunda koD te ein glcich-
lvcrtiger Ersatz engagicd werd€n, Zu-
delll sind in diescrSaison nurnoch vicr
Ausländer spielberechtigt- Mit I\'[ichael
Linige( dem bisherigen Caphin der
SCIL llgcrs, konnle der Sturm vcrvärkI
werden Nach dcm Rttcktritt von Ver-
teidigcrlcgcnde Marco KIöti schcint die

Defensiyc ct\.ms d0nn besetzt zu scin-
Dcshalb stehen mit A.lavaard und Ra-
dek Hamr auch ,,wci nusläldische Vcr-
tcidigcr im lGder Verletnungcn von
Ah[ehEpielcm \ann man sich aller-
dings nichr cdauben.

Der Sturm dagegen mit dem zul€tzt
übcnagenden Duo Kimmo Rinunen
ulrd Domelrico Pittis brduchl keüreo
Verylcich mit den Spitzentcams dcr Li-
ga zu scheuen. Man dad davon ausge-
hen, dass sich di€ vielcn junEeD Spieler
'xeiter stci8cm können, Deshalb wur-
rlcn auch zahLeiche Talcntc aus den
F-litejudoren in dic Nationalliga A-
Mannschan inrcgriert

R

Dic Spt 4er der l. Lluru,Jchaß det Kloten ll),eA tl'.ollen ouch in der neuan Saßor ihre gulm lzislungen der letzlet beide tahre bestdligeL Foto: Georg Beru

G
I rc Gtattbrugg

Meisterschaft 3. Liga - Gruppe 5

FC Glattbrugg I - SV Seebach I 3:2 (l:2)

N§
BergtumEhri rom 25J26. Au$§

her-Seen-
IIöhenwanderung

lnr Zentnrm,..lcr Eidgenosseoschafl.
Filr alle M{nnerriegler ohne Probleme
machbar.

,. Tag. BcsanrmlunB bcim Bahnhof
Clatlbrugg um 7.:0 Uhr. Ztirich-Lu-
zem-Samen-Stöckalp-Melchscc-Frun.
Wlmdcrung nach Tannalpsce. Engst-
lcnsce zur Engstlcnalp. Ubemachtung
im Berphaus Engstleualp, (Es sind Znr
mer mit Halbpension odcr Massenla-
gcr mit Halbpcnsion vertlgbar)

2. Iag. Engstlenscc, Jochpass, Trüb-
scc. Genchnülp nach EngelLcrr: Ruck-
fahn Engelbcrg-Luzem-Ztirich-Cla(-
brugge (Ankunft 19,16 Uhr).

l. Stufe Me[te CrEek

Keile Übung

2. Stufe Fnhnfi Infremti f,led€rmoils

Anucrcn: 14.10 Uhr Tumr
Abtreteü: 17.00 IJ hr Tum
I\'litnehmen: vollsündigi Unifomr. Zvie-
ri. Ztrink4 gueri Luund (chömed all.
mir händ ällei Üebig)
Abmclden bei: Tayra

-.tät
#.-s

' Schweizerßche Vereins-
meßterschafi in Dielsdorf

Am Freita& 24. Augüsl, ab l? Uhrfin-
der erstmals die Srr'MS in Dielsrlorf
statt. Es kann ab 17 Uhr gcschossetr
wcrdcn- Weiters Daten für diesen An-
lass sind io unserEm Schiessbüchlcin
ersichtlich.

Am SamstaB gilt es enrst brim Kan-
tonalschiltzenfest in Buch am lrchel.
rangiert für uns sin{.l - ab E Ufu bis 8c-
gen Mittag - i {ci Scheiben.

Beide Schicssanlässe ählen Rir die
Jaluesmcistcrschaff und wir hoffen auf
einc komplette Teilnahmc unserer Ak-
tiren. 6uet Schuss. rFB

Einsatz total und verdiente erste Punkte
Darumiort: SamsLlg. 18. August 18

Uhr, Sportantage Aü. GlüttbruBe! ca-
100 Zuschruer

lC Gluubrugg: AckcrcL Schaffn€( M.
Lanfnnchi. P Pais, ltasa (87 Schotiucr).
Bollige( R:2zano (80. Fries). Gabuno.
S. und O. Sencl (,16. Uzuner). ScordeF
l!. Enarz: TH Blunier

Sli§ecbach I'lerzig. Mörycli. Drasko-
vic, Rustenrj. Pavlovic. Strdumaun, Seli-
ni, Schener. Vr,rnia, Mici. Azevcido
Ribeiro. Ersor: rrad teil\rei\e cinge,/|'ech-
sert-' Trupo. Milosavlcvic. Hübsch. Kuhn

Schied\ichtet: Di Muro, Schallhdu-
sen

7'ore-' 20. §cordella l:0i 30. Azavcido
Ribeim l:1.33. NIici l:2,70. S. Scnci 2:2:
75. Scordclla 3:2

Wer im Eröffnungsspiel zur ncucn
Soison aul Ab'^ärtBlflik getippt hatte.
musste rasch scine Meinung rcvidieren.
Dcr FCG ühenrahm soforl die Initiati-
vc und drängte dcn Cast klar in dic
Defensive. Angriff üher Angrill. -jcdoch
lihlt€ mcist die Genauigkeit und irn
Abschluss tat man sich schwer, ln der
15. Minute sah man cinen Llttcnschuss
des wiöligcn Scordella. kurl danach
missrict M. l-anfranchi cin Kopfball im
Strafr,rum. statt Richtung Iirr kanl dcr
Ball in den Spiclerpulk beim Elfineter-

punkt. Endlich dann iu der 20. Minute
dus lf, Herzi8 liess einen Schuss äF
prallen. Scordella war präsent und
schoss unhaltbar ein,

Man probiertc sofon nachzudop-
peln. war ubcr etxls zu hektisch. Kam
Sccbach in derersrEn halbcn Stunrle le-
dig.tich a eimal cinigcrmassen gcßhr-
lich tibcr dic Miretlinie. cntwischte
dann in der 10. Miuutc dcr schnelle
Azevedo und schoss zur grossen Übcr-
raschung zunr l:l ein. Flir den Gast
kam cs drei Minuten spätcr noch bes-
ser, die FCC-Vefleidigung war unauF
mc*sam. Mici danktc und versenltc
den Ball unhaltbär zum l:2. dem sagl

. man Effrzicnzl

Glatlbrugg probicflc es nun zu sshr
mit der Bruchslange, einze.lne SDieler
trcnntcn sich kaurn nehr vonr Ball.
man verdribbelE mehlmals, trolzdem
kamen eirige Schüssc zustande. äber
allesamt zu ungenau, Die Fausc tam
Ilun vor allcnt derll FC.G gclcgcn.

Die Reaktion aufdas negati!'c Rcsul
tal fiel schr positiv aus. nun sah man,
duss dic Mannschaft gswinnen woute
und jeder gab, wic zu Beginn. das Bcst-
möElichc. Es dauerte aber bis zur 70.
Ivlinutc: S. Senci trit eincn Freistoss aus
rund .10 Metem. dcr Ball scl äBt zwci-
rnal anl Bodcn auf und rull( durch

Freund und Feird zum vielbejubelten
2:2 ir die cnfcmte Torccke. Im glci-
chen Stil ging es weiter und in der 75.
Minute scltoss Sconlclla seb zwciLes
Tor und dcn FCG ins GlücL

Dic heftige Reaktion von Secbach
währte trichl. lange. Lrmso m€hrals kutz
nach dem Filhru[gsueffcr von Clan-
brugg Mici Belb/rct wcgcn eines Fouls
sah und seinc Mannschaft deshalb de-
zfunien wurde. Somit blicb es bis zum
Schlus.s beim 3:2 und Glattbrugg harrc
scine ersten drti Punkte der Vorrunde
im Tipckencn. IPB

*""' 
spiror Bütach

rüa rHaE cEsuNoH€rl

Solrtrt g,26.Argusr, 13.30 - l5 Uhr

J odlerkonzert beim Spital
Bülach

Die Jodlcwcre inigung Zlirshcr UflIcr-
land und die Alphombläscr und Fah-
ncnschwinger Eeten vor dem Haupt-
cingang des Spilals zum tmditioncllen
Konzen.

Alle Padcntcn und Besucher rlcs Spi-
lals und alle Inteßssiencrr sind hezlich
zu dicsem Konzert eingcladert" DerAtr-
lass findet nur bci gutem Wetler sta(.



msmmrun
Hil ltsln[L

Anzeigen haben kein Ablaufdatum.

Doch das ist nur einer der vielen Vozüge von lnseraten, beworben von Bahel Krabichler und

Simon Matz, in flagranti werbeagentur. Eine Aktion der Schweizer Presse in Zusammenarbeit
mit dem Kreatlvnachwuchs der Schweizer Werbeagenturen. www.schweizerpresse.ch
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G
! rc Ghtrbmee

Der neue hcisident stellt sich vor
Wie echon ror rler Sommerpaose bcdchht, hat der FC Glettürugg einen neuen hfuldetrt tr Nach jatrel$gem er§*lassigcE ElnsaE wollte Ex-

Pr&idert Envh Tindler die Rolle rles Zugft[rcrs nicht mehr Elger übomehmeD uDd gab selne hsition bei der leE0en GV rnr Neuadl ftsi" vq dgni
Rtcr Schork einstimmig ilr Nachfolger gesAilt riurde Aber ver ist ftter Schen\ und nas hat er mit dem IICG vor? Shs lst seine Vlsion und rie will
er sie eneichen? In der Somuerpruse hrt er sich mir yoBestellt,

(GeborEr wude ich am 17. M8i 1944
in Bcnr. ln den spätcn 60crJahren ver
schlug cs mich dann nach Glattbrugg.
1968 tr,rt ich dem FC Glattbrugg als
Spieter der eßten Mannschaf, b6i k-
gendcinmal war ich dann alt genug um
bei dcn Senioretr mitzuspielen und
minleßrweile darf ich bei drn Vetera-
nen spielen.

Aber mein Ei.Dsau Rir rlsn FCG be-
schräntroe sich nicht nur auf dx Rrs-
sbä.llspislerl Als ich mlt 40 Jahen das
Rauchen aufgab, rnetdete ich mich züm
Schiedsrichterturs und pfeife seidrer
als Nculrder, das sind jeut iEJnefhiD
schon tlber 20 Jaire. Auch als Funk-
üonär und Vorstandsmitrlied $ellre ich
oeine Dicnsre zur Verfttgung. So nar
ich unßr andeßm auch fttnfJahlt Rsr
*irt und die letzten zwci JBhre Vel€ins-
srkrBtär.

ln den leuten Jahrcn haucn wir ün
Vorstand liinf l-nute zu wenic. Alle
nicht bcselzte[ Bos]tionen s,lrlden von
Erwin Trindler, dem damsligcn Prari-
denten. wahrgenommcn. Er har dann
intcnsiv angefangen Leute zu sushen
und diese j€lzt auch gefundcn. Tn:u'
dem wolltB er von sciner Fosition
zurückfstcl Als ich gesehen habc.
dass der Vorscand eigcntlich vollzählig
wärc und nur der Pfüsidcrr fehlt. habe
ich mich als Nachfolger empfohlen,
dcnn wenn genug lcutc ßrjedes Rcs-
sort da sind, darn isl cs als Prllsident
halb so sshwer, als wie es Erwitr hane.
Abcr so gch§

Mir sind mcinc Familie und rueine
Hobblrs sehr wichti& lch sctzc mich
geme ltlr den VBr€in ein, aber es muss
auch genug Zcit Rrr Andeßs bleibell.
lch hin s€it über 35 Jahen glilcllich
rrerheirat€L di€ Kindcr (zwei Jungs) siad

^var 
beidc schon erwachsen ünd aus

dsm Hous, über [otzdem muss und will
ich Zcit mit ihncn rcöringen. Ich
möcbte diesc Gelegenheit auch nut-
ncn, mcincr Frau zu danten, \rrtrdc sic
nicbt voll und ganz zu und hinter mir
sreheL könnlc ich das allcs gar nicht
machcn- Auch meine HobhÄ sind zEit-
aufuandig Wie schon srwlihnt hin ich
auch noch Schicdsrichter. und das will
lsh such \,,titerhin bleiben- Dcnn so

lange ich pfeife trainiere ieh und tue
somil etwas mr Figur und Gesundheil

Gut l0 Jahre wär iclr auch bei dEr
Fe uen',,ehr. Das habe ich schr Bomc gc-
macht, nlusüIf, dann aber alrersbedingt
aufhÖrcrl. Damals hahe ich mit der Im-
kerei begolnen" Ich besiuc gegen ]0
Bienenrollier und produzicrs echrcn
Glattbnrggsr Honig den ffan ubrigens
bci nrir auch erweöen kanr Die Im-
kerci ni.ümt sehr viel von mcincr Frci-
zeit in Anspruch. Im Sonmer bill ich
jcdsn Morgen ein paarStundell bei den
BienenstöckeD in der Au- Dicsc Aröeit
erlaubt mir auch nichl läng€rc Zeit Fe-
ricn zru machen Aber we 1 ish dantr
zum Fruhstock ein Honigbrot cssq
dann seiss ich, cs hät sich gelohnt

f;ü r msini: Zsit äls Präsident habe ich
mir meine Zele tür den FCE klar deh-
nien: lch möchte dsn FC Gllttblu8B
wieder dorlhin bringen, wo er hin-
gehört. Der Fussballclub ist eincr dsr
wlchtigsen Veßine oingr Stadt Der FC
Glanbrugg tül schr viet $r Glattbrugg,
indcm wir vielen Jugendtichen rlic
MögliEhkeil geben. ihrcn LieblinS-
sport auszuübsn. Wir woll€n allen Ju-
niorcn die Gelegenheit epben iE FC
zu spielen, unabhängig davon otr sie
zwei lin&c Bcinc haben oder ob sie Es
sich lcistcn [önneo oder nicht- Abcr
auch die Seniorcn und Vctersnen sind
herzlich singf,ladcn. Mit der Plawer-
waltung der Sportanlage Au gebcn wir
auch den Schulen MÖBlichksiten, sich
spo ch zu hclAtigcn- Unsere Feste
sind auch ei n Anlass ,Ur die garze SladL

Durch die i\rnrcrkumulalion u,ar es
meinem Vorgängcr nicht möglicll. übe-
räll gcnug Schwerpunhe z! serzen.
Nun. mit einem vollständigcn Vör-
stand. solle dies auch möglich sein.

Mit der Euro '08 und den neuen
Wohnuugen im Clanpart wird cs wahr-
scheinliclr zu cincm gIosseü Ansturm
an ncucn Junioren kommen, Dics wird
cine echte H€rausfordcrung fflr ons
werden und ich bin tiberz€ugt. mit der
ncucn Crew welderr $'lr alle Aulgabcn
mcistem.

Zum §chluss möchte ich tralErlich unserem Hauptspon-
sor, derTaurus §porls, und äll den weiteren SpoDsoreo noch
ein grosses Danleschöu aussprecherl" ohnc dcrcn tdkäti-
gc Untefsmtzun8 wir vieles gar nichl nrachen könnten-r

n?len Dank Petei Schenk und wir olle hpfen notildicl\ da§l
der N Glattbrug; seine Zele ernithen kann

Abet Alnnßt

Ihrer Schenk eqdhh qus seinem Izbetl

20 Jahre Feueryehftdühnng, Dat neuste Hobby, die Imkerei, L\t sellr. zettalfwdnd,lg

W.t'ri.c lop - A.rgabo.€ u n,r.
www.stu,€rjkti.ch
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Pisgremm vom 23. bE 29. Augusl2007

Täglloh 29.30, Sa/So auch 16.00 Uhr
RUSH HOUR 

'N€ue Abeflteu€r mit Chris Tuck€r uM Jackle Chan.
Dismal räum€n sl€ i0 Paris aull 2. t lochg!
Zutrift ab 1 2 JahGn / Oe{rtschs Fassung

Samstag 14.00 und 18.30, So/Ml 14.00 Uhr
DIE SIMPSONS - DEF HUN
Dle weltbort hmto Comic-Family el§trnals im Kinol
Zutrltt ab 6 Jahre[ / Doutsche Fassung

Vo,amsigs: Ab Donn€ßtag, 30. Al.lgust
STERBEN FüR ANFANGEN
Death at a FunerEl - eins Beerdigung mlt
Zwischsnläll€nl Ein Fllm toll rabeßchwaaem
Humorl Dor Publikumsliebling d€r Plezza Grands
Locarnot

. Stofte o Wolle . flloruerie e

Das Trsndgeschäft in lhr€r Region!

bh 3r.8.1
§ommermlictritd -gtrms

bii SOtLl

Die ersten Nsuheiten tind eingoüoffen!
Näh- & Strickbqutique a Doris Jörg
a Schtffhausersussse 64 t 8302 Kloten
a Tolafon 044 813 25 68 a lnfo@Daeh-sl,ickboutiquo.ch

Frurc Grncus
B=tr ScxürzErxtuE Eourslu

l|od.türtf, 
d|. &er,/CrCr. r$ryt

25J26, Augusl20oz to.eh - 1&6lr
. Ildrll Flu0 Slior von olrümr bh tm Jat

- lhlA.el.r tuidnor.

"rr"'ß 
.ud"6d

It ridLawt!üa tt, r4lz[rrdr rr urrt a r&'i,lr
l&ft n rlall€,t : Mod§,Mug$$ee Zilr,6,h

Jetzt neue Kurse!
. D.lltrci
. Frmzikirch
. Englirdr
.ltrllmirh
. §pmlrch

Kleingruppeo oder Privauntenicht

'§Na
u*--F''

-

lingua.top
5ch,rßraadel!lra$e
8104 Wallis€llm
Telelon 04il EE3 25 75
yrww.lingu!-top.ch

o Neu installationen
. Ersatz
. Automatisierung
r Unterhalt und

Reparaturen

Il=FEB,
Hot r AG
Alte rl[ntenil,.rn öte rt.
8!0!t Nor.od6.f
Irl 044138 $ la
F.r O4,. Ea ßa t9
info€*Eliraior.n (h

@ 
*nuuralisaZürictr

Diskushernie?
Fragen?

Wir frouan uns auf lhrrn Anrufl

T€lsron 044 406 45 30
rvi$,/. rheumaliga.ch/zh
beratung.zh@fi eurnaliga.ch

lhlhr §lc mlt,
ln drr : Drllhn

öffnen Sie lhre Augen!

#f';;g po{h.n, so,? ?uri(h. rcrpr', or 2o2 ?, 7l

I 
irraintha*ri *w.(bm(n.o". Spenrhn: Posrkorro 7

fu;rntnnlirltrn
Urltr rl hrlhn.

QUALIAT IST
UNSER ANTRIEB i:

'@ Al$ACBüladr
Audi cefite,

lLhliwtr lll . 8t Ea 8..hnhtl!.h
Ttt Daa 854 85 /|o. f,rrwhr.lid. ntg.ö

Wir beroten Sie individuell und per-

sönlich. Noch Vorqnmeldung ouch

unobhöngig von unseren Scholter-

öffnungszeiten. Rufen Sie die ZKB

Filiole in lhrer Nöhe on.

* Atte Dietliker Patengemeinden stellen sich vor
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Selten 18 + 19

Illrllt Lf,tsrl,,Nc - wrEso t.rcrtl

Amtliches Publilationsorgan yon Opfikotr, Glattbrugg und Oberhausen

Die Baustelle der Glattalbahn
in Opfikon-Glattbrug

Ein Meisler:tlttrü det Ko,nmunikalion

Selren 13 + 14

Ls nosfia comunilA

Die Scitcfi)r unserc halienisch
sprcchenden l*wr

Sette 16

E L-di&. m-Ltrrü..r.
8tqQobkiqr! raLoa{ urle{t

--

r claro
FAIR TFADE

Der renovierte clam Weltladen präsentiert sich luftig und hell

Erstklassige Produkte aus fairem Handel
Schon seil knrpp 30 Jahren hendelt clam träIR TRADE mit Spezialltäten aus sädlichen Entricklugsländem- Dieser Absatrkaml itr den Norden

sichsrt zahb€ichcn Kleinproduzonten das Überlebeu- Mit einem neue& einprägsamen Erscheinungsbitrl rill man künftig noch mehr Knnrlinnen unrl
Kunden auI die gute Sachc erfrnerlsan mgchen. Das neue schlichte l.ogo ziert eitr orengeftüiger Thpfer, und dicse Farbe zieht sicb zusemmen mit
einem *amen Bordeamot auch durch sämflichc Broschtlrctr und die Homepage von claro fÄm TRADE, Dic beiden Farben stehen für die rüXrme

des Sltlens und demit ftir jene Länrler, die im besonderen Mass auf einen lairen Handel angewiesen sind-

Behöl[€D häbenr. erzlihlt Mar8arBtha
Stilldcr, «aber bis sich der tadeo in dcr
heutigen Form pü§€nüene. gBb es un-
endlich vit:lzu lull.» Zumindcstgab das
ZwischenlaEem dür Produkte kcire
-Erösser€o Problcmc auf .Wir haben ei-
ne l'rcie Garagc derkatholischcn Kirühe
benutzen dliden». crklärcn die beirlcn
Fraueu. «und ausscrdem habcn wir im
Naclrbaftäus jn auch troch unseren Lä-
gerraum. Doch das Umräumen und
insbesondere auch die nette GcsLrltung
gaben selrr vicl zu tuIL und därum wrr
nir uns beide in dicscm SommerAktiv-
urlaub angesagt.»

Ebnsetzung aufSeite 9

GLATT.TAXI
o44 81 1 69 69

Die Farben Orutge und Bordeatxmt gehöfth 'r'it zum ne e,t Er:ichci un$sbild vo,r clam h]jJ'RTRADE.
züRrrAxt#
044 222 22 22

Dic neue Corporate [derltity von cla-
,o FAIR TRADE zielr auch däraüf nb.
sich noch bcsser a.ls FtrchCeschäfl für
fairen Handel aufdcnr Markt zu posi
üonicren. «Untcr dcm Gtitesicgcl Max
Havelaar bictcn heute auch die Gross-
veneilqr Pmduke uus fakem Handcl
an. aber claro FAIR TRADE lsst he-
deulend susngere Mf,ss5täbe anr. er-
klän Yolanda l lasler. Vornandsmiqlicd
im Trägerverein vorl claro in Oplikoll.
Glattbrugg. Llm cinen taschcn und kla-
ren Wiedercrkenn u ngswc n zu scha0'eru
mtisstcr sich kün{tig eigendich alle
claro Weltlildcn in den neucn Faöen
präsentierEn. Doch tlas einheitliche
l(olrzept llsst sich nicht in allen Loka-
len glcich 8ul umsctzen. «Unscr Con-
lainer l er an der Wälliscllcnitrusse 22
in Glanbrugg ist deullich ä kleür, um

die Vorg:rbcn der n€uen C'orporate
ldcfltity erllillen zu könncn), stellt Jo-
landa l"Iasler nüchtcm fest. «,{ndercr-
sei§ rar nach rund zehn Jahßn ahne-
h.in einc Rcno\ation lällig und darum
habcn wir die dicsjthrigen Beuiebsfc-
rien dazu genuul einen neuen Kork-
fussboden verlegen z lassc.n und unser
l-adcnlokal frisch zu streichen. Gleich-
T,eitig, haben wir uns bem{iht. ctwäs
luclu Lun zu schafFen. um unscren Knn-
dinncn und Kuflden cinen hesseren
Zugarg zu den cinz-clnen Regalcn zu
ennöglichen.r

F,/f dle belden Ladenlelurlrüren war
Aldfvurlaub angeso;g,

Am lcu ten Sarnstag ilt dcrclaro welt-
ladcn offiziell,aicdcrerÖfnet wordcn.

Dic Besucher konnten vcßchicdcnc
Produkte dcgustiercn. sich üher cio
kleines Erötrn u n8sgeschcn k lreuen uud
insbcsondere um cineo intercssanEn
REbfltt ivürfeln. Mit z\a€i Scchsem wa-
ßn iluc Einkäufe immcrhin un ä,r,ölf
Prczcnt gtonstiger. Wcn{l mall bedcnkl,
rlir-ss der Urnbau aus eigenc MinelD fi-
nanziert wcrdeD musste und auch sehr
vicl Fronarbeit gclcistet surde. wär das
cinc selu grossztigige Ce st§.

Zwar wurde dcr ncuc Bollcn vurr ci-
ncnr Fachmann verleg und dcr Raunr
von cinem Pro{i gesuichcn, doch llr
dic bcidcn Lädenlcitcrinn€n. lvlargarc-
thr Slalder und Madies Ulrich blieb
noch eine Menge ArbeiL tibrip «Wir
hatren schon ein paar Frciwilligc. dic
uns bcim Aus- und Wieder€inräümen

E, *s.!,ru*w
Jörg Bachmann dipl. Malormeister
Fabrikstrasse 28 8152 Glattbrugg

Fasaadenrcnovalionen
Nou- und Umbauten
thpöziercraö€it9n

Wandplastik Schritten

Telefon (X4 810 46 26

G
dC

Steuergrklärungsn
Buchhahungen und
Abschlüsse
Firmongründung6n und
Naehfolgeregelungen
Unt6rnohmensb6ratung
und - bewertung
Vorsörge- und
Vermögensplanungen
Liegenschaften-
verwaltungen
Pensionierüngskonzcpte
Erbteilungen

EuropäsirassoI . 8152 Glattbrugg
Tolefon 044 200 31 3l

inlo@wrgra-lreuhand.ch

Billior enter

I Shrtr:o Sre oe uns
tu, Fr E St'1.

Sommersträusse
Gärtneral

§chüüülzI6t8s. 456, T0l, 044 810 n s7

Blumengeschäft
Walll8olhr8ttsss 4, Tol. 044 810 E3 87

BLUMEl{(?}OERTIG

DAMIT NICHTS
INS AUGE GEHT!

Maro€l Weishäupl
Dipl. Augenopliker SHFA
Schaffhauserstrasso I17

8152 Glattbrugg
Teloion 044 810 95 45

Krntsktlln§en

WIGRA
T16uh!nd AG

INNENAI.§0AU AG

8152 Glottbrugg

Eine Spezialität
vom Confiseur

verbunden mit
Tradition

Glattbrugg, Iel. 044 810 63 54

GEWEßBEHALLENSTRASSE 4 . 830{ WALLISELLEN . TELEFON 044 830 2450
FAX 044 83024 65 . INFO&BILLIARD-CENTEB.CH . WWW.BILLIARD-CENTES.CH

,m lnrerie!.1-rlo!

\,VALLISELLEN
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€ D r"*-*ch-methodistisehe Kirche

@ 
News aus rler st. Anna-Ptarrei

Amtsantritt von Max Huber

ffirrer Max Huber beginnt sein Wirken in
Opfikon-Glattbrugg

Nachdem itr der leEt€n Ausgabe rle* Stadt-AEeigers dcr abtretende
Phrrer Martia SEeit über sein Wirken Auskunft gab, könneu die Lese-
rinnen und Leser im folgenden Interview Max Huber Lemen lerncn. Max
Huber wird als Seelsorger in deu beiden Kirchgcmeinden Klotetr urd
Opfikon{httbrugg 6tig sein. Die Ftagen stellte Hans Zolliker.

«Ich trug euch aufAdlerflügelru.. ihr sollt mir

Dialog mit der Bibel bei Pizza und Chianti

Mittwocü, 5. §etenber, l9-Zl Utt
lm foron §&Illcellersürsse 20, ODfrtol.chlttrüs8

werden ein l{önigeichvon hiestem,
ein heiliger Stamm»

thclt(Irr: F;od!ß 19,4-6

Di. drri 14ße h Bu.ü Exodus dnd €ltrG ,udcü.r!
Vertebsung rl Jhsrel Im lade dcr Jehrhmdettc rurüe dc

ofr vor den V0lllem rdssrer8trfiler.

Wir ilbedegen unq uRs diese Wone ftr Jissrael rgrd for uns bedeutEn köß.
nen Vielleicht decken sich auch unser€ Erahnrngq mit dic.sen wunder-
samen WoncrL Lritung: flans Schwegler

Alc IrEßaslerteD JcgEcter f,o[f.§don md f,cllgio! shd' berdic.h ül[omneu
Für unserc Organisation ist sine kürze Mitleilung auf'Ibl. 044 810 24 27
('lblefoflb€artworter) oder ha"schnieder@bluewinch h Aeiclr. Daakc!

reformierte
kirchgemeinde opfikon

KIRCHEWELTWEIT

KolleHer der evangelisch-reforuiertetr [ff deski$he

Wo sind die Grenzen unserer Kirchc? Bei der KirEhgemcinde oder derzürcher
Landcskircbe? Oder bcim Schweizerjschen E!ärgelischen Kirchenbund? Nein.
Kirchc äbeschreirel Crrcnzed Begegnung und Dialog gehörcn zcntral zu uose-
rcm Kirheseiß Dus gilt vor Ort und cs Bilt auch airfnationäler und inrcmatio-
nalcr Ehene.

Daßir haben sich dic Kkchen Instrumente geschalfen wie den Ökumerrischen
Rnt dcr Kirchen, den Rcformiefien Wcltbund odcr die Konferenz EuDpäischer
Kirshcn. Die Ztlrchcr Landeskirchc ist über den §ch,aeizerischen Evangelischen
Kirchenbund (§EK) mit diesen intcmstionfllen kirshlichen Organisationen wr-
bundcn. Diese Oryaqlsationen ermöglicher dirs evangelischc sowie das öku-
mcnischc CesplJch pbcr Grenzen hinwe& Sic ftirdcm die VeßBndigung unlcr
dcn cfuistlichen Kirshcn dußb Progmmme, DialoSe und dic Ifuordination fi-
nanziellcr Hilfc. Diesss Handehl hilß zum Frieden unter defl Konl'essionen und
Rcligionen uud damit auch in dcr Gesellschaß - weltweil.

Die Kollckle trügt dczu bei, die Arbcit diesBr C)E&nisationen nir wEll$eiten
Di0log Vcrständigu[g und Frieden solidarisch zu stützcn und sichcrzustellen.

Für II E Gabc zur UlrterstützunB dankc icb lhren schon im Volau*

Elsbeth Jucken KIPF, Rasorl OqME u,td SpetdenEur

Kirchenzettel
Ev8n8elisch-r€fontrierte Iftrhg€trreirdc

F'€ltar 31. Augw
KIKI
15.30-15.45 AuflanCzcir
15.45-1700 Kilii

Sonnlag, Z Sa/,lembet
Coftesdicnit am Ge-
maindesonnlag mit
Pfm. Christine Eppler

ledq Do.meßaoC
12.00-12.10 Sshweige-Meditarion

in dcr Kirche

lüm.-k&th. lfiEhgemeinde St. AnDl

22. Somü,,g hn tahreslof;ls. 2. Sqq/L

.Sanu!4g
18.00 Euclraristirfeier

Sonrtag
08-00' Eucharistiefcier

im Omtorium
10.00 EuchBristi€reicr
11.30 Sanu Messa con Prcdica

Dierßtag 09.00Eucharistiefeier
Doürcrstag 09.00 Wongoucsdienst
Frvitag 19-00 Rosenkranz (ita.l.)

Eysngelisch-msthodistische Kinhe

Son tW 2. S{Plembet
09-45 Gottcsdienst

b Klotcn-
Kinder- uod Te€ns-
prl)eramm. Hön
nt{w,enkglatthrugg,th

Ökun. Phrremt lhgbefen Zllrich
(Andachßraum, Temrinal Chcck-in 2,

Raum l-216)

§o,,/.tug L Sq,lcrnhet
I1.30 l&th.Gottcsdienst

Won-Oottes-Frricr
nril Kommunionritus
Uturgic: PAss Alldrea
Thali
Irktorio: Gdbi Schuler
MrNik Christ€l Merll
Oryt-l-Piano
Dcr Cottesdienst ist
öffcntlich.
rl/.w,.f ughafc n pfu rmn tLc h

Pfamr Max Huber

Meihes ,,tseru sind Sie icht yoh Be-
ginn llws berullichen llerdegangs wcg
als tl'aftr tdlig, W'ie sind Sie dazu ge-
kommen, die Herausfonlerung des voll
zeitlicheu Dienstes llr ehe Krthe a4f
sic:h zu nelvnen?

Vy'ähfeld acht J&hIEn durflc ir:h als
Diakon in der relormicnen Kirchgc-
meinde l,angnau am Albis crstc Ce-
mc inde-Erfahrungcn machen. Um dcm
Evangelium noch mehr Htulde und
Füsse zu geben. luircE ich inl gkichcn
Dorf 22 Jahre ein grosscs A.lters- und
megeheim. [n dieser Zeit lemte ich
Gemeindeglieder aus der Eva[Betlsch-
methodistischcn Kirchc EMK kcnnen,
dic mich durclr ihrcn Clauben beein-
druchten. So ksm es dass ich ueben-
bcrullich auclr in rlcr EMK regelmüssig
Prcdigt-Ablös machle. f)abei wurde iclr
crmutigl. diesen Dicnst in einenr Voll-
rn au§/-ufibe[.

Der wll:eirlithe Dirrut als l\an?r il
einet Frelkinhe Llt skher eirc $höne
ober uuch i ten\iw t rtl mc chüal nicht
eirfache Äufgalse, ltie füdan Sie de,t
Awgleich lllaschen FrcEeit knd TNiEk?it
it det frnlrc!

Wcnn ich. wie jetzl im Sonrmer, in
d€n B€Ecn odsr mit dem vclo unteF
wcgs bin, dxnn mcrlie ich. vie sich dic
Balcricn schnell wiedcr aulladen und
ich milvielcn -EUten Erfalrrung_cn heim-
kehren darf.

N icht selte,ro|rdu I'reikirtlwt ktitisc h
beiacliet. Dd enßteht dtu fraga ob e§
diese eben den in Opfrkott-Glultbrug
gut positionie.rten ufld engdgierte la,t-
desklrthen lthefu$upt hraucht Wie tlcn-
*tn Sie ber diex Frage?

lch kcnnc verschiedene PfänBr aus
drLandeskirchc. dic uns als Freikirche
beneidcrt. Völlig unahhängig vom Suat
diirfen wir als Gcmeinde Jesu C'luisti
unscrBn Glnuben vcrbindliclr leben,
vcrbunden mit dcm Aufe$kndcoe[
und verbrrden untcrrinander" Dicsr
Verbindlichkeir erleben wir irls Srosses
Gcscbcnk und zuglcich als FrEiheiL Sie
hat viel zu tun mit unscrum Allteg, mit
unsercr geschenktsn Zeit und mit un-
serem änvetuauten Gclü

Weltliche Fachlcute bestätigcn uns
zudefiL dass intmer mchr Menschcn
total verunsichcfl. sind uud sich dic Fra-
ge stcllcn: rWoher komnc ich und wo-
hin gehe ich?r Da solhen 'rir cs richt
allcin den l,andcsldrchcrr oherl&§icn.
Artworlcn darauf zu gcbcn Als Fr€i-
Kirche sind wir nicht besser. abcr irr
lnarchcr Bcziehnng besser dran.

Anndlage llvts frlrkerc ist die V?F
trt'zehury im Glaubet und bt ch'is l-
chen WertetL Wit! schöpkn Sie aus dem
Reichrun der Eibel mvl lnie werde* Sic
diesefi o die Menschen in Glattbrugg
weilergeben?

ln diesem Sommcrwoltte ich ein (lu)
stcilcs Waldstilck brgchen. Ich bckanr
cs nlit der AnEst z$ tun und cntdecl:te
plötzlich \ryLrzxh die nur lcicht von
der Erdc zugedeclrr wtlrcn. Sie gatcn
mir lErltlslichen HülL So stosse ich im
Alltag in der Bibcl auch irnmcr wieder
aufuäECllhigc Wurzeln- Nrit solchen BiF
dem möch(e ich dic Botschafl dos
Evangeliums *citcryeben.lind zum
Ausdruck bringcn. dass diesq Boschafl
verka0pfl ist mit neuer Zuversisht und
[-ebensfrcude,

Sie hahct:ruanwte,l nüt lhrur Fmu d-
ne Wöhrumg ht Glatthrugg bezogcn utd
n'ohtren" ittt U terschied zu de]l W,rgili-
K!m, ht u,ßenlr Stadt. Welchc Eind'],,ckt
slnd bei lhtrct in tten eßten Wttcher ubet
Opfi kon- G I ad b n t gg ett s t atde n ?

SUdtisch - hoher Anlcil d€r flusliln-
dischen Wohnbe!Ölkcmng - ungc-
wohntc, IiluElärm - plaLlisch nicmand
sagt {Gdlezil»- Aber ich $crdc han-
Däckig.Grüczit sagen und bin ge-
spannL \relche ErfahrunBcn ich damit
machc. Und ich cntdecke nrchr und
mchr freundlichc und unkomplizien(-
McnschBn!

llclen ltletchen h GlaflhruEg ist die
ökt. enßclß Zlrqmmc arbeit \t ichtig,
flreflJo gn2Js ist /a§ -Bewrssr.§"ill 6ler ge-
Drcl sarnen Werte unter dat Milgliedem
der EMK Nur - eine Kn:he kann sich
eßl dufi ofld?,run gegentlber ölnen"
$'enn sie ihrc eiglne ldentldl lchl. ßtn-
nq Sie Ihrc C,luttbensgrund\tltze totd dit
<ler Evangclist'li.?netl,/odßtßche nrche

einigc l S ülzen :Nanrmenfaxre t?
«Mir Christus unterwegs - von Gotl

bcwcgt - den Mcnschen zu-ecrrälrdt!, -
so lsuret das neue ProfiL das eben an
eincr Konfcrenz der E!lK Sch$eiz im
vergangcnen Juni vcrabschiedct wurde.
Ich freue mich. mit diesem gri$rg€n
Pronl in dcn Gcrneindcn Klolen und
Glanbruge untenxegs scin zu dttrfen.

D ie Eran ge lise h t n a ho di st ßc h e Nrc le
liegt miue ln ebß Wohnqwrtier und
deren Mitglieder sitttl itt datr tnlicgenden
Stad?leilen wn|unelt. l|'elchc L'han{"n
iehen Sie llr die EllX. Glattbrugl in den
konmenden Jahren?

Solchc VerrlrI7ehngcn sind cin
grosscs Geschenk weil dadunsh \.!en-
vollc Beziehungcn gewcchscn sirrd, die
wir ofr ontcßchätze11. I)icse Beziehun-
ge[ müsscn wir noch besser nlilzsn
und unser Licht und ullse]en Aullragjc
ni{.:ht untcrden Schelfel stellcn.Als Ge-
lisbte und Bcgcisterte von Jesus Chris-
tus sird $'ir beauftmgl die Boßchan
der Liebe Gottes in einl0dendcr f,oml
und aßteckcndc, Freudc rvciter zu ge-
ben. Als cinzige Freikirche in Glatt-
brugg sche ich da cine grosse Chance
und fleue mich daraull

h
a

Hlruche npE\ um dos d{,hftge
Ma.x zu ffden

Mit derBotschaß «Sctz eine Crenzc».
stellen dic Suchpräyentionsstellen lnr
Kanton Zürich rricht zusltElichc Auß
klärun*c tlber dic Risilen der Gcnuss-
nrinel in den Minelpunkl sondem dic
Selbsfteräntwortullg dcr Menschen
bcinr Konsum. Viele Menschcn habeu
sich gclegemlich schon vorgenommcn.
den eigcncn AlliohoF. Bilrlschinn- odcr
Cannabislorlsum einzuschränkEL Die
Stellcn lir SuchtpräIcntio[ bietsn da-
zu auf ilrrer lDtemcßcitc prallischc
Tipps an. rlic helfea sich sclber eine
Grcnze zu setzen. Nicbt um den §pass
zu bckiurpfen. sontlenr um dic
lligen!'erantwoflun8 zu slärken:
www.praevcnlion-zu.ch und v",\a,w.setz-
einc-Grerze.ch

,,*,,,,."*-,o,@En u-,-*.,n

Massoll. lustvoll
Feterubead E tqpa,l,lrr,l& §pa§
Gqelllpkelt

tlcrr Kcller triukt am Fciembcnd gcr-
ne ein killrlcs llier. Frau Mütter hat lic-
bsr Wein. Andcre lieben Schokolade.
wicderanderc hqbcn Spass an Compu-
tenipiclsn oder kcnnsn die Wirkung
voo Cannabis. Das Angcbot isa gloss.
um zu Ccnus.s und Enrpannrmg zu
kommen. Minlerwcilc kcnnen dic me is-
rcn Menschcn die wamcndcn lnfomra-
tiolen der Fachleule fur Suchtpräven-
(on und die gesctdichen Bestimmur
gen zu Alkohol. (-annabis tbalc Und
\ie ke[oen auch derr Untcrschied zsi-
schcn genuswollcm Konsum ünd Ab-
llltngirJ«jiL A.lle suchcn den Gcnuss.
delln Diemand nröchte süchtig t+eden.

Wssen was gul tur, gea gt nldtt
lmmet!

Sich selbswcrantwonlich den genus-
svollcn Konsum gcsaten ohrtc über
die Stränge zu schlagen ist pin schöncs
äel. In dcr Rcalitltt ist cs jcdoch Belc-
gtnüich vcrlockcnder. beispiclsweise
der Fusr.inadon eincs Conrputenpiels
nachzugebcn oder sich trctz leichten'r
Rauschgeftihl cir weilercs GlasAlhohol
zu gcnchnrigcn. Zuwsilen kommt des-
halh spitlcr lvBer Lbcr das eiltenc Ver-
hahen aufodcrman bercut es.den rich-
[i8sn Monrent zum Aulhorcn niclrt gc-
lmllcn /r hähen

Otabt-lln6ciger
6eEr0nde1 lq55 Sl. rahrglng
I lerausgchcr 1r'erhg Thcophil Mart AG.
8152 Clatrbrqgs. schafhausEßü. ll0
Telefon 01,l 810 ltt 14 / FaI 044 8ll lE ,
ISDN: 0{4 E80 38 56
E-aait vcdqgtho.agoblüctti!"ch
Afi lüches Publikntiofl so4nn
Opfi lon. Glntthrugg" oheüauscn

Bc8laubigtc Auoute l.?-§8
Alle I loush8lturluerr 7116(l r monauich)
Erscheiol d.rnnetsta&§

EirscnddsrhlusJi'llrt Nlonrag 14 t.lhr
lnscr.te: Dicnsta!! 12 Uh(

JahGsaborucmcnr ldjEssien Fr. El.-

ln§€roonspßire:
l*rlahiEc MillimeEEcilc Fr -.77
(26 mü brcirl odrr pm cm-Einheir Fi 7.rc
Crossaullaßc pro cm-Eiohdil Fr- 9.10
Reklaoen fT. 2.2$ (54 mm b{sit)
Rcklnmer crosautlige fr 2.10

Ioscrrte-I(oEbi
- Flughafcn-k)ol: Stad!-.r\nzcißer.

Anzei8cr der Sr.1dt Klotcn. Anzeiger von
$llliscucn

- llußhafcn-Pool I'lus: Slndt{azei!ßr.
furEig€r der Slndl Kloten. .^flzciger l,oll
Witlli"-ellen. Dic vi)ßlad!

- 7-{lrcher Ulltcrhnd Fool: ShdrAnzei8er.
Anz.eiger dcr Sladt Kloten, .An7ei8er \lcD
§hllilitllc& Zünsher Ll sdihdsr (op!.
mit Clarnlcr undroder Fufllrler)

Pachsertr|F Publicitos AC
Bahnhofslßrse 19. El80 Bolach
Teleton 0l4 tz 7 n, Telegu 044 860 20 t
lmpNssumi llEdoktior Tlreophil Ml,ag



OtobFltlt'l.ilFt Felicitas 3
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"Pmfitieren Sie von einem slarken
Finarupartner. Wir bedienen Sie gerrl€.»

u8t AG. ld|a lhal'errir6o 59, 8152 Gtatrü.ugg. Ot4t(x} I i l1

Elr:klm r'/,ihrllaG ,/ 8152 Oplllron

Aborhis§61 . Tddon 044,81 0 18 39

Liebe Priskq,

Wir gratulieren Dir herzlich
zur Wohl ols l^ittelschulvertreterin

in den Zürcher Erziehurgsrst.

Deine Eltern und Geschwister

14 ir grutulieren herzlith...

Glattal lnstallationen AG
Elektro + Telekommunikation
Europastresse 29
8'152 Glattbrugg

Peter Bührer
Geschäftsleiter

Telefon 044 828 80 00
Telefax 044 828 80 01

www.glattal-ag.ch
glattal@bako.ch

lnternet
E-Mail l

auf lhren Besuch!
lch freue mich

r1@-2..aourt

s&dh.uBr.Er@ 55ol
aoC2 2ürlith-S.ebäd1

*öt"+

Stelan Fehr
Samstag, 1. September

Unserem guten Freund und
Vizepräsidenten von help4c hild

wünschen wir von Herzen
alles Gute zum Geburtstag.

Alain und Wairimu Melliger

Eugen Wyss
Wollisellerstrosse 28. Glottbrugq

Freitog, 31. August

86 Johre

D'Omo und mis Momi grotulieren
dir gonz herzlich zu deinem

86.6eburfstog.

Wir wünschen dir von

ganzem llerzen vizlz
glückliche, gesunde und
hormonische Toge.

Ich wünsche mir, doss du noch viele
Tage die Kroft host, mit mir die
F reizeit zu verbringen,
denn di*e Zeil werde
ich nie vergessen, dofür
donke ich dir!

Din Noäl

p -ticn.n Donk...
...f ür den wunderschönen Blumenstrouss,

der mir vom Verein für Fdmilizngdrten überreicht wurdel
Ich wor in jenem Moment leider sehr in Eile und hatte we ig Zeil,

nich bei der Überbringerin entsprechend zu bedonken.

Harzlichst Alberto Colzovoro

Marcus Berg
lm Boden 6. 6403 Küssnacht am Rigi

heute Donnerstag, 30. August

3O Jahre

Lieber Marcus, wir gratulieren dir
recht herzlich zum runden Geburtstag

und wünschan dir weiterhin
alles Gute und berutlichen Erfolg.

Schön, dass es dich gibt!

Deine Familie in Glattbrugg

". ll ,,'§r,'
#Yrs.

rftreir Er ErrflieryIrten
OFlorCt*rg3

Walts Muu
P ntmstrasse j, OpJikon

heute Donnersaag, 30, August

65 Jahre

Lieber P*tdent

Wb gmtuUercn dir zutn heutigen Gebuanag
wünschen dir ton gcnzem Henen alles Liebe

und Gute und wr allem gute Ca undheit!

Voll Föhlic&eit und Sonnenschein
soll heut deln Geburlstag sein
And auserdem sei *wnderbar
dein ganzes neu* kbetsjahrf

IIappv Birthelal'

Lieber Wohi (Moser)

Dein hohes Herz,

dein heiterer Sinn

bleib' inmer dir eÄalcn,
donn wird das neue Lebnsiohr
sich schön fur dich gestoben.

Et/ Oberdörfler vom l3- und I5ni ,..-l EAß-tsrlrß,
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Opfikon, 30. August 2007

Gestüd auf die Bürgerrechts-Verordnung der Stadt Oplikon vom
5. Dezember 2005 sowie die übergeordnete Geseagebung hat der
Stadtral das Bürgenecht der Stadt Oplikon an lolgende Personen
vsdi6hen:

. Antonijevicaamnjanovlc, Goran uld Jelona, Serbien und Monte-
negro mtt Mariana (1993), Sandra (1996) und Nikola (n) 12000),
P/altenstrasse 46

Die Einbüryerung edalgte unter dem Vorbehalt, dass die zuständi-
gen Behörden auch die eidgenössische Einbürgerungsbewilligung
sowie das kanionae Bürgerrecht edeilen werden.

DER STAD|RAT

>hfr< sENToREN
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Gomputeria im Gibeleich
im Hochhaus Alterszentrum, Giebeleichstrasse 47

Jeden Montag (9 bis l1 Uhr). Mittwoch (18 bis 20 l)hr) und Freitag
(14 bis 16 Uhr) stehen wir - Freiwillige unsercs Computer-Bera.
tungs-Teams - lhnen für Sorgen und Sörgeli als lnteressiofte - der
Noch-nicht-Benützer von Computgrn - im Gibeleich zur Verfügung.

- Haben Sie Mühe im Umgang mit dem Wunderding namens
Computer?

- lst lhr egenes Gerät soeben ausgefallen?
- Plagen Sie sich mit Funktions-Stötungen?
- Spielen lhnen die Programme einen Streich?
- Scheuen Srb de, Baginn/Umgang mit Hekttonik?

Hier kAnnb Abh te geschaffen werden, indem wir versuchen, lhnen
Hilfestelung zu geben, bei Problemen mit der ebnronischen Post,
Umgang mit lntemet, Briele autsetzen und versenden, Usten und
Tabellen erstellen, etc. Dafür verfügen wir über zwei Computer-
Anlagen mit aktuellen Prografimen, Druckorn und schnellern
lnternet-Anschluss, welche gegen sehr bescheidene Gebühr be-
nüd werden können. Wir treuen uns über /hr lnleresse und lhren
Eesuch; schauen Sie ungenietT und unvp.rbindlich bei uns voöei.

Wir stehon lhnen unter Telefon A44 829 85 50 zur Veiügung.

Peter Egger Beratungs-Team

Donnorslag, «1, August I Uhr
Par\plati Fam iliengai ft en Haudcher

Laufträff
Kontal«:
Heidy Zl,,a. 044 814 07 70

Donnerstag, 30. Augßt, 10 Uhr
Al tq szen lru m Gi belo ic h,
Raum der Stille

Okumenische Andacht

Freitag, 31. August, 14-17 Uhr
Reslaurunl Gibaleich

Wettjassen

Montag, 3. S€pt€mber, 8 Uhr
Trefi puakt : Familiengätleo H auäche{

Walking im Hardwald
Kottakt:
Ft&y fschafiper, O44 81O 58 Og

Heidy Zka, 044 814 07 70

Dlenstag, 4. SsptBmbar,
9.3O-10 Uhr oder 10. t5-10..15 Uhr
Hallanbad Brugryie§en

Wassergymnastik
mit Musik
Kontaq:
Bethlt lmhot, o44 862 54 44

o79 253 57 39

Diensrag, 4. S€ptombor, 9.«l Uhr
Parkplaz gegenüber Holel Aiporl

Tag der offenen Tür im neuen
Kindergarten Glattweg

Wir treuen uns, lhnen atl

fteitag,7. September2oo7, 17.OO Uhr,

den neuen Kindergaflen Glattweg an der Oberhauserstrasse 43
vorstellen zu düisn.

Die beiden Kindergaftenklassen arwarien u1$ vor ihrcm nouen

"Chinds@". Der Schulpräsident und de{ Finanzvorstand laden Sre
zu einem Besuch des neuen Kindergattsß ein. Geme zeigen lhnen
das Lehry)ersonal sowie weiters am Bau beteiligte Personen die
Räumlichkeiten. Wir heuen uns, bei Wurst, Brot sowie Getränken
den neuen Kndergaden mil lhnen oinzuweihen.

DER STADTRAT

>/afu< MARKTPLATZ

Wochenmarkt vom Samstag, 1, Sept.
Sie suchen emtefrtscho,
gesunde Lebenamlnel aus
der Region?

Am Samstag, I . September, I bis 11 Uh, tinden Sie auf dem roten
Marnphz (bei der Zürcher Kantonalbank) feine Produkte wie Apfel
und Birnen, Zwetschgen, Himbeeren, Salat, Bohnen, Zucchini,
Krautstiel und andere Gemüse. Aazu Kadoffeln, Konlitüren und
Süssmosl Fnsch aö Presse. A/Ies vom Opfiker-Plateau.

Gleichenorts lindet von 8 - 16 Uhr ein grosser Flohmadd statt. Um
die Mittagszeit spielt die Zwiniband. Deren mus,kallsches Sple/
kissl s/bh m,l e/hem feinen vom Stadtpräsidanten gekochten Risotto
ganussvoll veiolgen.

Wi freuen uns aul lhren B6such!

Das Wochenmarl<t-Team

wle:

spezial:

kleine Festwittschaft

Plauschweltkafipf in /b? Grupp,en
Gummibootrennen - FrisbeF- - Basketba -
Beachvolley.- Hindernislauf -Tabu

- Anmeldung der Gruppe vor Ort

- in jeder Gruppe sind 2 Mädchen und 2 Knaben aus
mind. 3 verschiedenen l:ändem!

>hrb< rucEND

Der KiddzTag 2OO7 findet am Samstag,
22. September im Opfikerpark statt

Auch dr'eses Jahr lindet wieder ein KiddzTag statt, zu dem alle
Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren ganz herzJich oingehden
sind.

Wlr wo en gemeinsam einen lröhlichon, unbeschwerten, sportli-
chen und genussvollen Nachmittag verbringen, bei dem alte
Froundschaftel gepflegt und neue Bekanntschaften geknüpft wer-
den können. Nebst einer kleinen Festwirtschaft mit eintachet
Verpllegung utd Getränken wird dieses Jahr e!'stmals ein Mann-
schaft,s-P/ausch6/ettkampf organisiort. ln gemischten 4er-Mann-
schaften gilt os, bei verschiedenen Geschbklichkeits- und Spott-
posten möglichst viele Put*le zu sammeln. Die Mannschaft mit
den meisten Punklen wird einen tollen Preis ethalten.

e;»l
üi ß^-[

= 
Grosser

#,üi Flohmarkt#-.dr,

Verpflegung Feiner vom Stadtpräsldenten
11-13 Uhr frisch zubereiteter Risotto

Während dieser Zeit spielt die Zwirniband auf.

Kommen Sie auch! Es lohnt sieh!

Weitere Daten 2OO7 6. Oktober / 3. November
1. Dezember Flohmarkt mit
grossern "Ch ristch indl imäft "

Organisator: Felix Jenny, Melchrütistrasse 28, 8304 Walise en,
Telefon 076 399 43 56, felixjenny@gmx.ch

Weitere lnfos bekomml ihr ab 12. September. . .

- . . . mil speziellem Flyer oder
) , , . über vwvw. jugondarbeit pfikan.ch oder
- ., . unter TeEfon 044 810 08 38

Velotour für geübte
Fahrer
Sislistotl (60 km)

Picknbk mitnohn@n

L€itung:
Fslix Bächli, O44 810 OB 27

Alteßzentrum Gibelel:.h

Computeria

Öllnungszeiten:
Montag, 9- lt Uhr
Mitluoch, 18 - 20 Uhr
Freitag, 14- 16 Uhr

Ab Einsleigetut oder Könnerln, die
Qompute a isl lti a e da!

Jedsn ersten und dritten Mitttf,och
des Monats, 13.30 Uhr
Trelfpunkt Reslaurant Gibelach

Senioren-Video-Club
- Schulung in Filmgestaltung.

Schnlttlechni& Veflonung, elc.
- Filmbesprechffie

Kommen Sie unverbindlich zum
nächsten Ttetten

Kontakt:
Wofgang Schrade, 444 810 17 85

in Opfikon.Glattbrugg

Wann Samstag, 1. September,
von 8 his 16 Uhr

Wo Roter MarktplaZ
an der Schaffhauserstrasse
bei der Zürcher Kantonalbank

Walti Bbkel, J ugendbeauftrugter Oplikon



>/nfr< NoTFALLDIENST

Arztlicher Notfalldienst
Bei plöElicher schwercr E*rankung oder in Notfällen am
Samstag undloder Sonntag sowie wähtend der Feiettage
steht lolgendet Notfalazt zur Veiügung:

Samstag, 1.9., 08.00 Uhr, bls Sonntag, 2.9., 08.00 Uht,
Dr. med. M. Egloft, Schürbungeiweg 15,
8302 Klolen, Telelon 044 813 71 91

Sonntag, 2.9., 08.00 Uhr bis Montag, 3.9.. o8.40 Uhr.
Dt med. E Lieb ch, Sci,affhauserstrasse 736,
8302 Kloten, Tolelon O/U 814 0l 5A

Bei Nichterreichen des Hausaates während der woche,
Monteg bis Froiteg, gibt das Äztelon Auskunft:
Tolefon W 421 21 21

Zahn ärztlich er Notfa lld ien st
Die Zahnäzte des Zürchar Unterlandes betreiben einen
otganisietlen Wochenend- und Feiertags- NotfalldieDst.
Dieser Nottalldienst hat aine eigane Teletonnummer:
Teleton O79 819 19 19

Apolheker-Notfalldianst, Telefon o44 813 g) 3,

Sanrtärs-,Votruf, Te telon 1 44

>/nfr< MUSIKScHULE

Eltern-Kind-Musizieren

Neuer Kursbeginn

Von Mai bis Juli 2OO7 fand orslmals das Ellern- Kind-Müsizieren
statt. Das Angebot der Musikschule Opfikon möchte Ellern mit
Kleinkindern Anrcgungen zum Singen und Spielen mtt Musik
geben. Enldecken Sle gefiemsam mit lhrem Kind, wie fröhlich,
sinnlich und lustvoll Musik sein kann.

Der Kurs richtet sich an Mütter, Vätet, Grosseltern, Gotti, Götti mit
ihren Kindern im Alter von 18 Monaten bis 4 Jahre. Die Erwach-
senen erhalten die Möglichkeit, sich aut den Moment einzulassen
u1d die Zeit mit illrem Kind zu gestalten. Es snd ke,he rnusikalischen Vorkenntnisse nötig.

Die Leklionen tinden wöclEntlich statt und dauen 50 Minuten. Unterrichtel whd in 6er bis l)er Grop-
pen. Vargesehen sind I Lektionen.

Beginn: Freitag, 28. September 2OO7 von 75.50 brs 16,40 Uht im Singsaal der Schulanlage Lättan-
wlesen. Die Koslon betagen Fr 125.-.

Anmeldetormulare und Auskünlle sind be; der Musikschule Opfikon, Schulverwaltung, Oberhauser
slrasse 3. Glattbrugg, arhältlich.

febfon 044 829 84 92 oder E-Mail: maja.ienny@opfikon.ch

Elektrizitäts- und Wasseruersorgun g

-----=> Während der Bürozeit: Tel. O44 829 82 82
ql"g"Ft- Pikett-Nummer: Tet. o44 82g 89 83

Gasversorgung
Während der Bürozeit: Erdgas Züich AG, Tel. 043 317 22 22
Pikett-Nummer: Tel. 08OO 024 024

Spitex-Dienste

§PIIE

[r. llpF},

Optikon-Glanbrugg, Talackerstassa 70,
Telefon U4 8ll 07 77
Montag bis Freitag, 09.OO-11.00 Uhr und 15-00-16.00 Uhr,
ü b rige Ze it Te I elonbea ntw oner

Ambulatorium und Gesundhoitsberatung:
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackerstrasse 70

Kta n kenmobilie n -M ag azin :
Montag bis Freitag, 15.00-16.00 Uhr, Talackersttasse 70

SRK-Fahrdienst:
TelalonOT9ffi@*
Montag bis Freitag, 08.00-11.40 Uhr, übrige Zait Combox

Gibeleich - Aktiv
17- 18.3C Uhr. Brcckenslube. im
Alterszenlrum Gibeleich

Dgnnerslag

Mütter-Mterb'eratung,
Gie6€/eichstrasse 82

vormittags. 9.30-1 1.30 Uhr inur mil
VoränmeldLrng), zusälzlich am 2.
Dienstagabend des Monats von
17-18.30 l..Jhr (nur mit Voranmeldungl
nachrnittags, 13.30- 16 Llhr (ohne

Voranmeldung)

Tel.Berelung:MW&§
Mo-Fr,8.3O-1O.30 Uhr

9-11.15 Uhr. Werkerr im Clubhaüs des
Omithologrschen Vereins an dsr Euro-
pasrrasse. Gomeinnüuiger FraLEn\€rgin

12 Uhr. Reslaurant Gibeleich, Mittags'
tisch, anscnliessend jassen, spielon

20 Uhr. Restauranl Gibele,ch. Schach-
kltib, Klublokal

§amstqg

9.30-1 '1 .30 Uhr. Brockenstube
im Alterszentrum Gibeleich

Senatag, 2..§€gtemb€r -
I 1 Uhr, Sporlanlage Au.
FC Oplkoo 1 - FC Uster

14-1 7 Uhr, Dorf-Trätf, [,4ussum offen

MontAgt 3, Septombgr

1230-1S Uh( Nrarklgasse 27, 4. Slock.
Billach, unentgelt,iche Fechlsbe,at!ng.
Zürcher Anwal tsverbänd

>/aft< scHuLE

Hauswirtschaftliche
Fortbildungsschule
Kuts6 für Etwachsene und
schu/ent assene Jugendl iche

Hand und Haus
Möchten Sie einfache Kleiderwünsche vetwirklichen? ln einsr ange-
nehmen Atmosphdre können Sie lhre Nähkenntnisse verlefen.

Thema:

an:

Zeit:

Datum:

Kurskoste/'l i

Kursleitung:

Anmeldung;

Kledernähkurs

Schulhaus Mettlen, Speziallrald Z. 1, Oplikon

Mitt och, 18.30 - 20.45 Uhr (14-läglicll)

79. Sept. 3., 24.. Okt., 14.,28., Nov., 12. Dez.07
9., 23. Jan.. 6. Feb.,5., 26. Merz, 9. AptiL
7., 21. l,,lai, 4. Juni 08

Fr. 180.- bts ft. 274.- bßhe allgemenle
Bes\mmungen), exkl. Mateialkosten

B. Nikiaus. Telelon 044 302 66 40

D. Günes, Telefon 044 811 28 75.
E- M ail : d. guenes@hispeed ch

claro FAIB TFADE, Wallisellerslrasso 22,
Offnungszeden: Mo-Sa, 8.30- 12 Uhr,
nachmrllags geschlos-sen

Montag

Gibeteich - Akliv
ab 13 Uhr. Bestaurant GifJeleich.
Sen ic)ren-ScfLf, chnachmf ta g

Dienstag

1d Uhr. Reslaurant Gibeleictr, Treftpunkt,
Gemeinnlltziger Frauenvercrn

Mittwoch

I - lC Uh., Saal Jes retonTlre(er K,rcf -

gem6rnoehauses, Senro.enturnen

Lust auf Wissen?
Die Sprachkurse in Opfikon, vormali von der Volkshoch-
s(hule des Kantons Zürich organisiert, haben mit der WBK
Dübendorr eine neue Trägerschaft gefunden. ln enger Zu-
sammenärbeit mit der Fremdspra(henkommission Opfikon
wird die Fortführung der Sprachkurse zu unveränderten Be-
dlngungen angeboten.

DEI'TSCH

Grundkurs 3 Dl 28.o8.o2 - 29.or.o8 1o:oo-[.3o Uhr

Aulbaukurs t Mb z7.o8,o7 . 28.olo8 !8:oü19:3o Uhr

EIIGITSCH

Grundkurs 3 Mo 27.8.07 - z8.or.o8 r9r3o.zr:oo Uhr
Aufbaukurs 1 Mo 27.o8.o7 - 28.o,-o8 f:oc19iJo Uhr
R & D I Mo z7-o8.o7 -:8.or.o8 r3:3o-r5:oo Uhr
R & D 6 Do jo.o8.o7 . 31.o1.o8 t3i3o-15:oo Uhr

sPAt{ts(H
Grundkurs r Di 28.o8.o7 . 29.o1o8 o8ir5-o9:45 Uhr
Konversation 0i z8.o8.oz - 29.or.o8 1o:oo-r1:3o Uhr

Kurskostenr Ff l8o.- für 16 L€ktionen,
e*1. Kursunlerlagen

Kurson: Der Aufbaukurs oeutsch findet im Fo-
rum der katholischen Kirche, älle
übri8en Kurs€ im Reformierten Kirchge-
meindehaus 0pfi kon statt

Kursanmeldung: o44 8or 84 84 wwwwbk.ch

Die Kursdaten und detaillierte lnFormationen zu den Kursen
finden Sie auch auf der WBK.Homepagei www.wbkch

WBK Bettlistr. 22 Postfach 8600 Dübendorf I
Tel. o44 8o1 84 84 Fax o« 8ol 84 85 www.wbk.ch info@wbk.ch

DIE SCHULPFLEGE

Anmeldeschluss: 5. Septembet 2OO7
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Es ist cin Erosscs Prqlekt, an wclches
§ish die Or8auisirtoreI dieses 

^lllasscsgewagt habel.

Aus der ldcc lon l\'lilrkus Fciss. re-
formicner Plarrcr in Opfikon. cinsrr
inrcrre ligidscn Cotresdicnsr zrr ErÖ1[-
nung des 

^utobahndeckcls 
durclux-

führcn- §,urde schlusscrrdlich «horizon-
ter. Ein l:-köpüges O rgün is.d tio ll sle am
leislcle unler dcm Palronrt von St{dl-
prüsidcnt \lblter Fchr die vielP.tlrigcn
und auf$ilnrjrgc|l Vtrrhcn ittrngsrrhci'
ten. Das Rcsultot ist bccindruckcndl

Es war auclr cini.lrucksl,oll dic Vtr-
rtter von Cluistenlum,.ludentunr. I lin-
duisrnus und lshnr an einem Tist'h zu
hcobaclrler. Ein Vorbild lür dic lVelt.
Achlulrg vorEinnnder. Tolemnz Venitc-
hcn, Ivlcnschlicllkeil - cr isr mögliclt. ln
Oplikon-GlatlbruSg. wo cinc' urrglauh-
lirhc Kultureuvielfalt zu linden isL wiflj
Sezcicl- dilss es eir Mitcinmder gihL
Das GegcnciD«ncler wird au)iscr Kfifu
g§licut. Schön. Schöner \ äre allcrdings,
u,enn nichl Scllluss dxnli( wdre nach
Endc dicscr Kultuntoclrc. sondem im-
mer wicder niJch Oemeillsamkci tcn ge-
§uclrt $irrde. einc Zusatnmerlrbcit
zwischcn den Religioncn. tblitikem.
Veltilleo gclundcn rvürde. Ein Ntitein-
bcächen der venchicrlünen Kultumn
in dic Vcrafl§lrrltungcn ir der Oenlcin-
de.

Gro.s.i'?J Inrerc.ss" in der Bevölkcrung

Dic Organisatorcn rvancn sichtlich cr-
fteu( tiher dic unerwanet grossc,fulzahl
von lntercssiertcn. Die bereitgcstcllten
St{ihlc rcichren bci wcircm nichr.

Nnch dcr Eröllrung dcr Vcranstal-
tung durch die Stadmusik-Opfikoß
Glatthrug-e be8Jilssre Srädtpräsidenr
Waller Fehr dic Aflwcsendcn. In seiner
Rcrlc vics er duraul hrn. diss Vorunct-
le gcgclrüber Andcntlcokertdrn und
Ardersgläubigsn uunner Lrnd verlct-
zcn. Er rief auf zum Dialog zrl,isch'jn
dcn Religionen. Dic mDisten Mensch!-n
w§'fllcn ut ilrert Cilubcn hineifgeho-

horizonte - Woche der Kulturen vom 27. August bis l. September

Die Muslime in Opfikon-Glattbrugg

,r.,r,;orle hielct den Opfikcrinnen
urrd Oplrkenr die Chance. einmal einc
andere Seilc drls Islams zu schen als das
ncgativc Bild. das vou den Mcdicn olt
lemrittelt wird. rWru sich viele kutc
nicht h§\'usst sind. isr dic rEiche KUF
tur. die der Orient zu hietcn hab, sasl
Ahtlcl Aziz, Arabische lvlusik oricntali-
scher firnz und Erzilhlungen aus dem
llrorgenland zcigel die rrärchcnhafte
Scitc tlcr islamischcn Kultrrr

Reltgion der Tolemnz

(Dcr lslnm ist cinc Rcligion derTo-
leranzu. sngt Abdel Azjz dann- Llnd be-
ginnl von der Vcz, ,eiIlung jencr Leure
zu sprcchelr. die nlit Sclbstruordancn-
raten ein dcßfl sclrlechtcs Bild aul den
lslxrn \+ert'en, *lvlit Rcligion har das gar
niclrts zu tun - schauerr Sie sich mal
den AmokläuLr ün Zugcr Parlament
an. Der \!"r gcnauso veftwcifcll..)

Religidsc Fundamertalistcn machen
cinc schwiodend klcine Nliflderhcit der
\.luslimc ful der Sch,,'rciz aus. scträut
Abdcl AziT- Die meisten vcnitchen den
lslinn u'ie er uls cinc Religion dcrTole-
rnnz und lassen sich ihrs ljbelsfrcudc
nicht durch stikte religiösc Regeln !er-
tricten: eWir bctcn. ater wir l.:rnzEn
xuch'. W('r die I.hcn5frcude und dic
kullurellc Vicllhlt des [slam rir-lbsr erle-
r^(n u i.ll. ist nrorgcn Freitag. bci hori-
zonte hcrdich eingclxdcn.

iuor8en Freitrg präsenticrcn die
Muslims ihß Kultur inl lorum tlcr
ka rolischcn KiJche St. Anna. f)as
Prograrnm im Dctitil:

12.00 Uhr: Besinnung am N'lifing
mil Koranrczita(ioD
und Frcitags8ebet

lmbiss
Abclldesscn mit ard-
bischeü Spezialitrltctl

ah l9-10 Uhr .{bcndproEanrm ntit
ambi:;chr,-r llluiik
oricntälischcm'lhnz-
ErLilhlunEen aus rlern
Crricnt und arabischcr
Poesie

honf,oxti? cndet anr SamstaB, L Sep-
tErubcr. mit eincm Bazu. llarkt und
Flohnrarkl sowie lnfunDntiotrstisch!'u
der beteiligtcn vier Kulturcn vor dcm
forum und ;ruf dcnl Marklplrtz !'on l0
his lll Uhr. Als l{öhcDuukll,t nct ub l8
Uhr irn forunr ein Buffct nrit Speziu-
litätctr der licr Wcltreligroncn und ci-
rrem intcrkul(urcllcn Abcndpn gr-{mm
ab 19 Uhr.

14.15 Uhr:
18.-30 Uhr:

nrrrnss Mddet

Opfikon ist eine sehr tolerante Stadt

belehren.

l.esungerr. Ausstqllungen und cillen
Buch\erlag (\\rÄ.\r'.diwan,ch). f)as ullcs
irt N;rrncn des Lressercn !trstätrdnisscs
rler Kulrrrren.

KJ,,lturauslat sch ln Opfrkon

Lines der P(riclte \on Dr$AN mir
dcncn Abdel Aziz dcn Kulturaustäusch
fördcn. ist dcr,Atntric Spcaking Club!.
Don treffen sich §chweizcr. dil- Ara-
hrsch lcnrert orochtcn ntit fuahcnr. dic
umerc Sprdctre erlemcn möchrcn, Zu-
snrrunen triß mnl sich zum (irillieren
in dcr Badi. verfol4 Vonräge zu Thc-
ntcn dcr iilJmischen Kultur oJ(r Jrnü-
siün sich übür arabische Wilzc.

l\4it dabci im «Alahic Spt aliing Clubr
sind auch viclc uflbische OFnkcrinner
und Opliker. Auch sic crlchl -A.bdcl Aziz
als lxlt intcg,ien ill der Geffeinde; rlch
höre flur schr wcni-qe Klagcnu.

Der andere ßlam

So \tie hiar bei iat Crillpudt .les Arahk' Speüitg Chrh hn Juli dk'vs lahres bagtg- "\thrunr dcl] ken Sie. \acdsn Sie pmk-
nen siclr r/ic lr.riltrrrer hci ho'i:o te- fisch [ie nlit Voruneilen konfronticn:\

Dicsmal praktisclr ohlre zu til)erlcgcn
slgr AhdclAzizi .lch glaubc. ich hin ein

rVorurtcilc? Nsin. das habc ich ei- Um mehr übcr de n lsl nrunddreori- sehr liberalcr l!lcns,,'h. Vrclc lrlcnlcheD
gentlich gar nic erlcttt., I![ohamed Ab- crllrlische Kultur zu crl'ahrcn. g]ibc es ntiigcn durch dic Medielr cin falschcs
dcl Aziz spdcht langsam. tiberlegt sich in Opfikon kaum eincn lonrpetenrercn Bild vom lslam hlben. aber r\'e!ln ric
sei[e Wlrrtc geniru. Schon scit 2i Jah- Gcspdlchsp rtncr als Ahdcl Aziz. Der mlgh 11u1.i, §cnis kenncn, dinl mer-
rsn lebt er in Oplikon u nd hat sich von 62-Jährige l'i]hn schon seil lirsl zchn kcn sir: lch bjr kcin Fu[darrcnhlist.
Anfang an EUt inlegricrt geltihltr .lch Jallren das orieflmljschc Kuiturzen- Die wenigs(en ]\'tuslimc sinrl Funda-
h be die Gcmcinde imn]er xls sehr tü. t.unr DIWAN in Ztirich. \lchr oder we- mcntalisten: sobald man uns cin we[ig
lcrunt erleht." Ahdcl .Aziz lsl Eeh0niger nigcr im Alleirrgang ßihn er das Zen" kenDr.- mcrkl n]an: Wa sind Menschci
fusTtcr und glJuhiger l\luslint. tnrnr. leitcL Kune. \Vollshopi. \bndgs. §,ie allc andercn iuch-,

Der Islam bei hoizonte
am 31. Augusl

Ein Vorbild fur die Welt?

pCJsentiern ihre Traditionen und die h turelle Vielfall lhres Heimallandes Dem Besucher nerden auch jeden TLg tvpische kulinarische Lendesspezialitäten angeboten.

rerl. Sie glcuberr all ejncn (;ofl. wic
auch imtuer dicscr heisst. Sic glauben
an eir Eutcs lnnere inr llerschen, an
Frieden und ein ewigcs L(bcn. Über
Ccmcilslnrkcitcr n'tuss nriln rederr.
nichl Llber'frennL'Ddcs.

lnr An"-chluss w0Dschtc Wrltcr Fchr
dun Ar)r'c\crldcn c,ne lchrrrich!' $h-
chc im lorun'1. arrg!:ncl)nrc Ocspnichc
mit Angehörigcn rndcrcr Kulturen, En-
gagcmertt in dcr Centcinschall. kurz
ein Icbc|l(§rnc\ Zusirnrn)efllcbrn in
Opükon-Glatrhnrg3: Mjt dem Aufrul:
ansttrndig miteirilndcr umzugchen. bc-
cndctL' er scinc Begrilssungsrcde.

Dic Stadtnrusik vr-rfcincns dell
Abend nlit einer wurdcrsclrönc,r !le-
lodie. danach u'andte sich a.ls Vbnretcr
dcs ('hristentums der Pfarrcr dcr refor-
micncn Kirchc. llarlirN Fclss. urr dit'
Znhrtrcr. Er crzilhltc u)rl der Vorhcni-
tuugszeit. wic nrrs scincr ldee eincs
Gottcrdiorlstcs clne einlr,alchigc \tmn-
staltEng wurde. Und !!ir spanncnd die-
se Zeir war. mi1 Fra-ecn wie: KÖnncn
sich Menschen mit untrNchiedlichen
Kllturcn auf cin gerneilsamcs Pro-
erämn cinigcn') Oder Wic wirlt sich
das Vlrhälhis von eßva 7200 Christen
zu 5800 N4enschctl anderer Gluubcns-
rishtungcn aul die Planurtg aus?

WsiLer wies cr in seilen Ausllihrun-
gen auf dic ver.schicdcnster Bedcutun-
gel des Krcuzes irn Llul'e der J;rhr-
hündene hir u d erläut!,nc dic Wertc
des Projcktes "l\tltcthos», riic Gcwalt-
losigkcit urd Ehrfurcht vorallem Lcben
oder TolcrLlu unrl ein Lrbcn in Wahr-
ha[igJieir.

Mjt dcr Hcrfnung iluss die l-iehe zur
Musill dic jcdcn Abend crklillgen ,i'ird
in tlicser Wochc. urrr alle vcrhinJct -
auch wenn sie trcnrd klitrgt fur unscrr
Ohßlr -. vcrabschiedctc r.r sich lom
Publikum.

«liemde» Religlonen

)\'tichel ltollag als Vi:flreter dcs Ju-
dentuors brnchre dcn Brsuchenr arr-

schlicssend scinc Rcligion ctlrils niiher
Dic w;rhn: l{eirnol der Juden isl kuine
irdische, sondenl ein Buch. die Hc-
brtiirche Bibcl. Sulange sich eir Jude
düruuI hrul]r. gchirfl cr zurn jildischcn
Kollcktiv. \ ,ie auch inrmcl dieses Buch
intcrpretien Nird. Michel Boll g erklär-
tc dcrr Zuhörcm dcu fvüttelpunkl dsr
Bihel. dic nrora" dic dcr Welt zu-erundc
licgende Schöpfungsordnung. .luden
hlbsn gclrrllss dcr Thora den Auftrag.
das Lcbsn in all seincn Dimensi()ncn
zu heiligclr, Aüc]! Michcl Bolhg wies
urtt Schluss seirler iIrtcrc:isantetr Aus-
[ührungeD auf dic lcrbindendc N,lacht
der Musik hir- r\ls Bc\lcis illonicne
rlaraufhin tlic Slildlorusik rlic lvlelodic
«Frcude schöncr C;ö[er[unk!'rrr. da-
nach trat Sivr Thilldambalanr als Ver-
llelcr dcs Hinduismus ans Pult

f)er Hinduisrnus ist cine Vielzahl
vcnjchiedencr Rrligiouen und rcligiö-
scr Onrppierungcn, welche oll mehr
Ullterschicdc als Gcn]cinsamkcitcn
aulr,leisen. Der Hinduisnrus kant nril
d§n [:lüchllin-sln aus Sri l-anka nach
(iluubrugg wo 1994 auch der eineige-fenrpel liir dcn Cott Shilä gegftindct
\\ urd§- DerTempcl isr dergrossc-[reF
punht ftr '[ami]en aus dem Kunton
Zurich. Rcltrare urld Eirlührungcn
übcr Hinduismu5 und lanrilischc Kunst
und Kultur gehörcn cbenfalls zum Pro-
grflmnr. dic der Enrilischc Vcrcin dc'r
Bevölkerun! anbietet. Siv crklärte da5
äcl. dic Spannrngen z*isshcn (lerl
Kulturcn und Claubcüsdchtullgr.r|,1 ab-
zuhaucn ulld eiltandervcrstel]en zu lrr-
n§ll,

Dcr Dichtcr und Schrinstcllcr Dr.
l\'lohrmcd Abdcl,,lziz b.achtr' dcn
Zuhörcm Lhlach dic ßinl Saulen. dic
Gn!lldlagctr dcs l§lam, ins Brq,usstscil'1.
Jedcr lvluslilr ist daru virrpflich(rjt. die-
se Grundsälze zu erlullcn. dar Glar
bensbekcnntnil in dcm cr bezeugl
drss cs kcincn Golt Ciht ausscr Allih.
Das Gcbct. uelcher zu [csrgelegtcn Z(i-
ten verrichßt $erdcn muss. Die Almo-
s(rnsl§uer. die liir rmre ltrsoncn urtd
Familien oder zum Aulbau rcligöser

Schulcr ler\lrendet wird in der I{öhc
z,.\isshen :.5 und l0 Prczcnt. jc uach
Einkommen, f)as Fastefl irtr ]\,[onat Ra-
madan. Die tl.tnfle Säulc ist die Pilgcr-
lahn nrch lvlcklil. dic Jcdcr luuslim in
scincrn [,ehcn änUelen solltc.

Nach dcm lntcmrczzo der Stadtmu-
sik und cinür limgestunde. die sich als
Frdgesekundc cntpupptc, bercichenc
Dr- Mohamnrcd AbdclAziz den Abend
l'nir cinrnl seincr Gcdichle. Zucßt in
ar.tbischer Spmchc. an8cnehnl. mit
wa[mer Stimntc vorgetlagen und wun-
tletschön artzuhrir,cn. auch wenn nichLs
lcrstandcn r}urde. danlch in Deutsch.

«Musik ist Tiumpf». behauptctc sn-
schlicssund die Stadtmüsik untcr dcr
lritung r«rn Ldunrd Kustsr. belor \thl-
tcr lrehr die Anwcscllden zum gcmeLr-
s{mcrr Apero urul Diskutiercn mil derr

sifl zelncn V§rtletenr dcr Glaulrensrich-
lungen eidud.

Eirl gclungsDer Einsta,rd zur woche
der Kulturen ging zu Endu.

Der hcutige Donncntag stcht inr
Zeichcn dci ( hristentums. ntit Schsci-
zcr SpezialrtJtcn zunr 

^hcndcssc 
, ci-

ncnr Kurzlllnr aus Oplikon-Glattbrupg.
einem PodiumsgesprJch und dem Chor
gospel hridgc.

Der islamische Tcil \+ird mit "finz
anbischer Mnsik ErzJhlulgen urd
Pocsic unrl Ardbirchen Spczialitilten
anr Frcitrg ll. August gesl{lltel

Dcr gemeinsamc Ahschlusstag am
Salllstag mil Floh§rxrlit. Bazar, cinc'm
Spczialiültenb{tre1, Tänz und Musili
runLlcl dfls Efossc AnEebot dicser Wo-
che ab. lrm

Irat Intercsse utvl dic ,4uJinerkwmkeit un diesen Einltlhrungsuhg«l rlaftn gyus:i.
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FDP

Die FDP will den Mittelstand im Kanton Zürich ''m 300 Mio. Franken entlasten

D a s EasySwiss Tax- M o d ell
Die FDP des lGntons Zirich hat ein rarlikal vereinhchtes Steneruodell ererteitst, das sämtliche Steucrzahler

etrtkstet und das lrlirhchafuiachstum massiv stilrkL

Opfikon-Glattbruqs

s

Vor fa-st genau cincm Jahr hat dii'
FDP de. Kar)roI' Zürich die Crundzü-
ge der EasySwissfax pIäscntjon. einer
radiknlcn Refornr dcs Stcucrs)stems. ln

'.lcr 
Zwischenzeit hat die FDP drs Kan-

ton§ Zodch crlol6reictr §inc cntsprc-
chentlc Volk'-initiative eingereicht, Die
fDP Scht\eiz hat dic Exvswiss lirt( im
wrrt\cllirllspolitisclren Slntegicpapicr
lEra0kcrt. und rund eirr Duzcnd Karr-
tonirlp tcien halrcn dic RefouDidee
übqnroümen. Dic FDP Stirwciz hut
zudern cinc "\chwei^veitc Vtmrhmlas-
sung zur Easy{iwissliü angektindigl
unr.l die FDP dus Kanlons Züdch hat
mit vier Arbcitsgruppc cin koflkretes
Ste ucrmodcll lhr dcn Kanton Zürich er-
rrrbcilet. Dieses wurdc inzraischcr von
Kautonsrat Hans-Petel Portmann. I niti-
rnl r,lcr Eus,vSr* iss far- und PancrpdsF
dcntin Doris Fiala der Öffcrrtlichkcit
prflsel1tiefl.

Wenlger Aufwan{ *eniget Steue,,,
mehr |lbhßtand

Das Edsyswiss-[ir\"Modcll tiir den
lfunron Ziinch oricntien sich lr tlrci
[-eitslcnlcn:

l. \trcinlaclrutrg dcs Srcuersystems

:. Entlastung der Stcucr7rhler

-J. Sclzen von Lcistungs- und luvestiri-
onsilrreize[ urrd Erhöhun-e dcr Pro-
du k ivirau.

Entlostung des llttelstonds um 3Ol)
Mlo. Frankm

Dir: FDP slrebt mit dcm neuen Steu-
cni)§tcm eine Intla5tung dcs lcistunBs-
*illigen lvlittclrunds und dcr Fanrilien
urrr:]00 illio. Frar*ell an. Prolideren
rerdcn jcdoch sämtliche Steoeftahlcr.
.lc nlch Leistungshereitschall crgibl
dics fLr den Einzelneu um 5-15q., tie-
l'ene Stcucm- Vir dcr Einftilrung dcr
E:rsySwissTiL\ dcr Ahschafung vcr-
sclriedenster hcui-qer IJc!tcucrunge
rund dcrvon der FI)P gcplanten Entlns-'
tunS dcs I\,lifielstandcs w[re itD lclDton
Ztirich u[mittclbar mit eincm Stcu€r-
ausfall von gcgen 250 Mio. Frarrken zu
rcchncn. Kon)pensicn werden soll dics
übcr das erw-äncrc. zusätzlichs Wucl§-
tum der volkswillschall. Der Ausfall
enßpricht geradc mal -1q, der §taat§-
und Genteindcstcuer-Eintahmcn aller
nallrlichrn Pcrsoflen im Känton Zü-
rich und liegt inrlcrhalb der Sleuerern-
nahmclolaülitäl von eiu bis drei Juhrcn.

Das $'r€[ers],sr€m lrn überbllck

Einhcitsran'fi 14)

En lcs Kemelcmcnt der Easfi$iss
T,rDi sind die Einlrcirsmril'c. lm Kunton
Zü ch sollcn dicse betrdgcn:

. MinitnaFKoplile ucr:
- Bis 25 Jahrc:200 Fra[ken
- Ab l5 Jahrcn: 800 Fr.rnkcn

. Einfüche §taaLssleueI
- Bis :00 000 Fr. Einkommen: Nie-

d'rrlarif: l0%
- Ftr jedes !r,citcrc Eirrkomnrcn:

Hochtaril: l5%
orlcr

- bis 100000 Fr Einlionmcnr Nie-
d§rlnit: l0%

- 100 000--'100 000 Fr Einkoulmcn;
I'vritteltarif I io6

- Flir jci.les wcirere [,i[kommcn:
Hochtarill l8%

. Cerrcindcstcuct
- llrtcrhalb dcr Lantonalcn Steucr-

dispa ult itrdiliducll zu gcstalten.

Soll- Iiap italß d i re-S !t; (B)

Z\tcitcs Keaclerncnt. ist dic so8e-
flan[te Soll-Kepitdlrcndite- Diese wirtl
ollc zuui Jahrc nru feslgsletst und ori-
qnticrt sich an den Schwcizcdmrten-
Zinsen 0ir zwei bis llnf Jahre Celd-
r1rarktanlugcn. Frir den Kflnton Zürich
rind Jics derzeit rulld 3%.

F-i,llrci'.\ab: Ae (C)

Dri[es Kemelen]cnt dcr EasySwiss-
Tiu sind dic cinhcitlichen Abzüge nir
Ausguben \regen llerul. Altcr4uvali-
ditär. Untenitützungspflichten, krmo-
bilien sowic Gcmcinrützige organisil-
tioncn.
. Bcrufstäti8en-Pa(schalahzug:

-Verheirdtcte (unselbststitndig):
45 000 Fr fLr Erst- bzr+'. Allcinwr-
dicncr. 25 000 fr. lür Zwcitverdie-
ner

- Selbsrsündiß Erucrbende; 25 000
tn

. llentncr- und Invaliden-Pdu'-chalab-
zug
- Ren(enbezüger 40 000 Fr. ftir flllc

AHV-Bczügcr
- Invalidcnrentenbezugcr: 40 000 Fr.

(fl b 50% lnvali'.litirt)
. U erslützun$ipflichtigen-[\tuschal-

abzug
-Kinder (his zum 18. l-ebensjahr

baP. in Erstrusbildung his zunr
25. Lcbcnsjahr): l0 000 Fr. liir das
l. Kind. l0 000 Fr. ftir dus 2. Kind.
5000 Iir. llir-icdcs rvcitere Kind

- Untcnitüuungsbe(llirllig0 hr"oncn:
5000 Fr.

. lmmobilicn-Unterhalskostcn:
- Pauschalahzu8: l-2% aufdem

steuerba.relr \Äicn

oder

- Rsdülerter Soll-Kfl pitälßlrditeS.1u
(30% üefcrer Soll-Knpir.llrönditc-
Sau zur BerEchnulrg Llcr Inrnrohi-
liell-Soll-Kfl pilalrt"ndi tc )

. Gcmcinntitzige[-Abzug:
- Gsrn:lss Aul'listung und Belege n bis

m L 20% dcs steuerbarcü Einkom-
mcns

A bs c h afiung he utlge r S te t ß m

N4ir dcr F-inftihnrng der tlsySwisrTnr
nrüsscn die Vbnuögenssteucr, die äns-
u d Dividc[dcnstcuer sowir' dcr Ei'
genmicl$crt climirien wenlcn. GI,.-ich-
z.citig \r'ill die FI)P iff Kanton Zilrich
die Erbschalis- und Sclrenkungssteucr.
rJie Ren ten- /Kapitahuszlhlurlg\-Bestc u-
crung bci dcrprivätcn Altcrsvorsorge (3.

Säule). sowis dic Grundsttickg€uinn-
steuet abschaffsn. Auch zu diskrrticre[
\aärc bci cincr zu masjivcn Entlastung
tler unterstcu Eilltommen. dies mil dcr
Reduktion odcr Ahschatilrrg von steu-
crlichcn Quersubvcotionicrungcn (2,8.

Krankenkassenp lmicnverbi.lligung
Kindergeldcr etc.l abarfedenl.

Älle Steuenahler prcfitleren

\br dcr EasS;wissT&x profitieren
alle §tcuerz.lhlcr. EiB Beispiel: Steucr-
zahlcr. wrhcißtcL unselh;Lsländig /wer
Kindcr. wohnhat in dcr Sladl Ztirich:
Er*erbseinkommcn l-10 000 Fr" be$,cg-
lichcs Vcnniigcn 100000 Iir. lmmobi-
hcn 800 000 Fr.. Schrrltlen 400 000 Fr:
Stcu€m hisher l3 100 FL Sleuem fleu:
I I 400 Fr:

Acht Vortelle

Dls Zürchcr lyodell dr'r LLrslSwiss
Iax bcstieht durch acht V'oltcilc:

l. Das Modcll ist ullter Einhaltung der
kantotralen Stcuerhoheircn und dcr
gesetlschalttichen Anliegel umsctz--
bar.

2. Die ntchgcwicsene Veßin[achung

gcn und Quenubverrtionierungen
könnell durch das ncue Stcuenno-
dell enietzt weftlcn.

4- lfistuogcn und sozirle Notlagen
könncn gczicher urtsnltüut $erden.
lnsbcsonderc wild bcim \,liflelslatld
cine Erltla;tullg slattfi nden,

5. StcuerschlIp{löchür und Sch§:rrzar-
heit wenlcn reduzien.

6- Durch dcn Abbau \or1 staatlichcnr
Alrh^,and sowie durch das Erfassen
voo mchr Sleueniubstrdt kann llir al-
lc Stcuerklassen ilbcr melrrere Jahns
hinilus dic Steuerbelaiilsn-c nroder,rt
gescnkt werden.

7'I'ielbrc Steuem. wcnigcr Aufuand
und vemrehrt eingcsclztes Rendite-
krpital in dic Volksr,inschall wcnlca
unseßn lvohlstand begünstigcn.

8- Steuemusßllc aufgrund ücr Abschaf-
lLng vcrschiedeustcr bisheriger Be-
stcucrungell tönncn zunr Teil dirckt
kontpcnsicn werdet: utrr.l sirrr.l zrr ,,-i-

ncm wciteren fbil übcr einE llinger€
Zcit hinaus inncrhalh des Win-
schaft swachslums !,erkrnlibar

lQue ller FDP Kanton Zrlrich)

Weitere lnlirrmationen lindcn Sic auf
runscrcr Homepage uT nv.fdpopfikon.ch.

Bjfim Bloter Prcssclcmr$tonlicher
FDP O2fihon-Glurthrugg

,ffi*"
Qua I i t tit s I ab e I fur S p it öl e r :
Tbpleistung mit gutenl
Feis verbinden

Paticnlirner und Paticntcn sollen üb
2010 das besre Spilal tur ihrc Behand-
Iung ausulhlen könncn. Dies bcaF
sichliEl der Spiulvcrbirnd fl+. wi'.: dic
ll'lcdicn von letztem f'rcilag bericht{ltcn.
Dir TrinspareDz soll dank öllentlichcr
Bcwcnungen lntrantl crnheitlichrr Kri-
tcrien eltslehen.

Seiu löbhch! Culc Quilitäl zu üefen
l'reisefl cntstcht beiWahllicihcit im ot:
fenen Wcttbcwerb, Ein urlibcrales An-
liegen! Scit Jahren betone ich im Kan-
tonsrat. dais Sl.ralsbcitliigc ahhällgig
von dcr Qualitäl der lristungerr ge-
sprochcn wcrdcn solleo. dass Prirrle in
den llcnchmark nlit öffcntlichen d1-
bietcm crnhcz.o8el wcrdcn sollert, rluss
man ltir rlit' Spiläler Elinstigc Slßktu-
ren st*Lrflcn soll, dami[ sic ruf die B§-
dürfnissc der Pätientinncn urrd Paticn-
tcn ringchen kö[ßen. So gesehen war
tlic Vcrselbständiguug dcr z\.!ei glösstcn
Zürchcr Spitäler eifl vollcr Erfolg!

Drrüt öBbntliche Rati[gs ncben der
Wtlhlfreiheit abcr iruch bcsrcrc Leis-
tullSen zu (icfcrcn Prcisen bringcn. darl'
man 

^ 
ci Punklc rticltl vcrgcssen: l)rc

Definiticrn. was rngenlcsscnc. \urs gute.
was übcrricbsne Qualitilt irl n,ll]s§ sehr
sorgJältig vorgcnommen wcrdeD. Ultdi
Ein ltuilcrium inr öil'entlichcn Rating
muss scin. ob -autc Qualitüt zu täircn
Prciscn angeboten wüd- Hat dieser Firk-
Ior cincn dirchen Einnuss aufs lbnc-
rnonnaie der Eirtzclncn. fühn dics zu
cincm Ko\tendruuk nach unten - urLl
dsn wünscherr wir uns alle: Ein Bci-
spicl: \!tr eio Spiul nrit guter Qualitllr

zu prcisg{instigen !'erllältnisscn \rilhlt.
lrrUsstc ncu von der Krarkenkasse mit
einem Rab{tl beim SpiBlsclbstbehalt
belohnt wcrden. So setzt man AnrBize
zur Eigrnverantwortung! Dic lÖblich
ngclitII:htc !ermehne TrunsparBnz mit

Ofcnlegung der QualitäLskennziffsm
ist cin ersrer Schritt da7u.

Dr ned Oskar Denzle\ Kan!(»$ral,
Wlnll.nhut

Fhtghnlen Zürich - Pionier in
der kinnbekampJiutg

Keiu andcrcr euloplischer lntcrkon-
tinentalllughafen hat ein de.rn resüik-
üves NaehtspcrnRglement wic Ztldch,
Zum llcispielwurden schor 1980 §€lt-
weit cßl.mals abglestulie Lärmgcb0hren
(ein Grsctrcsantrag dcr EVP) erhohen.
Dcshalb finde ich dic Plafonicrungs-
Initiativc als besondcn vcrfchlt. Dic-
LännbclastunB nrnd um dcn Flu8hafen
ist scit 1975 nlir 110000 Flugbewegun-
gcn rou delr heutigcn 270 000 stlrk
zurückgega[geo. Einc Umßage ergab.
dass sich zwei Drittcl der Bevölkerung
durch den l:lu8lärm 0bedraupt nichl.
gcstön fühlen. Uin Vicncl llihll sich cin
wcrig gestön. Nur acht Prozent klagtcn
übcr L{in,

Eine Plafonierung rcdulen die lreu-
te ?15 ßgichcn Fluge aul69O DicAn-
wohner würdcn den Unterschicd schon
deshi b nicht merken. weil dic Initiadve
die wahl der Flugrouten nicht beein-
flussl Es müsste sogär damiI gerechnet
$.rücn, dass zur Dcckung der Nach-
lhgc grössere und läutcre Flugeeugc
vcrkchnerl lch zichc den Cegenvor-
schlag des lkurtonsr.rtcs !or. der mög-
Iichs( riele Mcnschen uirksam vor
Lärm scbülzen will.

Peter Reinhdrd. Klotefl
EIP-KI torßro!, Fn krionsüd.tident

f E^^*,'.-'."L - Er -,.""",.""ül,Br

[r-"'*,,*bd*(ol
I

E nhö,r*anfsn (A)

odcllprlGtt( Europ.tITII
044 'r95 70 20
044 82r 63 63
044 800 71 7l

1- so.nr.q !n hl6!.n

ln den Nationalrat

oamil unser Land auch rn Zuhuntt weltueit Spitze bleibt, müssen wir unsere

Stärkefl und Tugend€n pflegen und ausbauen. Als0;

- Möglichsttiels Steuern. Abgaben und 6ebührsn, damil allen Bürgern

mohr Gold zum LBben bleibl. Und n0ue AdeitspläEg und Lehßtellen
sowie Wachstum und W0hlstand geschatten werden.

- Nein zum E[J-B€itritt und zum EU-Angrifl auf unsere Steusrhohait.

Denn nur wenn wir weiterhln lrei und s8lbstsEndl0 blelben, können

wir selbsr bestimmen, was für unser Land das Egste lst.

Dalürkämpte ich. Mit melner langjehri0en politischen Erlahrung als ehemalioer

mffi Ch fft a n n fflllHfl:i',flT1:f,:ffiX',:.,l,iillli:'Jt'.ffi:;filh:1,'.',: 
*',**'

*,r"r.nun"---r"Ji,l ,ri"i antxxwat sb ,rrlcä .r.M. w, * tr*,t 2X zur Em L,,t,

Herzlichen oank tür lhre Unterstütsun0.

Han$Butschmann

ll'l',.',1'rl' r111,,n-

Liste I

Weltweitwird unserLand lür seine Sicherheit. ein6 leistü ngslähige Wirlschaft.

die dirBl(e Demokratie und den hohon Wohlstand geschäüt, geachtet und be-

lUnd 
rn.Ln sl,nd@t Uollrr.udi ZrunEH dir F.th oulzilr*
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IMMOBILIEN

IRICHI EXPRE§§ UilZUGE I

I rtruogrcerrn an ut ut fr'nttttp, I

prchsiurtl,lunfrtflig fr $. fto Psaon,6ross tlil
fler},lrunget Enuorgunger+irgs (lllit 31, 63 ll

MIFI'E

lsdsrirsll, lllisctllonrBlr
pet '1. okiober v8rmelttn wir
4.5-Zl-lüaiBon6fl6w0h[urg, 2.ß. 0B
2.0G, Vorraun mil Einbauschranl. Woh-

non/Ess€[ mit Chemino0-olen, otleoe l(ü-

chs mit QK, G§, Bad/WC, oin ZimmEr, BaJ-

kon. 3. 0G, IwelZimmer. elles Parkett.

0uschE/WC. Slauraum. X0ll€rdbleil,

MZInkl. NK Fr.2'100.... EP vorhanden.

T6l. 044 316 1s 15.

Kloten, Ghasernweg 20
Genossenschaft Aherssi€dlung

Zu vsrmiatgn nach V€relnbarung

l%-Zimmer-Wohnung
tllZFr.7il.- inkl. NK

Grosse, modem€ Küche,
Wohn-/Schlalzimmer 20 m',

DuschoAVC, vorglasler Balkon.

Die Wohnung kann an ält€ra lnte-
rsssenten mit eher niedrigem Ein-

kommon velmietet w€rden-

lvipfll lmmobilion ,,At
Bechenbülach

Teleton O44 872 14 24 (8-12 Uhr) *
Weiter€ lnfos unter A

www.wipfli-immobillsn.ch E

Kloten, Buchhaldenquartier
Zu v6mi6ten por 1. Oktober 2007

4t/d5lll-Zi.-Dachwohnung
MZFr.244O.-lnkl. NK

Grosszügige spezi€llB Wohnung aul
2 Elagon mil Dachschrägan, viel

Stauraum und Chemin6e.
Zusätzlichsr Baum zur individuell6n

Nut2un9, 2 Nasszellen, Balkon
an bevozugter Wohnlage.

ltVipfii lmmoHlien u&
Bach€nbtilach

T€lolon O{4 872 14 24 (8-r 2 Uhr} *
Weilare lnfos unter: 'g

lrrww.wpfli-immobilien.ch 3

Schnell Enbchlo$ona wohmn '

1 Monat gratist
Zu vemialen per sofort oder n.V.:

GeräumigB & behagliche
4 %ZWG Lindauerstr. 40/42,

{ironsdorf
Hells, gemätllche Räum6, offene

Küche, 2 oinladende Balkone,
ParkEltbödon, 2 Nasszallen,
Tiefgarags, Kellerabteil etc.

Mietlns: Fr, 1'538.- erkl. NK

Hadh-.-'-:äHch
Gcd$arrrstrasses6 ffi27zülr.)!
T€1. orüt 206 96 00 lr o@radazh-ch

Dieie hochwe.tigen, hellen und gross-
zü9igen Wohnungen im Erdg€s<ho's.
'l J2. Obergexhosr und Attikagesöon,
Mnden !i.h an idylllidler Lage am Rietbad.

Larsen 5ie ri(h vom besonderen lnnen-
äurbau mit Bambus-Pörketlböden,
Komf onlfrftun g, er'genem Warchturm,
und dier alles im Minergiestandard, vor
ort übefzeugen. Bezug per Jofort oder
nach Verelnbarung.

Weitere lnformationen €.halten sie
unte. www.am-rietba(h.(h oder direkt
bei Nädia O€hnlnger.

o€hnlnger@andreaanliker.(h
Telelon +41 43 411 42 73

. /lrr lloblllor
Ergenlume.rn: iüüfl l|pa O th@o' /ttn

andrea anliker
IMMOBILIENBERATU NG
www.andreaanliker.ch

0t8r0lat, Srhnraln in Waldflähe

v€rmiEton wk nach Vereinbarung

{.5-Zl-r[alronslts-Wotnun!
2. 0G: W0hn80/Es60n u, Eltsrnzimmsr Par-

ksn. otl0ne Küche mlt 0S und GK, ousrho/

WC. Einbausc[rank. Abslollraum. 2 Ballong

3. 0G | 2 Schlatzim mer Parketl. Arbeitsplatz,

8ad/WC. Mirbonütz!ng dor god8chEn Feu-

erstolle. MZ irkl. NK Fr 2'320.-.
lBl. 079 425 52 35 vofl Mo - Do.

2116 m2 zü slorollonllltm Pnlsl
Slsinmaur, lm Wnlol vsrmietcn wh

olna russergswöhnlich6

5.5-Zlmm€r-lnlkarohnung, 3. 0G
mit h€rrlichrr Aussichr. Kücno mit G(, G§

ündSleamer. Ead mil Wfi,Düschs, sop. WC,

all€ amm€r Pa ett/Lämlnrlbid€n. Che-

nrin,e- Ierrasse u. Balkon. MZ rn*j. t{l( tr
2 499.- PP zu Fr.60-00, Tel.044 3161515.

Top Büroräume ab 700 m2

an reprä§entativer

Lage direkt am
Flughafen Zürich.

*+-hslsLerg
. /rYhrl AO. g.rr{rnEcnr.rn tr..a?

Ctl{Olt Zodcn{olh.tn, tl, .al (0}a! ll ?.tll to
brbb.rlorvlnd.cs.. r-r,t lrtar!,cmt_

otarglrlt rm ßscl3nrlnlll vernisten vrir

nach Vsreinbarun0

3.E-Zimnsrwoinone, Fr. 1"107.-
4.5-Zimmor ohnung, Fr. t'593.-
abgescilosssns Nüchs. Zimmer Parken.

Einbauschränk8, 8äd/w0. Reduit, Balkon,

K0llor, Milbenülzuno das Gartenschwimm.
bades.Tel. 044 31615 15.

8ülroh, lm l6ntrun, r[ dGr lra*ler$E
vermieten wk nach Vereinbarung
2-Zlmmorwohnung, l. 0G
oll§ne Küche. Vorplah mit Einbauschrank.

Badr,WC. ksin Ealkon. K0tler und klrich

Glaltbrugg
An der Untedetstrasse
vermietan wir:
d Merse Büro/ Lagerrauml ich-
keiten Fr 1 35.-/m?/p.a.
G-PläEe Fr. 122.-
Ausku nf t I Bosi chlig u n g :
Telelon 044 755 71 8O
Limmal Bau-, Treuhatd- und
Verwatungs AG, Schu/slrasse 2.
8952 Schlieren

\ ln Dielsdorf vermieten wir oer I . ADr.'08 attraktive MIN ERGIE-

\ J wotrnungen ab CHF 1 990: Mehi lnfos auf unserer Web5ite:

J tebensräum-teuenpungert cn
Burgring AG,Tel.044 829 80 00. wwwburgring.ch

VERRAUF

Südhang. Abendsonno. Bergpanorama . und atfur in gruner Umgebung- Dafür 3tEhen
die Eigentumswohnungen mil groszilrgrgeh Tärrösier! ,.Am Froienbetq". Moderne,
llchtdurchflutote Riume. die §ls lelbst materlalisicre.r erw€rben Sie ab eHru4slDor

PtaE[!§!äe§!a{aj: Gorne empfshgen wir Sle suf der Esustelle (signallsiett).
- Samstag 18. Augun 2007
.Mlttwoch 22. Augurt ?0O7
- Ssmstag 25. Atrqust 2OO7

' Freltag 11. September 200? 17.30bis'18.30Uhr
.s€msrag 1S. S@prember 2007 11.mbrs1300Ljhr

Eln ProJ€tt der SflPA.UnterrEturiungan. ,h

and rea ANI. KEr IMMOBILIENBERATU NG

rntoeäodr6aanllke..ch, Telefon r 4'l 43 411 42 77, www.ändreaanllker ah

4.5 bis 5.5 Zimmer-Eigentumswohnungen

1l 00 bis 13.m Uhr
17 30 bls 18.30 Uhr
'11.0O bß 13.OO Lrhr

Zu vermieten

5-6 Zimmerryohnung
im katholiechen
Klrchgemelndehaus
Diese hells und sehr geräumige
Wohnung im 3, OG vertügt über
Parkett ln allen Ammern. breite
Balkonfront und Lift: 3 Badezimmer
mit WC und Dusche bzw. Bad-
Eln grosser uneinsehbarer Tenas-
sengärlen erriögllcht GartenträUmo
inmitten de. Siadl Opfikon-Glatt-
brugg. Eine eigene Waschmaschine
und Trockner sind ebenso vorhan-
den wle nach Wahl eine Garage,
Der Mielzins beträgl Fr. 2900.- inkl.
Nebenkosten. Für B6sichtigungen
wencJen Sie slch bitte an Herrn
Patrick Rouiller, Tel. 044 306 52 66
odBr p.rouillBr@wabir.ch.

Barsoradorf: Wir vsrmigten n. V.
an der Lägemstl. 20 im EG eine
Wohnung mit 6a. 50 mr. Wohnzim-
mer mit Parkelt, einfache Küche.
Bad/WC, Balkon, Einbauschrank,
Kellsrabteil. AbstellplaE kann dazu
gemietet werden.
Kontakt 058 360 33 21
gisala.mueller@livit.ch

t-,yie

Glatlirugg
Per L oKob8r odgr n. V. vemiatan wir an

sehr sonnloer Lago in total saniert8m
kleingm Mehrlamilienhaus äussersl
attraktivs

31/-Zimmer-Malsonottawohnüng

im l./2. 06., moderne Küche. BadrDu/WC

und sep. WC, eig0ne WM/tu, Parkett$don,
gr0§ser Balk0n l\4iEle Fr. 2050.- exl(. NK.,

Garage u. Parkplau vorhandon, Auskunll
erhatten Sle untarlal.044 383 57 58.

Golchöflihous "Wldgn Mdnn llord"
Kotgn - ltongrlrorte l0

llüIos für KMU
im Z€nlrum von Klolen

rbft$ndlg ou.gdba'rt und vr.bltig n'iräo.
<l,cn le' ocr84 ,raltch

i r arltiro'cn' Ele rrnd
. stsJeg6cfi gur§flgls L@o,,rl

L - rriden uril Ferro at,
I -r oFetr]nd Gdoencrol.o
: , , -,\l '-'r.o',cs' iu,rrn'io

,-osl€fi tile §€r dE
,?üjrr§f ü).lon \'on uni€igfn

ilerm F Carondetn
ußeLtor(lkn r6€en

t L.+,.r- iln{ 80, e7B,
. an: v/sv rxro' qercg.cF

"5:, !är-Gdbor lmmolrfllen lß
;i.. r{ l- aci*,c,O tl a.ic2,ooren

Fomlang, Lebe$äumllllras$
per 1. ollobsr vermielon wlr
3.0-Zimmorwohnmg, 1, 0G
ürossss Entrie mll Plättsnbodsn,

oftene (üche mil Glökeramik. 8ad./WC,

Zimmer Parket Kollel MZ inld. NK

Fr 1 325.00. Tel.044 316 15 15.

Eböütc wohou.Cen. Opthäl beronnl
g.ose.n e.ftonaßl ter.m. oodon-

(tslrle Teppkh.)r h€llr 
^l.Brrume,rYü/Iümbrer, E.üeondcnhetung.

zentrdlor !ä9e ü dlr l<lrmon§
rr PÜ r. okr_ 2007 top-

Neb..tostEn. Ga.asenpliitrc

4 1ä ZFWh9- E.rtg.r.h6.
(1r 2 m.l. F.. r 920.-

a i ll.Wno. Ob.rgcschora
(r lt mi), F. 1.940.-

4 1r. ZFWltg. O.cfurrcltda
(160 m:), rr l {{10..

8105 R.td Ff . Oälllr.{slr.6e 15

T4.ofi6{04595. Fer 044 8-10 a5 55

MZ lnll, NK fr
v. Mo - Do.

Tel. 079 425 52 36

für Ideen.

Noue 4,5 zimmer-iilidiwohnunEen.

Emtrali, lm tsld
llach Vrr8inbarun0 v8rmieten wir
3.5-Zi-wotnung, EG Fr. 1'491.-
4.5-Zl-urohnune, 3. 0G fr. 1'730.-
(üche mlt Essba( Wohne tss€n. Bad. sep.

DUAVC. Reduil, gnbauschränke. alle Zim-

mBr Lamlnsl (n6ul Balkor. K€l16r,

Tsl. 044 316 15 15.

Kloten: In der Ueberbauung Oietli-
ker-/Lochäckerstr. vermielsn wir
per soforun.v. schöne. grosszügige
Wohnungsn zu attraktiven Preisen.
Kontakt; 058 360 32 38
madel6ine.luschin96r@livil.ch

t-.riE
www-llvil.ch

ob0nlatt, Ganrn!1r,, lm Grinen, nach

VereinbarunO verml6len wir schöne

5.s-ualsonoüo-Wohnun0
otlsns Flche mlt GS u- GK, alleZimmer
Parkett. Chsmin60-0len, 8aüWC, s€0. WC.

oachraum 32 m2, 0od8ckter Ealkon. lQllsr,

MZ inkl. NK Fr 1'970100, Parkplätrvorhar-

d6n. Tel. 044 316 l6 15.

olsrolatl, Alprrdra$€
Psr 1. oKob8r lermislen v,/ir

3,ll-Zimmorwohrung, 3. 0G
WohnonlEsssn 32.2 m2, abgesclrlossefle

Küche. Bad/WC. Vorplätr mil Eiflbauschrän-

ken, g€deckter Balkon. K€llorabt6il. MZ iflkl.
tlK Fr 136'1.-.Te|.044 850 07 46

bär-gerber immobilien ag

5 l/2 -Zimmerwohnung in Kloten
An der Nägelitnoosslra$e 7 p€r sotort
od6r n. V. zu vemielon: Helle 51/2-
ZmmsMohnung rrit 2 Balkongn.
Natumah uod farnillcnfreund lich.
Modeme Küche rnit GS/GK, Sackoren
aul Sichlhöhe. EadAVC mit
Dqppollavabo. sep. Wc/Ousche. R6duit.
Da6 Wohnung srenzt an NatF
€rtolungsgobiet (Näg6llmoosw€aher und
Wald). MZ CHF 2'190.00,/mtl.ilnkl.NK.
Aulo€lnslellplaE b€t Bedäd vorhanden-

T!1. 0a4 loa !7 87 w*ü.bs6r{aö€r.ch /ft

Kloten, Buchhald€nquartier
Zu vErmiston p€r 1. Ol«ober 2007

S%-Zi.-Dach-Maisonnette
M2Fr.2567.-inkl. NK

Grosszügige Wohnung aul
2 Etag€n mit Ch6min6€, gro6ser
Galerio für individuolle Nutzung,

3 NasszEllen, 3 Balkono/Pergola,
an bsvoraugt6r Wohnlag6.

Wiplti lmmobillen z&
Bachenbülach

Teleton Ol4 872 I 4 24 (E-1 2 Uhrl a
WeiterE lnfos unt6r; §

www'wipff i-immobilign.ch
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Erstklassige kodukte aus Jhireru Handel

.§ralder (von ürrlct)

Glbt das neue Enclßlaungsblld zu
l'bntechshugen Änlass?

Am Angebot n sich habc sich durch
dic Renovation nichts gcänLlen. erUärt
lvtarlics t,tlrich. ,U scr Sonimeflt an
LcbensmitEln blcihr sich ohnehin im-
nter g.leich. und unsere Hcrbstcinklut'e
im Bercich des lhnrlucrks t.atigen \4ir
crst dm ,1. Seprcmbcr.

Aufden zrvci Msssen. die wir iührlich
hesuchcn. gibt cs imrncr wicder Neues
zu entdccken.r Eillc J.r bciden !\,tesscn
findc,ierveils anr Sitz r.on ciaru FAIR
TRADE in Omuld bsi l]icl iLrtl er-
Ubren dic br'iden Ladcnlciterinneu.
.Llnd dic HL'rhstrncssc ist <licses Jaltr lt
rÄrintcrthut, Aul dcn nRuen (iestellcn
kümen die Pn-rrluktc nun noch bcsscr
zur Celtung [rEucn sie sich. abcr dass
:.ich dic ncue ( r)rDorJtc ldentitr rm
klcincn hdenl<.rkul nicltt vollsLänr.lig
umsetzen licss. scheinen sic nichl tuher-
nrä§lig zu bedauem. Ittarlies Ulrich
dcutct auf ein Ibto inr llandbuch. da§
claro FAIR TMDE f'lir diu UmsctzunB
ihret ncucn Corporirtc ldcülity publi-
zien hat. Es zei8t cin Indenlokal. da§
sämtlichen Vorgabcn entspricht- {Da\
sieht doch fiut srr aus *ic cincr dieser
rterrerr N csprcsso-Lädcn ". meilll sic.
und nit so eircr Slritte dcr Überlluss-
gcsclhchufl möchten dte Vcrtrctcrin-
nen dcs faißn Handels n,rtürlich nicht
vcnvcchsell wcr,,lcrr. Die Kalleekapscln
nrit wenig Kalfcü utrd vtcl AbIall sind
ihlle crn Don] in: Augi:. Dicse lihn-
Iichkcit mh rnodcmeu Kousum(cm-
peln sei !-iclteicht ouclr dr.r(;rund. war-
um sich ilndcre claro \!tltlädcn mit der
UmsüOulrg der ncucn C olTrorate ldcn-
r.ity ctwas schsrr ullen. vermuret Mxr-
lies Ulrich, (W'cnn ich irgcnd$,o hiu.wo
es eincn claro Lndcn gibl. schnlc, ich
ihn nrir rrrrnter ln,. hctonl si('. « Llnd bis-

hcr habcn er.t arh{ l.llderl von ühcr 140
das ncue Efschei[urlgsbi]d cins zu eins
unrgeselzt.'

Dle fietwlll4en Mltorbeltende n
stehen elaet gehobenet Käulerschicht
gegm bet

Der Veniuch. cincn grösserea wir-
dererkennunEswcn zu schalltn. sci nl-
lurdings schr zu begrürscrr. rintl .ich die
\tnretednnsn düs [aircn Handels einig.
(Die rrlci5tcn Lcute, die ttiul uuf üus
claru Konzcpt arlspricht, hubcn keile

^hnun& 
$orunl t]s dühsi gehlr. slellt

Jrranda Hä)lcr [cst. rlnsofem rnacht
das. neue Erächeinun-ssbild natüllich
schon Sinn'. fugt Margarctha Stalder
hinzu. iNur ist es fürjcdcn L:rden eben
ruch eine Kostcnlingc." Dje clüo Wclt-
lrdell arbcitc[r uicht gewinnoricnticrt -
irn Gcgcntcil. f)ie Mitaöcitcrimen
und Mitarbeit.r sind chrcnam ich tätig
dcrru ihrc klcinc §pcsenerlts§hädigung
kann man kaum als L.r:hn bczcichnen.
,\Ddererseits sind dic Prcdukrc aus öko-
Iogischer ulrJ nachhal(iger Lundwin-
schatl nicht billig, Und wic Jolanda
l{uslcr erkli'lrt. sir)d gcmäss Studicn
[-eute nlil cillenr -qutcn Einkonurcn
ehe[ bercit. Iiir crilklüssige kbcnsmit-
tcl ctv/lr§ mchr Geld luszugcbcn. q\f'er
bci urls €ilk1Ufl. m cht das nicht mehr
nur au! !!ohltätigclr Gr(inden. ronrlenr
wcil cr wcn iruf Qu liläl lcgt. Und die-
sc gclrobert' Kilültßlhichl will nattir-
lich auch pnrfcssionell artgesproehcn
wsrde[] Dicscn Trertd ltabc man in der
Zcntrulc voD clilro Ii{IRTRADE faingst
erkaru)1. rücint sic. $nrso nlehr als don
inrnrcr mchr chemalige lvirlsclrafis-
firchlcute tllrie seicn, <Sic ftihren das
Unlemehmcn nach rrodelren !lanä-
gemeot-Nrcthoden. rnd dirs liilrrl
lalürlich schon gcleBeotlich rl.l Kon-
0ikten nlit dur Basis. die sich inrmcr

Foto§: Georg Beni

noch irusschliesslich aus Freilv'illigrn
tüsanlrnerlsetzt.t

Äßch l(ooperutiven ln det Schweiz
und Europo wetden untel§llltzt

Seit auch dic Cross\rnciler in dcn
I laldcl mit Produklen von Max Have-
laar cingcstiegen sind. stllgniercn die
Unrsaitzr der claro Wtltlädsn. (Es isl
larürlich praklischer. wcnn n]an alies
aln glsicheu On sinklufen kann,,
nrcint Marlicr Ulrich. rund zudcm
habea vielc Lsurc völlig falschc Vor-
srellungctl. §as das Gütcsicgel Nlax Hü-
vcla!, hetrim. Sic glaubeD mrsächlich.
cs haodlc sich um !-inen giitigcn. alten
Mann. der dcn Bsueln in dcr Drircn
Welt pcßiönlich Gclü vcneilr. Dlbcr ist
dcr Name eitllach cin I..abel. de m mitt-
lcrseile unzählige Produktr entsprE-
chen. Dic Kriterisn. dic claro IAIR
TRADE anlegt. sirJ riel strelger. und
ich meine, rlass sich dic hohc Qualilllt
unsersr Produkte auch im Gcschnrack
alusscfl.,r \Me8ell dcr stagnierenden Unr-
sät7c iD der Sch\.\'ciz , erde der Brpon
imnrer wichdg€r. betont Milrlies Uldch,
llsbcsondere der L\port ron Schoko-
larlc in' Auslald rci mittlcrweilr ru ci-
nenr wichti-ql"'n Slindbcin von clarru
FAIR TMDE gewordcn. Diese Aussa-
ge brin$ einen ins Stulzell. \!'a5 hat
Sch*cizcr Schokolade mit lirircm l'lan-
del ru tun l Wie si('h h'irl[rsstellt. sir]d
cs r.lic Zuuterr. rlic jc nuch Produkr bis
zu 98 Prozcnt aus fairelrr Haodcl sunr-
nren.lff Übrigen u,issen rlatürlich auch
hiesigc Produzentcn, dic sich um cnt-
klas-sige Qüaliut bemtthen. eincn faircn
Preis zu schätzerl Danrm werden itn
claro Wcltladen an ilcr WlllisellelStl.as-
sc ncben Schokolade auch andcre
Schweizcr Produkte an-ecboten. «Die
Drittc Wclt stiht bci unscren Aus,wthl-
kritcrjen schon inr Vordergrundo. er-

,1,,:

klärLn die beidcn L denleitcrinnen.
iwir uuteßti.ilzcn aber auch günrl' Ko-
Lrperntilcn in der Schwciz und in ganz
Europa. For dcn chilenischen Wci[,
dcn cläro lr{R TRADE im ftogramm
ftlhn. könntsn vir uns bcispielsweisc
rvcgcn des langen Transponwcgcs nicht
bclirundcn, Darum bieten wir cinen
Schwcizer Biowein in Hälbliter-Qua-
litjtl anj. Auch dic lrischen Eicr stanr-
mcn na(Udich aus der Region. cbenso
§ie däs DinkclbrDl, das rm Dienslirg
rcrknun rvird. fs rrinl wic dic Zoptc. ,Jic
jc\rcils an't lrritag [nßehotcn wcrden.
voll eifler B.iuerin aus ML'hl der lvlühlc
Obcrumbrich gebuckcn. das im claro
Wultladcn auch in 5-Kilo-Silck('n cr-
hälrlich isl.

l>er Utnsa,lz dilüe 
''/.ch 

et$'4,\
wachsen

Ob rlautpncgcmitel äus derlr Ber-
getl, Pastä und Saucen rus ltalien orlcr
Reis aus Asien. da5 Angehot iIn claro
\ltltladcn isl xul icdcn Flll hochrvenig
und ehrliclr. \!'enn ein Prudukr nicl)r
zrrr \trftiuung steht. wird cs nicht cin-
läch durch nlirldcrc QualitlL crsctzt.
iEs kon]nlt netüdich imrner ri,icder vor.
dirss bei cincm Ptoduzcntcn eine Ent-
tc üusflillt oder politische Problcnrc ftir
Nilchschubproblcnle sofgcn». erlilän
Jolanda Haslcr, <f)as ist höhcrs Geq?lt.
dic wir akzcptie[en müssull-' Zurzcit sci
bcispielsweisc einc RL-issone nichr lie-

l'elbar. ncn[t Mlrgrrctha Stalder eincn
vorühergeheldcn Engpass. Doch ur.rch
wenn das cinc oderarlderc Produkt mal
fehlc. sci das tulgcbol inrnrcr vott cnit-
klassiger Quirlitilr. Dcshalh d{idlc ihrcr
Meirung nach der Umsatz durchaus
lloch ct\§cs grösscr:icin. «Wir sind
natürlich slündiB bcmüht. ueuc Kun-
dert anzusprcchetrr. mcint Jolanda
llasle r zunr TItema UmsirtT- {Doch das
isl ungesichts der Brvölkcrungsstruktur
der Sudt Opnkon gar rricht so cinfuch.

[.s ist jr i]uch lcnitSndlich. $enfl cin-
komnlenssch§Scherc Farnilien vcrsu-
chen. ihrc [,chcnslrlin!'l nriiglichsl E0rls-
lig eiuzrrkau[cn.! LJr)rso wirhti!§r isl llir
dcn claro Weltl dcr dcr treue Kunrlcn-
st-alnnr. Sul dcrr cr scllol seit Jahßn
zählün krnn. Und natürlich isr claro
FAIR TRADE auch aufdell Einsatldcr
chrenanrtlichcn !tiurhcitcndcn angc-
$i€seu. dank dcicn der Ladcn .ieden
Morgcn zwischel 8.]0 und Ii Uhr
gcütlircl werdell kann. *Frir llngcrc ÖF
nung§zciren slcht uns leidcr nicht
geniigelld fursolral zur \trliigung».
rncincn die hcidcn L{dcnleiterinrlcn.
trciwillige sind dcshalb inrmer hoclr
willlonrnlcn. Zurzeit sird gEr.rdc dnn-
Bendjcmand flil die Buchhaltung Ee-
sucht. Und damil dic Zählen ifl jcdcr
Hinsicht stinnrcn, hofft man natr.irlich
auch. inl rcnolicneu Ludcn cin paar
ncus Kundilrnen und Kunden hegrtis-
scn zu d(idc0. ,.'('h

It,'o r r
'r llf lr

t,

l,lit deru Ltn$uu bt auth Luli gaschaien rl'on/crr, rrpr rlerr Kunden ein( hexseren Z gu g zu den Regulen .u emtöglirhen

::

Du\ Sorti|nettt uml sst nadt \i'ie vtr riw ?rosJe rlßl'?/tl d,l Bio-lVei (tr,

iul d? ,rener Gasltllcn...

... korruncn dic Pratfukc nttch besser zur Ae[ utg.
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VERKAUF

Opfikon - Rir&rabersuassE
NelE 3.i Hi 5,tzrflftr.EkJerft trl
u,rd Atlikawehnungfi rA Weitli.tt
Piia[Eoetrfitudrürrl4Qäao

TMRe5idenz steht lür pure Lebenrlreude
Träumen Sievon Erhotlunq in der Sauna.
Fitne$, s(hwimmen dul dem Da(h, Pano
r.ma.Au53idrt in die Weite und gemüt-
kahen Stunden am Cheminäe oder unter
der Pe.gola? und dies rn einer steuerg ons.
tigen Gemerode vor den Toren Zori(hs?

Waitere foplcistungaa.' wohnzirnmer
ab 50 bi5 50 m'i alle Zrmmer 16 bit l7 m:i
Keller ab 20 m'lmit Lüftung. Teffaslen
m[ ]5 brs 60 m,. rollstuhlgängig.r sch{ine
parkähhli(he Gartenanlagel Zöqern
Sie ni(hl, unr zu konlaktieren. Wir
freuen un: darauf, Sie zu beraten.

inlooandreaanliker..h
Telefon +41 43 411 42 77

Bauhe.r: Thcophil Mäag ,$h

andrea anliker
IMMOBILIENBERATUNG
w!\'w.ändreaanliker.(h

Baubeginn in Glattteldenl
Wohnoark cDorloartenr

Mitl€n lm malerischen Dorl beim
Schulhars Hof entstehcn im Grün€n

22 komlorhble Wohnung8n.

Zu hirsn Prsissn ve*aufen wir
dh lstzten Wohflungsn

3I-2.{übn-lrldsmnstFwhg, sl rf wf
lür tr.395000.-

4l{-4.-Wohnflrg mh 116 m: Wf
ab Fr.455000.-

4llrzl.-Dschf,oünung mlt 1 04 llf WF
ab Fr. 490 000.-

5)4-4.-Drdrmab0nn0lü'.whg. mfl 163rl*
für Fr.6s0 000.-

ole attraktiven Grundrisss, der gsdlegefle
Ausbau. (omfortlüttung und Ch8minöe/od.

ofen und grosse Balkone runden
das moderne/wohnliche Konzept ab-

Bezuq ab Frühiahr 2008.

ln ormationen ünd Verkaut:
wftY.dortsnen.ch

STELLEN

rä-ä
wluw.pinkumzug.ch

270

Begensdorf
Wir v8d(auren an dsr obstgartenslrasse
tlähe Z8ntrum an sonnlger, ruhlgsr Lags

4X-Zi.-Gartenwohnung
mit pßktischsm Grundriss, 1 I 2 mr WF.

ca. 73rlf Garlen uld zu§. Balkon,
Uft, Keller, 8J. 1977, tür

Fr.4800fl1.-
lnkl. 1 Garags + I Aßocn-PP

Bezug nach Verolnbaflng odor ab sofort.

Dokumentalion und Ve*ruf :

DIYERSES

Wll loulcn Autos
At Js. S PW allsr Men und Mükofl, lnld. S9ort
wagen und Diessl, ah .b. 5 japaniechs f'l/V uod
UeJeNagiefl. abgsh0lt und bar bezalll auch Sa.

Telelor oaaAT?20

m0055{2r0
lleiss Rat und hiltt

llit lhrer Spende
helfon Sie mit

PC 34-{900-5
SMS.Jugondbeutung

0t9 257 6009
wr,/u.sorganlelslon.ch

Eigentumswohnungen in Zürich.Affoltern ab Fr. 3800.. /m2
2 r,2- bis 5 1r2- Zimmer. Grosszügig€ Attika- und Etagenwohnungen mit grosSen

Terassen- Garl.nwohnungcn mit gBdecktem SiUplaE und qig€nam Gadenanteil.

. altemative Heizung
kein teures Heizo€l

- schöne Pa*anlage
100 m Gebäudeabstand

- Naherholungsgebiet
Katzensee

5uissePromotion
!i9.!luD mit 5i(t.rl'.iL

Erkundigen Sie sich vor Ort bsl dan anwoaaoden Bankbaratgrn nach d€r
vorteilhaften MsnhsttanPark-Finanzigrung, leils zu 1% Zins auf 3 Jahre.

Bachenbäladt, sreuortss s5 96

lhr aukünftiger wohnort?l
An idrlii(her Lrq3, a.granzend at
Grünzonr, en$tehen

Einfamilienhäuser
rm Minergie.§tandad
(Dopp€l[Ftl, üstrtzt ängeordn€t)
5,4 Zlmmer, mit Neb€n.
raumefi,
. KoitrollHd
. Erdsondenhalrung
. Bezuq Somrn€/Herh 2008

Verlaurtffate unt.r Fr. t o(I@O,-
lnkl.Länd.,.

BAUB€GIIIIII EßFiOLGT
Verl.ngen §i€ u,Eer€ ve*.rrßdokq
mentation oder eine unveöindlide
B6ore(huno.
feifo., oa-a6.f l ro *I9r^.n o

zuP,c.(rr*a, :l''B:

WIr vcrkrufen
lhre Wohnung, lhr Haus, lhr lilehr-

lamllienhaus 5owle lhr Bauland

lmmohome AG

8600 oilbendorf, o44 801 15 l5

SONNIC, CROSS, CEPFLECT

6 1 I 2-Zi-Einfamilienhaus
Brüttisellen

vP 820'000.-
Freistehen(l mil Oara8e & Aussen"PP,
Schöncr GJrten Sar.rna. Chemin6e.
577 m2 t.rnd, 1017 ml. Bj- 1979.

Kr rrr R
1ü Ml]filll t \

044 800 85 85 www.kit.ch

Sigliitort AG 0o! 1067!r

Gro§r:ügiqßi TlElmnt r4hf.rnilLlrh.r6
mit Pool urid 3äunä. sonn ig gel€gen, on ßa(h
gr€nrend. Ku6e mil Erorofen. Chemln€€,
Nasgauma eut l6der Elage Grundn0*
über 960mr, WFL l75m'. fr. 740 00O--

179 mr WFL Fr.670 000 -.

E! entnE+ren 2 fl«re uM ronnig§ S,lzit'n.'-
tlrrrnrtli.ihl6.r, autbau wähltlÄr. \/\rFL
l87mr, Preir inll Carport Fr.695{m.-.

Woitar. Obi.ha lrir. §Utü.5üno.dr

8E[TO IiIHOBILIEI{ AG
8953 oietikon - O44744 2550
H- Unterfingc. - 079 2O7 82 8l

'-@@-'
Eine neue Peßpektive

filr lhle zükunfl

Konmm sie afi Nr, I ftr ücffo1hl-DiDkh.r.tricb, Wir rvachrGl

ständig IniEl und biatcn lhnen inbcsante Bcnrßdtarrm als

I.AGERIST

lhe Aufgabenrhwerpunkte in unsenm liefktihllager sind die
B6a6eitung de, Warenein. und -ausgang: sowie di€ Kommbsic

nierung und Walenbereistellung Er unsere Kundenbelieft rungen.

Sehen Sie darin lhre Heraurhrderung? Dann fieuen wir unr auf lhre

sdrriftliche Beuerbung - oder ruler 5i! uns einfarh a(.

bofronr lllti€hr [trilor CmbH & Co. KG

BwMr.sse 6 . 811, Ot lfingen . ton 044 8,17 30 I0

Wir haben offeoe stelleo.t\it

Elektromonteur
Schaltanlaoenmonteur
Verdrahter-
Rufen §ie uns an oder kommen sie vorbei!

Sauna + Massage
Zdrl.ütn Schl acfwag, Xloa.,t

Jakob Not',i letefon Ott4 814 07 6l
12.@-21.00 Uhr
O9.U'-21-OO Uhr
o9.oo-2, _30 uhf
09.00-1 8.oo Uhr

So gesoh/ossel,
(ab oktobet wiede. $öfln60

Vo fiassaga Ft, .14.-. Ta,ildassa€it Fr 26,-
Sün-nl Solenum Fr. 15.-

Flm ss np-l

Ellil DW-555 llD
. 160 GB Hffü,i* (m0 $ü.)
. USB.Ehoang
. ohx, JPEG. Codolrce M. Nr. t€50§l

. rld.n ltllt Lrl.! . tlll lEllllliBl Ellt Il ßfl m

Multimedia-Hits
f,lnoleellng-TU

FU't FAIRTEC- r FI {283
. R€aktlooszoit 6 m§ Aü. r gSo53g

Sl{All rSrloID
. tuß-ll in 106 urld 132 cm orhänlidrl
NLNr§,2n

aEl.oh r. ü elmr viriroarsA r Gr4 8Bl ID 8,l t lotr.n Mroro! csme 6t err sud. Fo lrlr 85 043 4" 4? öS . lhl on, cJ' (.naaur5.zentr..n 8 n0[, I
\,elpf{§ 3tr I04r8t,l;011 .olrutoi 50 - ufi'Msdra M L( tis{!.. n. N,r ?{59t0 ' olrtlllor tm l(EA 1!ü! na!, ld,l E05 50 9? . ol!.fidod, I
l,r'l!x 2 0r,:Eor'r'6| 'Ghlt!0hun 0os'0 ,,/E !au,5!hne, (,ll8'l! 50A5 ' ßr!.iCod, tJ§: SJoBienrr, rr. RIO ürn /frw ni 0l,l&1383lÜ.l&rkt I
!ch4i,,'rr'.8,'.::isdc,ler,(x?0U429666ö6.züdlt'nrJe,n,l',8i",rrorsr,is\.3!.1?25i71?'Zilrilt.SrdfnrritlCgrrr?95E060.a0rl.lrSce:
tE(r.51&r?67$50. Z0noh Lotr,rd'( ?nn.r§tratsa .]u ls5 60 i0 ' zurlclr'llamllliinIl srni sirq ,sr,orl:?+rdrn!r93arc o.lt 2?5 n l0 . lqntl. l
r€H,n Dir frl 0t1 i6n 62 4rt. §tsndon un]'l!r l{{) tlr|lrsn:0ll! 5 rI lglg!:lE"l.g]llllL 

-___--J

shanghat, char,rl
oder Salgror?
Wir siDd ein kleines Transtrprt- und t€gi6ti](-
unternehrEn, das sich ßi! TEanspor! urd Logistlk
von uod n ch Fernost, südostasien und dqtl indi-
schen Subkontinent einen guten NarrED E€lllacht
hat. zur r€itunq unseres Luftfracht-Teaßg
suchen uiJ trEr L. oklober oder nach vereirbäruDg
eine/n

Spediteur (w/n)
Ea soLlte fhnen nicht al1zu viel ausdBchen,
daEa Sie nicht i.m SpeditioltsnEldra Züfich-
Fluqhäfan, sondern irn füraport arbelLeo.
Ebengo so.Llte e6 sie nicht überrarchen, !,eDn
aus der Ruhe ijn BüEo auch nal die Ruhe vor deit
Sturtn eird. Dafür können sie hier garantiert
Eelbstäldiger arbeiten.
Von Anfang an Bind Sie ala kqpetente/r und
beraten&/r Spediteqr/in tätig. Erfa}lung ür
Luftfrachtexport sollten sie [itbringen. $lelur
Sie auch ein Flair ftiE §port + !,tode haben und
nebe[ Deutsch und Ergli8ch auch noch eiIl telig
fraizösigch sprechen, sollten wi-r un8 über
die3e Po6iLion unterhalten.
Rufen sie an oder senden sie Ihre Be!,erbung an:
Ueli Schr,Eizer, c/o Calgocare AG
cebäude c1, 8423 Erbrach-Embraport
oder lrer E-l.lail äD cargocareQcargocare.ch
Wlrlt.t.cargoqare.ch

AoG 1c020
. fus§ nll Dr€h-
art l'h g8ll53g
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Opcn Air Kino aul denr Pausenplatz des Schulhauses \lcttlen

Kulfir ll

Würste ut"td Hörnli, Risotto und warme Decken

SpätsomnrrrEcttrr.

I

/
( r/i\l,r IJrrr\lrrIl ]/ir,l .lürtc l-nrLll,» hitt|rr :rtr A,t.rrr'.

I
t

l)rc Fa'st\\ r r(i!lri lt i,'t hr r cit: .rh I 
L) -ii)

t.:lrr k0ri!rlrn Ililri)hrry(r. Ilrn'11, . I l,,l'lt'
l[rul],iul. Ste.Ll'r rnJ !rilliurlr \\rllr.t.
gcgrrr ilcn qrr,\\cl \tJar l(lrr1a1t llul)-
Idt !cllos\cr .,(tr(latl

[:i rind Ltirrc l.rrlrr,.'rrrcrr Kin,r'c.scl,
rr tlr lrr dic,-:.rllir c r.lr!'it. ar\,, i,r'l urt!\\,il
lcu l.rr:chlrrrcr ;rrrkreler. Fcsth:trtLr.
Duli \'on irrllirncrr Flui'c h rrr lltcr
oritr crn (il:rs \\crrr. lii:chr I rrll rrrtcl r.lu-

zrr cirt iirtr:rcssrirrtrr ['ilrrr \\'o sonst :rlr
lllt t)n.nll Iino uird Llrr. iltt:r llcirr
chcr gcbr-,tunl IJnrl rnr hcrrtrgcrr [)orr_
rcr\txc, (lcrn li. .,\rrgLnt. i\t rJrrla.
Fil r\\cttrr (;r.rt!e llruI]t v.clile lr Jr( 

^r'sL l)ir lrar. dlr :rlrsg!'rlr\l,Jl rit rt [)ll ll.!\'crr].
.lair[rn üt]rl L)eclc11 euttr'r'tlirr. r,,,rr i\n-
rrr Incdl,x rrnd l- hri-.r,a B,ri.lrrrrrj hr-
gro\il - rlrJ rloch sleich ,,or K.rsi.:!a-
brLcri Nclli. l!'ucr i\t diL'.(s \,JrlirliiEcrl
:thcr rriclrt.

I)i,: KLrltrrrkomntirii,,rr urrttr .ll t
Itrtrrrir,,In N IJ r(ll.r IJ,ralrc,. a'r!r,rIu:irn
icclcr J.1111 rrt ltrslrnrnr,:narhtit tttrt
{drürr Siilllrhnrarllcr rr;rrr Kin,r ('lltr'
di.r in KloLcn. rirr,trr ,\nllr.r [)rc:cr r-it

hcri{land dirhrr. r\,ell11 (: llr]'r rllu '\rr:-
$irlrl Jr'r I ilrrc gcht uni.i l)rllrlll ,lic..
ilucir h(rn \tdrrl)cr.

Arrr ltlitturrclr ist ic\rciir cir Sthuer
/.,r I rlrrr l. Pi.1rr'. .,rri 1,, rrrri'.t '"' ."r.
irrt\rtrnchsrollcr l:ilrrr. etrr I rertrur rLrll cr
\. r,'rl .."r' ,rtl,l irIrS.''rr,'.ri r'\.,.lir_
Ll!r !ilnze I ilr)1rlrc. l)rr' I Ict'lT itzr ttl(,'ctt
L,t ri" .n r,,.e. I)irirlür (icr K.(rhiL l
run.l Shruk i criiilttn.lrc.. Krll(riurL
v, )llk)nr IllC tl.

Der Spat] ron PaIis

Nrthrl( rn Jirr N:rchtcsrcn gctt,xsctt
rrrrJ Jru rrtir r B(1,.rli']l(,r l'i,.'nr..l *,.
rtn. lL)nlrlu 11!'r lrilnr :tlllilolrcl] L)(r

.l ati-L kuuh' I i h'llcr t,v'«titl'rtr,iÄrrto-ll«:,r,ar

'., \l()nJ \cr\cli\\,1ltr I r!!lrl.,rrttE ltlrttcr (t-
rrcr \\irlkc. Jie l)ri1rl,.!l)crl \\ilr p.tl.;kl.
rtrrt Krrrrr zu gcniu:scrt.

L' nr r\r1l kilrl( LL'rrr\.rrrJ. I rir..irl
Licnr I'ilulcullul/ rl,.'s \lenlcrrrchul-
hrrrrsrs. Drc S.hrrlh.tu(n:rr)d arEnet ilcll
idultl Niclrt. slü,1 rlcri I-rlnr!:c0us\ Err
p,rrr lrrsrkten lltrgcrt. rrie Stcrrt-
.ah n rllprn. iirrrch: Prolckttrtnihcht.
uihrrrtd Llrr: Slinrttre vr'tn,Spllr v(1rl

Prrrrs'. LrliLlr lri.rl. (iirrrrclriLrt ubcr rlr.'I
Ruclrr! Jcr Äl\altirucr t.rtL.

lciLn-( ii rilc ( ;l'rllcf !\ri]l ( ir)(nLr-'Ttlnr hli rtrirtn Krnl]pr,,tcLtrf)rtrrv:t_
r,,'n rrLrl,jcnr S.irlrlhiiu:nrrltl pillkr(r(
ulI\l lrrclel r, rllk, rrrIrrcttcrt l tlttt-,:etrttsr
BrlLl üI!l Ii,ll .rnil iLl.:.rl .jrf,r\t('llt
fricht vcnrLrntlctlrcll. LIcrn cr i(l I\oli
t,t ,iti.ürI r ,cLrct1.. i hrr -'!it )n(1.\i
T.riu rtr \.,trtrrt.r l,r'\lr(rr-l (,1(1.. r Jrlrl
.lrtrrrtr lr rtr' t.)tt t,.r<.irrrt(.ruhcrr Kr_

n, ).rüiTii\llrrr,rlrt \littcl\ rlr)(ll:r'trsianl
FqrrrprncriL 15 nrrr l'ilrir inr D,rlhr L)r
gilrl S,rufl(1, ll1..l cr F'lilh l'!irl il)rt
( hln.rrn.- St.'plretrrc (ilrr<<r tlrc Rtrz'
\rtir.lt(- l]rL SIirrli\r \(rßcn I)L',1fr

rrrrLl Sltt'ek sttttc|r Lscl Ir nrhUjctt
Lrclrt ut'.rhctrterr. \rulrl rrLrt ttrr S,'ttr
nrer itr JeaD-( l!Lrrlr ( itcll!r' .rrig!'-
l)LrLlll. rrlr \\'rrll(r li,rJ'l rrlilll ,lllr lllrl
scincr r\u\tu'l L,I ltr rn Ilrir\r I rarr. [(]i r-il

odcr \ slr;rlicn \\cr ki;llr)t( Lh rri.hl
!tcrdr\.h rrcriltrt,,lt.crtrutrt Bttttl.'

lrl.rrtuhcr Btsuclrtr'u'lr li(rlr. rn J(r
PriLr.r' - tr.t.'l)(\Ä(,1 I'l)J l'llll'\(n. -
reinc I ur-r:r:r Lrrtt rtttc hcisrr: lissc K.il'
l(L l(L'url /rr L,'r.rl(ll L)r( I r'\lu'rr1\\'lrrll
rtrLlrull.: clrt' l(t.,tirr \\irila Lr d Llr.
a;0sl)lirclrr.lrchlan ich ul]r Chlrrtsotii
uld Lli( crr(llruh\,rrilc- luthc'rttischc
L)ilßlcliur! \r'r l !lith I'r:rl Llrrßh Llit'
Suhrrrrrlriilcnrt \1.Ir],r (,rtillxr(l

.\har i\ rr rcLlc' \ar!r]li!cr] llnJtl
:rLrclt drcs,. r Filrllrlr,-'rr.l crn Itrr.i,:
l(rr, lrlr.lr rp.tt ,rr,l nr.',rrl,!r \\rnl nil
S.llIf. k(tl ü, J.r' \ul'',',.rr Irl r.r-\.-
trn Irrg g:triar ht hiihcn. uls Ll.r I.ilnr llln
fl\\.r l'l.l() Iihr.lrr:r ,t,hslrrrrn zr!,:ht

[)rrn].r rltr Kulturk{)nlnlrsril)n lio ih-
rc \rhr rt lrIlrl rlrt'l'tt,'ilrrrr,'rtt I rr,lht.
ru!r n:ich\lc t J:tlr nrit alllcill rh(n',,
r hv.a. ))-'lurr!sr!rah!'ri l)il,srln'lnr rI]ll)rr\ /arl0"a,Lt'( Äi1rr, /rl i,l/)i/r',',r\I (rrJgrEi\li'l
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Jubiläumsfest 10 Jahre Alterszenfium Gibeleich

Ein Ort der Begegnung

en die Berohnerinnen und Bewohner ünd die Belegschaff iles Alhrczentsums

Det Jadelclub Bürgawe ,],Eeh der l,tesse.

Irarn,o,t Lteienhofer und die Mhübeiter das illeßze tru ß Gibeleich beschwören die «Ewtgi Liehi».

LNio Casttoni beglcitel den Fmuerchor OpJikoi-Abrbrugla a,/t Klcvie,.

Eduord K$ter dirigie dte Stadtmßlk

Die Schwet $/ar im F€sdiebcr, an
diesenr Wochelende. Die grossen &rien
sind !'oruber..dßr Al.ltag häl uns wi€der
im Criff. lbrAbwcchslung muss da wie-
der da.s Weekend sorgcn. Uod wie! Es
war sichcr ausserordendich schwieri8.
an diesem Sämshg;25- August. cine
Gcmcinde in der§chweiz zu findcn. kr
der tein Fesr stattfand

Ein besonderes Fest \trurde in Opfi-
kon{lattbrugA Eefcicrt. Das schon um
l0 Uhr gut besetzte Fesueh war li€be-
voll mll MrisslÄuden und Sonncnblu-
mcn dekoriert Die Tische mit ldehcrcn
Gestecket! der Eingang d€s Reslau-
rants und die Btihne mit riesigs& wuu-
deßchönen Cchildcn Viel Lob lürdie-
se originellen Krcationsn erhielEn dic
Vematwortlic'hen Uschi Guyer und
Hausdieusdeiterin Ruth Uelz

Iodelcfub nd Stadaauslk

Dcn Auflakt der Ricdichteiten mach-
te ein arkumenischer Gotlesdießt, eine
Jödlermessc mit dem Jodclclub BUg-
arve. Alschliesscnd meldete sich bci ci-
nigen Bcsuchem schon zum ersten Mal
der I{unger. Nicht u,titer wnrunder-
lich. denn Ktichcnchef Heinz Bosshur
bEsHiekte den Gdll mit Bratwürstcn,
§eri,elals und Gfillschnsckerl. welche
la gsanr ihrg lockenden Dülte unter
das Zeltdach cn tfalteterl ü/ahrscheir-
llch $är der Grillstsndon nach d€r
Win&ichtung gsu,älüt vodsq um ög-
Iichs viele Besucher zu verfuhrco-.

Dic Besucherzahl nahm stetiEzu und
lleissige llsllcr \erteilbn bereitslehen-
dc §tlthl€ au[ di€ noch r,enigcn &eien
Pl[lze.

Die tnstrumentalist€n dcr Stadtmu-
sik Opliton€läubrugg machten sich
auf, die B0hnc zu embem. Dirigent
Eduald Kuster schwEng deo Taklstoch
zu besch$in8en Melodicn. Allerdings
war ss schwicrig die Lärmkulisse zu
üb€nöncn. Angeregr diskuüencn die
meisten izuhör€n mit ihrEn Festbank-
nachban. licsscn es sich aber doch
nicht nshmen. bei Untertruch derMu-
sik sprich Elde des Sttlckes, {leissig zu
applaudieren. Uüd bei (Sail along sil-
\rery moon». ouf Dcutsch cEinc Rcise
ins Glück , und 3RNnchyr beganncn
dis Atrwc,sende[. die sich noch au dic-
se chcmaligen Hils erinnem ftonnten,
leisc miuusumnren-

ffj,rqryoI,ße

Verabschieder wurdc dio Stadlmusik
mir lmssem Applaus. Mittagspause war
angeiagt. Wernichlvor denr Grill in der
ScNangs suhen wolll.c. konnle sich im
angcnehm klimatisierten Gibel€ichfts-
aurärt votz0glichr Hömli mil Rinds-
gehacktcm bestellen.

Übcraschr wunlen die BEsucher dann
allerdings von zwci Hefien in §,eissen
Hemden ttnd schvar?.cr Weste. Dic
Kellner Erwin und Fr8nz bsgitntren, die
Gäsrc mit Slapstickeinlagen zu qnter-

hallerl Misoha Niedcrmarm uod Amo
Wemer, Kontilter GmbH, seffi€rten
Hujnor und arn$sänle ImpEvisarione D

miuels ricsigen Brilleq Klebebanü
Wassersljreye ußd anderEn. ei8ent-
licb nichr für Seryierpersonal geeigne-
tcn Utensilien. Einerr Anstel lungsv€ß.
uag als Kellner bekameo si€ allcdinßs
nach dicser vorst€llung nichr.

Nach der Mittagspause war der Frau-
enchor OpnkoftClattbrugg angekün-
digr, Dirigent Livio Casrioni Rihne dcn
Chor durrh ein abüechsl ungsrsiclres
Pmgramm mit Liedcm 0ber die Glü.tL
die Liebe unrl andere wichtige Dinge
dcs Lrbeos. BcEleitet am Klavier und
bei einigcn Li€dem so8är an de, Mund-
harmonika sangen sich die Damen in
dic Herren dcs Publikum§

Du ofizlelle Tetl

Stadtprüsident Walter Fehr erinnefle
in seincr Rede an den Begirn des Vor
habens Gibcleich An das ,a der Stimft.
hürger 1994 zum Kredit und den Tag
der oflenen T[lr am 26. Ohober 1997.
Wtrs hat sich gcändert in diesen zehn
lahren in Optihon in Sdchen Flugläm,
l{allcnbad, Oberhauser Riet wclches
heüte Glanparh heisst? Er betonte, dä§s
cr sich im Gibeleiclr immcr wie in ei-
ncr grossen Familie fllhle und danlle
schliesslich den OrEanisatoßn. den Be-
suchem und allen, die zum Erfolg dcs
Al telszentrums beigeragen habeo.

Nach Wulter Rlrf trdt Edgar Rutis-
hauser, Leiter dcr Sozialabteilung ars
Rednerpu.lt. Er $,ies auf die gmsse. po-
{tive Bedcutung des &nlrums Cibel-
eich hin, seine Ent$'ictlung zum Quar
tier- und Alterszentrum. Man trift sich
im Cibeleich. Die InteFation der Spi-
tex und derAhersbemtuog hat sich po-
sir.iv aufdas Zentrum ausgewükl es is(
,um Ort dcs Wissens um Altcrsfragen
geworden,

Dan an Meienhoßr belrat a.ls nächs-
tsr die Bühne und betonte. mit wic viel
Uehe hisr im Gihelcich g€orbciter wird
Freude. Licbe. Humor und viel Herz-
blüt, mit diescr Zutat€D wird im Gibel-
eich gca$eite( und d{s Rssultat lünn
gar nicht anders als hcrvorragend sein.

A.ls DanL an alle Bewohnednnen
und Bcwohler sangen zum Abschluss
Danrian Meienhofer und die fußestcll-
ten den Hit {Ewigi Uebi},. kn Playbach
a,'lar. aber trctzdem schÖn!

Und noch cifl Konzert sund aufd€n'r
Pro8ramrl Dic Mitspieler dcr ZBimi-
Bond betraten dic Btthne und wurdeu
,nit besonders warmem Applaus emp"
läng€n. Es gelröfi schon ärr Tradition,
dass diese Gruppe von bchindencD
Musikcm ira Gibeleich a{rnrit|" Mir
wundenichönen Mclodien wie das

(Puuebttebli, begeisErren sic die Zu-
hörer und waren cin utrdi8er Ab-
schlus diescr Feiedich kci ten. /rm

hlgar l1J//t\hauser ni, Aeiner Beglei-
tunt-

Die Zt'timi-Bard ist ol und gem geseheaer Gosl im Cib"leicll



Elektro-
installationen
aller Art

Zunstrasse 11 . 8152 Glattbrugg
Tel. 043 211 57 57 . Fax 043 211 57 58

E-Mall: lnlo@p€ter-elektro.ch

lhr zuverlässlger Partner

Telefon. ISDN. lnternet
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Die Baustellen der Glattalbahn in Opfikon-Glattbrugg

Ein Meisterstück der Kommunikation
Qucr durh die genze Stadt Opfikon bauen jeden Tag HundertschafteD str der zreiten Etappe der Glattalbahn.

Spnchengenirr scheiterte. Diese Gefah dmht beim Bau der Glattalbahn eindeutig nicht

Bß zltr Inbetiebnahme det Glattalb n m ssen die Reisende beim BahnhofGlanbrug twdt einiqe Ulroit€ in nehmet

a E

Dic Kommunikrtion wird irsbcson-
dere vori der Bauhenin. den Vcrkchrs-
beuiebcn Gla al vBC. gänz gross Be-
schricLrefl. Und andcrs witre d!.r Bau
eines neucn öllentlichsn Zübringers
milten durch behautcs GLbict wohl Ear
nicht zu bcwcrkitclligcn. Schliessliclr
sind auch alle ABrainer in dcr einen
oder andercn Fotm von dcn Bauarbei-
terr bcroffen. ufld auch sie wollen ent-
sprcchend be8rässl und in[]rmicrt wcr-
den. fiotdcm müsser dic Bauarbeiten
zülug und tcmringcrucht vorrnschrei-
ten. wls gele-eenüich ciner Ciratwandc-
runB €leichkommt.

250 Meler de: Stelzennunels sl,I,d
bc,f,lß ühe lacht

Auch die Mcdien sind bci dcn VBCj
jederzcit willkomnrelr. Sor.usageIr inllcn
Stundcn organisien Ranrol Oppikol'cr.
InBeni€ur ill dcr GcsamtprojektlcitDn&
cine Führung durüh die Baulose (Aus-
sere Thurgauerstrassc» und'Stclzen-
tunncl./Balx lof Glrtrbrug8l,. Dic Gum-
mistefel sind zwarehrya zwei Nummcn'r
zu gross und der Hclm clwas uuge-
wohnt. aber in dicsL'r Ausr§stunE darf
man drt!r bcirn Bahnhol Glallbrugg in
delr Stelzcntunnel ablauchcn. der die
SBB-Bahnglcise untcrquen. Dls (;e{lil-
lc von drei Prolcnt ist allerdirr!§ kaunr
wahrnehmbflr, Vor den] funncleingallg
macht Roland SchäIer. r.lcr die Arbeiten
aufdr:m Baulos .rStclzcntull11el ,' Bahn-
hof Clattlrruggr koordiuiert. aul' cincn
siloa.rtigen Tunu rrlhrcrksanr. Darirr
\,!ird dsr Beton ftir rlcn Tirnnclbau -cc-
mischt.

Clsich drhillter bclindel sich diE An-
lagc. in der das Punlpwasser aus dcr
Baugrube vor dcrZuleitulg in dic Klär-
anlage neutralisien wird. rFlir die l.ler-
stellung von fleton lauert es aL\
Schmutzrpasser lcider nichtr, crklärr
Schilfer, Durch cine dicks Rohrlcitung
wird der Bl: t(nl mitten durch den Tira-
nel bcßrden. und mittels Anschluss-
rohrcn gelangt cr danD an die richtigen
Stellen, UI1d cs is( schon einc ganze
Iltenge Bctolr rerbmucht worden. Vorn
.100 Mctcr langcn Stclzentunncl sind
bercits 250 Mctcr uberdtrcht. und von
der Baugrubc. die hn fugbau ausgeho-
beü wurde. ist nicht mchrviel zu sehcn.
(Dic Planer habcn uuch nral daran -qe-
dacht. die SBB-Gleise mit cincr Brtckc
zu liberqucrcn,. e ilärl RolaDd Schälbr.
«abcr das häne ßr rlic Anraiuer zu vicl
l-:irm hedeutet-. Die Aussicht auf rulrr

gere ZEiten m*g dic Anwohncr darilbcr
hilwcgt!=ostcn. dass sic rvährcnd der
Bauphase oft auch zur nächtschlafe -

derr Slundr,' mit Llnn konfroDtiert sind.
*Die SBB u,ollen ihrefl Bctrir:b unge-
hindcrt aufiechterhaltan. ufld das heisst
lilr ulrs, dass wü allc Arbeilen. die cinc
Sperrung dcr Gleise nödg m$chcn. nur
z\,risL-hcn Mitlemacht und 4 Uhr mor-
gens voruehnlen könncnr. erklärt Ro-
laRd Schafer

Auch ln AnGrgrund wtrd mL
uolwanvf gearhettet

Doch auch tagstiber $ird im Unler-
Erund nrit Vrlldanlpf gc rbcitct. wobei
im ncu geschallcncn Tunnel eilre ganz
eige[aftige Almosphdre hen]cht. Ei-
nerscits llihll man sich läst *ie im Wald.
woil unzlhligc Bauulstämme die Dccke
stulzelr. Alrdefi]niciLs wird das htallcn-
de Ceräusch. das die Rofuleitung bci
der Bclorderung des Betons produziefl,
auf die Dauer hst unetullgjich. lhr
lämr erschwcrt aucl] die Unterhaltun&
(Dic GlatLrlhahn llhn mit Gleiclr-
strom». erkltrrt Roland Schäfer mit cr-
hobenerStimme . rund deshalb müsscn
die Schicncn zun Schutz Ecgcn Streu-
itronl irus dem Bauwerk i§olicn verlegl
\-\erdel., Geschüut wcrden luch Llic
Tulnshaändc. nätnlich gegen cinen
Woslicrcinllruch. Bevor sic gcschalt und
bctonien werden, wird cine sclrwsrzc.
\r'asserdichtc Abdcckung aufgcbraclrl
Währcnd dcr Besichtiguug winl aller-
dings nichr än den Wändcn, sondem an
der Decke eeflöcitet. ,rWollcn Sie mal
eiDcn Blick nach oben wcri'cn?r. lragt
Roland Schäl'er. Intcrcssant silrs [irlur-
[ich schon, duch rlic schnrale [ritcr, dic
auf dcn nrnncldeckel fühn, lilsst die
nicht B nr schwindclfreic Schrcibcrin
zurückschrecken. In dcn zu erossen
Gummisrielehr ist auch der Aufslicg zur
Talackerstr.rssc noch t lera usfordcru ng
genug. Das wilre doch auch ctwas be-
qucnrcr gegangen. sagt man sich oben.
als der erste Blick nuf eine gctecrtc
Strrssc in dcll Unrergnrnd P.{llt. (Drs ist
dcr Eingang zur Tiel"garagc dcr Spross-
Sicdlung), stell( Roland Sc hafer den [rr-
turtt klar «Dcn nrtissen wü tibrigcns im
Zugc dcr Bauarbeiten neu anlc!!en. neil
cr sich im Trassee dcr Glaüalhahn bc-
findct.»

lbm frlldttuclt\ der Wcrkleltungen

Dell wcg zurück zurn BshnhofGlütt-
bru&l könnte nlanjcut cigcntlich auch

tiberinlisch unüeten. Ein Bahn\a'üchtcr
süi dr- lässt sich Roland Schafcr tclclo-
nisch besräügcn. dDie §BB-BrhnEleise
dürt'cll nur ilhequen ucnlcn. welrn ein
Mann an der Sqtc*r'st€lrt. dcr sich mit
dcnr Fillrplan gcn_au auskclnli. crkldn
er Das klingt vBnitluftig: frstau[lichel
ist cigenllicll. däss cr iri Erfuhrung brin-
gcn hann. das§_genaq in diescm Nlo-
nrcnt so cin rrlächteglan dun Gleiscn
iteht. rl-nJcre &omnrtnikation klappt
bcs(cnsr. n)eint SahtrGr lachenrl. .*rr
ugcn ja auch soz.usalin in PcmranenT-
Drci Siuungen prc Wqchc sind die Re-
Bel. und die sind b{iiso vielen Beteilig-
tcn auch nöri8lr Allöih 15 \4'crkc scien
rn dL'tl lJüuarheiren.' übtciliEl und ins-
gesamt schon 45 knr{ hiturigen ver['gr
\rorden. Die künfligä l{alresr!'ll( Lir)d-
hergh-Plau bildet einen cigcntlicheu
Itrotenpunkt all diescr Wcrkleitungeo-
dic inshesonderc dic Bauarbeitcn an
clcr äusserelr Thurgau ersLrassc zicn'] lich
enchwen haben, Die Baustelle arn
Lindbcrgh-Plau htrl cs aber aüch sonst
in sich. Ers(cns wegen der Virlichß-
liih ntng zwciLcns wegen dcr Autobahn,
die dirlkt daruntcr hindurchflihrt. und
dri(tcl]s wegcn dcr konnige Gcs(uF
tung. (f1ir dic vBC ist der Lindberglr-
Pla(z cirrc ga[z normalc flaltest!'llc),,
mcint Bauingcnicur Alex Teruperli. dcr
njr das Baulos «Autsere Thurgauer
strassc! vrrurtr*,ofllich zcichnet. .Dic
Städt Opfikoo möchtc aber et\Ä,as mclrr
daraus machcn und hat zll dicsem
Zweck cilcn Weftbeweü durchgeftihn.
Das Projckt nruss oun dcn Ublichen po-
litischen Prozcss durchlaufcn- unr.l je
nachdem. wic rasch der vor sich geht.
vüd dic definjtive Ccslalrung d€s Plat-
z$ in die llauubcilen ,lrr dic Gla[al-
brhn n)ileinbczogel oder qr Nird nur
pmvisorisch hcrgerichtct.r

Nicht rurdic Sladr Oplikon.sondern
auch dic Anrainer rnlissen sich irlocn
trüli4ichcr Fnst entschcidcn. o[t sic rlic
bcslchende Bauorganisarion ftir dic
GlatlalbahD auch llir ihre lnstchenden
Unrgcbun&sarbeitetl in Anspiuch nsh-
men rvollcn. rEs kämc sie lra(ir]ich bil-
ligcr zu slehen. u'cnn sie aul'unserc [n-
lläslrulxur zuri.ickgBifcn \rtfiien». $ej]1t
Tempcdi Lrocke[. (abqr es scheirrt. üls
ob sich einige Firmen nichl so rusch
cnLscheidsn könnten.r Mün sci aufje-
dcrr Fall schon lan8e mit xllen Atlar-
nem im Gespräch crklän er und dcr
Grund lirr diesr intcnsiven Konl.aklc ser
die Neugestaltun€t der äusscren 'llhur-
galerstßssc beziehungsweise die Aul:

hebung rlcr Tälackerstrassc- iAlle Flr-
nren bis Hohe Lindbcrgh-Plarz wcch-
scln die Adressc. und das ist natlirlich
nit e irrem crhcblicheü administraliven
AutAänd vcrbundell§, Iäunrl lbmp!'tli
cin-

Aufdcran dcn Glanpark grrnzetrdert
Seite kann mall schon Eut erkenncn.
nic srch ,,lic ThurBauersras5u künnig
auch endulg der bestehcnden Gc-
schiftsmcilc prtlscnticrcn wird. Dic
chcmulrgc C(rgSelfclclcrrlrassc ist nr ci-
ncnr Fuss- und Radweg ge,*onlcu, und
aul dem Erdstrcifen. dcr i}tn zur Tl)ur-
Eirrcrstra\sc hin lbgn'nzt. solltcn ci-

gentlich Allscblume gep0ünzt ttcrdcn-
Dieses Vorhqben hatjedoch die och-
druck-Gäsleilütlg vcüinden. welche di-
rch ullter dcm ErdstrBifel liegl.

f)er Wi.rrrvarr an L-eilungcn untcr der
T hufgaucnitrirs'c wa! ftir dic Bauer dcr
ClatLrlhahn Anstoss genug eine bcssc-
rc [rtsung zu lindcn. Entlang dcs kunf:
tigen Trds§€es zieht sich hcutc cilr Be-
torsockcl mit renchicdcnen Kanälun.
in der alle Lcitungrn geordnct und
übersichtlich Plat? fiIdr:n.

Fansclzung aufseiß 14

lr

Koonlinator Roland lichäJilr tcdnl efulürl der Jor'malßti,t Chrl'ta lluber <len Statrd
der ßuuafieite ifl Stelzcnfiül]l.el

METZGEREI
Schaflhauseßtrasse 50 . 8152 Glattbrugg

Telelon 044 810 63 16 

-
Es Ist Bohn€nroft

Dazu Speck und Rippli

ln di?sen sllaanig t Titmt ],rfinl der Beton ]ib ded Slelze tututcl ce r.rst ht.



anü-ltürri$lr f)onnenrile 10. Augusr :007 N-r -15 Glattalbahn t4

Foa.retr0rg uon Seitc /.i

Ein Me ßterstück der Ko ntntunikation

1l)0 :l'lde|n itd dct Stt4:cntt tßl ki,t$, ...

4m Ltndbergh-Platt hot $lch auch
unterirdß ch elnlges getoln

Äus der heutigen '[alackerstrasse wird
auljedcn Fall uuch ein Fuss- und Rad-
wcg trnd das zu'ingt dic Anminer zu ci-
ner Ncugestallulrg ihrcs {ngrcnzenden
,Aßals. Ilcuts llicssl allerdings noch dcr
lbrkchr Riclrtung Zürich 0her diciu
!'crkchrsarchse. -Auf d€r ültcü lhrr'lEu-
crstrusrc \aird rnil llochdru'ik -suarbci
tet. rrnl diesen Abschnitt des Trassccs
nir dic Gleisbaucr rorzuberciterr. Bis .
Ende Junuar 1008 sollen dic Schieneo
bis vor den Lindb§!gllPlatz !crlcgt
scin. Don däuem dic B|r1l rbcilen noch
etwas längcr. und ru':rr nicht ztrletzt,
weil der Privat- ulcl Busvcrkhr jcdr-r-
zeit gcwährleistct scill muss..Wir hät-
ten schon be,.lcutcnd rmzicnter arhei-
ten körrnün. $efl n,nir dcn !'crkchrnicht
berückichtigen rnaissten'. nleint Alcx
Tcmpcrli. (Die Vc*chßllhmng winl
uhrigcns imnrcr nrit der Oplikcr Polizci
abgesproclrcl.r

Am Lindbergh-Platz hal sich scit
Baubcginn aber nich( nur tiberirdi^sch.
solldcm ruch unter denr Bodcn L'inige\
getaD. Da dic GlattulhahI n]it Clcich-
strom bclrieben tr.ird, nlu::' xlle zwei Ki-
lonteter cine Strotrrichtcränl(Ee g.-
baut werden. wclche die tus dqn)

Stronlneü bczogcue Spannung üt
Glcichstronr transformicn. Vor rlcm
Ilorcl Novotel kann mrn rollalufig
[ocb eincn Btick aüfeine dicscr untcr-
irdischen Anlagcn \.\erfell. [D unmin§l-
harcr Nflhc des Oberhnuscnisls w0rdr
man vcmlutcn. dltss das Ticlbauprojekt

durch vicl Grundwasscr crschwen wur-
rle. «Ncin. das C;nrndc".lsscr \ rr über-
hrxpt keid Prohlcnr». stellt Alcx Tcm-
pcrli fcrt, rder BaugnrnrJ nar int Cc-
genlcil so dicht. dass wir Mühe hanen,
die AnlflBe ühefiirupt iu <len Bodcn zu
bringcrr.»

Am Eahnhol Glaltbrugg mü.s§' maI
slch noch auf einlge Utnwege gelsssl
machen

An Schluss dcr Besichtigung geht es
wicder zurtick zum llahrthof Glatt-
hruglLVordcr Station burcitr..u die Bau-
arbeiler das Trassee ebcnla.lls lir die
Glcisbxuer \.or, weiter hintcn cndrng
dcr Biul!'rwiscnstrrssc sirrtl die Schic-
nen tcilwcise bereits lcrlcgt. ln hcei[-

druckcnden Stucken von l8 Mctem
wcnlen sic ilogeliefefl. aufdas frassee
gclloben und cinbetor)ien. Tn)tzdcm ist
die Arbcit auf diesenr Bauabschnitt ftir
die f?chlcutc prahisch cin Kinder-
§pi!'1. rveil sic au[[ienranden Rücksicht
Dehmcn mürsser, Rund unt defl Bahn-
hof hilgcgcn rerlangt wicderum dcr
Vcr[ehr nach ciner gerrcr:rlslabsnlllssi-
gcn Planrurg.

Urd hier licgt cs nicht zulcul auch
im llteresse dcr VBG. dass ihrc Busse
walhr§trd der gesirmtcn Bauphasc unge-
hinderl zirkulicren könncn. So fährt dic
Linie 781 heispiclsrveise den Baltnhtrf
Glattbrug-s, Ear nicht melrr rn. Diü Hal-
(estelle hcnndl'l lich.ictzt aü der Sägc-
rcistrasse. Und bis die Bauarbuitert vor
dcr Stirtion l)ecndct sr)d und r.lcr lJau-
arbschnitt zwischen Bahnhoi und Slel-
ztlttunncl in Angrif gcnommer rlird
halten die l-inien 761 und 762 prol,iso-
risch vor dem Vclo Putk Einzig die Li-
nic 764 hü( ihrc \l'cndeschlaufe noch
tor dem Frciverlad.

Nuch Abschluss der Bauarhcitcn
werden sich alle Bushaltcstellen an dcr
Europaslmssc z\,eischen Sägußistr,lsse
und Bahnhof bcfinden. und dcr Ver-
kehr zunr I'r€iv€rlad $ird tiber dic 8us-
gebaule Fcldsggstrassc gclcitet. Bis cs
so wcit rst. müsslln sich Passan(cn. Rei-
sendc und dcr Pri!äwerkehr allcrdinEs
noch auf ci igc Umwcgr gefasst ntt-
chtn. Dies unrso mehr. als im Zuge dcr
z.\r,citcn Ehppc drr Glattalbah[ auch
der Brhnhol' Clattbnrg8 unlgcbaut
wirtl.

Ifi Momcnl ist duvo alleßlings
troch nichls zu sehen. Dic Vorarbeircn
ftir rlcn Umhau beginnen crst im Ok-
tober. Bis LnLle 2008 soll der Bahnhof
aber in nsucm Cla[z cnitrdhlen. Auf
dicscn Zeilpunkl ist nilnrlich auch die
lnbctricbnahrle dcr : veilen Ehppn
dcr Olatlalbähn geplant. Vorher gilt cs
abcr noch einige l{erausfardcrufigen
lu h(taSlti8rr). beispielswcisc bcrm Via-
rlu!,r Bal;bcrg.

Doch dafllhsr wcrdgn wir in cirter
spüleren Ausgabe bcrichtsn. Al'tucllc
lnlbrmationcn tiber den Slllnd dcr Bau-
rrbciten au der (;laltalbahI llndcn Sie
auch im llltemet Unter i!.wruglatttil
bühn.ch. .'.'rt

\:

,4lex Tempe i fuchtl, dcr Veruntu'onlküe flr dss ßuttlos «iu-rstrc 'lhurgaucntras-
se», u'eßt Ranon OppikDlet Ingenie r tu der Ge\amtprcjek eifiiJtB u d Chn\ta Hu'
hcr u eine der tlelel Herutsforderungen uuf sei em Beuubsclutitt hitt

:ar,-+_::

Filr die (;est.tlttutg des Lindb?rqh-Plut.ci lßt die Studt Opjikol cinct llanbewerh durchgefthn.

rft!l

Etttlung der ßdulu--iesel,Jrmsse ii,rd dic Srlüc,& tci/lteise bercil\ \,erlegt-

lbtos: (i"ory Benz



äü-!Ü4raiF Donnerst lg 30. August 2007 Nr. 15 Hughafen l5

§tart zun Abstimmungskampf

Ikarus nahm nicht die mittlere Höhe

des Abstimmungsplaletes mit dem neuen Sdet, dem schlafenrlen Baby.

Es ist inmer noch MitBEszeit, ein
paar Jugendlirhe lieBen im Gras. dic
Bänke sind spädich besetzt. MitLaes-
paus€nz€it im Part beim Bahrhofop'
fikon.

Doch cs versamnreln sich immer
mehr Lcute vor cinem mittcn in der
Wicse auEestcllten Tisch und eincm
mil grüncm Tirch vcrhtillten Etwa§. Der
Zeitpunl(' und Vcr.rnstaltun&sort wude
gewählt, um dcn Besuchcm die Flug-
aktiyitäten ins Be*usstsein zu bringen.
Deno itberMittag stanen sic häufigund
ticf, die lralt immer uoch cindrucksvol-
len C$ssflugzeuge.

S&hn Wey. Prü§dent des Inidativko-
mil.ces, belrtisst die Anwcsenden und
infomrien übcr die lniüaüve und dic
Abstimmungskampagne. t{cutc. am 21.
Augusl, ctwa drci Jahre nach lancie-
rung der Flughafeninid{Live. die in Rc-

20000 Unterschriltrsn zu Standc kilnl.
ist der Stsr§{huss zur Abstinrmungs-
karnprgnc.

Enthitllt uird dus neue Sujcl cin
schlaiendes Baby nrit Gehörschutz und
Nuggi. Kindersind unscrc Zukunftl Von
dcn 13000 im Jahr§ 2006 geborcnen
Säuglin8en wunlcn 6000 in mit Flug-
l?llm bcl&stekn GebieteD gcbörrcn.
Läm verußacht Stress. Sc[ afstÖrun-
gen. die Folgen sind Ent\aickluDgs-
stünlngen. Unseß wtlschan ljrauchl
auch in Zukunfl gcsunde Mitarbcilcr.

llurus war zu hoch

Übcrzshn Organisationen habcn sich
irusämnlenscNorscn. um diesc lnidaüve
zu slarlen, «Wir werden Emsl genom-
men auf polilischcr Ebcnel. meintste-
lrn WDy. und scrzt sein€ Redc mit der

Dieser wußlc von scinem Vater DJ-
dalus gewarnt. sich nicht zu nlhe an die
Sonne zu wagen mitsciren Flügeln aus
Fedem. die mit Wachs zusammeu gc-
halten wurden. Er sollc sich abcr uuch
nicht zu tiefübsr dem Bodcn bewegen.
Dic goldcnc Mittq die sollte er einhal-
len. (FIicE auf rnitücrcr llöhe». so der
dringcnde Rat von Dädalus- Wie v/ir aF
lc wissen. nahm lkarus diese WamunE
nicht Emst und 0og zu hoch.

Dit' mitler Höhe. dies ist auch das
Mouo der lnitiative Das Zcl ist nichl
dcn RUBüafen zu schlisssen, nicht der
Wnschaß am und um den Fluglrafen
zu schadert. §ondcm Flugbcwegungen
mit Ma§. die goldcnü Mitt€ cbcn.
),lachwcislich hat die Anzahl dcr Flug-
bcwsg:rngen kcine AuswirkuLrgen auf
dis Winsshaft Steigcnde Passägit:r/xh-
lcn bringcn ilu nichus. denn dicse Slei-
gerung ist aul dic hohe Anzalrlvon Urn-

srcigepassagieren zudlcküftihrc[ Tou-
ristcn, dic den Standort Zürich als Um-
steigeon benutzcn. um an ihre Enrlzic-
le zu g.:langen, siod nicht hrcressant
lür dcn Wirtschans.standon Züdch. Öf-
teß pausien Wey in sciner Rede. un-
Brbrochen vom Lärm stan€ndcr Flug-
zeu8c.

Flnghq/fen mlt Ma.:rs

Die Lriitiativc wehrt sich gegen un-
realisüschc Ausb{upläne des Hugfra-
lbns. und immer wie der bctont Stefan
Wcy die Wichtigkeit der minleren Hii-
he, eines slarken Flughafens - aber bjt-
te mit Masr

rWir wollen dicsc Abstimmung am
25. November gcwinnenr, beschwor
Stehn Wey die Anwescnden. Maximal
250 000 Flugbewcgurgen itrr Jahr und
eine Nachtruhe von neun Stu[den, so
wi[ es dic Initialive fcstlegen' Wcy for-

lheodor Furler erzühh ous sehßr7ß11 oß
&ir'üqilot.

dcrt dic Anwescndcn auf. sich stark zu
machen lhr diese Abstinmung. «Hakt
nach. bringt cure Bekannten und
Frcunde an die Ume. Jeut ist die letz-
te Chanc€, sich per Abstinrmung zunr
Flughafcn zu äussem. jeta gchts lcsl'

Weüeardkel

Auff-ShirLs, grossen und klehen Pla-
karen schläft dns Bäb). Koplhörc( Bier-
llaschen mit tnßprechendcn Slogans
aufder Etikc(e und lilycr könneD mit-
genommen utrd vertcilt, aber auch auf
dcr Honrepagc der Flughafcninitiatilc
besteltt wcnlcn. Es hcrncht grosses ln-
ßrcssc bci den Anwesenden an diesen
Absdmntungsbcilagen. und der Tsch
wird entsprech€nd belügen.

Aufdic Frage. wicso er an dicsc Ver-
anslaltuDe Bekonrmen sri. meint Zu-
hörer Theotlor Rrrlcx *lch faud cinc
Einladung in rneincr lrlailbox Wic sie
abcr ausgerechnct auf mich gckommen
sind. keine Ahnunp> Er lilhrt fon. dass
er düekt tiber der Anflugsch neisc woh-
le. Die Flugzeugc flögen dcl über die
Giebel. schon ab 6.01 Uhr. Aber r.las

nrache ihm eigentlich nicht viel aus. er
schlafe gut. und lr/elln cr aufrmchr,
solofi wiedcr ein, Sehr sclröne Fotos
habe cr maclter könncn von .len Tief-
nicgenL

Ab 1949 arbcitete Furler im Amr llir
Luftverkchr ünd llog 25 Jahrc lang
selbst nls PfiEtpilot. Nicht abcr inr Mi-
liür. Einzeßindc. und spätcr BdlleD-
Lr§ger seien da,nals abgclehnt wordcn.
Aber n t dieser lnitiative könne cr sich
schon anfreuDdcr,

Langsam lecrt siclr der Pläu vor den
Plakaten die Arbeit odcr andere Ver-
pllichrungen rutbn, Die Mittagszeit ist
vorbei. Rt he kchn ein..Ausser es skrtct
wieder cin Fluqzeu& / mlkordueit von avei Monaten mit ilber Geschichts vo'r llartrs föd.

Det Vorstand des Komitees: I;elL\ Jaccaz Marcel Sonioud. ktedi t.ai\, SteJitx We!' und Urs Dieisrhl uuJdem Deckzl de.r Station Oplikor1"

Stelan Wex' (rzchs) untl Marcel Savaioutl enthilllü das schlafttde Babr

!lrt
Eine snnliche lnzahl Züirer verlolgr Sklan lyey lu.tfithnl/Igot

tfrr
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LA NOSTRA
C OM U,N ITA,

Cari Anlicil Sicuralrcrrtc sapctc gia
Jclla clezionc c nonlina del no§rro ruro-
vo l'es«rlo irsgr l'i/!rs ly'rroldcr Conre
Nlissione Cattolica di l-ingua ltalirna
di Klotcn cj cougratulirmo con Lüi c
audunilnto un brrtttro c fruttuoso scni-
zio pasLorale in n]czo ä noi. Da pane
nostra assicurianro anchc la nostr.r
l'cdelur. sostcgro c prelhicr.!. Nello
str"'sso (cmp(, Vi invitiirmo a padecina-
rr aliir suit Cottsu(l'uiiote epistopole il
-y.rbala § sclrelrbft, )007, t:tlle orr 9.31)
ncllu llosilica d<l ,llonask:ro ü lJittsit-
r/c,l ll nuovo vcscoB) si C indirizr:lto
a ncri ncllir sua lcttenr con pilrole sc-

-qurlrtii
*Cari l'rntelli c Sorclle. Coml: sictr

staü inli)mlati. il Slnto Padre Prtpa Bc-
lrcdctto,\Vl, dopo l'clezionc litta dal
('xpitrrlo dclLr ( altcrjrnlr. nrr lrl nrrmi-
nrk,. l'§ luglio 100?. Vescovo tli (oira
c mi hx lrflldato lit cura pastorale delll
Dioccsi di Sun Luuio. Oru losso quin-
di srlutxni lutti conrc voslro V'escovo.
Faccio cluesto con grartdc riconoscett-
ä per il mio Predcccssore. il Vtscovo
Ameder) Gruh. Ncl contcnrpo penso
anchc all'opem dciVcssovi ausiliari [t-
tcr llcnrici c Rrul \hllmirr. Scnrlrc mi
risuoou iutcot'il Dclla nlellte l'irntiibna
ricl Ecncdiclus tL-llu rrcdicesiura do-
ffcrica pcr annunr: nll Frgliu di Dio
non d,'cnutc) pcr lnnicntarc l'uonro.
mil por silvilrlor. QuBsto tcsto Io si tm-
va in l-uca 9.56. scmbr:r peto chc non
iiil stxto nsiunto dalla lrflduzione urTi-
cialR illtualc. Iestjnroniito comunqu(
in nrolü testi rntichi, lo possiunlo leg.
gere nclla trilduziorlc latina .lclla Vol-
gata. furrtasc ßnu ti nostai gioDli ncllu
liturgrr della (-hicsil (rhrcro in lirrguä
tcdescil). Pmscnta in lbmtr corrcisa il
sigllilicxto c b scopo dclla I]lissior]c Ji
Gesu:

MunL,:nerr-' in r.rm lu()mo. Nr)n \i
trirttil col.t quc§lo solo dLlla vita li§sUla
quotiditllamentc c del nostro bcnessc-
rc corporaicl si tmlta dslla vita come
ultima dctemlinazionc dcll'uomo: tl!'l-
lr vitr ctcmn. de Ll'elcml con:unionc r.l i

riur cofl l)ir'1.

Noi ci truriamo <luindi al scrvizio di
qucl Signorc chc non vuölc arlrticnlit-

L incontro de I Gruppo Lil urgico il Ejomo -11 uAtrsto ultc orc .10.0() c ;nchc l'in -

corrtro dci Scnion:s il giorno:7 srltcmhrc rllc ore 14.10 scmpr!'ncl l()rum.

Itnprc§sum, Rcdazionc .Lu nostn comuuim»: ltlCLl. VlhllisellL'r\Lrüssc 20

rc. mu shc vrtole sahan". Questo c uo
semzio n)runilicu. Noi possianro \c-
rllmc'ttle lelderc prescntt ncl nostro
mondo l':tntorc di ('ri5to. Posiilnm
rntnifestarc. ar)zi regulitrr. all'uomo
l'antorc di aristr) ilIftlYcrso il nostrr)
rlrlndJto ucclesifllc- Ripclo: Quürtu u

un seryizio vcr:rrner:te nragnificr:l Sono
licto di ooler conrpicrc conrc \tscovo
questo c:rnlnin') di CristÖ corl voi e
cou lit sua Chicsi. E dcsidqro augura-
rc a tutli qucllu gioi.r prevista d Nec-
nria al cap. 8. l0: r[-a gioia rlcl Sigrore
i' la voslr,r forza '.

Dr crrorc. gin :inora r i rur ito irlh mi3
ConsacrarioIc cpiscopalc. l'li scncn'r-
hre 1007. chs avri lLrrBo ad Einsier.leln,
Poichc il rcstarrm alla nostll ('lttcdra-
lc nor t itrtcora ultinlitlo. il nostril C)r-
diniln to lli nter:rrto ,.he rl Sanluilno
dclla Ivladorrnr di Einsicdt,lu sia un
luo-eo crrrlmlc pcr ll nlirpgior pane del-
laDioccsic bcrt raggiuu8ibile. Vi sirluto
cordialmcntc. \'i iluguro copiose bcnc-
dizi(rni c la proteziont' della lUadß di
Dio.

lz ntgazze liunro i contplti dt)po l? leziotli-

Due nazioni che sono nrolto licinc
al llustro afFetto c al nostro impcSno di
carirr

ll dr Gildo ci confemrr pcr Yio jn-
remct la disastrosa situazionc dopo lc
rcctnli alluliuli che han o iornmcnio
il 50% tlel tcnitorio con ccntitail do
vinirnc. nrilioni di s[ollati. Un fcnonrc-
r1o non infrcqucntc in qucll! [aziorlc.
nla quest'anno frirnicolamrc|lt(. catir-
strofico urrche sul pianr.r cconomiuo irr
quanlo l'alluviorle tli quclh ponau
distnrggc huonu pirrle dellü solti\i-
zione dcl riso. principüle lbnte di :os-
rcntamerlö dci qursi 150 milioni di
ahitänti di quel povcro paese. Anrhe la
situazionc sanimria e Ircoccupan(c c il
f?titnä I losf,itll. dove opcru il dr. GiF
do c chc noi {iutiamo. a in prima liflei
in qursI:ir lo(il conlro l'cnr€qtcnr,.ä c ltr
§tnlo cronicr) di nriseria

f)ialtnl genere, ma aluenanto dr,inl-
matica h situazione in ('olombia da
dovc ö tscefilenlqnlc tornato DoI Pl-
no. [r ilivcne lbrnl /loni Jt glrcrrigli.l
colrtrcll.lno qua\i un lcrzo del paesc
rettrlcntlu rnsrcura lu rin socillt dcr
ciftadini c päm[zzandü lo sviluppo
sconomico di:lh nazionc impcgrrata
nello sforzo l)liliurrr pcr contra\urc la
guerie|Jia stessa, Alrenläti. sequestri r.r-
pirtc, labhandono dei calnpi da f,rrtc
dci conl{ldini. il crsscerc dcllc trarac-
copoli intonlo alle grc[di citta in co[-
dizioui rlimnagillihili pcr chi non l!'
ha )istc Le risome ttatunrli nolt posso-

Bc'nerletto XVI ha rita8liato unö spa-
zio alcllc suu l!rie cstivc rnclre p!r stcl-
iJcrc. con un .tnno di anticipo. il suo
mcssuggio per lB pfossiDrü (;iolnata
Nlondialc dell Giolcntu che si ccL'
brcni r Sydncy ncl luglio J008. lbrso lir
nnc dcl rr)essaggicr un in!ito allir t?n-
(hc,rzx vicn( rivolto iii !.ioviDr. Vr ssl-
curo - sclive il Papa - chu l() SFiril(, di
Gcrü oggi i[viu voi Biov ni ud r's erc
FL'nrlori Jülh lrella notiziJ tli (icsu iti
vortri coeläüci. Lin,,lubbia l'ätici dc-qli
Irdu]ti di iocoirtrarc in nrxnicrt conr-

no e sscre \frultale, nrcntru ln Colombiä
rinlarlc uno dci ccntri fondamcnEli di
dilluriiurte della droga oel mondo. nta
sono r trufhcit)ti ir]tcmazionali chc nc
lrpprofidano pcr irnpegnarc altrove gli
illcciti suädreri. Si E-eirrnlu l'assalro
delle scttc rcligiose di origilte nord-
amcricilna chc crelno corfusione c
ccn'ano di sfaldarc la rndizionc lbne-
n)entc ci.rttolici della terrd colombi«nll

I hanrbini. pli alziani souo quclli che
mälBionncnle paeano il pßzzo pcr lirn-
tc situiräooi di disagio c di violenz.L
Forlc a l'ilnpegno dclla Chiesa in qucs-

ta situozirrlc spcciulnt!'Ite pcropsra di
istituti locali o missiorrari che ccrcano
tli al|"'viurc lc sotlercnzc dclla popola-
,one. Tri qussti istittrri c'i qucllo del-
la Suore l;mncescanc rli S. Chi.rra. lc
stesse chc operatro nel rostlo cPiccolo
fr'londo» di Klotcrr. che hanno apeno
una Mis\ir)ne ilt Colonrbia trenlir anni
lä e che oglti gcstiscono. non serrzt dil-
fioolt& mr sostcrlutc dal nostru liuto.
quatlro carc pcr anziarti. quattro intEr-
nati pßr !io\änc(e e duc scuole clc-
mcntlri- Si alleiunga lr costruzionr I'rn
dnl lonurno 1984 di un novizinto pcr la
lomtirzionc dcllr locrli vocuzioni rcli-
Ilio-sc. Attu:rhretilc sono quattrc lc no-
vtzIc.

Lultinto anzianato c in via rli cos-
truzionc. giir Etiuntx ir hur,rrt punto c g:ia

lünlonan(c nolln citir di Fusa neua rr-
gi()nc di llogotü. L'ultimo intc alo,
quelb di Cirardotr tlcl]ä regionc di
Nleriellin. inaugurato l'unno scorso [n-
chc grazie illa collahomzionc dcl dx
Giovxnni P padia chc si t afliancato
all'irnpegno rlclJl noslrd Nlissiolre ä fa-
lorc dclla Cokrmbia. ( onrc pcr lri an-
ni passoti sln preparaldo il calcndado
della Missionc 2008. anchc perdarc un
scgno collcrcto dc a nostr,r solidarietä
rlei conkt}Illo di qucllI nazionc.

Suote. hanrtriuc-. anziani ringi ilzix-
n0 pcrqucsto llo§(ß) inrpegn() di cadlä
alsicurnndoci lü loro riconosccnza c le
loro prcghicre. (p.,)

'.t:''i
h;L'

prcnsihilc c convilccrtc lareo gioviurilc
pui) cis(re ur scBno con cui lo Spirito
rtltendu \pingc're vor gicrvrni u l'lrrvi
cudco.li qur)lL, V)i cotl(,scct(' l( iJuir-
litil. i lirguag!:i ed irnchc le l'eritc. lc
ine\c. c inlicnre la voglil di hcne dci
vo5tri cöctnuci. Si aprc il vcsto moldo
dcgli fleti. dcl hvorc, dclla lbrmazio-
r:r.'. tlcll uttrslt. Llella serll'ercnz;r -riovlrti-
lc... Ognuno tli vr.ri abbia il cornlgio di
promett!'le allo Spidto Slnto di pona-
rc un giolane a Gcsar ('risto. ncl r)do
chc riticnc nrigliore- sdpclld(r lrlr.lcrp

cottto delltr qlemuar.l clt? i it ltti, (:o,t

dokt::tt
SoDrnnutto in lato di cvilngelizzä-

zionc. vrnicc r; cuote Jcllü \it.l crisliiula.
i ejovani possorlo csrurc «Fro!'ocazione
r' r'ispo5tl,. Quali giourni? lrr prirno
luo.eo pdr cnrrgrurrtr r Iigli dr cnlrgrilnti;
cssi Fpuoto possrlno cssetc «risorsiu
pcl l annuncio crlngclicu \erso gli llri
giovani chc slanno lacendo cspcdenza
di milrazione, pltrticelitnrrcnte all'in-
tcmo rlellc l.)rc conlunita ctllichc

."1 sc\ol di te4lio e ..|(ikt.

litrts llrondtr Vi,\tito elcttt, i (oim.

,.r 'ri(,, 20'ft R l€ N Z 0>. .

rr":..,i je r', le:
i r,t l- L: "'! nr.l I t:r.t
frrl,i r" rlfi: rlll: Jtrj:a
Ärrlir!'nl:,,r t.tr -!ciiri r.:r : t-T_) Il.,t i( 0i rii_{,
,,rtr i: c j_r':' },r r,:tt i6a1i
Ältr i:_ i li-! ),, i;1lq ljia
alrJ l-; ,til r:rr)r t.ao i3ari
a!,rrr-r4.rrir_.. ac5 r,.!n.
4 J l1: T;ar.n,r;,.1:i r':nj tü)ll
:,,1._ 11 tlr:i i.r ai.r) .tr.:1ir
j1 i t,,r .l ll-L-Lsr,, r,rq., .i!_/ tl
,rr, , ri."-.: \r,rr.'i' i.nllr tii\:,
ßrir.' J-:. r- : : {,. r"J :1 ,i:rr) ),':ail,
ir,n fi.r,! '! r; rf ,1,.r' I h'. l
iln B r-r ! !r ot ll i(!,j|,-
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ir Lr ._dr: r1; I |.t !.:, rr

-nr t, rlt l i: I ) .r_.
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t-
ul nostro iCcmcilldelcitco Don Thonrar Lichtlcitncr

c ulh sua sposa §hlbury3 per la nxscilit del tcrz()gclito

l'ltubni!ion G«trc
nlto il I a€tosto 2007

I1lcrcnlcrl.$rc l'illlercssc rlci -sio\ fl i
rt;rlirrrr c tii ongine rlJlrlnl rLsrdcnti
all'estcro ndi conlrollti delh rerltii c
della culturl de'l llt)ctru [hese: facili(lt-
rr l c(]nrLrnic zione sil ttr i girlvilni
italiunr rll'cstcru srir IIJ gli sles.r c i

-ciovani it3liani in Ilillia: livorirc il coin-
!olgilrento dci giovani itsliani all'cste-
ro ncllt'strulturc ilssociirtilr c mppru-
senrativc üulla collcttivila; dum spazio
c vrsibiliui:ri giovnni iurlilni ull'cstcro
in ltnlia. in qur[]to dsonc dj inrpor-
tanzr prinlflnir pür il Pncse. E rjulnro si
prctiSgc il Consiglio Ocnerdlc deeri
lnliirrlr xll'Estcr{r (Cgic) chc su l vur-
antlo allirrganizzal,)nc delh Conlt-
renzr l\lonrlmlc,lci Ciovlni itllilui ncl
rtortrlo.

E tLrtcl ptelarxto uo docunrefllo chc
sarii port..rto illlilrJinc del glomo ilellc
ririnioni dcllc ('on1r'r'rissiuni Contillcn-
tali drl ( gic chr si terr:rnnr-r a lllirmi
dal ? al I senernbrc. il Lusscnrburgo i.lal
27 al l9 scttcnttrrc c a Guaytrquil dnll'll
al l-l ottohrc 2007.

.rCoinvolgcre un consistentc nuntero
di gi'rvcni - si le&:e ncl doclrnrcnto -
a urt clenlcnto chc di vrlorc alla mis-
sionc nrincipalc. ollß cl'rc Utile a for-
rtire spulti rerli su cui l0vorirc'.

Agni lunedi:

ll sincläco rice./e anche senza pre-
notzrzione dalle 17.30 alle 18.:i0 nella
stanza 20 al prinro piano del comune.
Per apprJntan'rentr luofl dr tal() oraflo
annunciarsi presso il n. O44 A29A221.

Ogni nerc0ledi e giovodi:

Ore 1/-lB, presrio il SagretarLo sco
lastico Ciberhauserstr. 3: il presialente
(ic.lla ,Schull)flogE. ö a drsposrTrorrg de
gsnilori, Annlrnciarsi telefonicanlent€ al
seürelariato. lel.044 829 84 00.

Ogni venetdi:

Orc 19.0O. Hccila .lel S. Bosano
nel)a Chiesa cli S. Anna.

Con gli occhiqli ö tutto
piü chiqro

Servizio rapido di riporozioni

Morcel Weishaupl
Dipl. Augenoptiker SHFA

Schoflhouserstrosse I l7 . 8152 Glohbrugg . Telelon Qr'r' 810 95 45
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Faszination Mensch

Bilderausstellung von
SHE - Suzanne Waldv ogel-Hürzeler-Erb

Reihen «Heimkehr in dcr Nacht», «Multih ti in Switzedand» und «hnte von heut€», eusscrdem Forffits yon wichtigen oder bekannten hrsonen aus ihrer Umgebung in Wil. Hente
Donnerstag 30. Argtrst, vo[ lE bis 19.30 L]hI, rid die seten$?erte Ausstellung im Rahmen der liblichen Vernissage eröftet.

llesucher a llßslich der lubildwrLsausstellu,,,g *Stad, WL 751 hls 2004».

schiedener Kußlkurse im ln- und Aus-
land. Nicht minder beeindruckcnd ist
dicAnzahl dervon ihr portäticrten ftF
sirnlichkeiten; Allcin dic SammluBg
Zeigenosscn im Ponrätr um[asst weir
tibcr 100 bekannte Namen und reicht
von Viclor Bächcr bis Fritz Zwic§.

Das künsderisr.:hc Schaffen dcr
fdther auch in Opnkon{lanbrugg an-
sässigcn und täügen Malcin ist s€hr
brcitgeßchert. Es ruicht von Ölgemäl-
den Uber Aquarcllbilde( Kohlc- und
Tuschzeichnungen bis hin zu Collagen.
Ihre bevorzugten Sujcts sind stets Mcn-
schen. in nahczx allen ihren Bildem
stehcn Menschen im Mirclpunh. WeiI
über 100 Einzel- und GruppenausslcF
luDgen brdchten der K0flstlerin grosse
Anerkcnnung und machlcn sie auch in"
temadonal bekannL Auclr in Oplikon-
OlattbruSg sind mehl€rs Wcrke der
Klins(erifl ausgestellt, unter andeßm
im Stadlhaüs.

Suzanne Waldvogel-H0rzeler-Eü
\Yohnt in Wil,/SG, arbeitct aber
häuplsächlich im Raum Zorich. Dort
unterrichtet sie auch oR als bis stllt
abends. Diescr Umsrand bringl cs mil
sich, dass sie regelrnässiE zryischen Wil
und Zurich mir dcr SBB ulrtere,egs ist.
eröfr)et ifu ab€r gleichzeitis dic MöB-
lichkril" die Zu8spassagiere näher zu
betrach(en und skizenhai fesuuhaF
ren. Debci stäune sie immcr wieder
übcr die Viellalt dcr l-eute in dcr
Schweiz lligte sic hinzu. Hier licgrauch
der Ursprung ih.rer zahlrciche Wtrkc
umfirssenden Bi]dcrrcihe rl leimkchr in
der Nacht». Übcrfiaupt sind Eisenbalr-

nen ei[e Passion von StlE. Viele ihrrr
SijeL\ zcigen Zoge. Bahnhöfe. Warte-
sälc und ZuEspcndlcr. Schou in den
früheD achtzigcr Jahrcn entstanden
Sclxrclllkiza-en und Zeichnungen in Tu-
schc. Bleistifl und Kohlc, die alle ei.nen
Bezug zur Eiscnbain haben. Die Dun-
kelhsit verleihe den Bahnhöfen udd
Zitgen stets eBlrs ccheimnisvolles. das
sie i ihrcn Bildem versuche Gsuuhal-
ten. mcinte SHE. Wis schr mir Wil in-
zrvischen ans Hcrzen gewachsen ist
wurdc mi r crst so richtig be\rllssl. als ich
dic Bilder mr diese Ausste[ung aus-
wählle. füg.c dic Ktlnstlerin am Schluss
hinzu.

Heutc gibt Suzanne Waldvogel-Hür-
zclcr-Eö ihr um.fanglcichcs Wissen
und ihre gosse [.e benserfahrung atr
zahlreiche Schillerintren und Schüler
wcitcr. Namendich in Kursen an d€n
Volkshochschulcn in 8€m und Zudch
so$ie nicht zuletzt an dcr Klubsclrule
Migros. Quirlig. hellwBch und srcls gut
gelaunt. so kcnnl man §HE, so kcnncn
sie ihrc Sch0lerinnen und Sclrtiler Ei-
ne liebens,wertc P[rsönlichkeit, ein fa§-
zinierender Mensch. /sp

AusstellunSsdauer 31. Arl8ust bis
30. Ssprcmber 2007. Öftrungszcien:
heiug von 17 bis 19 uhr. §amst8g
und Sonnug von 15 bis IE Ubr sowie
ngch r,Epinbarung(TelO7l 9l I 12 50).

Aus8tellungsort KrrltüpavilloD der
Psj/chlardschetr Klinilq ZüEhertrrs-
se 30. 9500 WiU§G. Tel.: 071 913 I I I l.

)

I

l

I

I
Urs Btum, ein l4llcr Poet.

Den Bildem der inzwischen $eir
tibcr die Lrodesgsnzen hinaus und
licht nur bei [nsidem bekannten
KüDstlerill Suzän ne WaldvogeFH0ze-
ler-Eö haft€t ein grnz peßön-licher
und unverke[rbarcr Stil an. lhre Werkc
sind nicht bis ins kleinste Detäil ausge-
feill nicht durch eirre Füllc von Ne-
bensächlichleiten übcrhäuft und bluF
arm gemachl Viclnrelr beschränkt sich
SllE auf rlas Wesendichc. Damit ist
ihren Bildcm einc gnrssc Dynamik ei
getl" ',tirlGn ihre Bilder kraftvoll und le-
bcnsnah. uas besonders in ihren ncuc-
rrn Werken zum Ausdruck tomml
Beiln B€r.rschrell der Bildcr lrat mon
oiknals unwillkürlich den Eindruck di§
gezeigEn Rrsonen mtissten sich jcden
Augenblick in BeweEruüg setzcn und zu
reden bcginnen.

Mcnscherr warcn sclton immer cin
bevorzugtes Sujct der Künsl.lcrin. Sie
selbs( sagl hietzu: «Es ist meine Lei-
denschafl, l\,lenschcfl kennenzulemcn
und zu poßliticren. Vor dcr Staffelei
empfinde ich eine intuit"ive Verbun-
d€nhcit mit jedem der darE€sElltcn
Mcnschen. Ich ukzeptiere ihn voll und
ganz uud bin stcls vom llhnsch edlillt,

ihn so r,r,ic ich ihn erlebe auf der l*ir-
wand wiederzugeben. Ein Ponrfi soute
lebendig und kcincsfalls eine Momtut-
autiBhmc sein. Wähßnd dcr Arbcit ge-
rdtc ach ilr eille sta-rkc Spannun& die
gleiclrzeiaig angetlehm und schßcklich
ist. lch versuche immer. die ganzc Rr-
sönlichkcit in [reinen Bildcm lbstzu-
halten!r'

ähln iche Pbnräß dcr Ktinstlerin
zcigcn immer wieder Mcnschen ande-
rer cthnischer Herkunlt. Dics hängt vor
allem damit zusamm0n. dass Su2?rnne
\r/aldvogel-Hüzcler-Eö als Mensch und
als Künstlerin schon li.üh mit Melr-
schen unterschiedliehor Rasse zusam-

entmf, also kcincrlei Berülßngsän8se
kerult. Su crlcbtc sie als Kxnststudcnlfur
in l.ondon das Eude der britischen Ko-
lonialmacht ulld dic anschliEsselde
Ei[wanderung dcr cinstiBen Untcnä-
nen als ncuo brilische Staatsbürge[ Au
ihrcn verschiedenefl Wohnorten. aber
such aufgnrnd ihrcr Ttltigkeit als Malc-
ril. nls Kunsüchrcrin uud noch mehr
als lriterin volr furträt-Mdkußen lxar
und wird sie stihdig mil Mcnscheß aus
anderen Kulturkreisen konfronücn
Hcute skizzicn SI{E mit Wonne- wic sie

sagl. die Vielfalt dcr Menschen im
Trdm. b€im Zugfahreu ulld im tilglichen
Lebcn.

§IIE

lm GegcnsaE ar vielcn in Ausstel-
lungcn arzutrclrcndcn Werken zciL-
gcnössischcr Kltnsder ist bei dcn Bil-
deru von Suzanne Waldvogel-l lurzeler
Erb ihre umfassendc kttnstlerische Aus-
hildung nichr zu übcrsehen. Klare
SrichJirhfl ugt dcutliclre Bildaussage.
Bcschränl.ung auf das Wesentliche, ge-
konnrcr Einsarz lon Licht und Schauen
so\}ie nicht zuleur dic crgrEifelde Lc-
bcndigkeil ihrcr Bilder sind Kcnnzci-
chen ihrer Wcrk§.

Dis kthsderischc Ausbildung von
SHE ist beeindruckc[d: Alexandrt Be-
nois di Stetto in Oeni Kunstgewerbe-
schule in Biet. I(unstgcwerbeschule in
Bem. Middlesex County Council fbch.
nical and An College in l-onrlon, Fer
nand Legcr in Paris. Acaddmie Julien in
Padr Preparatoir rlc I'Ecole Nationa-
Is Sup€rieure dcs Beaur-futs in Faris se-
u,ie schliesslich Kunstg€wcrbeschule in
Basel. Hinz.u kommt der Besuch ver-

/
t,

,.i',r,

Die \l-jdhdge K nt etut Suxannc Waldvogel-H Eelet-Erb.I:ri<lolin aus W/iL eh gg-jilhiger M.tled.ollege

Hofchilbi in wil
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Mittwochnachmittag ll. JüIi, im Hallenbad Bruggwiesen

Opfi-Fisch 2007 -
die Indo o r- Sp e e d-Variante

Die verrrgeten und zum Teil schr kilhlen Thge in den rrlbchen vor den Sommerferi€tr machtetr auch den Organisatoren des
«Opfi-Fisch 2007» einen dicken Strich durch die Rechnung l\ach zweimgligem lbrschieben wurde am Il. Juli zur erstetr ltrdoor-
Variante in der jängeren Geschichte des Opli-fisches gestartel. Auf yerkürztcr Strecke konnl€ dank viel orgrnisrtorischem
Arfuand totzdem ein fairer und spannender Wettkampf durchgeftlhrt werden. Viele Kinder liessen sich allerdings rom schlech-
ten Vlbner beeindmcken und eschienen nicht im Hallenbarl

Bahn
Mldchen I

2

l
4

Nanrc
Ki iuls Songül
Lopez Amira
Schaffner Janin§
Cesarc Laura

Gothie Kay
[äLschcr Sascha

Vasilj Marko
B{chtold Jonathafl

J& Zcit
9.t 15.8 t

14.,17

15.12

I5.61

92

9l
91

94 15_42 -1

94

9l
92

Rang

4

I

2

-1

lm Juni hlltün siclt 565 Kindcr unrl Jugcndliche
aus Oplikon<jlaltbrugg an dits diesjlthrigc Wctt-
schsi men unr (dc schnällscht Opli:[:rsch 200h
angcmeldet. Da\s am I l. Juli dan n n ur i69 §chwinr-
merinncn und Sch§inrmcr im Halletlrad erschic-
nen hatte wohl verscfuedeflc Grüntl:; Da sonohl
am geplanten sowic am Verschiebedatum d$s Wet-
ter nrit kr:iltigeu Rergcnliüssün und Tempemturcn
üm 16 Cr,jd ksin Weisch[.inrDcn im Fribad zu-
licsscn. entschloss man sich. den.Opfi-Fisch 1007r'
ausnrhmswcisc ein zweitcs Mrl zu l'rtnichiehen und
hofnE zugleich, dcr Mitnvoch dcr lstztcn Schulwo-
chq rnöge von Sonncnschcin und Sommcncmpc-
raturen bcglritct scin. Deff \rBr lcider nichl so. wüs
bedcutete, dass dic Orgurlisatorer nlil ciniBcm Un-
bchugcn die I lallcnbatlvarianle mil vefitirztcr
Strecke ins Augc lhsslen. lm Bclrussl§cin. dass dic
cngen Plarzverhiltnissc (nur vier anstatt achl
Bahncn) und der zu en4artende Lllnnpegel eincn
grossen lvlehruulwnnd fllr die OrEanisarorrn be-
dcutcrcn. $,rude auf Grund rler \\'enenorhcrsagcn
morgcns unr I Llhrerstm ls dic lndooNarianrc gc-

ivlthlt. E> gall. die Ablliul! ncu zu orginisicrcn. dic
liiuli neu einzuteilcn. tlie Resullarerfassung ncu zu
prugramnlieren üld üie zlhlreichen Hclfednnen
uud llelfer gcnau zl1 irßlnrieren.

Pünhlich um 1.1-10 Uhr enönte das Suflkom-
nrando llr dert crstcn Laui den sic im \brjshr die
clljlhrigen illlidühcn besritrcn, Dic Ncuorganis:r-
tion hesmnd dic Ilurrerplobe. und so konlrte im ur-
sprtingiich gcplanlcn Zeitnlan dcr gesamte W€lt-
känlpf ohns grtrsse Plnncn «lurchgeftilur werlcn.
\ltr sciucn Larrf bestriltcn hattc. nrusste allerdingr
h(illich 8ebslen werdcn. das Schwi mbad wicdcr
zu wrl ssul und dcn nichsten llbnkinrpfcm Plau
eu machen. Auch dic Rangverkündigungen wlrnlcn
.iswcils solorl im Anschluss an den abgcschlosse-
ncn IahßaDgs§..ttkantpf durchgchlh rt, so dass die
enten riopli-Fischro rlils &rd bcrcits rnr 14,30 Uhr
'il'ierler vsrhsssn konfllen.

Wie alles im Lcbcn hatc auch dic Schlschtwet-
leNarianlB trcbs[ den e§,athntcn Nachtcilen ihr

l(rrben

Gutes: Eini-ec jüDgerc Schwimmurinlren und
Schu,inrmcr schiuen die kürzcrc Dism.trz die es
ihnen crluubtc. rlie Str€ckr ohnc zNischensropp zu
nreistcm. und ltieren musstc un diesetn Nachmit-
l.ag gänz büstinrnll kein <Opli-t-isch». ,ras dic Er
k?iltungsgefilk so lrurz ror dcn I'erien natürlich er-
h€blich mirdenc.

Aus spenlicher Sicht ist zu eixllhnerr. dass wic-
dcrum mit lolle Einseu unr die begehnso Pßise
geschlvolrmen §,l]rrlc und sich inr Final snr «de
schniltlscht Onn-Fisch 200h bci dcn Mädchen die
jungc lbrjührcssicge rir..!nim bpcz (J:rhBang 94)
durchsetztc. Bei den ltrabsn gab cs nach den
Seriensicgcn der letaen Jahrc rinen neuen strah-
Ienden Tlgrssicger lr,lirko Vrsilj schlug im Final mit
dcr T:rgcsb.stzeit vorr l4.ll sccauf15 ['[etcr an.

Einmrl melrr geht der Dank der Ofganisätorcn
an all dic vielen Ilcllcrinncn und Ilelfer. dic sich
zlrr!'erilitsr|nB gcstellt habrn um Zeiten ru mcssen.
Surllc[n cilzuteilen. Zcitcr zu edässcn. Sch*imm-

bahncn vorzubereitEn, Prcisc cinzukaufeD, Startlis-
t€n zu crstcllün und dre Vbrp0cgung ar organisiercn.
Vielen Dank cuch allcn - sicher auch im Narnelr
allcr strahlBnden Kinder und :itolzen Eltem!

Fllr dic Otgunßqnretr Opfi-Fuch 2007
lydbi Bi.*eL lu{]endheaultrugrer Stadt Opfikon

nehßt Nachtmr

'Zum ersrcn Mal könncn ab :1, Auguit dir be-
gehncn Opli-Fischrlttchlein 2007 im Ju8endmtr
an der lfangstrarsc 19 liir rr 5.- -eckaün werden.
Es hat so lange \.r'ie dcr Vrnat rticht.

. Dcr Opfi-Fisch 200t1 \yüd arl 25. Juni (Tag des
Fussball-EM l{albfinals) odcr 2. Juli statttindrn-

. Beim OplrFisch l00li wenhn kEine SchwimüL
hilfcn (Schwünnrgrn, Flügcli) mchr edaubt scin.

I

2

.l

f4.50 2

14.,12 I

15-52 4

ht. Pldolto Elia
hc. Katra Qcnrlrim
hc. Cinar Furkan

hc. Osr!&ld Matthias
hc'. Kaya Ismail

hc. D'Onotrio Gianluca
diriq.Vujic Jovan

25 m Frchdl lra,,len 9 latüe

&: Nanle lg
l- Fararac l:a ,lJ
2. Ihpadopoulos ('ristirta 98

3. -A.lves dos Santos Ara Clan 98

4. Tont Chudia 98

5. Gütlciil Athcmt 98

6. Ljujic Drria 98

i Kßsniqi Blerona 9ß

tl, roniqi Mirlin& 98

9. Milkic l\rilica 9ti

t0.

I I.

ll.
B.
14.

hc.

Itc.

lrc-

hc.

hc.

hc.

Frci Erelin
Obcrhuber l|rcs
Tho aidis ChrisLina

Schmidt J0clle
Pcrdono Si ria

Krsträli Gcntianil
Kalcsc Megan

Alünlosoye Vancssa

Itpic Elidu
Trke Ezgi

Schemr Cclifle

25 n Freistll Eerren" 9 tahrc

Rg. Namc

l. Kojic Stefan 98

2. Özkln [mrc 98

-1, Grltic Avko 98

4. Foniqi Erälh 98

5. Phum phuang .lanrnry 98

I

GRLTI.TIN ,IIi,66

DANI./D i-1.44

JEN,.ZA 56.18

BREm l:09.61

GRÜNIN l:19,35

BREITS l:34.35

JEN/7A 56.56

Mui Aleünder
llunjaku Rinor
Sufi Osmrn
Lubenovic Ermin
Schlafler Neil
Butläzzo Antonio
Plntc Sven

Mrhmc Atdhe
(han Alan
I'Iasanbusic Jasko

Milojcric.lvan
Tzemalidis Dimitrios
K,lllu&a Endil
D'Amorc lVlarco

Yanlar Buruk

Sanchez Dennis
Fanyibi Bryan

Sacipi Shpend

zlPF !8,89
oss t9.t4
PFYFF/ 29.66

KUCLER ]0.50
,AEBER,' -TI.8O

AEBER/ 12.70

TUHRER i,1.42

nAuscH 11.44

FUHRER .14.56

KAIS/R .14.65

KAES/R -1-1.71

KAES/R l9..ll
K{E§/'R -'19.80

AEBEW 40.28

FUHRER 4].I5
FU'HRER 45.06

^EBEV 
I.98

_{t.t_E,,E 14.-19

99

99
99

99
99

99

99

98

9B

9ß

98

98
98

9§

98

98

98

98

6.

1.

8.

9.

to
.

t2.
t-1.

t4.

15,

16.

17.

18.

t9.

20.

21.

hc,

lrc.

9ll
ltt

98

9lt

98

98

9tt

98

98

98

98

98

98

9E

98

98

9lt

Rg Nirme

l. Rrhrer Ah.'ssia

l. Crivclli Valcia
3. BischofLrrissa

Abk. zcn

BRUDER ?6.96

DA\[,,D.10.18
BRIjDER 32.]7
CRÜNIN J5.50

KAES/R 18.85

CRÜNT}I 4I.08

GRÜNIN 46,22

BtcK,s 51.00

scl{NEE 54.t6
BICKI'S l:18,23

SCHNEI 5].IS
I'RETTS 53.+8

JEN/ZA 57.37

NIET/E 58.66

IOBLER l:2l.ll

25 m Frutsfll Dsmen" I tqhrc

Rg- Namc Jg.

l. .Altuil Berlin 99

.1, N'lrrku Pashke 99

L Pilia Joana 99

4. Ilasloran Vilhuju 99

5. Beck lvliriam 99

Cnrsscnbacher [,aurccn

Kläusler lra
N|archi Noeni
Stöckli Cassandfir

N{adnLikic 1!maril
funitiValcria
Baldeggrr Kyru

.{bk Zcit

DEM/§P 11.06

D.ANL'D 31.51

D-ANI/D -1115
I'I.,-HRER 40.55

BRUDER 4].50
BRIJDER 46.71

GRÜNIN 5I,59

lrREtT§ 58.70

BREITS l:01.97

KAES/R l:10.16

cRÜNl}] 3'1.:0

AEBER/ 4I.19

L
5.

6.

1.

8.

9.

r0.

hc.

hc.

hc,

hc.

hc.

Jc.

00

00

00

00

00

00

00

00

0l
0l
0t

00

0l
00

00

6.

7.

8.

9.

10.

hc.

hc.

1.3.

14,

t5.

16.

r?.

hc.

hc-

hc.

hc.

lhrayibi Vrncss.r

Sampictru Sbahira

Scrina Giuliana
Lang Nlichellc
I l.-lvi Yesemi

Walt MerBt

Bollier Nicolc
Ben Amnrar Sanh
Bchcra Shreshtr

.4ltun Sedcl:

Aybar Tanla

Kllludr.t Enduena

99

99

99

99

99

99

99

25 m Frei\til Ef,ncn, I lahre

R& \ame Je Abk

l. Scba Kelvin 99

2. Deric Edi 99

l. Dilbcndorfcr krcal 99

4. Bcfloldo Cliudio 99

5. Gycljong whngden 99

6. Zckar Dominik 9,
7. Klran C'olin 99

8. Vildirim Musufa 99
g. Quirvolirne Rodriquc 99

10. Arsad Jantnr 99

ll. .itlocngi Ali 99

ll. Hcim Colin 99

25 m l'reßdl Damen" l0 tahrc

Rg Niloc JEr

l. Brunner lrura 91

?. Utsal Aylin 91

.]. Trhiri tiriss"l 91
tl. Schenk Krrin 9'l
5. AyEmsa Burcin 97

6. Volkafl Vanessa 97

7 Yeboah Evonica 91

8. l-Iuscr Dilata 97

9. ('houman Amird 91

10. Ayamgä'fugce 91

ll- Schmidt Alessia 9?

12, Sampietm Shel,la 97

l-1. Ma*r Arjera 97

14- Jclam Dhamscln S'7

15. Tairilulind 9T

16. Morina Elda 91

fL llori Tercza 97

25 m frelsdl Eerrtn 5 b(s 7 ,lalw

Rg- Namc Jg Abk Zcit

l. Xiiiru0runn Dominik
2. Nufcs Mirrcos

3. Kar.r Di!är
h(: Lichrsteincr Pascal

hc. Altofcr Dominick
hc. Altorfer lhnick
hc. Ciarcia Troy

hc. Ntilanvic lgor
hc, ('hillon r!\,irr
hc. Cyaljong Lhadwang

he Mu.drujhic Milan
hc. Cofles Oi4an

OO BRUDER ]6.I8
OO GUTKNE 39.2J

00 JEN.'ZA I r08.12

Je0'eries Brandon 99

Brülhan Ivlanuel 99

Zmnremtannl\{ichael 99

Boucharbiü Säid 99

Bilgtr Ömer 99

Büyühkaraca lvlalik 99

Uhls Fcrhat 99

Jovanor,ic Ncnad 99

Lrebenchlag Dumian 99

t

\&'EfjK
DA\l/l)
BREITS
BRT]DER
DEM;,SP
BREITs
REY/ RE

CR(NIN
JEN,,ZA
BREIl§
DAl,rI./D
cR(I),ll),.1

BRUDER 5I.]6
cRtNIN 51.12

FUHRLR 57.5?

KUCLER 57?]
DANI/D l:00.08

GRÜNIN ,I6J6

BRUDER 46,63

KUGLIR 46.91t

BRLTTS q.07

19. Klüusier Rilä

hc. (bhrdo Alcssia

hc. lltikail fvlarine

z,ßit

21,72

28.(,5

30_64

12.84

,16.50

37_97

i8.4-1

.]8.86

41.E6

47.1t
,18J8

-§ l,l6

.AbL Zrtt

Ai.l.E/'E 14.08

MEII,R 25.99

BtRK.,lto' 28.09

PnTF', 29,t6
DEM/SP :S.45
A-LLE/E -t0.lJ4

oss lr.9l
FUHRER .32..33

oss _12.14

DEM,/SP .12.46

oss _j6.08

FUHRIR.]8,85
KAES,',R -19.83

WENK 42,69

oss 26.37

FUI]RER 29.70

AEBER,,' ]].07
FUIIRER I4.69
FUHRER ]5.23
r.ut{RER 36.94

Ahk. Zcit

BÖGLI./ 11.90

oss 12.99

oss 24..r.1

oss 24.56

lvlOSHi'C 2707

o§s 2246
oss 17.93

\IEIER ]9.I2
BIRK,/W 29.7/
FATJSCH 10..12

scHRÖ./.tl.8lr
s('rrRÖ., 32.50

BIRK ü', 340?
OSS .1(r.l7

IAU§CH .I].85

FAUSCH .19.81

DEI\L,SP 40.-10

00

00

00

00

öo

00

0:
00

0t

KUCLER
CRüNIN
BRUDER
BR[,ITS
JEN/ZA
D,,L\I,,'D
lOB[.ER
NItrT, E

.1(r.8tJ

,1-r.Il

42.44

J_1.52

46.10

54.17

54.,10

lrl)1.01

18. §hanmugarathnao §eflüußa 97 l!'lOSH./G 4:..11

97 PFYFF.i 42.50

9? DENI/SP -15.47

97 BÖGLI' 54.52

BICK/S l:.1.1.40

I

Js. Abk Z..it

oss 15.27

MEIER :7-03

DEM/SP 27]7
KUGI-ER 27.7?

FUHRER 28.06

I

Finalkiufe 2007

25 m lr.v./.sdl Dsmeq 5 bls 7 tahre
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2007 Nr. lS Jugend t9

25 m l'relsdl Hencn l0 Jahre

RE- Nanrc Ja. Abk

l. Dübeodorlcr Dominik 9? OSS

l. Schoch Philipp
-1. Altint&s Furkrn
4. Filkovic Juraj
5. Tohler Alcss{ndm
6. Holi Esat
7. Ben Ammar 'lärek

8. Fuhrer Luca

97 0SS

ll. Tone Marco
12. Macula Jon
21. Khan Yanick
14. Klüüslcr Uß
25. Marijanovic Nilolu
2(,. Broger ['laurizio
27. Rosendc Raul
28. Uluc Umu(
29. Kaha Bardhul
10. Zeqiraj Bcrät
It. 2hhiri Ardian
12. SclliakumarAjithar
l.l. Scärcia Luca
-,l4. fvtüller Jonas

ll. Ackeret Valeria
12. Forüqi Shcrifc
l-1. Jeffeics Slranice
14. Bailia Nicole
15. Bojanic Kntrin
16, Schlattcr Anita

18. lUiloYic Jel€m
19. Breski Sercrin.r
20. Ljujic Diana
21. Mcscgülti Burcu

21. Kun Alev
14. Mikail l\,lema
25. l'bniqi Blincra

25 m Freistll frefier\ 12 tatu"

96 |IARDME 18.9,1

96 BÖCLL' 28.95
96 SCITRÖ.' re.20
96 MOSH,/G 29.66
96 BÖGLLi 30.44

96 GRN,IM ]2,26
96 TrPF _11.97

96 SCHRÖ,1 .13.50

96 BÖCLI/' .|4.09
96 SCHRÖ/ 14.16
96 BIRK/\&', 34.39
96 tsÖCLI/ 11.47

96 BÖGLI/ 40.11

96 HARDME 50,56

Jg- Abli" 7.tir

95 oRIMM 22,:l
95 APF 22._11

95 BER\ET 22.7
95 TR IEL 23,56

25 m Frclstll Herna 13 Jahre 25 m FIctst Damen, 15 tahn
Rg. Namc

l. Cesare [{ura
2, Blciker Noemi
f. 

^kcako!"n 
Dcr$

4. RaJa Ance l.r
5. GüttinE{r Karin
6, Filipovic Gabriela
Z Aehischcr Olivia

I\,loßch Nnd
9. Sejdüi Shqipe

Rg. Nanre

l. lllucher Sascha

97 0SS 17.17

19. tloüchourclos Saki 97 BÖCLL' 32.19

20. Zmmcrmflnn Clay,rn 97 DEMISP -1:.-15

21. Gutierrez Lesnärdo 97 PFYFF,' -1:.61
22. Khobzi Nlohumed ,7 FI]'HRER -13.19

2.1 Arili Almir 97 BÖCLL/ 34.03

24. Sivakumann DNrcshnan 97 OSS .1.1.94

15. Sundür"rajha lümnoj 97 MEIER 35.55

26. Kellenbergcr i\drian 97 BÖGLI,' 36.13

9- Maherrdrän Rasinlhan 97 PFITF,' 26.06

10. Bilsh Talh
ll. Zct Sämuel
12. 

^imone 
lllarc

WelteI Eric
14. Topcan Mcrik
15- Gaikdum r ('arl

16. Altanrgo litrik
l7 Özer.lshnk
18. Topcal )'lcric

Rg Namc

l- Schal[ncrJoelle
l. Pdllaska Drurlanc
l. Rinitj C'lristina
4. Cyaljong \:l'angnto
5, Heitalann Valessa
6. Nicdcrmann Olivin
7 Baskaran Banuja
8, Balduggcr Voürln
9. Kaminska Saldra

10. .{nfi brika
ll. Spielntam Jcnnifer
12. fbke l"tos
ll. Cuptr Nikim
14. Mäso{eralliro Nuria
15. Visco Sara
16, Limani Diellza
17. Kaba Qcndrssa
18. Yagci Frtma

Jg. Al)li Ztit

Rg. Namc

l. Hoi Mißade 95 CRIMM 19.06

2. Maninelli Pdtriciä 95 BATJSER 19.16

l. Chonman Sarah 95 HARDI\{E 19.68

4. f,iänni Nancttc 95 ROlt&,8 10.5t
5. HoilingcrJe nnil'er 95 ROHß,/B 21.81

6. Wiedc*el Julir
7 Isnraili Arbnom
8. Kohler Nathalic
9. Güncs Minjant

10. Thomaidis Zoi Elisa 95 GRIMM :4.21

97 BIRK^V 16.64

97 0SS 26.69

97 IIAUSCI-| 2737

97 PFYFF/ 77.72

97 FAU§CH ]II.O4

97 KELLER 29.00

97 PTYFF./ 29..re
97 MEIER l0.l_1

96 MO§H,/G lfl.29.
96 KELLER 20.II
96 KEt.t..ER 2!,94
96 0SS 24.73

96 GRll\rM 2.1,86

96 oRll\fM 25.18

96 T.|ARDME 25.50

96 GRll\4\t !5.56
96 KILLER 26-00

96 ZJPF 16,49
96 G N-ST 26.76

96 rIARDME 2732
96 o.dr\J'sr 28.6fi
96 HARDME .]0,24

96 TRIBEL ]0.65
96 BÖGLI/' 12.16
96 BTRWW ll.7:
,6 HAUSER 45.?II

kit
19.49

20.19

96 cAN-§r 22.23

e6 IUEIER 22.36

96 CRIMM 22,59
96 'I RIBEL 22.61

96 8ÖGLI/ 21.51

9(r H^RDME 24.88
96 FAUSCII 25.09
96 TRIIJEL 25,.1fI

s6 scHRÖ./ 25.,+l

96 SCHRÖ,i 25.99

96 CAN-Sr 26.1.0

96 TruBrL 26.46
96 'rRlBEL 2'1.0h

96 KEI.I-ER 2729

Rg: Name

l. Cothit Ku].

3. Frey R.ubcn

l. Jäkupi Drilan
4- T,olliker C-\ril

5. Dc Giogi Fedcrico
6. Clrouchourelos Spiros
7. Shala Pashtrik
8. Jubbar färe I

9. Khan Robiu
I0. fänncr Fahian

I l. Wikli Dario
12. Frcy Aaron
13. Morgcr Christoph
14. Lr:o Luca
15. llojkov tblor
l6- Batuicri Carlos

17 Viranza Luca
18, Di Scala Sandro
19. Al &t'arvi Hussain
20, Colunrberg Dominik
21. Mholo Ilüdy
21. Tcnafino Dario

Zrhiri Driton
24. Adjci Ychoah turnin

Jg. 
^bk

Zcit JB Ablc Zrit

Js. Abk ZEit

92 KOLB/IU 14.97

92 RIZZ 21.0t

24.n
26.10

92 WOEHW 26.45
18.70
30.66

34.41

92 NEMETI:I 36.24

Jg. Abk TEit

97 HARDME 20.46

97 0SS ?0.12

,7 FAIJSCII 2t.87
97 C)SS 2_r.09

97 §{OSld/G 25.1I
97 I\,1E|ER 25.13

JB Abk Zßit

96 GRIIüM 1788

96 MOSH/C 20.31

96 KILLER 20.75

9.+ OS1MALD 15.49

9J LUSTEN 1784

94 BERNF]T 19.76

91 LTTER 19.92

e4 oswALD 10.15

94 GAN-Sr 20.27

e4 BIIRNET 21.44

94 OSIIALD 2t.47
94 ROHWB 2t.75

e4 BERNTT 21.84

94 BERNIT 22.06

94 ROIIR/U 22.t2
94 LU§IIN 22.43

94 C&AI 22.49

9J BER\ET 2].56
9.1 GRIMM 24.19

91 GRAF 25.88
e4 TRIBEI, 76.24
94 GRIIV{M 77.66

94 IRlBEl, 21_15

94 MOREMO 29.56
94 GRIMM ,10.34

94 GAN-Sr 10.34

91 TIPF 32.-1?

Jg. Abk zÄit

9.1 BER]UN 15.07

9l KEL/SI 15.50

93 CRAI t7.t4
9l BERtiET t9.47

9-1 KEL/SI 20.50

93 BERTON 20.84

93 KEL',$ 21.14

9l scttAFr 2t.58

,3 KEL,'S[ 15.S7

9l CRAF t6.69

9l soLAliD t6.90
9t ITTER t6.92
93 KEUSr 16.97

93 GRAF t8.53

93 ANDERE I8.9I
9l GRAF t9.28

9l GR\F 19.40

91 DFCEN t9.frt

93 KEL, SI t9.62

93 BERNET 20.7I
9l BRtiN )1)9
93 BI{UN 24.61

9.1 BERTON 24.97

9l KEL/$', 26.t4
9l GRAI' .10.05

92 NEIUETH 16.09

92 SCHAFF 18.47

e2 NZZT 19.4E

92 NAPF./W 2r.25
9l MLrR&{C 22.00

92 NZA 22.04

92 SCHAFF 22.10

9] UHLER 2?.IO
92 RtZZl 23.94

17 Nrmcr-Ah"ires Römina 95 KELLER !7.ti2

e5 GAN-Sr ?4.50
95 TRIBEL 26,06

9-§ AUSER 26.25

95 BIRNET ]6,1t)
95 TRIBEL 26.11

95 TRTBEL :ZJO

95 CA\"S[ 28.69

95 BÖCl-y 29.52
95 6AN-5r _10.92

9i MOSH/G 3t-55

95 SCHRÖ./ .1734

95 GAN-ST l74l
95 BÖCLL,. 3?.88

J& Abk

12. Gökduman Cokcan 92 SOLAND 19.50

ll. Nar,aratnnm Manuel 92 BENZ 20.00

2. Bächlold Jonaüan 92 NEi/ETH 15.59

l. Ibrahimi Mevlan 92 NäPF,^ü 15.61

4. Shrlu Kosov 92 UI'ILER 16.07

5. Schlittler Ardrcas 92 BRU^'rt 16.15

92 NÄI'F/W 16.46

92 GRAF I75O

8. Bcn Chcka!" Scmir 92 NüPF/W 1796
9. Yrluz Tolla 92 Rtzt 18.2:

10. Milutino\4c Alelsander 92 RlZa 18.46

ll. Jedcr Robin 92 S('HArtr 19.09

6. Gothii Joshua
Z Sufi Abdi

14. tlori Dugagiin
15. Wiggcr Parrick
16. tlätisl8 Sergio
lZ Sousa Palric
18. Shäla Petrit
l9- Uznncr Hcslnr
20. Fantic Marko
21. Nliknil Amir

Rg. Namc

l. Cilnes rasmin
l. Kirlims Yassmin
.i. Grinm Nicole
4, Ehrcnsberger Slbil
5. Akcakolrrn Dcniz
6. Morina Iiriilona

Rg- Name

L Vasil-i llfarko ]
?. Schaffirer Marc
,1. Shrini Albunil
4. Wcnger Ker.in
5. Wildi Fabio
6. Scrr.r Christitfl
7 i\.losreLo Danicl
8. l,tctcrs Kevin
9. Schneidcr AndrEas

10. Marchand Sebasdun

I l. Hrairäü färck
12. l\,lük\ud Eris
l-1, Pa rnlanathan Vinoth
14. lvlohammed Abdullah

22. Memeri Hlrumshahc 95 BÖGLI/' 35.1-l

Rg" Name

l. SchaffnerJaline
2. Kirlit3s Sonelül

-1- Santj Sclma
4. Wcngcr f)aiana
5. Ashermann Desir€e 93 BRt N 20.14

6. Grimm TInja
7 Schlatl.cr Betlinil
8. BiaDcl Nadia
9- Kohler VaDcssa

10. Fröhtich Ramonfl 9-l BERTON 13.98

ll- [,au!( Nadinc 91 
^NDERE 

24.79
'ZtiL 12. Paramanuntharajrrh Nivc ra 93 ETTER ?5.60

l-1. Seiedini Vjollcu 9] ETTER 26.29

92 RtTal
92 NIZJ

92 FJZZ
92 Rt77t
92 RtTfl

Rg. Nanre

l. Stamm Jonas
2. Frasch Dennis

-1. Käius Fabiafl
4. CashiJasmir
5. Hancl Raurort
6. Zullüi F'loni
7. .Al-Aiba Knrim
8. Bchluli Fatjon
9- Fidar Aßen

10. Baumberger Linus
Il. Ramos Diogo
12. Uluc llasan

95 LUSTEN 16.21
95 BERNET IE.I]
95 I|AUSER 1l.l'
95 SCHRÖ/ 21.09
95 cRll\{lrl 21.24
95 CRtN{tvt 24.44
95 'rRtBEt. 26.01

95 cRtNlM :?.52
95 TRTBEL 2't.82

95 LUSIEN 28.58
95 MOREMO I_25
95 BÖGt.t/ I.66

95 ROHR/ß 11.59
95 RoHR/B 35.80
95 MOREI\,IO 31.95

Js ,,\bk Zllit

9l IANDOL 16.39

9l UHI-ER 18.16

90 MURBAC t8.28
9I KANTI 2I.4I
9t PnsrE 2l..sl
9t Rtu, 28.78

13. Vija).üatnanl Viroj.un 95 ZPF
14, Bchürd Shwelar
15- Asani Kujtinl
diiq. Nczid Egzoo

14. Ehrensbergcr Wonne 9l BRUN 28.1t7

15. Oenig Mara 91 NZ71 29.09

16. lrdergerbcr lUü cnc 9J BERNET -l!.06
l7 Wothrich Alcssandr,r ,l IJRtl,{ 14.07

18. Ular Seyde 93 NTZi 40.75

25 m frc.lsttl Henen, 14 lahre

Rg. Nanrc

l. K]"rimii hnos
2. l-lanli Rcsül
3. l«rslraLi Ylli
4. Shaini llamdi
5- l\4ontagna Alcssio
6. Sahitaj Nascr
7 Angioy Mirko
8. ScdüiJnkup
9- Schoch Alcxandcr

10. Jakortjcvic r\ndrija
ll. 8cn Ammar Oflrar
12. Uysal Ozrn
13. Slam Florin
14, Baumbcrgcr Moritz
15. Baumberger Gian
16. Mahmcr Anronio
l7 ihqir.lj Beran

a

J6 Abk 7,l.it

l]J r

R& Nxme

l. Allirxas Ahmed
2. Kaulmann Padck
l. Antsioi Kay
{. DeCiorgi Grbriele 96 HARDME 22.17

5. Boujnah Mtlck
f), Knbashi Andoen
7, Barksr Domirlic
8. Vilonzn Fabiu
9. Hofmnon Olivcr

I0. srllh lvlurat
ll. Bithrcr Murco
12. Morina Florelrd
lJ. Gonzalcz Alhot
14, Plcrscher Jävicr
li. Girnnoulas Dinrhris 96 HAUSER 1612
16" Zollilcr Tinro
l7 Ko-iic Alcksändar
18. Oczcr Isa

19. Muliah Amin

l. Irpez Amiru 94 OS\{'ALD 14,95

2. Sebo Karin 94 BRUN 16-69

-1. Al-Aiba Sarah 94 OS\UALD 18.58

"1. Alves Joice 94 CRIMM 21.90

5. Hoti Ltidem 94 ETTER ?2.15
6. Rodenäs I)esirEc 94 BERNET 2-1"64

7 Bilchler Jennil'er 94 OS\üALD 25-16

L Shunnupanthnan Sxjitha 94 BERNTET .11.69

9. Kcllenberger Slsphanie 94 ETTER J2.72

I0. §rdriu Qendresa 9-t BERNET 44.29

JB: Ahk leit

Rg, Namc

9I MURBAC 15.05

90 MURBAC 15.71

9l BENZ 15.74

9I UHLER 15.90

9t l\{tiRBAC 15.91

9l HOTTIN 16.00

9r SERRUY r6.4t
9l HOTTrli 17.91

9l HOTTIN 18.06

sl NAPF/1|!', 18.34

el sotAtrD 20.62

9l KOLB/M 22.81

9t NAPF/^Ä' 21.41

9l §CHAFF 27.69

25 Ft".ßtll Domer\ 12 tahre

25 m helsdl Eeten, 15 lqhre

25 ü Frehttl Damell. ll tqhrr 25 m Frcßdl Damen- 14 fohre

25 m Frebtll Damenn 16-17 tat rc

25 n Frelstll Eenqt ll Jahn

25 m I'reßdl Herrt;\ 16-17 lahrq'

25 m Freßrll Dame,x.. 13 tqhrc

20. Sundadingum 
^y 

nran 96 ROI[R,'I] 18.E9
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Beromünsterfahrt des katholis chen Kirchenchors
\lbnn imner möglich gastiert der Kirchenchor auf seinem Jahresausflug an ehem besondercn On in einem Sonnta&§gottcsdienst Dieses Jafu fllhrte die Reise

em Somtag dem 19. Aügust, ins luzcrnische Seetel nach Bemmünster, vielen bekannt als Sta[dofl fllr den Sendeturm dcs seinerzeitigen deulschspnchigeD
Mittelvollcnsenrlers. Bemmilnster kennt sber auch manche kulturcllen Ilouveillen

tr+.
' ti?'

Blick vln der F,nporc in dts htnr:ru der pmcln ollor .§tflsÄircftc.

Naturstein erlebt eine Renaissance

n
lr

fl

fl

:il
:

il

Individuell und modent -
Natursteinfiir das eigene Zuhause

Sehr viele kennen rlen Naturstein als Arbeitsplatte il der Küche oder als
klassischen und eleganten Bodenbela& Doch Natüstoin ist eilt modernes
Baumaterial und wird dem heutigen Tlend der lndividurlitilt mchr els
gerecht.

Was die Natur ill Nlillioncn von Jah-
rcn gcfom:t und gcstaltel ltal muss
nicht unbedillgt nrstikal odcr klassisch
elegant scin- lm Gegenteil. heute lasscn
sich durch dic Wci(ere Du'ickluEE dcr
Obrrfllichenbearbcitungen und dcr
Sclxreid.te(fu iikerr lrrodcms und !{eich-
zEilig zeitlosc W{nd- und Bodcnbcldge
hentcllen, dir'di§ e|rtnze Schönhcit von
\atuntcin rn curcnr nrorJcrnery[ontclt
erleben lässt.

Natunitein muss atrer nichl nir sich
allsine stehen. Inshcsonclere in Bndu-
zimmcm wird Steirr nrit Clas und lllc-
tall konlbinisrt. lndividucllc Dckorario-
nen aus Kalkstcin. Milrnlor odcr Gn-
nil kombirien mit uinsm Plalllli konncn
das unschcilbarste Bad /u cinem per-
!önlichen und cinziganigcn R.irünr
crhcben. dsr irunr Reltxen und Ent-
spanncn eirlldr- Vit Natustein larscn
sich vqnchictlcne StilriEhtungen reali
sicrelr, ]\,leditcrrdnes llair mit bmchru-
hcr Ot cd'läche n. gcschliffcne Natur-
steinc ftir die tnodenrc Archileklu r oder

gcflirmmle versioncn rngen dlr:i ihrc
dazu bci.

llcutc sind divcnc Stcinsrrncn in
Sundardlormaten bis zu ciner Grössc
von 60 x 60 cm crhältlich Dur""h üie ge-
riD-sc Sl{*e von lcdi-elich I cnr kom-
üe11 N!turiteine vemrehfl bei R('no!a-
üonen zunl Einsatz Ern Bcispicl ist der
Eniau des xlten Tcppich- oder Pürken-
hclages tlunch StBin im \\bhnzin)nrer.

lm Shewroom tlcr M+R KEMNIIK
an dcr lndustricslr.Lssc l2 irr Kkrtcn
silrd übcr 120 Naturrtcine aus dcr
ganzen welt ausgestellt. Ejn Besuch
Itrhrrt sich.

T'I+B KEßLI{ß
lrldusl/iestrsJ,J,t 12, ll3D Nottn
Te.leför 043 255 50 j0

ÖSnungszciten: Nlontag bis Freitag
von 9.00 Ulrr bis I1.45 LIhr unr.l l-'i.15
Uhr bis li30 Uhr odcr llach Vercinbo-
rutrg ruch ausscrlulh dcr Öflirungszci-
tcn. Natu'ricit Jiir zei ose llhtul- ntul Bodenhelitge-

Um 7 Uhr am Sonnmgmorgen star-
teren .10 Chomrirelieder und Schlach-
tünbummler Sic fuhren durch rer-
schlal'ene Onc zum Reiseziel.Im Hotcl
llirschcn, cincr geschichtsträchtigen
Titvcrne. erbaut 1536 uIrd grösslcnteils
crhalten, gab es cincn lcrdiencn Mor-
genkaffcc. Don lmf n']irn sich mil den
l\,litgliedcm dcs Singkrcis lvlotlis GL.
dcr *ie unser Chor von Dirigent Wcr-
ner li,-!s§ gcleiler ,,rird

Nach Jcnr Einsingcl ün Hotclspci-
sesaal dislozierten Sängcrinflen und
Sänger zur Vorprobe in dic Slifukirche
St. Ivtichacl. fric vcrciniglen Chörc. die
hcutc crstmals z.usammcn auftratcn.
sanger /-ur Frcüde der z:rhlteichen
Gottesdiensthcsuchcr die Nlotctten
(I-ocu\ iste, lA" Bruckncr). «Als aus
A,gypten Isrlcl, urrd rGorl is our rcfir
gc, (beide lV r\ l\'lozan) soraie rDanlt
sei dir Hcn »(C.E Händcl), hl der aus-
gezeichnctcn Akuslik der drcischifl igen
Basiliha kanrcn alle Werke. besondcrs
auch Dsnk den opdnrai beseu(en
Strnrntregistcm. vcrll zLrr Cr.'ltung Diri-
Fent urld Chörc durften nach dcm
Cotlcsdicns( die Konrplimente dcr
Zuhöllr entgcgctltlehnlen.

Ln Anschlnss an dic lltcsse orien-
ticrte der Kustos Llcs Chorhcncnstilles
Büfon.lr-rrlsler die Bcsuchcr tlber dic in-

teressanr!- Gcschichte dcs Stilles und
dcs cinzigafligelr Coltclhilllses. Es cr-
lrcut nlit tauscndjährigen Bauclemen-
ter und ctlishcn Ergiflzunger rlach gc-
lungereI ncucslcr Rcstaurution in
prächtigcm Rokt-rkostil das AuEre eben'
so wir: vorher dic vorztiglichc AluJtik
die Ohrcn, Dur Kuslos und ci[ weiteßr
Chorhcr ftthnen dic Gnrppen durch
die Sirkristeien und Schalr.ktmmem
dcs Stins. Diese enlhlltcn trotz Plün-
derurtßen sähncrd der lranziisischen
Revolution ncben vielcn Kostbarke itcn
wic Altargfrillq und tr'lessgcwänder
auch das emtc iu der Schwciz gedruck-
te Brrch- da die erstc Druckcrei unscnis
L,antles inr Schlsss [Jeronrünr'tcr etx-
bliert war.

Dic intcressanren Exponate liesscn
hcinahc r'len I Iurrgcr\trsessen- f)as vä-
re schade gcrvcsrn. dcrn im l-lolel See-
mse lm Hallwilcrscc genossen dic
FLrhrtteilnehmcr ciIl rusgczcichnet.s
}{ittagsmühl.

Auf Bcu"-nnten Wcgcn kehnen dic
Chölt in ihre Wohrone zudicL Wir
Opilker henuutel drs schöoe Welter
fur cinc Rundfahrt ritr Aarau durch dcn
Jura und durchs ribhntal zurüuk nirch
Clanhrugg.

6- ('. Gm.\.§

Tierhontöopathie und
VerIraltensntetlizin

Das Besondere er eincr Praris ftr
Tierhomöopathic und \tüdtensmedizin,
ist, d&§s lphe Me ditaEeDtc yor8ilig

abge8eber s,crdcn. Das ller, auch wenn
a; «nuD eine Ziege ist. tryird in allcn
Einzelieiho beobachtct ü!d b€schrielrcL
DeDn dic Arr,nei soll lctzt€ndlich das
fier und richt sehc Symptome thcrs-
picren.

Homaiopathie veniucht. durch die
Arznci im Ticr oder §lcuschetr da6
Glcichge$icht wicLler herzustcllcn. Da-
zu muss rnan dos Ticr. den l\lcnschen,
so Ell wic möglich vcnitchcn. L)ie Vcr-
haltensmcdizin oderTicrpsychiäuie be-
schülligl sicil genau danrit, zu vcßtehell
wie unrl rvomm sich cin l ier nicht mclu
oonr)äl lcrhält. Könlrcn körperlichc
Lcidcn wie cinc Schilddrürcnerkran-
kung odcr ein l-cidcll des Bewcgungs"
apparatcs ausgescl'rlossco werden. isl.
ei e Krankhrit des Vsrhaltens wahr-
scheirüich (Hypcraktiviut. Dcpression
usw-). Ivlil diesen ThL.rrpieansät/-cn so-
wie dcm fachsissen {.1ür llofiöopalhin
können cil,l Grusstei] allcr l(rdnkheitcn
angegiurgen wcrdcn. Die Kcuntnisse.
die scit Halurenrann lCr{inder dcr Hö-
möopalhie) arlgcsanrmclt wunlelr und
dcr Wissenisllnd aus dRr Psychoetho-
logic {Vi'rhaltens}iundc unrl fuchia-
rie) dcr llcni nrlchcn cs mriglich.

Dr trcd tlel. Dorn)u Reitr'uld.
Homitopethifi llr Ticre it Zilich

.llinag;mthl iu llotd S«rusc an |lallwikrsee.
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TV Opfikon-Kloten

Zufrie denstellende Leistungen am Tb am-Mast er s

gerät Boden- f,napB wurde jedoch ein FodesolrE veryasst

Anr lErgallgcnen Sonntag lbrlden in
ESI die lexm-tr4aster§, $elchc uls !br-
bereitung ftir tliu hevorslcllsndcn Schwci-
zemtcistcnchaften im Vc,rcinstumell
gcltcn. sEtt. Der Tag fhg llir den TV
OplikorrKlotcrr schr litih an. da r.lie

T[rnrcrinncn ulrd 'I-untcr hercils um
9,15 Uhr die cnitc SpruU,-.orftihrung
zcieell musstcn. Dank ei[er |chlcrfrci-
enXbung bckanr dcr Vcrcin trotz lerl-
wcisc noclt envds rarghaflefl Sprüngcn
cinc !{ute 9.14, Wbil cs der erstc 

"}ttt-kanrpl' nash denr ljidgcnitssiscl]en
lilmll'sl tlr Frauenli'ld i.trr. konrtlett dic
Klopfiker mit ihrcn Leistungcn zuläc-
den sein.

Nach cincrkuzeu Fausc mrshte sicl'l
dcr-ry OK ürdas lludcnproßmnm be-
rcit. Nach eincm Tmcke[durchlauf
girrg cs vor das Knlrrpfgerichl Dank
keine ci F,tr.eru und cincr hnheu Syn-
rhronitäl $uf(le dic Übun-q mit cincr
9.47 bewefiel,

ln Egg ist cs 0blich. dass jc,r'eils je-
des Gerät z\a'ei l\,tal geTeigr 'r'ird. tm
zweitcD Durchgang §'oUten dic Klopfi-
kcr nochmuls richtig durchstartcn. LEF
dcr gelanE dies nur zunr T!il. Trou eircr
soliden L,cistung ant Sprung I§ichlc es

nur fl.ir ci[e 8.8{. Dic Sprünge nffen
zwxr \re nigcr verhsltcn u nd somit dcut'
lich höher als am I\'lorgen. jedoch wur-
dt dlrs manchtral etuas ungenaue
Timing von den Kampfrichtenr h'.irt
besuafl.

Von rlicsem kleine[ Dllmplcr liess
sich dic :llannschatl.icdoch nicht be'
eindrucken. Einc klcine Pause sürktc
die 'fumcrinncn und Tumcr uicder ftil
cinc lclzte Vorllih-rung ant Bodcn.

Ein kleines Aulwllmrert. dnsvicnc an
diesefi Tiu" und dann galt c§.§jch noch
cin lcutcs lvlal zu konzcntrieren, Trotz
dcr \+anllen -fempcruturen behicltcr
die Kloplllcrüincrt kühlen Kopll Sr) Be-

Au.f den Spnren der
G o I dme daille ns amml e r i n

Einmal wie die ricrzchnliclte OL-
Wslrncistcri[ Simone Nig€li-Ludcr
durch den Wsld flitzen. einfach aufPos-
tenjagd gchcn odergcruhsam nlil eincr
Kartc und dem Kompass den Wcg su-
chen? Der Oricn(ierurtpslauI Club der
Rcgion Glattäl (otl] Krprcolo) lädt a[-
le inlcrcssicnen LeuE cin. anr Don-
nüniu-s.6. nnd 20. Scptenlbcr. am of-
fcncn Tr ining teilzunehmcn.

Nach eincr kurzeu Eintihrullg kön-
|letl !rnichieden langc Scltlaulbu. allc
mit clckti:nischcn Posten ausgcrüstct,
lhsolvien $crdcn. Otr jung ulL Sport-
ler. Nuturlichhilbsrin oder Farnilcn -
allc sind herdich willkommen! Dic An-
lls\c siud auch eine idcalc VorbereF
tung auf düt Zürcher OL.

Itl Uhr
Ih*Dlalz bci der Eishallc Schlucl:
weg. Kloter
Dic Tcilnahnrc ist gralis.

Weiterc lnlos: \4wr,.liapßolo.ch oder
Nlariunnc lvlohn"L:rglcr 0,1.1 8.13 .13 -18.

Andftus ltaldi t'o,rt OU' Kupruolo slelr
pelt atr circn elektroliJcler! Poslc&

lung es dem TV OK cin Prosramm nlit
hohcr S!'nchronilät und -cutr.rr Einz-cl-
ausliilrung z.u präsenti!rLn- Lcider Ee-
lung die Bodcnübung nichl fehlerlus.
l\{it €ir)€r \otu vort 9.54 k,inntc man.ie-
doch zuläeden sein.

Arn Schluris reichte cs am Sprung ßlr'
dcn guten 4. l{nn& Auch am Bodun
(nrusslen» sich dic Klopfiker mit dcnt
.1. Schlu\srunE, kllapp hintcr dcIl Drin-
pl tzicßen. begnügen. Was hätle woN
ohnc Üburrgs[chlcr herxus8cschuut?

ln zxei Wochcn firrden in Lyss dic
Schwcizemroisterschallen statl- und
dank dcn TcanlMastcni wiasen die Tur-
ncrinnell utrd Tumcr, woran sie rloch
arbeiteD müssen. frerTV Oplikon-Klo-
teo würdc sich fleren wcnn am 8. Sep-
tcmbcr auch ein paar Fans den Wcg
nach Lyss lindcn wltralefl.

Tsivro i Me,io

6. SchäIer- und Jugendturnier am Sotmtf,g; 30. September

Zäi Super-Cnp - NEU!
Bekänlt sind bis he e d€r a{Shtis-

Cllpr trrd der (Z{risee-CuD. Neu gibt
es nun euch eirten (Zlri Super-Cup»
flk diß Stadt Züdch ürd dic Alglome-
rrtiotr Nord ü[d Nordost.

In dcr Rcgion Zürich wcrden eilrzcF
ne 'fumicrc zu eincr Gesan:Lklassie-
rung vemEtzt. Wcr in der kumulieneu
Wcrtung rlic nrcisrerl Prnktc erzielt, ist
Züri Supcr-C'up Sicge[. Dic wicl]ti8slen
Pun[1e d{r.rus sind:

Gewerlele'lun erc

. Scb0lcnunrier dcr Shdtmcisrer-
schafl (11. + lll. April 2007)

. Schülcnunlier dcr SG Ztirich { l- Ju-
ti t007)

. Schüledumier Glattbrugg (10, Sep-
tcnlber .:007)

. Schülcnumier Wintenhur {5--8 Ok-
toher 100?)

. Scholertumi$ Oherp:latt ( ll. n'o-
vember 100?)

. Zürcher S(hachkönig (16. Novcm-
ber 2007)

Ä drcd GmuJ'bei Otem gestftcktat Sal
to ithvr Thomas Sigrist, dcn h sidente
dcs Tl'Note[

EiB Highlight des Nop.liker Bodenpnt-
gran tns: d «s tllilmie n ».

F(lr däs Gesamtklasscmerl werden
dic r,icr l]esten RcsulEte berückich-
tigt. Das Resullät des Ztirsh('r Schach-
köni&s zithh doppett.

Teilnulwwhcrcchtigt: Spiclbercchtigt
sind allc Schtilerinnen. Schtiler und
Jugendlichc mit dem Jahrgnng 1989
und junger, Es wird naclr folgenden
Kxtcgorien unlcrschieden:

. U l8: JrhrganB lr89-199.1

. Ul-3r Jahrgang 1994-1996

. L.i l0:Jahrgang 1997 und.iünger

Rcgetr; Ls $ird Dach rlcm FTDE-
ReElemcnt gespielr.

Ra gienlng: Jcde\ Tumicr lvird fur
sjch gc$crtct. Ztiri Supcr-Cup Siegcr
wird dic Spieledl otler der SpieL'r mit
den nreisten Züri-Cup Punhtcn genläss
r.ier Wcnungstlbcllc fur den Ziiri
Supcr-Cup {sichc anBegeben!' Honre-
pa-ues). Bci glcicher Punktahl eIrt-
scheidcr die SchlusswErtunE beir Ztir-
chcr Schachköoig

.1us:ei<'hnutgen: Dcr Ccsamßiegcr
drs Züri Super-CuD erhäll einen Pokal,
gesliffet durch dc|l ZW. Pro Kfllegorir
$€rdcn dic Ränge t-5 mit i\{edaillen
ausgczeichneL

Fitirnrflgrlir-lc.\l§Bj Die'lumicrs wer-
den nicht gesrflel.

WciterB lnlbs untcrde Horncpagcs:
w$*'-kati ollc r- inlormatilLch, schäch,'
jugend./200?Ztiri-§upcr-Cup.htnrl odrr
unlcr u'\r,trjugefl dschach.ch.

OL für Einsteiger am Dor.nerstag, 6. utrd 20. Septembcr
im Hardryald *

EE
\*df

Spielst Du eine Partie Schach?

Anmekhng urul lnfonnatfutnen

Stephan Wiscr. frort§r. 68. 8152 Op-
likon- Tcl- P: 044 ltlo 83 96: E-Mnil:
sl.cpha[wiser@schachclub-glaubrupgch.

Unscre llomr:page: wu,w.sclrach
club-gla nbrugg:.c h 'Joomla (mit onliüc-
Anmeldung) oder untc[ u,rw.schaclr
htmdch/tunritrc,,ugcndr.php.

Ftir loryingige Einzahlungen ürl dcn
Schachclub: P(lKonto 80-5988 l-7. Der
Tümiereilsau kann auch anr Tümicrlat
heznhh vrcrdclr.

Zek:

S am ariter s ammlung 2 0 0 7

Das Thema der diesjährigen Samaritersammlung - sie dauert vom 27.
August bis 8. SeDtember - ist die Erste Hilfe bei Kindern.

Nicht nur irrr Kurs .Notßlle bei
Klcinkilrdemr. auch im Samariterkuni
ulld in viclcn Vereinsr-dinings bel-rssen
wir Samariterinllcl und SaI)ariter un§
mit Notltilfenrassnahmen liir vcrunfall-
tc und erkmnkte Kirder- Im Posten-
dienst stchcrr dic Samitrilcrintr§tr und
Sanraritcr cbenlalls oll flir Kindcr irr
Einsatz- seies am Schulspontag oder an
Wcrtkämpl'cn ul]d Tunricren von Spofl-
vereiltun.

Damit all diese Dienstc [achgeßcht
durchgeflhn $,cnlcn korurcn. bildelr
sich die samiritcrinnen u[d Sanrariter
monirüich lachtcchnisch wcitcr. Ivlit Ih-
rcr {inunziellen Hilfc srmöglichcn Sjc
uns die erforderlichc Aus- uud Weiter-
bildun&

Hclfcn Sie nrit. tlic Arheit dcr Sanra-
ritcrinnerl und S8mafiler zu ün(crsttit-
zen, Viclcrr Dankl

S « ovrnt e^ e re i t t O p/i ko r r - G I o t I bru gg

Hicr dic Ausschrcibung llir unscrc
rlrci Tumiere:

S chltl er- un d ! uge ninimler
. Ulll (untcr l8);Jahrgarrg 1989-199.1

. Ull (untcr l-1):Jahrgang 1994-1996

. Ulo {untcr l0): Jahrgang 1997 unrj
jüngcr

9 Paflicn i)je l5 Minuten pro Spiclcr
und Panie.

Ti F ie ru iL\atz: I 5 Fran kcn.

Prcis*enc Vcrpflegung lirr zwi
schcfldurch: Wir lmbcn cinen Stand mit
dhenicn Sandwichcs. Kuchen. Gctriin-
kcn und ändclcm nrehr.

Pßri".' Alle Schüler. Schülcrinnen
und Jugendliche erhaltcn einen Naur-
rdlprrj5. und die jewcils crsten zL'lur pro
Katcgorie zusäulich einen Pokal nrit
Gtlrur.

Splelort

Rcstaurant (iibclcich. Talackcrstr ?0.
Gl'attbrug8. Tcl.i 0,14 829 ll5 .1.1.

tür alle Tumter? glu

r(asserrt)1/fu riag: 9,30 U ltr
Anwese heiL\kontrolk lI Uhr
Achtunc: Bcschfilrtktc Tcilneh, er-
zal !Wcr z.uersl komml milrlt zuenil
Begn?r 11.30 Uhr
Earlc dar 9. &arda: cirka 16.-10 Uhr
Ansctrlicsscnd lblgt dic Preist'erlr.'i-

hung mit folgeDdcm r\blaut Erster dcr
Ul8. crster der U l-.1, crster dcr Ul0:
raweiter der U 18. zweiter der U l-1. zwei-
rcr der U l0 usr'.

Vuratrstahunpende: ungcfähr l?.30
Uhr.

Es g-ihl keinc Mittagspauscl Dic neun
Runden §-cdcn voll dulchgespielt.
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Punkteteilung im ersten Spiel
I).rarrrrorr SurLstag. 25. 

^ugusL 
Spon-

anlagc Au: cil. 80 Zurchfluer

.l'C Opy'Ärorr.'Tlle rico Fabio lCap.), Di
Nuccio FJtriclü Bochicchio Paolo. Ca-
laldo Omar tab 60. l\'linutc Ruedr !\lar-
co). Rizzo Davidc. C;ian[ctta Mnrcü.
Giantleftr Stcfano. De Jesus lvl&\!rldo
(ab 68- I\'Iinutc lrtumolo Antonio),
Otoni Lucil, B0lhül Buris. Ti(lranIl
Lukäs lah 65. Minütc Meicr Ntarc): ET
l\.iütler Patrick Ersatz Ihdse Emcsro.
Abtttsand u-«". Guanlubrscirr han gc-
§pern. Tomco.4t ellrr. Gactanr.r Nicola
ulld Sanlacrocc Luigi !€rletzt, Botillel-
li Brian noch nich( §piclherechtigt.

lC Gteiliinsca: Kuhn Mlrr. Stella
Manc. Arnmann Str:vcn. DendcrOliiier.
Baumann J.1n, Hirusamann Ihnicl,
Stierli Michacl, 0-rtilcr Ro$cr. Rinder-
kttcclrt Olir'cr. Gcilinger Danicl. Ersatz:
f"-T Stir'rli Sren. Sclrrich Simon. Bli
ckensdorl'cr Renlo. Niklnus Palricli,
\'hden Deniz

.§r /ric/sricltlt r. Thomas Ludel

To(olgc: 70. iuinutc 0:1. li6, l\'linute
l:l Ciarlllellä lrY'tarco

ljs $,ar das crste \.tcistenichdflsspiel
dcr beide MannschJllen. da dic cnite
Pänic rcncholren wcrdcn musste. Vbn
llcginn an mqrkte man. da-ss rlcr FCO
dic Saison nicht $ic die lelzle t eginnen
,r,'olltc. d.h. nrln spicltc aul Sichcrhrit.
indenr dir: Veneidigung sehr weit hin-
tcn tlicb. Talkrältiger anr Gcschehen
bcLclligt war der Gcgrer. doch zu un-
serem Cltlck lehhe vor dem lbr die Ge-
nrLtigkeit.

Wir vcrsuchlen. ribcr die Fh,gcl zu
spielen, rjoch leider lchltc nrrr Schluss
da§ ge\,i§sc Etrrls. Eine elnas unsühö-
nc Szrnc in dcr l. Hülbzeil brachtc Llic

-qclbs Kane fi.ir Omar ( atrldo Iür das
erstc foulspiel insgcsanl. Das Spicl.
*elches durch dcn Schicdsrichter 1rut
gclcitr.l wurdc- $rr aber keitcsucgs rtrt-
fair. Ohnc n€nncr]sllcne Akz(.t'ltc ltr
abschiedetr-n sich dir ,\[.tcure in dic
Pausc. rtnd dic Zusshnuef ßöntttcrl sich
cinr Ertiischung. üfl das \\t[ür ilnrner
schait,lcr wrtrde.

Ccsp3nnt kotulte rnan rlic 2. I Ialbzcil
crwanen. Zu Bür.inn das glciche Bild
$.rc vor der Pausc: Unscr Feld lang ge-
zogen. rvonlil sich lirr dcu CegIcr RIirr
mc cröffnctcn. lu der 50. Mirtutc cin
Schuss des Gcgmcni. den Ball kann Rr
bioTalcrico aberam Bt)(lcn haltcn. Auf
der andcrcll Seile wirLl Stefano Ginn-
nctta nngcspielt. er l:lufl Richtung Ti)r
und spielt einen Rrss in die \,litte. viel-
lciclrt r!üre dcr Schuss bcsser gcwcsen.
Krlze Zcit spdtcr übsn"Jscht l-ucx
Otto i d€n Vcncidiger irn Srali"unr.
doch scin Schusr auf drs kuze L.ck
geht vorbci. In Llt'r 60. lvlinute crn
Schuss von Luka5 finlrilnn [flch cr-
ll.m BcliBiungsschla-s des Gelncr,j. dcr
Schuss \Äinl rloch lcich( xbgclcnkt. dcr
'lbnvan kanll ffbr'r hallcn. Dann kann
Grcit-cnsee in dcr 70. Iuinutc von der
linkcn Seite llankcn, unscrc llinter-
marnschall kann nithl korrscquent
hcftsien. d\jr Gcgrl'ar ziclrt aus ca- 15
Iucl,cnt ab. sa(cr Schuss an dcn lnrten-
pfostcn zunt 0:1. Das Resulut ging zu
diesenr 7,citnur fl rn Ordnung dcnn
dcr liCO '"r$uchte nach vomc zu wc-
nig. Dxnach wtnlc aber unscr Druck
8rösscr, wollte man docl'r rüsht schon
das cnite Spicl vcrlieren.

ln tler 75. lllinute ltuli Paol<r Bo-
chicchio von unscrcm §tral'raum los.
uberhuft dr.-r Crgensprclcr. lhss in dic
Nlittc. doch dcr rlarauflblgcndu Schuss
ist zx ungenau. Wciter l)ruck von rlcr

Ilcimnrirnrscha11. Schuss r.ou Mirrc
Il'leier aus ca. 20 l,letcm. äber zu hoclt.
ln r,lieser Druchphase ullscrcniuits datrfl
cin Konter. dcr Ccgner kann von dcr
linken Scitc xul das Tor laul'et). F:rhio
Talcico ist .gcrchlagell. doch Davide
Rizz-o krrr.o klärcn. die Allion isl uber
noch niuhr zu Ende. wieder cin Schüss
dcs Crigners. \'iedcrstcht D idc Riluo
bereit- und der daraulfolgende Nach-
ichuss (der drittc Schus§!) \.!'rrd vrieder-
unr von Dnvidc Ri,ze Eeklln. Dics v/ä-
rc sichcr die VorenLschcidung geu'cscn!

Dcr Gcgner r,rar nun mctrr und mchr
rnil deDr Dc[coslvspiel bcschüliigt. Die
Dcfcnsi\rrheit klnpptc sehr gut. unsere
Stümrcl koDnten siclr rticht von tleu
liltugcn rJcr Vcneidigung löscn und kci-
r)t renrensu,crtsn Aktioncn herausar-
hcitcn. Die Zcit vcrsldch. und lhsl
schon rcsignienc mun. Doch drnn, in
üer S6. N{inutc. schöncs Zuspiel auf
Nlarco Cianrretta, er sieht dcn Torwurt
sc'hr *'cil. vot denr Gchüuse s(ehen. He-
her uud l:1. DsrJuhel war riesengross.
rlcrrn zu diescm Zeitpunkt glaubte Dran
first nisht nlehr daran, \ulr \aolltc matr
noch rnclu. doch drs Risiko. siren Gc-
gerttreiTcr zu kassieren. war nal0rlich
rla. Kurz vorSchluss häne Marco Cian-
nclt! list noch dcn Sieglrefcr crziclt.
doch scin Schrrss aus Jicb€n Mctcnr
wäI zr schwirch, d3 er von cincm Ver-
lcidigeI gesrört !^ urde.

Niah dieser,,\Itio war Schluls. Si-
chcllich cin vcrdicntcr Punkt. und r.las
Unerllschicdcn gerecht,

f)as flSchstc Spiel hcsrrritct die l.
Marnschaft wiedcrurn zuhusc. am
nächstcIl Sonnlag. 2- Scp(etrlber. um ll
Lllu. Gegncr ist der FC Uster. Toß solF
(cn eigcntlich gurantien scir (in der
letztcn Spielstrison cin 4:4 rnd ein.l:-1).

A, !rf,.,*
,,,- r A,t rot r.il,c

Samstag 22. September, ab l8 Uhr

Einladung zum Genuss

fiir einen guten Zweck
Alle Opfiker und Glattbrugger herzlich eingeladen, sich von der Glattchuchi yenröhtretr zu |assen. Im

reformierten Xirchgemeindehaus Glattbmgg wird ein kulinarischer Ausllug in sechs Etappen geboten, dies m
Gunsten der Schweizer Berghilfe und des 7-rirnilräffs.

.-..ä&1

#.-n

Jcdcs Jnhr engagicrrn sich die Köchc
dcr Claltchu{rhi ftir eiuen !rulcn Zueck
Dicscs Jahr kochcn rie ein Gourmcr-
nrcnu und ltden Sie duzu hcrzlich ein-
Konrnlen Sic üllcinc oder nchnrcl Sic
Fß'undc und Bekanrlts rnit und gönncn
Sie sich uinen ge,nütlichcn Ahend olutc
Arbsit irn rofomrie ne n Kirchgcmcin-
dchaus. Irn San)stag ::, Sepren]hcr. um
l8 [Jhr

BerBits sirit fflgen Frohicrcn utd
lrciere die Kiichc ein sechsgilgiges

ll.ten0 untcr ddm Motto rtus detr Ber-
gcn..,». Lirssen Sic ch lBnr.alhnuD unü
lun Sic Gütes. Dcr gcramtr- Erlös dcs
Abends konrmt tjer Schncizcr Betghil-
fe unü denr Z.$imiträ0 zu€rulc. Das
!'len[ kostsl Fr. 100.- pro I'crson.

Zu Jcdcm Cang rvird cin \\'cin offc-
ricfl. Dilzu h:rt fnru ll)dcl von der
Wciokiste Sl. Jakob in Glanbrueg sorg"
llllrig dcn passenden Wcin aus dem Al-
ncnrlum ausgcunhll. den sic rn üiescnl
Abcnd auch voritullcn wird-

sic kö n nen di c scrrweizef B",ch tr" :[,,';iJl$.tÄ, [:l"i "Jf,iti]r.'til:
und den Zwimitrtill jc nach fnrcm ,i"]'.§,"-j.ü fVi,rr"n J", öirr.nr.-l)urst rrrrr,l Gutdulürcn mit cinem lrei- trrnc,leirunp rn lhrcm ()n:
willigen, lhrent Konsum en(sprcchcll- -
den Beitrag untersturzcn. \trcrta Schaar, Glarthrugg. lirlefon

014 ulg 85 -i0. 
^n 

ihrcr Seite cngngir-
rcn sich rroch zq,ei OrLivcrtrelungsmit-

Wrr tlrlschcn llurcn ietzl schorr ci- -q11g4.,1 liir rlas \\bhlsein ,t"i Scriloren
ncn liülrlicfien Ahcnr.l. Ausktnflc unrJ .:,6 66
I isclr-Rcscnationen hci lritz SchLir,
Tcl. 0-14 li l0 50 2l: läteschaer(@blusruailch
odijr Jörgen Anrcsson, Tel. 044 810 50
l5 lhcntls: j.anres"son@hispccd.ch.

M
PostfaEh lO9[
ll52 GlrntruAg

3. Liga - Gruppe 4

FC Oplikon t - FC Greifensee I l:l (0:0)

Ortsvertretungen der
Pro Senectute

Als lEil ihrer Organisatiol sem Pro
Sencclutc Kiurtolr Zurich praklisch in
lctlcr GemcinrJc rles Kantons frcirvillig
tätigc Ons!,enrctcrinne n und Ortwcr-
tretcr ein. Als Bindcelicd zsiscl]eo dcr
Pro Sencctutc lknton Zürich und der
Allrr..ibelölkerung scut sich das Tcam
der Ortsvenrttun-e in crgärzender Wci-
se ftil das Wohlcßehcn der ältcren
lllcnschen inr Ort ein. ofl in Zusam.
rrrcnarbeit ntit wcitcren Organisatio.
rIen.

Da.s Angehot dcr OrtJ\enrelung isl
viclseitig und umfa:st Anlässe zur
ceselliikeiL Bildun8 und Kulrur. Aus-
nügc. lihrungen von JubilarEn erc. Orts-
venrctungcn kentren dit' Diensrleis"
lullgen dcr Pro Sencctutc KantoI
Züriuh bestens und ycnnitteln diosc
gemc. Durch Vemsrzullg und FÖrde-
rung der Zusummelarbeit mit anderen
Orgunisalionerr untcrstliUen sic akri§
rlie politischcn Gemeinilcn in der Al-
tersarbeiL

Da$ is, rars Mcrrdg

Zusammen mil andcrcn ftflionr.n
urtd Gruppicrungen sulrkcn dic Ons-
vcnrctulgen lileinr soziale Neuc ünd
Oemcinschalisn im O( Die Odsvcr
tfclullgen wcnlen !OI] Fachpcnionen
dcr Pro Senectutc K$ton Zürich in ih-
re Titigkcit cingetühd und beEleiler.

Mr stad ftr Ste da

Iltöshten Sic Genaueres übercir Etl-
gagemerrt in dcr Ons.i/cflrErung lhrer
Ciemcindc wissell? Odcr inleressienin

Trcffsichere Stadtpolizei

Pokal bleiht in OpJikon

Am Donnenitag. 2f. Augusl. l-ünd das
rcgionalc Prrlizeischlussschicssen in
der Schiessanlnge Bettenscc in Klotcn
§tltt. lllsEesaml nuhmen -19 Polizisten
und Polizistinnen ilus neull lenichiedc-
nen Polizcikorus lejl. I)abci crwies sich
dic Slüdtpolizci Opfikon cinm.ll mehr
als bcsondcn trclTsichcr Von dcn mög-
lichen 100 Punklen bclcgte Andn:irs
Ituber (Chsf Supo Opl'ilion) mit 192
Punkren clun l. tlang Boris llcinig
(Chcf CeFo Dictlikon) mit 188 den 2.
Rang und Oliver ämmemtatrn (Smpo
Klol€n) mil 187 den -1. Püns.

r\uch aufder Ranrliste der Schiess-
:arsorr 2006r l()07 h t die Smdtpoliz(.r
Opfi kon nrit. ltarken Pistolcn-Schiessrc-
sultaten geglünzt. Andrcas Huber und
Stctrn l'[ühschcr platzienen sich JUf
den Rün-ecn I und l. Dcn 3. Rang bc"
lclte Ren§ Kicsr'r von dcr Gerneinclc-
polizci Wälliscllcn-'.4.I/.

Dic 2. Nhnnschall unler dcr [üh-
nnr.g v()n Nlxrcello Dc Rosa ünd Stipe
Kclava crirlfnet dic lvleistcnchcff anr
Snmsmg. l. Scptembcr. um 16 Uhr.
Gclncr isr dcr FC Eng:i(ringen ? (Spili-
lot Bruncwiis ill Obcrcnsrdngen).

Dir J, Mannschall ullter dcr Lsitung
von Javicr C'flrdoso hätte keitrcn Eirr
shnd naclr trtass. f)urch die vielen Ab-
wrsenheiien untcrlag dic \,tannsc'hafl
dL-m l'C Zürich-Norü .til mit l:1. Der
einzigc lrcflLr des FCO gelang Sülva-
tore Pinrn-

F-bcnfalls am Samstag l. September,
trrolllen dir: Senioren dic Nleiitcr-
schalt. Spielbcginn urrr l0 Uhr aul der
Sportanlagc Au. Gcgprer ist der FC Di-
nna Buchs ZH.

,lrtlonio Lbr(aia

I-
. I a-r--a.---

-)
Nothilfekurs
Xußdater: 14.':15. Scpt. :007 (FrlSü)

Freitä& 14. Septemhe r,
l9-22 Uhr
Sarnstag. 15, Scptcmber,
8.-10-16.10 Uhr

l(ostetr:
Kursorl: Schulhuus Länenwicscn.

Clnnhnrgg (Werkräume)

Gut€ De[lsshLenntnissE sind lbrers-
sctrutrs keitr€ Absrtrzcn möglich!
Anmeldnng/Auskünfte:
Frau C. l'lauser, Tnl. 044 3]l 68 90
odet r!\,r§.abl'sA tua ritcr.ch /ophkon

lhr Samailerrerei

l. Sttrfe M€ute Cleek
Arlreren: llr.45 Uhr. Onfi.Turm
Abrcten: 16.45 Uhr. OpI-Tunn
Mitnehmen: BestecL Teller. Züinkc.
Vclo
Abmcldcn bci: Luclrs

2. §tufe fähnli Infrüoti Flßd€.mäüs
Kcine Lihung da rlic Leiter am PFF
(Pliidi Opcnäir) sind.

4. Obligstorische ttburg 2007

Letzte Gelegenheit in
Opfikon-Glattbrug§

l-leute Donnr:rstag. .10. August, r,on
I 7-30 bis 20 Uh r liihrn wir i rn Schicss-
stand Rohr die viene und sogleich reE-
Ie OhligaLorische 0bung durch.

Das Bundesprogramm i§l lur schiss§-
pflichtigc 

^dAs 
kostenlos. Nichl schiess-

plliclrtige Schützen sind ebcnfatls will-
kommerl. Firr diesc crheber) wir eifl€ll
Ljok0stcrbcitra8 von Fr. 10.-.

Wir hofl'cn, wicrlcr zahlre ichc S(hür
zinncn und Schtitzelt bcSflissen zu dür-
lcn und wünscher allen schon zunr
Voraus «gtret Schussr,

. Standblutt- und Ntunitionsaus-crbe
bis jeweils .10 Minuten vor Schiess-
cndc

. :007 sind allc AmreeangehÖrigon ab
Rekrutcnschule bis Jah€ang l97l
schiesspflishl.ig

. PISA-Aullbrderung (wird jedcm
Schicsspflichti8cD p(r Post zugc-
stelll). Di(rslbiichlein uud Schicss-
bilchlein resp. [r-'is tu turiau sw(j is nichl
vergesscn!

Dcr Vomondlshr

wwn,psro.ch

Le tzt e Bundesp ro gramm-
Ubung

Heute DoDnenitnE: 10. August. lindet
Llic 4. unrl lrtzrc Burdcsprogramm-
Übrrrrg in dir.-scnrJahr stutt.

l)as Programm kanu aul 50 m oder
l5 rtr -qcsuhosscn u.crdcn, Schicssbc-
ginll ist unr l?.-10 Uhr. Enrle um 19.10
LJhr. Srirndhhlluusgabc ah ll.l5 Llhr

Die Schülzensluhe ist ab l7 Uhr of-
fcn.

Vomnzelge

22.t27.128. uxd )9. Stptember. Be1jrls-
schiessen in Bülach:20.r?1. rad 28. Oli-
r..,bar. Bundesbriclichiesscn in Sch\rr}"-
IFTI'

EnE tgit:de Ködrc beim hbereitu eines.l?i et ifi(lnil!,

tW-
<.rf /r 

^q4\ 
a-r* | ,rlr,q,r,:
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G
I rc Glattbrugg

Spielberichte Junioren

FC Glattbrugg C- FC Glattbrugg B

fulr Mittwoch.22.Auuusl. Ilm 19 Uhr
uat dic neu zusaunrcngesetztc Mann-
schan der C-Juniorcn geScn die neu
Eegrtindcten B-Juniorcn auf dem Kunst
rascn in der Au zu einern Frcund-
schaffsspicl an, Es rl,ar allun schon lor
Beginn dieses Spiclcs klar. dass dic C-
Juniorer dcn B-Juniorcn bsi weitcnr
unrcrlcEcn scin w0rdrn. Spieler mit bis
zu ricr Jahrcn Unrcrschied sunden
sich aul dcm Platz gegenüber.

Kaum angcpliffen. t-rcl auch schon
däs crstc Tor dicres Spicls. Flst im
Zwciminutenläkt nelen dic nlichsten
Tore. Die körpedich (ntryleBenen C-
Juniorcn liesseo dis rGrossenr (wört-
liclr genreinO spiclen urd licascn sich
gar nicht crst aufeinen Zweikampfein.
Einzig in der 7 Minute konntc Milos
Dimic rler Ehrcn(reffcr lUr dic C-Juni-
orsn landcn. So sand cs zur Pause 9:l
[ir die ]Juniorcn,

FC Schwamenilingen - FC Glattbrugg Ea 8:2

I:14

David gegen Goliath
lvlit lreu er Au lstellung [aten dic up-

lcrcn C-Juuiorrn die 2. l{albzL'it an- Je-
doch gng €s inr gleichen'ß-Ll tttiler
wi€ il,l dercrstcr]. Yanni. derTorwän der
C-Jrniorcn. hüttc allelhiurd zu tun.Was
atrer auffrcl war. dass dic (Uuniorcll ir
der zwcitcn Hälfle langsanr den Re-
spekt und die Angst vor deD grossg§-
wachtencn und spielcri"-ch überlegc-
nen B-Junioren verlorcn und ab und z-u

auch zu sehr schöncn Spielztigen ka-
ntcn.

Zum Schluss der Paflic strnd es l4:l
Rlr die B-Juniore[. Dieses Rcsultar säg(
jedoch nichls aus übcr dic l.cistuüg
ulld das Könden der (-Juniorcn. ENt
im cßt';n Meislerschallsspicl. \velches
anr Samsug, 25. August in Schsamen-
dingen gcgen den l-('Zorich stattfin-
det, \ id sich zeigen, wo dic C-Junio-
ren stchcn.

C-rtuiors bei Auf]ß'lt ßtL

IC Zürich - FC Glaftbrugg C 2:5

Es ist wiedcr soweit. - Düs Fmrilieo-
zentrum Opfilon{ilaubrugg nihrt wic-
dr:r dic tmdi{ioncllc lle$stkleids rtörsc
duclr Es wcrdcn sauberr.Eut erhaltenc
Kintlcrhlcider (GrÖssc 56-176). Spicl-
zcug und Zubehör wie l,äulEittcr. Kin-
den ä8en ctc. angellommcn und vcr-
kauft,

Die Borsc findet alu iicr,.rlag, l)-.
September, wn 9-ll-10 [/rr inl rcfor-
misrtcn Kirchgemcindehaus Opnkon-
Glanbnrgg statL

Wcr Kleider odcr Spiclsachcn ltr-
kaufen mächtc. kann dalürun den Nlor-
tagen,3- und 10. Septcmher, von l5-17
Uhr. sowie am Frcitagl Z Septemher, von
I 5.30- l7-10 Uhr, im familienzenrum.
Giebelcichstrflsse fi2 in Opfikon-Glau-
brugg die dalur nötigen Etikctlcn be-
Tjehelr.Am Freira& [4 Scpt€mber. kön-
nen dann die Artikel von 14-16 Uhr.
sowic von 19-10 Uhr. wenn müglich il
cincrSchachtsl. im refoflnicr(cn Kirch-
genreindehaus afuegebcn werden. Dic
Auszahlung sowie die Ruckgäbc der
nichr verkaußcn Anikel cfolgt trnr
Samsmg" 15. Septembcr. von l4.lG-
15.10 Uhr.

Bei Frugcn gibl lhncn Franziska Mtil-
ler Pfiffner.Tclcfon 041 5-j4 51 82 oder
E-Mail li"nziska@e-pm5.ws geme Aus-
kunt.

Msn' Aimo e kdnql han nt den Bd-

Meisterschaft 3. Iiga - Gruppe 5

§VRlimlang 1- FC Glattbrusl I 2:0 (l:0)

Da/lo :Ort: Sor.nttlE 26.August, 10,15
Uhr, Lr Hcucl Rtimlang

.§!'Rtlzrl(lng: Si#! Ng{, PrBire. Bolr.
Circetla: Bajranli. Zngcr. Hajrlur.r.i, Al-
tun (46. I lefti): Brunrn (69. Bakrn). I lasic
{74. Da Costa). Eßatz ktkovic (ED

FC Glatlbrug$: Ackerct Diflol ltizir-
no Luigi (84. Fries Fcderico), Bolliger
Tobia§. Gahufio Mino, Schaffncr Marc:
H&sa Philip (13. Luchsna l{nflinol
Scnci §:fllar. Frci Edi. tanfmnchi Ma-
do: Sonci Oguz (72. ScordellLr Claudio).
Pais Paulo. Eniatz Schmittcr)!es, Utu-
ncr IUchdi

Sc hieaLvichter: Blazcnovic Drazcn

?bru.' 15. Hasic l:0. 80. Da ('osta 2:0

Bemerkntgen: FCG ohnc Blunicr
(krank), J. Pais (Ferien). Ceccarini uod
Darnico (rcrleut). 70. Min. Platzlcm,ci-
se Begcn I'lajdaraj {R) und O. Scnci (G)
\icgcn Unspofl.lich-,4ä ichkcil Gelbe
Kanen all dic Adressen lpn P. Pais und
die Rümlangcr Preitc und Zenger (alle
Fonlspiel). Kuft lor Spielendc wurde
TraiDcr Dieter Scnn wcScn wiederhol-
tcm Reklamicrcn gegcn SR-Entschcide
vot der Spieleftanl verwiesen. Eckhäl-
le: 7:6.

Dic Gastgebsr le$en los r,ric dic Fcu-
err,vehr. Der FCG war nicht im Shnde,
cntgcgerrzuhalten. Grosses Glück für
Glaubrugg. dass Rtrn ang durch Ilaj-
dami nicht schon fdih sl(onc (9.). Wc-
nig später t sresdatrn abersoweit(15.).

Schwerer Aufiakt fur die neu formierten
Ea-Junioren

Am Samstag. 25. August, traten unse-
re reu formieflen Ea-Junioren um l0
Uhr aufder Sporta n.lage Hecrcnschürli
gegen dcn FC SchwamcndiflBen aJL

Nach ciner hervorr+cnden leucn Sai-
son \ ar cs klur dass cs dicsc neu zu-
s0rnmcngeseEte Marurschaft sehrschwcr
hrbcn \r.tirde. Irn die Erfol8c der lctz.t-

.iührigeu iuunDschqft änzukntipfen. So
verblülll das 8:2-Rcsulurr tlberhaup(
nichL

Der FC Sclruamcndingeu hattc in
dcr l. Ilalbzeit zchn Trlrchanccn, wo-
vorr ersicbrn zu Torcu verwcrtcle. ht der
2. Halbzcit hanen dic Junion:n dcs FC
Schwamendllgcn emeut lleun Torchan-
cen wovon sic jedoch Isdiglich eine zu
eirtem Tor ltrwandcln konnleu. Dazu
ist zu benle*en- dass mil Sicherheit
noch mehr Tore Eefallcn wären, väre
nicht Bcnjanrin lriechtcr im Torgcstar-
dcn. Eigentlich ist er Feldspiclor, flher
an diesem Tirg bewies cr. dass €r trotz
seiner gcringen KÖrycrgrösse hohc
SpIiingc machcn und so manchen
S"^huss nuf unscr Tor abwchrcn ko[ote.
Cratulationl Wcr wciss. vielleichr hat
dieres Spiel lJenjamirr au[ dcn Ge-
schmrck gebrirchl und cr lminie in
der Zukunfl auch bcinr Torwan-Trui-
nirE mit?

Es Erbl tilr uinc MaflDsshalt nichls
Schlimmcrc§. als zu 0 zu verlieren. Un-
scm Juniören hattcn in der l. H;rlbzeil
immerhin sicbcn Totchzurccn. konnten
aber nur ette verucnen. Snlii Chou-
chourelos erzicltc dcn ersten Trcfler in
der lZ Minute mil eincn plauienen
Schuss in die reclttc Ecke. ln dcr 2.
Halbzeit kamsn unsere JuIlE; zu sechs
Chanccn. wovon sie emcut nur eiDc
verwcrtcn konnrefl. Dennis Schncdcr
schoss in dcr 51. Spielmilutc das ä,vei-
te Tor llir dcn FC Gla(brugg:

Das Spicl hatte sich schwierig Bestal-
tel. cincrseits wei.l <.lcr GcEre r sehr gut
auf den: Fckl sund und stark spielte.

Enrlaltung ermöglichte. Andcrrrseits
konnren dic Juniorctl, wclcl]e heßits
das leurc Jahr im Ea Esspiclt hatlcn. in
dicscm Spiel niüht brillieren, 'r'r:il sie zu
unentschlossrn und lascll in tlcn Zwei-
kÄmpl'gcgnnEeo saren. So vennochtcn
sic nicht die neucn. jdngeren Spicler
mitzuleissen und anzutrcihcn,

was flir unserR Spieler kcincn Raum zur

Familic.entrum
-.ktibgn 

'. 
ratllrsgg

i Oietxt"ictrrr 8: GIa hruxn

Knelerkleider- und

Fazi,; Da gibt cs noch vicl .x tuD Rir
die bcirlcn Trriner Cid Panl€ und Dc-
jan \"tkic...

'lL\te eon F-leni Chowho ftlos

Spielzeugböne

Sil Samerite?-
Vereinsübung

Monteg .1. Septcmbcr, l0 Uhr
Thefrookt Schulhaus Lättenwisser.

Werkrätl me

Themc .Alte Kun im rreuc
Chleid 2»

Euer Sarnarikn arcitt

Vortrag in Bülach

Miürocü: 5. Scprcmber. 20 Uhr
im refomricflqD Kirchge-
nreindchaus Blllach

Thema; ,tlpidcmiologie»

§ondrit{fn'€/€ifl Oplikon-Gla brugq.

Erstes Meisters chafissp iel

Am §anrstlg 25.Augusl rräteu dic C-
Juniorcn (bei -?7'C inr Schattcnl). um
ll Ulu ilr Sch,,Äamcndingcn gegen deu
FC Zurich aD. Andcni xls er\ ärß(
schtichterte der Nanre «FC'ä unsere
Junioren tiberhuupt nichr ein, Ganz inl
Gcge0teil. Glcich a{ei Minuten nach
AnphII crhielten sic cinen frcis(oss,
*clchcrvou N{ilos Dimic mit viel Kmlt
ausgeliihn wurde. Der Torvan konntc
abwehrcn, doch Spiros Chouchourclos
stand golddchtig. ufil dcn Ahprallcr
zum E$lfnungstor liir dcr FC Glatt-
bnrlg zu vßrwencn.

Dle beidcn Traincr llias Chouchou-
rclos und Georg N{ischler tdebcn ihr€
Jungs nun an. Es dauene aberganze 20
lvlinuten. bis Arb[or Mäliqi in der 23.
lVinutc dcn Pass auf Milos Dimic spie-
len konnte. \ryelchcr mit scinem ersl€ll'forin dieserSaison das Rcsultat auf0:2
crhöhl§. Schr)n zwci l,lifluten spärer
tief Milos Dimic ulleire aul d&s gegnö.
rische Tor unil konnE durch eincn
schönen Hcher uber dcn Tolwart auf
das 0:3 crhöhen,

Ztirich kam nichr so richtig ins Spiel,
und das nutzten uuscrc Jungs gnaden-
los aus, ln der 17, Minute lrat Arbnor
Maliqi den Comcr, und ausgcreclulst
eincr unseßrr kleinsten Spicle r traf dcn
Ball n t ijcm Kopfund crhöhte das Re-
sultat Huf 0:4. Der Pausenpfitl'kam lte-
fade rcchl. Allc, Spieler und Trainer.
suchteD sich cin schattisss Plätzchcn.
um auszuruhen und viel zu trinkqn-

Naclr dcm Anplifl zur 2. Spielhälftc
waren unscre Jung: schon last enlas zu
siegessicher. was in der 45. Spiclminu-
tc nrit einem G€gentor bcstElt wunJc:
Freistoss liir den FC Zürich. unscrfbr-
wart Yanni Makipodis dirigienc seine
Maucr-jedoch bewegte sich diese nach

dcm Hllr des Schisdsriuhters. urrd dcr
CeEner outztc soire Chance ulld
schoss den Ball dirckt an der Mauer
vorbei.ins Tor. Die Frcude des Gegncr
war aber nur von kurzer Daucr. Kaum
hatten unserc Junioren dert Anstoss
ausgetihn, lief MerBim Sahilaj im Al-
lcingang mil dcnr Ball aufrlas lbr und
erhöhtc das Resultüt auf l:5.

l)cr Resr des Spieles verlicf leider
nicht mchr so schön \}ic cs begonncn
hulte. Ullsen: Junioßn wurdcn nun !rr-
mchn verbal pruvozicrt. Das hsttc Fol-
gen: [n rlcr 65- Minutc bckant Meryim
Sahitaj liir ein Foul die gclbc Kane unrJ
musstc fur zeh Minutefl aus dcm
Spiel. Dic Hiue und dcr Frust mächtc
anscheinend unseremGegncrzu sclral:
fe[. Selbst h Urtcrzat gelang ss ihm
nichl. ein Tirr zu schicsscn. Kein Wun-
dcr Wir haben cinen derbrcstcn Goalis
in diesum Altcr an'ischcn den Plbsßnl

Die Zchnminutcnslrale von Mcrginr
Sahiraj wu um. und er tlrrrllc wieder inr
Spiel. Dies war abcr kcir gutcr Enl-
schcid. Kaum im Spiel. kam es zu ci-
ncm Geraogel. und der §chicdsrichter
z.eigre dic rut€ Kane gcgcn lr'lergim. Gc-
ßchlenryeise muss man sagcn. dass er
den Ccgncr rich( gefouh hane, dicscr
ha[c sich Osliar-rcrdächtig lallen lagselr-
Abcr cben. das l-cben ist manchmal
han und ung€recht. Dic angespnnnrc
und unrulrige StimmunS nulztc der FC
Zorich in der 7 Minute aus und cr-
zielte näch cinem Fchlcr unserer Vcr-
tcirligung sein zr.r,eites Tor zum End-
sund von 2:5-

l,eidcr srcllen wir l'cst. dass hcreils in
dicser Juniorcnkategoric dic verbalen
und handgreillishcn Aftacken imnler
häufiger aullrcten.

D iskus sio nslo s e N ie derlage

Zu Gast beim SV Rümlang zeigten sich die Glattbrugger urehlich nicht von der guten SeiE. Die meisten Zwri-
kämpfe gingen verloren. Das Mittelfeld lonnte keine A]zente seEeL., Ja, es stimme einiges nicht im lbam des
FCG.

Es waren \ citcrdic Rumlanger. die dcn
Ton anguhen. Altun vsf€hllc das ael
nur knirpp (21.). Eßl kun vor Halbzeit-
pfiff brachtcrr Aklioncr durch P. Pris
uud dunach Lqnfianchi (4t-.'42.) eini-
gsrmassen Gcfafu ror das gcgnedsch§
Cehäus§.

Nach drm Seitenwechsel hane Altun
eine wcitere Iü öglich keit (51.). und nach
Fchlef von rrci zog Bnrttin allejnc auf
Ackeret zu- umspieltD ihn auch, tloclt
Schaffncr war der Retler auf dcr Linic
(52). AufKopfvodage von Pais hättc O.
Senci scin Visier schlccht eingcstelll
(68.). Eine lr{inurc nach dcm 2:0 (so-
wohl Flankr:ngcber $ie Sch{itze konn-
ten ungchirden agicrcn) hilrc Bakin
das Skorc erhÖhcn können. Wicder war
es Schaliher. dcr liir den geschlagenen
Aclicret aul dcr Linie retctc (81.)- Der
FCG-Kecper verhindcne flit tollcr Pa-
mde das siclrerc -1:0 gegen Bakin (88.).
und dcr gJeichc Spiel€r zisltc auf Zu-
spiel vou Da Costa per Kopfknapp am
Tor vorbti (90.1.

Glattbru-[a war cigen ich mir dem
2:0 noch guL hcdient. Rtimlar8,r,or die
klar bcsscre Mannschafl. Dis rcchte
Seitc war immer gcl:lhdich. 'rurde aber
ron FC'Gs Hintemrannschafl auch
nicht sondcrlich gestörl Die FC-C-Ak-
teurs müssen cndlich begreifcn, dass in
dcr 3. I-iga vordllenr Klmplbe reirochall
vorgelegt u.crden rnuss. unr gegcn die
nleistcn mit diesem Vittel a§crcnden
Cegncr bestehcn zu köru1§n. Ein Wink

an dcn FCC-liraincr Das ständige Re-
klamicren von Schiedsrichtcrentschci-
den bringt nichts. rcsp. bcwükt nur d{s
Cegcnteil!

Resultaae ttet üfulgen Gruppensplelp

Centro Gallego - Clattrelden Ofl. Oer-
likon/notzci ZH - Obersa( 3:1, Kloten
- Dielsdof l:1. Oberwintert.hur - See-
bach 2:2, Embrach - |iiederucningen
1:l

Tabelle Sp S

l.Embrach I 2 2

2.oldLtfclden I I I

l.Obtßlau I 2 I

4. WR{ißlans I 2 I

RN T PLU

00 5:2 6

I0 4;2 4

014:,1 3

012:l .1

5. Nicdcnüeningen I ) l0l 4;2 3

6. Ocdilon.4hlizci I2 I 0 I 5:5 .t

7. Clattbrugg I 2 I 0 I l.,l -1

8. Oheririolenhur I | 010 l, I

9. Centro 0allcgo I I 0 I 0 0:0 I

10. Dislsdof I 2 0lll{ |

ll.Klorcn I 2 0l I 2:4 I

l2.Sccbsch I 2 0 I I .l:-5 I

Meßteßchü 5. Uga. Gmppe 4

FCC 2 - N.K Gorica 7,adar I 9:2

lbnchau

Am Sonnlag, 2. Ssptentber. triflt der
FCIC I aufden FC Kloten. Spielbeginn
ist um 10.15 Uhr auf dcr Sponanlagc
S1ilhag in Kloten. 4irMl
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Elli Läuchli
Winterthur

Aqr.rarelle rum Thema Wasser rn

älleo Ers(heinung5lormen wie

lvolken. Reqen. S(hnee, flü5$e

rld Seen

Matthias Rühle
lnlensrves sprol rwis(hE11

Vy'erkreug und divsr5rn

[4areflBIEn ,/Jre Hol7. Ste'i

I cder, \,leIall, .,t(.

Die Ausstellungen 5ind von Di?nstag bis Sonnlag von 10 Dis

19 llhr aeofln€r. Der Eiotrir irl lrei.

Panflöte und Orgel
Franz Winteler, Panllöte
Kathrin Augustiny, Orgel

Werke von F, Winlel6r, E. Walser,
H. Meye( W. Pfenninger

Eintritt frei - KolleKe

Fahrschule Baier & Wehrli
. Verkehrskunde und Theorie
. Äutomat und Schaltung
. Fahrstundetr im Abonnement
.Lastwagen .Nothilfekursc

T6loton 0,t4 «,1 'l3,lit Naiol gr0 205 B0 80
Frloasba$o4l 8030 Züdct

f,air"§hop

aorn 2a.8.t.- a. OtL
l'.ohilötltasalat,, 4

etsa CÄatlü"u8a otU eto 6!t öo

WINE & D'NE
cenuss fllr einen gufe,n Zwock

Die Hobbyköche und das Schuler Weinlachgeschäft, Glattbrugg laden 5re

am Samstag, 22. Sep,, um l8 Uhr ins Ref. Kirchgemerndehaus Opfikon zu
ern8m kulinarisrhen Ausflug in 6 Etappen ein. Nutzen Sie diese einmalige
Gelegenheit und leisten Sie gleichzeitig ernen Beitrag an die Wohltätigkeit.
Der Reinerlös ist filr den Zwrrn[räfl und die s(hweizer Berghilte bestimmt.
N4rt Fr 100.- p.P (exkl. Getränk) sind sre dabei.

lhre Anmeldung nehmen Fntz Schär und Jörgen Arnesson. bis spätestens
5amstag, 1 5. September. per Teleton oder E-Mail, gerne entgegen.

044 810 5023. frlE,s(haer@blu€mäil.ch SCHULE
C44 810 5085 (dbendsl. J.a,nelron@hrspeed.ch

Programm yom 9,, August bl6 5, September

Täglich 20.00, Sam§ag/Sonnbg auch 16.00 Uhr
STEBBEN FlJF ANFANGER
Dsath al a Funeläl - ein6 B€6rdigun9 mit
Zwischenfällonl Babsnschwatzer Humorl
Ein Film zum Totlachönl D€r Publlkumsliebllng
(Gewinfler des Pix du Public UBS 2004 am
Fllrnfestival von Locarno!
Zutritt ab 12 Jahren / Deutsche Fa$ung

Sam6lag 14.00 r 22.30, Sonntac/Mittw. 14.00 Uhr
HUSH HOUß 3
Neue Ab€nl€uer mlt Chris Tuck€r und Jackie Chan-
Zutritt ab 12 Jahr€n / Deutsche Fassung

gospel
bridge otatturugs

Hast Du Freude an Gospelmusik?
Dann komm und sing mit uns!
Probazeit: montags, 19-45 - 21.30 Uhr
im lorum (kath. Kirche St. Anna)
Kontaktadresse: Margrietha Morger, 044 81'l 26 34

Zr.irich-Seebach, Markuskirche
Sonntäg, 2. September, 17 Uhr

lmr':mp
' lnh, wolfgong Zuschke

35
d9

Rohrrhorse 2 Telelon 04it 810 30
8152 Gloflbrugg Hondy 076 i05 I I
E+\i'toil okodemielohrschul6rool com

§cadcrprcicc lir 30- ].lowrnbcr 2007

Au sbild u ng olh r Kotqorien !
Ilo'r I lP(W) ovt Pougoot Cobriolot
[Wir holen sie rur proh. Alrbildung on lost
ollen Bohnhölen d€I Srodr Zürich u. UmgG
bung ob )

Ilorr I (ouch Fohrschultöff vorhondenl

lni.ldr.Or Di + Do, l8 l5-?0 Uhr
Bü'ozsrr 

I

q-rda L.er

l,ra,aipn §e §ch all6r1c nrrlre ff€nn-lrlli oefasst. Dc,r lvtaridEo üJor-
zcn/gt a l44r qEnzen Lille opns€h terrxlE Jr Lrrd persrrllEh
ftr offStadl,-rad a'/ dem Lard Kl.r:. ei.1Autt. das rnarl e{rlach h.üer,
Fruss Schon ab Fr i)4 600 - t.r den 2 0 lj16v O(r,ite.-HE afil§enl€
SlatLon \ryago. nn! 145 f§ Odor aln TtänLfrL s-lirriq, mil 2 5 I'f!rbo.,2üV
O.r3lec i-!d 2:{ PS lrr fr 44 O5O UnJ 3€lbstv.-{:st6r1dl,rt 1 atibl§ den
Mondecr aL,ch als Autor)'r!
Baauctton go u'r6€ro Hor€garrto FoRO - SHC»I/!,
vo.n a. bb e. SaplEmbe.. vvlr ltsuan unB aul §Iol

l*\?! j]'i lil 'llY4:/., i' tr 2 ..1

Mondeo, Der neue Ford. Feel the difference

Schdl}lqrsE § 9,0, 4152 @ttBugg, o.r,a 81o 61 32. droogEragEbu.ch,

Jetzt neue Kurse!

§ .lt liarisct hnguä.top
khNarzaalerstr 2

8104 l{alhs€llen
Iel 0l 883 25 ,5
yr\lwtngua.iopch

= . Spanlrch

Kleingruppen oder Privatunlerricht

QUALTTAT lsT J

UNSER ANTR|EB ]

w@,
§.rvßr

.ETATL AMAG Bülach
Audi Center

aächtisds 23. llE4 l6.h.nbnb.h
T.l. 044 864 E6 a0 . m.blelehi|n.qrh

ffi
SUDTURKEI

1 Wo. ab Fr.795.-
4' oder 5' Hotels, allss lnklusive
Günstige Flüge nach lstanbul,

Antalya und lzmir
lhr Türkeispezialist

am Flugharen Zürich

FERIEN TÜRKEI
zÜRIcH FLUGHAFEN
365 Tage im Jahr, I bls 'ls Uhr

wwwlerientuerkei.ch
into@terientuBrkei.ch

Tel€fon 043 816 59 50

Ddküot*idAoul.i ud Lqtilctoata u t tliztc

Soitzen-Wein.ch
aä aller Welt: über l(fr Sorten!
l.ttt ltofiti.rcn ,Jül tprt.t bis 5üa pnd nt|r', ...

ljdt1. t{?i'-.
ßat-. rrd

At g§.kht!

@frrnnor wB*1ürlrnfilrrl,m
sr0r wdliq{*iimffirD fols!,'jat riü'Itiut
El{ha Sn[l-,1]l{D!rlrum,0t+8:l ll lü
Ei{t rlriü.llr,|nt.rli lt iänr"ri6l l,0l,l ,lr: Ä6.t I

OUtl€t w',i*orrrvre'porru.o
fil Z{ri+.kinlrrd ldnls,:h4i !. t[, :11 19 e0

t957 Sfr!i!!ür.lL i .§r i ftbi1llXLr,üt5,ll{e0el
li{, tudlll: /'fr. h! i lnr ilri ir 7 t6 ü

'/vtn l,,gE Agel€irctt


